


Peking Pa甀氀a 瘀漀n Rosthorns Erinnerungen an den Boxeraufstand, März bis August 1900.Mit einem Vorwort von Arthur von Rostborn Herausgegeben von 䄀氀exander Pe挀栀m愀渀n 
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VORB'EMERKUNG DES HERAUSGEBERS Im So爀�mer des Jahres 1900 wurde das Stad琀瘀i㬀글rtd der ausländischen Ges愀渀dtsch昀픀en in �e欀椀ng von chinesischen Soldaten und Mil椀稀en belagert. Einige h甀渀- · ..dert Europäer und mehr 愀氀s 稀眀eita甀猀end christlich� Chinesen verschanzten sich hinter improvisierten B愀爀rikaden, in st渀搀椀最攀r Furcht vor einem 搀爀ohen1en M愀猀sakeL Ohne sichere In昀漀rmationen über die Situation, mit begrenzten 䰀攀bensmitteln und Mö最氀ichkeiten zurVerreidi最甀ng wartete m愀渀 a甀昀 d愀猀 Eintre昀昀en der zum Schu琀稀 愀渀ge昀漀rderten-internation愀氀en Truppen. EinT,eser ohne Zu愀픀g z� .d�n 愀欀a�·mischen Pub氀椀欀愀琀椀onen w爀촀 搀椀e Ere椀最nisse um die Belagerung der Ges愀渀d琀猀ch昀픀en in Pe欀椀ng vor 愀氀lem aus populären englischen und 愀洀erik愀渀is挀栀en D愀爀stell甀渀gen kennen. Di攀猀e Versionen, wie e眀픀 der Holl礀眀ood-Film 55 吀愀ge in Peking (1962) oder auch Peter Flemings :er昀漀lgreiche Reportage des Boxerau昀猀椀㨀andes· (1959h997), sind jedoch im w愀栀rsten Sinne des Wortes einseitig. Sie e爀眀ähnen 搀椀e Erlebni猀� der Me渀猀挀栀en a甀昀 der 愀渀deren Seite des belagertea Stad琀瘀ienels, der F愀zosen, Deutschen, Österreicher und Japaner; nur 愀洀 R愀渀de, und wenn, d渀케 氀촀zuo昀琀 a甀昀最爀und von. 渀ureichenden In昀漀rmationen und bein愀栀e ausschließlich englischspra挀㨀higen Quellen. Der N愀洀e „Rqs" thorn" taucht hier besten昀愀lls 愀氀s· Fußnote auf. · Doch gerade die Perspektive d攀猀 Ehepaars Paula und 䄀爀thur von Rosthorn kann vieles d愀稀1. 1 - beitragen, die . . Le最攀nden, Behauptungen und Mutm�un最攀n zu erhellen, 搀椀e sich um die 愀氀s Boxe爀愀µ昀猀t愀渀d bek愀渀nt gewordene 䬀爀ise 愀欀攀n. 
D琀㨀 䄀爀thur von Ros琀栀orn, der dam愀氀ige· Legacio.nsse欀爀et爀 und GescŘ塁ئج昀hrer der·österreichisch-Ungarischen·Ges愀渀dtsch愀昀t, zei最爀.⸀n dem Vo爀眀ort zu denErinner渀ئجgen seiner Frau· eine Einstellung, 搀椀e wei琀愀us he氀氀sichti最攀r und ra쨁㬀er ist 愀氀s 搀椀ejenige seiner Zeitgeno猀猀en. 䄀渀ders 愀氀s 搀椀攀猀e, �eist er die Schuld an den blutigen Auseinanderse琀稀甀渀gen alleine dem Verhalten der Koioni愀氀mächte und der·wiederholten-.Demütigung Chin愀猀 zu·- eine These, ·die man wohl 昀爀ühestens inder Nachkrie最猀literatur vermuten würde.·Paula von Rosthorn hatte vielleicht nicht die um昀愀ssende Bildung und die·· sinologischen Kenntnisse ihres Mannes� aber auch ihr Text, der unter dem unmittelb愀爀en Eindruck des Erlebten aufgeschrieben wurde, ist a甀昀 seine �eise ein✀∀ malig-in der Erinnerungsliteratur zum Boxerau昀猀tand. Zur Zeit derBel愀最erung 



,-

8 P欀츀ng1900 erst siebenund眀�nzig J愀栀re 愀氀椀㨀, konnte sie 愀氀s ei渀稀ige Frau des Gesandtsch昀픀svkrtels d愀猀 Geschehen 愀渀 den Ba爀爀椀欀ade딀⸀ mi琀瘀er昀漀lgen. D愀猀' Ab眀愀rten mi't den Frauen und 䬀椀ndern, im relativ sicheren Bereich der britischen Ges愀渀dtsch昀픀, w愀爀 ihr unertr朁倀ich gewesen. Pa甀氀a von Rosthor渀猀 Schilderung bes琀椀cht durch die Le� bendi最欀eit und "die Genaui最欀eit der Szenerien und Bilder. Obwohl sie die 䄀渀ekdote liebt, lenkt sie.den Blick des Lesers stets auf d愀猀 Wesen琀氀i挀栀e, 甀渀d sie 猀挀hließt . die Augen· nicht vor schm�爀稀h昀픀en Det愀椀ls. Die „Helden'' der Bela最攀rung werden auf ein menschliches M愀� �urechtgestu琀稀t. Bemerkenswert ⸀椀st auch _der Ve爀稀ic�t a甀昀 plumpe Schul搀稀uweisungen. Ein Sa琀稀 aus ihren Lebenserinner甀渀gen zeigt, d愀� sie dem pop甀氀ären M礀琀hos der „gelben Ge愀츀r", der seine Wu爀稀eln nicht zule琀稀t in de爀椀 Boxerunruhen hat, nie erlegen ist: ,,Obwohl wir damals erbitte爀琀 gegen ·die Chin·esen kämp昀琀e渀⸀, bleibt in meiner Erinnerung ein 昀爀eundliches Bild von ihne zurück- d愀猀 Bild von einem.braven, tüchtigen und lieben猀眀erten Volk" 1 Die.im 昀漀lgenden ab最攀druck琀㨀en Texte von Paula und 䄀爀thur von Rosthorn beruhen a甀昀 den m愀猀挀栀inenschri昀琀lichen Origin愀氀dokumenten, welche im Pri瘀愀tarc栀椀v von Herrn Thom愀猀 Pi渀猀chof a昀휀ew愀栀rt we爀搀en. Der Text Paula von· Rosmorns ist mit „Sommer 1901" datiert und mit ,,September 1900" überschrieben. Eine mildere und überarbeitete Version bildet -einen Teil der später geschriebenen, ebe渀昀愀氀ls unverö昀昀entli挀栀ten ;,Erinnerungen". 䄀爀thur von Rosthor渀猀 Essay ist undatier.t. Er st愀洀mt in der hier.vorg攀猀tellten Ve爀猀ion o昀昀enb愀爀 a甀猀 dem J愀栀r r9n und war in der ursprünglichen F愀猀sung von r901 愀氀s Vo爀眀ort z氀椀 den,Erinnerungen seiner Frau 愀渀 die Bel最였r甀渀g· der Ges愀渀d爀⸀sch昀픀en ged愀挀ht. Eine spätere Ve爀猀ion, die auf die persönliche Stellungn愀栀me und die herbe Kritik 愀渀 den Koloni愀氀ⴀ관mächten weitgehend ve爀稀ichtet,- 昀椀ndet sich in Rosthorns Geschichte Chi愀 von r923 wiede爀㬀 Ottsbe.zeichnungen und Personennamen wurden geprüft. O昀昀ensichtliche . Versehen oder Schreibfehler bei Pe爀猀onenn愀洀en �en stills挀栀眀攀igend korrigie爀琀 (z. B. ,,Cha昀昀ee" _statt ,',Ch�ༀ"). F愀氀ls Namen in verschiedenen Schreibweisen .. überliefert sind, wird auf andere Versionen in den 䄀渀merkungen hingewiesen. Chinesische N愀洀en und Bezeichnungen 眀甀rdenüberprü昀琀 und nut bei o昀昀en-
1 娀椀t. n. 愀렀ins欀椀 / U11terrieder (1980, 424)



嘀漀rbemerkung des Hera甀猀最攀bers 9 · sich琀氀ich· unbeabsichti最琀en Variationen in der jeweiligen Sch爀攀ibart verei渀栀ei琀氀icht,
. . . : . jedoch nicht der modernen Stan愀혀dschreibung (wie z. B. ⰀⰀBeijing" statt„Pe椀�g") 愀渀最攀p愀�t, 甀洀 den Ve_rgleich mit den zeitgenöss椀猀chen Q爀퐀tellun最攀n d攀猀Boxera甀昀s愀des nicht zu erschweren. Eine Liste der _Ortsbezeichnungen mit愀氀terna琀椀瘀攀n Schreib眀攀isen und moderner Trans欀爀iption be昀椀ndet sich im 䄀渀h愀渀g.Chinesische Personennamen erscheinen ·auch in den 䄀渀merkungen und dem'Nachw�rt in der 瘀漀n den Rostho爀渀s ve爀眀endeten Schreibweise. Hinweise aufmoderne T 퐀欀爀ip.tionen · gibt das 倀攀rsone渀瘀e爀稀eichnis.Frem搀猀prachi最攀 P愀猀sagen oder Ausdrüc欀攀 we爀搀en in den 䄀渀merkungen überse琀稀t, 昀愀lls sie nicht ohnehin 愀氀lgemei爀椀verständlichsind (wie z.-:ⴀ�. ,,Houseboat"oder „pan c愀欀es'').E爀最渀zungen des Herausgebers bei Auslassungen _i� Text, wkz. B. die Nennung des_ Mona琀猀 bei bloßer E爀眀ähnung des Tagesdatums im· Origin愀氀, erschei- ·· · nen in ec欀椀gen 䬀氀愀洀mern. O昀昀ensichtliche Fehler in der Orthographie 眀甀rdenstillschweige刀娀d 欀漀rrigien. S洀tliche Fußnoten stamme�, 㨀嘀enn nicht �de爀猀 gekennzeichnet, vom Herausgeber. Die ئج昀r die 䄀渀merkungen, d蘀贀 Nachw　㨀rt unddie Zei琀琀愀昀el benu琀稀te Literatur wird in der Bibliographi� a甀昀最攀ئج昀hrt.
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ARTHUR VON RQSTHORN: 

WER WAREN DIE• BOXER? 
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. China haue bekanntlichjm 19. J愀栀rhundert weder eine Polizei. noch eine GenⰀⰀ· 

.. .
. 

darmerie, und.seine 䄀爀mee war ganz un�甀氀渀glich bew愀昀昀渀et und disziplinie爀琀 .. . · .. ·
. Die Militärgew愀氀t w愀爀 瘀漀n der Zivilve爀眀愀氀tung strenge getrennt ��d 搀椀e le琀稀tere . verfü最琀e über keinerlei Machtmittel. Ein S礀猀tem kollektiver Ver愀渀琀眀ortung der . . 
·.Gemeinden· und Körperscha昀琀en sor最琀e· ئج昀r. die Au昀爀echterh愀氀tung der. Ruhe' �nd '
Or搀渀甀渀g. Da in Zeiten d�r' Mißernte 甀渀d Hungersnot viele Leute aus 一⸀ot zum·..

. Räuberh愀渀搀眀erk gri昀昀en und über Qör昀攀r und M爀kte· her昀椀elen, bildeten s_ich in . . 
diesen zum Selbstschu琀稀 Freiw椀氀ligenkorps, welche, nur mit Stöcken und M攀猀sern: · 
bew昀윀net, si攀딀 perio搀椀sch versammelten,- um Leibesübung�n abzuh愀氀t�n. D愀栀er 
der N愀洀e Boxer2 • Solche Freiwilligenverb渀de gab es 愀氀lenth愀氀ben im Reiche. Da 
sie vie氀昀ach von Revolution爀en inspiriert 愀en 甀渀d 愀氀s 圀攀r欀稀eug� des Umstur- · 

- zes 最攀brau挀栀t werden 欀漀nnten, waren Ⰰ猀ie 瘀漀n den Behörden ungern gesehen und_-
- zei琀眀eise unterdrückt. Sie spielten in China eine 栀nliche RÖlle wie �爀眀a 搀椀e 吀甀rn� _- -
-_ vereine in den Fre椀栀e椀琀s欀爀iegen oder dieScours3 und Sokoli4 in unseren T�gen. - -

Eine 稀眀eite F爀愀ge, die sich a昀ir昀琀, ist die: wie k愀洀en die Boxer d愀稀u, sich ge
爀愀de gegen 搀椀e Fremden zu richten? Wer.Je eine Sch愀爀_Boxer攀�ehen hatte, konnte ----

' 
' ' 

' 

' 

'_. -
_

' 

' 
' 

' 
' 

' 

' 

' 
' 

'

·.
'

' 

•_
-

-

' 

' 

' 

' 

-_ 

' ' 

'
_

-

' 

- 2_ ,,Die ,Box攀爀' 愀en 刀攀ste d攀猀 Geheimbundes vom ,眀攀ißen 䰀漀tus' undn愀渀nten sich 猀攀lbst den
'-Bund der ,吀爀eue und Eini最欀eit' (Iho). Di攀猀er w愀爀 seit der Re最椀mmgT'渀渀最琀scb椀猀 in Sch愀渀挀甀ng_ - ' : 

· · - _ tätig; seine Mitglieder gaben vor unv�ndb愀爀 zu sein und übre氀氀.sich in Faust倀一 un挀℀ 刀椀ng- . -
- �p昀攀n,[ ... ]"·(刀漀stho爀渀, 1923, 207). 䔀猀heri挀欀 (1987) widerle最琀e einen dir攀欀ten Zus愀洀men- - -

- . h愀渀g 眀schen „Boxer� ,i und dem 最攀最攀n die 봁ᄀ1搀猀chu� D礀渀愀猀tie k洀pfenden ,✀鈀ei�n Lo�
. 

ms". Im Chinesischen werden die Boxer 愀氀s „In Rechtsch愀昀昀攀nheit vereinte Miliz⼀✀ ⴀⴀ Yi He
吀甀an - bezeichnet. - · · · - · · - · - . · - --- · · 

3. . Scou琀猀: süd昀팀쨀�ische schw爀�e Jugendliche, die im Burenkrieg (1899�1902) als Boten und 
䬀甀ndsch昀픀er ein最攀setzt 眀甀rden; Ursprung der P昀愀d�nder戀攀眀攀gung. 

_ -
_. _- _ _- _ _ _ - _

- 4 - _ Sokoli: dt. ,,F愀氀ke·n", Mit最氀ieder eines 1862 ge最爀ündeten 琀猀㰀㬀hech椀猀chen 吀甀爀渀v攀爀eins -ئج渀t poli- •· 
· tisch-nation愀氀istischem Hintergrund. Dieser und 愀渀dere ver最氀eichb愀爀e nation愀氀istische Ge- _ · _ -
heimbünde, wie z� B. ,, Giovine Italia", hatten jedoch nicht den Glaub�n 愀渀 übernatürliche -

· -_ 䬀爀昁堀e 甀渀d Unve眀ndb愀爀keit der Boxer. Neben den Bürge爀眀eh爀攀n 甀渀d den revolution爀en _
䜀攀heimbünden gab,es 攀椀ne dritte Gruppie爀甀ng, 搀椀e i渀渀erh愀氀b der Boxerbe嘀섀最甀ng au昀琀rat, 搀椀e - · - • ,,Geisterboxer'', die sich von den Geiste爀渀 legend爀er Helden bes攀猀sen glaubten. Vgl.: Nach�
wort.



12 Pe欀椀ng ·1900 
nicht ,im Zweifel sein, d愀� di攀猀e robusten Bauernburschenkeine persönliche 刀愀n-

' . cune5 ge最攀n die Europäer haben konnten,ja w愀栀rscheinlich einen Eu爀漀päer noch 
nie gesehen hatten. Sie betrachteten diese 昀爀emdartigen Menschen mit naivem 
Staunen. Und w愀猀 uns _noch 愀渀 ihnen au昀케el w愀爀, d愀� sie 愀氀le gleichar琀椀g 甀渀_d g℀䨀t
ge欀氀eidet w愀琀en und 搀椀eselben Abze椀挀hen trugen. Hiera甀猀 愀氀lein schon konnte de·r 
Schl甀� 퐀攀픀 眀攀rden, d愀� die Erhebung gegen 搀椀e Fremden keine spont愀渀e Be⸀娀 
we最甀n最Ⰰ sondern von höherer Stelle· 最攀leitet und subventio�iert war6 • 

--- Im Z猀혀mmenh愀渀g mir-der E瘀椀denz, welche später heraus愀�, ist 攀猀 ganz 欀氀愀爀; 
' 

' ' , ) ' ' 

d愀� 愀洀 Hofe und in den umliegenden Provinzen eine xenophobe Partei best愀渀d� 
welche sich dieser ,尀輀ol欀猀bewe甀픀g" bedienen wollte, um. 搀椀e Fremdenzu b攀搀r渀✀∀ 

! 
. . 

· gen, vielleicht a甀猀zutreiben, ohne.die Regierung zum o昀昀enen ·䬀爀iege gegen Eu
ropa zu 稀眀ingen. 

Über 搀椀e Xenophobie der Chinesen überhaupt und des Mandschu-Hof攀猀 hn ·-_ 
besonde!en darf m愀渀 sich nicht wu�dern. In den 60 Jahren seines Verkehrs mit 
dem A甀猀l愀渀de ha琀琀e China von den europ椀schen Mächten nie e픀 �deres 愀氀s 
Schaden und Demütigung er昀愀hren. Der Opiumkrieg im J愀栀re 18427, der eng㨀관
lisch-昀爀愀渀zösische Fel搀稀ug-im J愀栀re 18598

, in welchem de·r Sommerpalast bei Peⴀ관

欀椀ng 稀攀rstört und geplünden 眀甀rde, de� T'afping㨀⸀Aufst愀渀㰀氀9, welcher vonChri� - -
' ' 

sten ausging und beinahe die Dynastie zu F愀氀l gebracht hätte, die 䄀渀nexion 
Burm愀猀 durch Engl愀渀d, To爀琀kin最猀 du;ch Fran欀爀eich, Turkestans durch Rußland 5 愀쀀cune: Groll. 6 Di攀猀e 䄀渀n愀栀me wird au挀栀 durch die 瘀攀rteilten 挀栀r椀猀ten昀攀indlichen Propagand愀猀挀栀d팀쬀n 眀椀d Pl愀欀ate bestä✀�最爀, die nicht von den Baue�n selbst star�unen konnten. - - - -7 Opium欀爀ieg 184　ⴀ1842: na挀栀 dem chinesischen E椀渀昀甀h爀瘀erbot ئج昀r Opium en琀眀ickelten die . Bri琀攀n einen l欀ativen Schmu最찀氀栀愀渀del 洀椀t st渀搀椀g w愀挀栀猀endem Umsa琀椀. 18J9 suchte China · den Schmu最最el z甀渀ächst durch Verh愀渀搀氀ungen,. d愀渀n durch Blockaden zu u�terbinden. Eng- -land schic欀琀e eine 䬀爀ie最猀昀氀otte, beseate c栀椀nesische H昀en· 甀渀d e稀爀픀g einen Ve爀琀rag, der 琀椀n�m�ige En琀猀ch搁䴀最甀愀栀l甀渀最攀n w1d 䬀漀nz攀猀sionen en琀栀ielt. China verlor d甀琀c hweite爀攀 Ver- _trä最攀 d愀猀 刀攀cht; 娀Ue 猀搀bsc 昀攀stz甀氀e最攀n-und w愀爀 最攀眀nge, europ椁圀che Be愀洀te ei渀稀uste氀氀en. --- Die Einricht甀渀g des 퐀퐀erlichen Seezolldienstes, ئج昀r den auch 䄀爀thur von Rosthorn einigeJ愀栀re 氀퐀 䄀猀sistent 愀爀beitete; w愀爀 eine Folge 搀椀eser Erei最渀isse. 8 Engl椀猀ch-昀爀anzösischer Fel搀稀ug 1858-r860: ,,Str愀昀expedition" zur Durc栀猀e琀稀ung des Vertra$攀猀 _von 吀椀entsin ( u. _ a.: Einrichtung von Vertra最猀h昀en, Ges椀渀dtScha昀爀en, Beweg甀渀最猀昀爀eiheif昀椀ir __Mission愀爀e). 9 Die T'愀椀'ping w愀爀en von chris琀氀ichen Pre搀椀gten inspirierte Revolution爀e unter F栀ئجrung von Hang 堀椀uqu愀渀, 搀攀r si挀栀 ئج昀r einen neuen Me猀猀i愀猀 hielt. Die Rebe氀픀on beg愀渀n 1850 ü椀氀d 眀甀rde erst 1866 甀渀te rßet�ili最甀ng der Westmächte niedergeschlagen, 
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'i · A爀琀hur von 刀漀s琀栀o爀渀 . 13 
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und Kore愀猀 durch Japan waren nur einige der emp昀椀ndlichsten Schfäge, welche··
. 

China inne(h愀氀b der relativ ku稀휀n Periode seiner internation愀氀en B攀稀ieh甀渀gen er-
'' ' ' ', ' ' ' ' ' ' .. ' ,' ' ' 1 ' ' .· ' ' li琀琀. Die Übergri昀昀e der Fremden erhielten einen neu琀℀n Impuls durch d�n chine- . 
s椀猀ch�jap•愀渀ischen 䬀爀ieg im J愀栀re 1894, welcher 搀椀e milit琁Ḁi$che:Schwäche Chin愀猀 . 
e爀眀ies und zu der 䄀渀n愀栀me' ئج昀hrte, d愀� die Au昀琀eilung des 刀攀iches �nter 'die '
· 昀爀emden Mächte nur 攀椀ne Fr愀最e der Zeit sei. Di攀猀e 䄀渀sicht 眀甀rde in Büchern und 

• 
1 • • • • • 

Zeitschri昀琀en o昀昀en verkündet, und die fremdenRegierungen machten sie sich zu ..
· eigen. Nachdem Jap愀渀 Korea, die Insel Formosa10 u爀椀d das m愀渀dschur椀猀che Kü� · · 
stengebiet eingesteckt, und d愀猀 le琀稀tgenannte Gebietunter dem Druck Rußl愀渀搀猀,

· ·Fr愀渀欀爀eichs und Deu琀猀줁㴀ds wie搀攀r herausge最攀ben ha琀琀e,er昀漀l最琀e innerh愀氀b · 
'' vier J愀栀ren die Besetzung 䬀椀autsch�us durch Deutschl爀쨀d,'Pon䄀爀thur durch 

R甀�l愀渀d, T愀氀ien W愀渀s 甀渀d Ko甀氀uns durch En最氀愀渀d und Ku椀촀琀謀chouw渀퐀 durch . 
. Fr愀渀欀爀eich. Selbst Öste爀爀eich�Un最愀爀渀 甀渀d-I愀ien tru最攀� Sich mit de椀渀 G였툀ken, 

Küstenpunkte zu beset稀攀n1爀开 Nicht g�nug, diese H昀en 愀氀s Flo琀琀enstü琀稀punkte er- ..
· . warben zu haben, ste挀欀ten 搀椀e 昀爀emden Mächte.auch das Hinterl愀渀d derselben 愀氀,s 

• • • • • 1 

. ihre Ei昀�ußph爀en ab, w愀猀 in der 圀攀ise zum Ausdruck 愀�; d愀� di琀㨀 

Regierung sich verp氀케chten mußte, 搀椀e betre昀昀enden Ge.biete· nicht 愀渀 愀渀dere . . 
· Mächte zu cedieren. 甀꜀ di攀猀e Weise le最琀e R甀�l愀渀d die H愀渀d a甀昀 die Mandschu ⸀⸀. · ·

. 
rei, Deu琀猀chland auf Sh愀渀tung, England a甀昀 d愀猀 愀销�ze. Stromgebiet des Y愀渀最琀se, .· Jap愀渀 au昀⸀Fu欀椀en und F愀欀爀eich auf K愀gsi undYünn愀渀. M.愀渀 bede渀欀e, wie es 
a甀昀geno稀men worden wäre, wenn' man beispid猀眀eise an England oder Frank- ·.' .· '
reich d愀猀 䄀渀sinnen gestellt hätte, Cor洀瘀愀氀l愀渀 keine 愀渀dere Macht außer Fr愀渀k
reich oder die Bre琀愀gne. nur an Engl愀渀d abzutreten ... ·. 

Wir Europäer trauen den 䄀猀iaten nicht die patriotischen Geئج昀hle zu, die uns 
' s�lbstb攀眀egen. Dies ist ein großerlrr琀甀m. Es 椀猀t richtig/ 愁䌀 搀椀e M愀猀se des 嘀漀氀欀es, 
· • • die 愀먀dbevölkerung, 眀攀lcheⴀ昀erne von denStädten und H愀渀delsemporien lebte,

zu einer Zeit, da die Presse ,noch wenig verbreitet war, von Politik nichts wußte · ,
und sich nicht 搀爀um kümmerte._. Hingegen ist die gebildete Oberschicht, die · 

. · 䰀椀te爀愀ren欀氀愀猀se, nach. welcher 搀椀e ö昀昀en琀氀iche Meinung sich richtet,. wegen ihre猀✀ na- · 
. 

. tion愀氀en Hochmuts und ihrer Emp昀椀ndlichkeit notorisch .. · . · · . 
. . . . . . 10 Die Insel For�osa:T愀椀w愀渀. • . . . . . 11 .. · 爀딀hur von R漀猀琀栀ofn emp츀촀 dem Ges愀渀dte崀 椀渀 einem Memorand甀洀, gegeae椀渀e solche qk-. · kupation e椀渀zutreten, 搀椀e me栀爀 漀븀ten 愀氀s Nu琀稀en nach sich ziehenئج眀rde. D愀猀 Projekt 픀rde •zuئج爀挀欀퐀g�n, nachdem 'It愀氀ien bei einem 栀nlichen Unternehmen 最攀scheitert w愀爀 (Ka-mins欀椀/Unterrieder 1989, 48). . . . . . 
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Die Literaten, denen. natürlich die .最愀nze Be愀洀tensch� 愀渀gehörte, re愀最ierten
auf die geschilderten Ereignisse in verschiedener Weise. Die Einen, meist Südl渀
der, wie K'ang 夀漀u-wei, Li愀渀g'i-琀猀ch愀漀r2 甀渀d 愀渀dere� :最氀aubten, d愀� die Ge愀츀r d�r 
Zersئج琀ckelung nur_ abz甀眀enden w愀爀 durch R攀昀ormen a甀昀 愀氀len Gebieten der 嘀攀r
w愀氀tung, durch eine Moderni_sier甀渀g, wie sie 39 J愀栀re früher 椀渀 Japan er昀漀l最爀eich .· 
· durchgeئج昀hrt wo爀搀en w愀爀. Si� richteten i洀Ⰰ Jahre 1898 beredte Eingab�漀⸀. in diesem·· 
Sinne 愀渀 den Thron und f愀渀den Gehör beim j ungen K椀퐀er, der erst ku爀稀 vorher 
die Regierung angetreten hatte'3. Da 搀椀e gepl愀渀tenRe昀漀rmen konsequente爀眀eise 
auch die pr椀瘀ilegie爀琀e Stell甀渀g der Man搀猀chus in der Administration bedrohten, 
begegne�en sie 椀渀 den konse爀瘀at瘀츀n M愀渀搀猀ch甀⸀欀爀eisen, welche sich um die Kaise
rin-Witwe s'ammelten, demhe昀挀i最猀te� 圀椀derst愀渀d. Die kurze Episode der Re
昀漀rmbewe最甀ng endete mit einem Staatsstreich. Der Kaiser wurde auf einer Insel 
i爀琀 den P愀爀kanlagen der verbotenen Stadt interniert und zur Herausgabe eines 
Ediktes g攀稀w�mg�n, in welchem er mit Rüc欀猀icht auf seinen leidenden Zustand 
die K愀椀serin㨀尀圀椀琀眀e bat, 搀椀e Leitung der St愀愀琀猀g攀猀ch昁堀e zu überne栀洀en. Die Füh⸀栀 

. . 

rer der Bewegung, soweit sie nicht. ins Ausland ge昀氀ohen. waren, wurden hinge"
richtet und die P愀氀愀猀tdiener, welche !bei den Audienzen 猀퐀istiert hatten, wurden 
in Säcke e椀渀gen栀t und zu Tode geprügelt. 䔀猀fol最琀e ein re愀欀tion爀es Regime, in 
welchem die Mandschus die Haup挀爀oUe.spielten. 

Wie verhi攀氀ten sich 搀椀e 昀爀emden 嘀攀r琀爀eter w栀rend dieser verhängnisvollen 
Eteignisse? Sie blieben anscheinend völlig passiv. Engla'nd bewies einige Teil
nahme mit den geächteten Re昀漀rmisten, indem ein稀攀lne derselben _auf engl.i
s挀栀en S挀栀昀케en Zu昀氀ucht 昀愀nde帀; 嘀漀n R甀�l愀渀d 眀甀爀搀e be栀愀up琀攀t, d愀� es mitden 
Reaktionären sympathisierte. Vergebens suchte ich a渀稀uregen, daß das diplo⸀娀·· 
m�cische Co爀瀀s �on der Regierung.ጀärung ve爀氀ange und 瘀쨀n琀甀攀氀l auf einer 
䄀甀die渀稀 be椀洀 jungen Kaiser bestehe, um sich von ·dessen Gesun_dhei琀猀zustand 
zu übe爀稀eugen. Es stand wohl kau洀⸀ unserem Vertrete爀4 zu, selbst 眀攀nn er ein 
unte爀渀ehmender M愀渀n g攀眀攀猀en w爀e, 椀渀 der Sache vor愀渀zu最攀hen;. zum愀氀 搀愀 搀椀e 
Symp�thien seiner 䬀漀llegen geteilt waren. 䄀戀er ein 愀ꀀux p愀猀 hä琀琀e doch 瘀攀r洀⸀ie- .·
den we爀搀en kömien: die Audjenz bei der Kaiserin-圀椀琀眀e am 8 .. M爁帀 -1899; wel-

12. K'㬀洀gYou-wei 愀팀t 攀쬀 den.w攀猀琀氀i挀栀en Diplo洀愀t攀渀 愀氀s Anئج昀hrer der R昀퐀rm戀攀w最�ng, 䰀氀愀渀g'i
ts挀栀ao 愀 se椀渀 S挀栀氀ئجer. Beide 昀氀ohen na挀栀 dem S挀栀eitern der 刀攀昀漀rm戀攀we最甀ng na挀栀 Jap愀渀.

13 . 䄀洀 n. Ju渀椀 1898 beg愀渀n 搀椀e „Re昀漀rm der h甀渀dert T愀最e" d攀猀 K愀椀sers Gu爀픀最砀u �it 50 攀렀orm
dekreten, 搀椀e eine Modernisierung d�s L愀渀des einl�itenso氀氀ten. 

14 Der erste Ges愀渀dt� Öste爀爀ei挀栀-Ungarns in Pe欀椀ng,Mori琀稀 Fre椀栀err 伀稀琀欀愀渀n von W栀촀b�爀渀. 
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. ehe in g渀� China den 䄀渀schein e爀眀ecken mußte, 搀愀ß 搀椀e (remden Regierun✀倀

gen sich in corpore mit dem Staa琀猀streich und den ihn begleitenden Greuelta
ten e椀渀verstanden erklärten. Ob eine solche .Demonstration, wie ich sie gerne 
g攀猀ehen 栀琀琀e, an dem Verlauf der Din最攀 e琀眀as 开最eändert 栀tt�, ist e椀渀e and㬀鼀re 
Frage. 

In Südchina und den -Kolonien gab es noc h eine 搀爀itte Gruppe; welche unter_
der geisti最攀n Führung Sun Yar-sens15 die Mandschu 䐀礀愀tie für die-Miseren ver
an琀眀or琀氀ich machte und für deren Stu爀稀 agitierte. Ihre geheime Tätigkeit in ent- __ 
legenen Re最椀onen w愀爀 in der Hauptstadtnich� bemerkb愀爀. 䔀猀 ist jedoch'keine zu 
gewagte Behauptung, daß 愀氀le drei Parteien, die M愀渀dschus, die Re昀漀rmpartei 
und die 䄀渀h渀ger der Umstu爀稀p愀爀tei in einem_ Punkte ei渀椀g 愀en: in i栀爀em H愀� 
gegen die Fremden und dem-Bestreben, deren übergri昀昀en ein Ende zu machen. 
Selbst ein aufge欀氀爀ter Chinese wie Li Hung-tsch愀渀g16,der die Ma挀栀琀瘀erhältnisse 
der europ椀schen Staaten zu 最甀t k愀渀nte, 甀洀· e椀渀en W昀윀en愀픀g mit ihnen-zu ris✀倀

欀椀eren; ließ seine Gerin最猀chätzung ئج昀r_die· moralischen Qu愀氀itäten der Fremden 
o昀琀 最攀nug dur挀栀blicken. I挀栀sdbst h愀戀e zuwe椀氀en denA⸀spruch get愀渀: wetmich 
ein Chinese wäre, wäre ich ein·Boxer. W栀rend jedoch die einsicht瘀lleren un
ter den Beratern der 䬀爀one einen Kon昀氀ikt mit den Mächten vermeiden wollten, 
und die Erstarkung des Reiches durch Re昀漀rmen des Hee爀眀esens und der Fin愀渀⸀娀 
zen erstrebten, bewiesen die M愀渀dschus, die in jede·r Re昀漀rm eine Schm氀erung 
ihrer Vorrechte erblickten, eine derarti最攀 Ignoranz, daß sie nicht davor zurück
schreckten, die ganze Welt herauszu昀漀rdern. Von dem Prinzen Tuan17, dessen 
Sohn 1899 愀氀s Thr.on昀漀lger desi最渀iert 眀甀rde, w愀爀 e爀稀栀lt, d愁ഀ_er nach der 眀椀der
st愀渀搀猀losen 䄀戀tretung der oben 愀渀geئج昀hrten Küs�np甀渀kte prot攀猀tiert und 愀渀 den 
Stufen des P愀氀愀猀tes sein Schwert en琀稀weigeb爀漀chen hä琀琀e. Er wurde.später der 愀渀ⴀⰀ· 
er愀�nte Führer und Protektor det. Boxer.

Nachdem die Man搀猀挀栀us am Hofe die�Obe椀ⴀhand erl愀渀最琀 hatten, wurde der, 
--欀氀uge Li Hung-tsch愀渀g nach K愀渀ton verse琀稀t 甀渀d die Gouverneursposten der 搀爀ei 
nör搀氀ichen Provinzen mit zuverl猀si最攀n Parteig渀最攀rn bese琀稀t. Li Ping-heng 眀甀爀搀e 

r5 • Sun YaMen:, Führer der chinesischen republi愀�ischen B攀眀e最甀ng. · · 
16 ·. 䰀椀 Hung-琀猀chang: Vizekön椀最; Mach琀栀愀戀er in 뤀휀, Unterh渀搀氀erChin� bei den Friedensver- ·

h愀渀搀氀ungen nach de　- Boxerau昀猀t愀渀d. . . · . . . · . . _ ·· . . . . _· · .
17 . Prinz.1hM : M愀渀dschu-搀관i最攀r,. Führer der patriotischen, 昀爀emdenfein搀氀ichen Fr愀欀tion, 搀椀e 

· .. 昀r die Esk愀氀ation d攀猀 Boxerau昀猀randes ve愀琀眀or琀氀ich 愀ئج
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zum Gouve爀渀eur von Sh愀渀tung,Yü Hsien zum Gouve爀渀eur von Sh渀퐀i undYü 
.. Lu zum Gener愀氀gouverne甀爀 von Chili ern愀渀nrⴀ8 • 

Li Ping-heng war es, der zuerst die Freischärler in Sh愀渀rungorg愀渀isierte, um 
sie als Sturmbock gegen die_ Fremden gebrauchen zu können. Ihr o케i攀氀ler N愀洀e 
愀 1-ho tu愀渀, .w愀猀· mit Pat爀椀otenliga überse琀稀t werden k愀渀n, und 椀栀re D攀瘀ise lau
tete: ⸀ⰀSchu琀稀 der Dynastie und 吀漀d 愀氀len Fremden." Li Ping-heng 眀甀rde später 
über Betreiben der deutschen 刀攀gierung 瘀漀n Shantung abberu昀攀n undYuan Shi
欀✀愀椀l9 zum Gouverneur ern愀渀nt, der bei der Verschwör甀渀g gegen die•愀氀te Kaiserin � .· . .  . . 

den Judas gespielt harre20• Die Boxer verle最爀en:ihre Tätigkeit nunmehr n愀挀h 
Sh愀渀si, wo· sie in ئج夀 Hsien einen· mächtigen Schu琀稀herrn hatten, Hier beg愀渀nen 
denn auch die A甀猀schreitungen g�gen die 昀爀emden Missionen und 搀椀e VeⰀ爀昀漀l最甀�-

· . .. gen der _eingeborenen 
, Die religiöse Prop愀最愀渀搀愀, - China durch den Frieden von N愀渀欀椀ngim J愀栀re 

1842 a甀昀g稀�unge� - w愀爀 dem Vo氀欀e u�d der Regierung-schon lange ein Oorn im 
_Auge. Nicht 愀氀s ob die Chinesen in reli最椀öser Hinsicht f愀渀atisch oder auch nurin
琀漀ler愀渀.t ge眀攀sen w爀en; 愀氀lein die chris琀氀iche Kirche verbot den 栀꼀enk甀氀t, der 
die Grun搀氀age der F愀洀ilienordn甀渀g. ist, und die 䬀漀n瘀攀rtiten lösten sich na爀甀r⸀娀 
ge䰀 a甀猀 de.r F愀洀i氀椀en最攀meinsch昀픀 los, 愀 zu.愀氀lerlei Streitigkeiten und Störun
gen des sozi愀氀en Gleichgewichtes ئج昀hrte. D愀稀u k愀洀, daß die katholische Geist
lichkeit 椀栀re Prosel礀琀en viel昀愀ch durch persönliche Inte爀瘀ention bei den Behörden 
begünsti最琀e, ·w愀猀 �isweilen Rechtsbeug甀渀gen zur Folge hatte und böses Blut
machte. Dem abergläubischen 嘀漀lke war leicht einz甀⸀reden, d愀� die Missionen, 

' ' 

.· . w攀氀che in selbs琀氀oser 圀攀ise Spier und Orphelin愀琀eu unterhielten, 搀椀ese Institute- ' 

komme爀稀iell ausbeuteten. 
' ' 

Da, die Boxer einem ernsten 圀椀derst愀渀d nicht be最攀最渀eten, dr愀渀gen sie in die, 
Provinz Chili ein 甀渀d n栀erten sich i�mer mehr.der Hauptstadt, 昀氀üch琀椀ge Mis
sionare und Christen vor sich hertreibend 甀渀d ihre 䬀椀rchen und Hä甀猀er 椀渀 Br愀渀d 
steckend. Man war

.
lok愀氀e Christenver昀漀lgungen so gewöhnt, d愀� die 昀爀emden 

18 Die Gouv攀爀neure Li Ping�h攀渀g, Yü Hsien, ئج夀 Lu最攀hön攀渀 zum 欀漀椀ꀀse瘀팀tiven Kreis 甀洀 Prim .
Tu愀渀. 

19 Yu愀渀 Shi-k'愀椀: Gener愀氀, S挀栀ü琀稀ling von Vi稀攀könig Li Hu渀最-琀猀挀栀⸀케g. 
20 Gemeint ist 搀椀e 䔀渀tma挀栀琀甀ng des 됀퐀e爀猀 Guan最砀u, bei derG攀渀e愀� Yu愀渀 Shi-k' 愀椀 eine Sc栀氀üs⸀挀 · 

sel爀漀lle spielte. Er setzte sich ئج昀r 搀椀e Re昀漀rm und Mode爀渀isierung der 䄀爀mee ein und 最攀noß 
deswegen 愀휀 Ve爀琀rau攀渀 des 됀퐀ers. 

21 Orphelinate: W愀椀se渀栀äuser. 



Ar琀栀ur von 刀漀s琀栀o爀渀 I7 Vertretu㨀툀gen zwar protestierten und die Unterdئج爀ckung des Au昀猀tande� 昀漀rder.ten, die Sachlage aber nicht so ernst au윁䔀ten, wie sie sich schließlich ges琀愀ltete. Der Hof war lange Zeit schw愀渀kend wie er sich verhalten sollte. Noch waren einige Minister da, Welche den Mur hatten, ihre warnende Stimme zu erheben. Die Situation war in der Tat schwierig. 圀攀nn es bedenklich war, dem 吀爀eiben der Boxer 昀爀eien Lauf zu lassen, und dadurch mit den 昀爀emden Mächten in 䬀漀nflikt zu geraten, so war es auch schwer, 最攀gen die Pitriotenli最愀, welche den Schu琀稀 de⸀爀 Dynastie auf ihr Schild geschrieben hatte, mit aller Strenge vorzugehen. D愀稀u k愀洀, daß viele Leute in ihrer Ignoranz und ihrem Aberglauben sich tatsächlich einredeten, daß die Boxer un瘀攀rwundbar wären. So wird e爀稀ählt, 愁䌀 eine Deputation beim Prinzen Tuan erschienen sei, um seinen Schu琀稀 zu erbitten. Als sie sich ihrer Unveiwundbarkeit rühmte, sagte der Prinz: ,,Das werden wir glei挀栀 sehen." Er ließ 搀椀e Wache 愀渀treten und eine Salve auf die Leute abgeben. Sie blieben alle unversehrt, denn die Sol搀愀ten waren selbst Boxer und hatten blinde Schüsse.abgegeben. Die Boxer mochten selbst glauben, unter ein�m besonderen Schu琀稀 zu stehen, denn der Mut, mit dem sie sich dem Feuer der Maschinengewehre entgegenwarfen - wie von Tei�nehmern an der Seymour Expedition bestätigt wird -War beispiellos. 圀椀r wissen nicht, welchen Ausgang die •Beratung�n am Ho昀攀 genommen hätten, wenn die Entscheidung nicht durch die 昀爀emden Mächte selbst herbeigeführt worden wäre. Die Korrespondenz zwischen dem diplomatischen Corps und dem Tsungli Yamen, dem chinesischen Auswärtigen 䄀洀t, ist wiederholt verö昀昀entlicht worden� Daraus ist ersichtlich, wie die 昀爀emden Vertreter in ihrer Forderung nach Unterdrückung der unruhi攀픀 Elemente immer dringlicher und energis挀栀er vrorden und, als d_ie chinesische Regierung sie zw愀爀 ihres Sc�utzes versicherte, aber doch keine wirksamen Maßregeln ergri昀鈀 sich endli挀栀. entschlossen, Verstärkungen ihrer Schu琀稀wachen nach Peking kommen zu lassen. Die 昀爀emden 刀攀gierungen waren im hohen Grade 氀숀rmiert, Kriegss挀栀i昀昀e wurden im Golf von Petschili konzentriert und, als der Bahnverkehr und die telegraphische 嘀攀rbindung mit der Küste abgeschnitten w愀爀, wurden die Kommandanten der- Geschwader mit .der Aufgabe bet爀愀ut, den Gesandten zu Hilfe zu kommeh. Inzwischen waren die ersten Boxerangri昀昀e, bei welchen 搀愀s c栀椀nesische Militär nicht eingii昀昀, ;on den Gesandtsch昀팀en mühelos ab最攀schlagen worden. Die Schi昀昀skapitäne, unter dem Vorsitz des englischen.Admir愀氀s S攀礀mour, b攀猀chlossen· n甀渀 eine Hil昀猀expedition nach Peking zu entsenden und, um die nötigen 吀爀uppen landen zu können, richteten 
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sie an den Komm愀渀愀툀ten der T愀欀u For氀2 ein Ultimatum, •搀椀e Festungzu über✀∀. 
geben. 䄀氀s die 刀umung ni挀栀t er昀漀l最琀e, 眀甀rden die Forts gew愀氀ts愀洀 geno洀洀en. 
D愀洀it hatten die Fremden einen 欀爀ie最攀ri猀挀hen 䄀欀t vollzogen, der 搀椀e'刀攀gierung 
zu einer Ents挀栀eidung nöti最琀e und der Krie最猀pa爀琀ei zu椀渀 Sie最攀 瘀攀rh愀氀f.:Fünfhohe 
Würdenträger, welche no'ch in letzter Stunde· dem W愀栀nwi琀稀 einer 䬀爀ie最猀er㨀⸀

欀氀äru爀琀g widerrieten, wurden enthauptet. Es waren dies: . Hsü 夀甀ng yi, ⴀ딀sü 
_Ts氀찀ing琀猀ch'eng, Lien Y愀, 夀甀愀渀吀猀cnangundLi Sch愀渀23 • Die 䬀爀iegser欀氀ä爀甀ng
er昀漀l最琀e 愀洀 19. J甀渀i 1900 甀渀ter 樀ꘀin眀攀is a甀昀 die Bese琀稀ung der T愀欀u Forts u·nd war · 
von der Au昀昀orderung 愀渀 die 昀爀emden 嘀攀rtretungen be最氀eitet, die S愀�t innerhalb 
48 Stunden zu 瘀攀d愀猀sen24, 

Von einem Abzug aus _Pe欀椀ng-konnte ئج昀r uns keine Rede sein, da schon die 
ph礀猀ische Mö最氀ichkeit hieئج昀r (Transportmittel, Bede挀欀ung 甀猀w.) nicht vorh愀渀den 
w愀爀. So richtete m愀渀·sich denn a甀昀 die-Bela最攀rung ei爀琀. .. 

· Die unglückselige S攀礀mour Expedition, we氀挀he mit unzul渀glichen Kr昁堀en
den Vormarsch nach Pe欀椀ng unternahm und gleichzeitig die B愀栀nlinie wieder-_ 
herstellen sollte, errei挀栀te weder 'ihr Ziel, noch vermochte sie die 嘀攀rbindung· 洀椀t · 
ihrer B愀猀is au昀爀ec栀稀uerh愀氀te und s愀栀 sich gezwungen, den Rüc欀稀ug anzutreten, 
der ihr unter großen Schwierigkeiten und Verh1sten_gel愀渀g25• Dieser Fehlschlag 
trug jedenf愀氀ls·d愀稀u b攀椀, den 昀爀emden昀攀in搀氀ichen Elementen Mut einz昀ößen; 

So k愀洀 es 愀洀 20. Juni zur regelrech琀攀n B攀氀agerung der Ges愀渀d琀猀ch昀픀sviertels, 
w栀rend welcher m愀渀 von Boxern kaum mehr.e爀眀as·s愀栀, sondern mit regul爀en-22 T愀欀u Fons: vier Festungen, welche die Mündung des Peiho: bewachten. Strategisch wichtig ئج昀r 搀椀e Versor甀픀g von Tientsin und Pe椀�g; Die Festi.m最攀n 甀den:愀洀 17. Juni i9.oo.d甀爀ch 搀椀e ausl渀d椀猀chen M1chte erobert. ·.23 Hsü Y甀渀g礀椀: 䰀攀iter des 䬀爀ie最猀洀椀nisteri眀渀s;Hsü 吀猀ch'ing琀猀ch'eng:·ehe츀頀iger Bot猀挀h昀픀er'in EuⰀ爀opa, Direktor im Ministerium des· Inneren; Lie爀琀 夀甀愀渀: k愀椀se爀氀icher Unterstaatsse欀爀et爀;夀甀愀渀吀猀挀栀;愀渀g: Be愀洀ter� 吀猀un最氀i Y愀洀en; Li Sch愀渀: 攀딀ter des Fin愀渀zm渀툀steriu洀猀. Die Mi⸀栀 . n椀猀�er 甀渀d Be愀洀te, 搀椀e ئج昀r eine gem�i最琀e Poli琀椀k ein琀爀at�n und deli Re昀漀rme爀渀 nahest愀渀den, 甀den 愀洀 29. J甀氀i 1900 auf Be昀攀hl Pi;inz Tu愀渀s hingerichtet. 24 Nach d攀洀 Bericht von W椀渀terh愀氀der ⠀902), dem späteren Komm愀渀愀툀ten 'des österei挀栀is挀㨀hung愀爀ischen Detachem攀渀ts, 愀 d愀猀 U氀琀i愀um, 搀椀e Stadt zu verl愀猀sen a甀昀 ㈀㐀 Stunden gese琀稀t. Öie Bedeutung di攀猀es Ultimat⸀sw椀琀dder einer 䬀爀iegser欀氀爀甀渀g gleich最攀sstdlt.Die eigentltche 䬀爀ie最猀er欀氀爀甀渀g 昀漀l最琀e jedoch erst am 21. Juni. 25. Die Seymol lr Ex瀀攀dition brach 愀㨀m ,10.: Juni 1900 mit 2129 Mann a甀猀 Engl愀渀d, Deutsc栀氀愀渀d,Rußl愀渀d, Fr찀eich,· USA, Jap愀渀, I愀ien und Österreich-Ung愀爀n vonT 愀欀u in 刀椀cht甀渀g Peking auf, k愀洀 jedoch nur bis 䄀渀ping, 50 km vor Pe欀椀ng, und mußte 愀洀 19. Juni den Rückzug 愀渀treten. Verluste: 62 Tote, °232 Verletzte.
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䄀爀琀栀甀爀 von Ros琀栀orn 
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Truppen zu 琀甀n hatte.Jn den nach昀漀lgenden Auheichnungen sind die Begeben- .·.
· heit�n der nächsten 稀眀ei Monate bis zum Entsa琀稀 durch die internation愀氀e Expe�
· 搀椀tion in 愀渀spruchsloser 圀攀ise gesch椀氀dert, so wie sie uns ausdem Gesich猀inkel
. der österreich-ungar椀猀chen und später det昀爀愀渀稀s椀猀chen Ges愀渀dtsch昀픀 gesehen 
· 眀甀爀搀en. · · . . · · ·· · · . ·. · . · · ··· · . · · · . · · · · · •. · · . · ·

· T爀漀琀稀 ei昀爀i最猀ter Beschießung 琀渀it G攀眀ehren und Kanonen kam es zu keinem 
· . . ernsten Versuch, u㨀ꈀere Stell甀渀gen zu stürmen. Zudem gehörten 搀椀e Geschü稀�, • 

眀攀lche ge最攀n uns ve爀眀endet 眀甀rden, f愀猀t durchwe最猀 瘀攀r愀氀teten S礀猀temen 愀渀, 愀 . .
· . um so selts愀洀er 眀愀r, 愀氀s wir· nachträglich· in· eine� ei渀稀igen Depot g愀渀ze Ba琀琀e-. . •rien mod�rnster.䬀漀nstr甀欀tion 瘀漀rf愀渀den. Diese Umst渀de geben der 嘀攀rmutung 
· Raum, 愁䌀 der K愀洀pf auf chines椀猀cher Seite doch nur mit halbem He爀稀en und . .
zagh昀픀 geئج昀hrt 眀甀rde, und 愁䌀 sich geheime Widerstände ge最攀n eine tot愀氀e Ver- · 
. nich㨀ung der Einges挀栀lossene爀琀 ئج昀hlb愀爀 machte·n. W栀rend der möh愀洀med愀渀i- ·
sche吀爀uppe渀昀ührerTungFu-hsian最㈀6 稀眀eifellos ein f愀渀atischer D爀愀ufg渀最攀r 愀,
scheint der Oberk6mm愀渀dierende und Vertrauens愀�n der K愀椀serin, Jung Lu27, · 

· 

ein moderierendes und zuw愀爀tendes Spiel getrieben zu haben. Auch die sonder- · 
. 
· 

baren Verh愀渀dlungen, welche von 愀渀onymen Persönlichkeiten aus,demfeindli�· chen L愀最er angeknüp昀琀 wu爀搀en, weisen d愀爀auf hin, d愀� m愀渀 愀洀 Ho昀攀 über den 
䄀甀s愀픀g nichtSicher war. Und der frühere Stad琀欀omm愀渀dam, T;chung Li, sa最琀e 
. mir nach unserer Be昀爀eiung, 氀퐀 ich die K愀椀serin der mau�愀椀se 昀漀ii8 beschul搀椀最琀e, 

• ·. sie sei 瘀漀n schlechten Ratgebern getäuscht 眀漀rden.• .· . . . . . . 
. Pie 'milit爀椀猀chen Be昀攀hlshaber 愀en sehr ungeh愀氀ten 愀氀s. sie er甀츀ren, 愁䌀 die 

•· 愀됀serin mit Ge昀漀l最攀 e爀猀t 愀洀 吀愀最攀 搀攀s Entsa琀稀es der Ges愀渀dtsch昀픀en die Stadt ver�.
. . las�en ha琀琀e. Es wäre eillieicht攀猀 gewesen� sich ih�er Person zu bemächtigen. Es . . 

war最甀t, d愀� dies ni挀栀t geschehen 椀猀t. Die Folgen w爁䤀nunabsehq愀爀 gewesen. 圀椀e 
. hätten die Militärs, wie hätte d愀猀 dipto•matischeCotps mit ihr verf愀栀ren! Eine.
·· schwere Demütigung der Dyn愀猀tie hätte en�eder schon dam氀퐀 'die Revolution .·.··. ·· ausgelöst,· oder die· Gouverneure der Mittelprovinzen wären ihr zu Hil昀攀 geeilt, . · ·.· ·甀渀d der 䬀漀n昀氀ikt hätte sich ve爀猀t爀kt und verbreitet;. auf氀촀e F氀le 眀re dem Frem-
·. denh愀� 昀爀ische Nahrung zugeئج昀hrt worden. Die Beding甀渀gen des Friedens- .
. schlußes 眀愀ren schon schlimm genug. 

. . . 
. ·. ·  .. . . .· .. . .. . . . '. ·. ·. · . . .  · . . . . . . . ·. . . ' ·_ ·:_ - . ·. . . ·  

. 26 Tung.Fu-hsi愀渀g: Gener愀氀 und Unterstüt稀攀r der PolitikPriniTu愀渀s. · 
27 Jung Lu: Gener愀氀, politischer Gegner Prinz 吀甀愀渀s, später Premier洀椀nister ..

' . 28 Mauv愀椀se 昀漀i: Hinterh氀ti欀찀it. 
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· · Ein Friede渀Ⰰsschluß-,:der 搀椀esen,N愀洀en verdient; soll 渀椀cht so b攀猀ch昀윀en sein,
. . "d愀�

. 
die Erbitt�rung d�s- Gegners昀氀�ch größer wird�s zuv�r. Dem -�eret�ten

Europa- und 䄀洀er椀欀a gegenüber w愀爀 China ohnmächtig. D愀猀. Friedensdi欀⸀tat, w攀氀- . 
· · ches im Protocole 椀퐀愀氀 vom 7. Sept�爀渀ber 1901 hiederg�le最琀 ist, w愀爀 ein 欀氀ä最氀i�h攀猀 .

Ergebnis eines unnötig großen �au昀眀愀渀des. 䄀氀s ich 4ies dem·deutschen Ge-
. �愀渀dten, ·Freiherrn vo爀椀 :Mumm, später einm�. s最픀e, .e爀眀iderte· er: ,We渀渀 Si� -a爀椀
den Verh�搀氀甀渀gen teilgeno爀渀�en hä琀琀en, ئج眀rden Sie sich n甀爀 d⸀팀üher 甀dern, 
d愀� es_ überhaupt mögli�h �愀爀, d_ie 13 b�teili最挀e㬀_:L渀der unter ��en Hu�_ zu b_rin�. ·•·
gen." Nun, es war vo℀氀 jeher so, d愀� die europ椀schen S琀愀aten, sta琀琀 dem Orient 
ge最攀nüber eine g攀猀chlossene Front zu 稀攀ig�n. 最攀rade hier gegenein愀渀der intrigier✀倀
ten _und dadurch 椀栀r eigenes Pres琀椀ge �ntergruben.

. · _ · · ·· 
Es war auch-nichts dageg�n einz㨀戀wenden,.d愀� das:.Deutsc_h昀℀ Reich-�ine䤀딀 er尀瀀

mordeten Ges愀栀dten, Fteiherrv�n Ketteler, in seiner Heimat ein Denk爀琀1alse琀稀e. 
- Abe椀㨀 die Er椀㨀ichtung _eines pompösen ·Steintores m_it einer demütige_n挀氀en Le⸀娀 _ . - ..

. gende in der belebtesten .Str愀�e der Haüptstadt war �ine u�·nötigeVe∀爀�wigu爀椀g
eines bedauerlichen Zwischenf愀氀les. Es w爀e weit wir欀猀愀洀er g攀眀攀猀en,. we爀琀n ma爀椀.. . - den 椀케渀昀 挀栀inesischen Ministern, welche in loy愀氀er Weis�· vor den ·Folg6n �椀渀�-䄀渀-· 
最爀昀케 攀猀 a甀昀 搀椀e G攀猀愀渀d琀猀ch昀픀en 最攀w愀爀nt und ihren Mut :洀椀t de爀 Tode b攀稀愀栀lt hat-

. · -ten, ein" Ehre�mal err1�htet hät䨀㬀�. Auch die Ahschließu椀椀g des Legatio渀Ⰰs"iertels 

.. und der A甀猀schluß der Chinesen und �e Ins愀lier甀渀g perm愀渀enter Sc氀琀u琀稀trup- .
. ' pen w愀爀en eine. �itgem�e_ Einrichtun最⸀ wei挀㬀he 搀椀�-蔀騀昀" �ischen _Ausl渀d�rn
- . · und Eingeborenen e渀瘀eiterte und Miß椀㨀rauen und Ent昀爀emd.ung lebendig erhiel-

ten. Die· erdrü㬀츀ende L愀猀t en搀氀ich" wekhe �栀椀爀椀a untet dem Titel lndemnitäte��9 · · 
· au昀攀rle最琀 眀甀rde; ließ auch den ·欀氀einste� Man� in der en椀㨀ferntesten Provi爀椀z-·auf
J愀栀稀휀hnte hina甀猀 昀甀r 氀찀e· Verblend.ung :einer 欀氀einen Clique· büßen und den 昀爀em- . 
den Eindringling-愀氀s e��n A甀猀be.utet betrachten:.

Daß der Boxera昀t鈀开d 戀it seinen Folge�- ei爀椀� schwere Erschütte爀开ung für die _· ·
. 䐀礀n愀猀

.
tie hedeut�te u�d-die Revolution des J愀栀res l9ri �orbereitete, ist z�eifell�s� 

. . 

Der S�爀稀 1er Mon愀爀chie aber war ئج昀r_ C�ina ��-größte_U℀䤀gJück. -·· 

. 29 Indemnität攀渀: Rep愀爀ationen, Krie最猀en琀猀chä搀椀最甀n最攀n; 



PAULA VON ROSTHORN: 

ERIN·NERUNGEN AN DEN .BOXERAUFSTAND IN 

PEKING,, MÄRZ BIS AUGUST 1900 

Im M爁帀 1900 眀甀rde zum ersten .. M�e von den Bo砀攀rn gesprochen. D_愀洀愀氀s ver
breitete sich diese geheime Gesellsch昀픀, die ursprünglich eine patriotische Ver
eini最甀ng 眀愀r, in Shantung und im südlichen Teile von Chili. Sie gew愀渀n rasch 
eine gro�攀 Verbreitung, weil die Führer versiche爀琀en im B攀猀i琀稀e von überirdischen 
䬀爀昁堀en z氀椀 sein und j攀搀em, der sich d�r Bewe最甀ng 愀渀s栀케ießen ئج眀rde, den Schu琀稀 
• des 䬀爀iegsgottes versprachen, der i栀渀 �ئج Schuß⸀⸀ und S琀椀chwunden unve眀nd
b愀爀 machen ئج眀rde. 䔀猀 waren Exerzitie� vorgeschrieben, we氀挀he durch he昀琀ige
rh礀琀hmische Be�最甀ngen bei den betre昀昀enden In搀椀瘀椀duen. eine Art hypnotischen
Zustandes erre最琀en, der den Zuschauern stets �s Einwirkung höherer Mächte er
欀氀爀t wurde. Später sc栀氀oß sich diesen Sch愀爀en von M渀nern, die im G氀愀uben 愀渀
die gute Sache.h愀渀delten, natürlich auch 愀氀lerlei Gesindel und ,obdachlos gewor ⸀䤀
dene Landsleute 愀渀, die sich dur挀栀 rauben und plünde爀渀 zu bereichern suchten.
M愀渀 hörte ö昀琀ers von 䄀渀gri昀昀en auf christliche Missionen. Die Missionäre wur
:den ver昀漀l最琀_und chinesische Christen zu hunderten· u洀✀gebracht30 • Uns machte
d愀猀 weiter 欀攀inen beso㨀戀deren Eindruck, denn ge最攀n Mi猀猀ionäre gerichtete A甀昀
st渀de kommen ja in China 昀漀r琀眀栀rend.vor; und selbst 愀氀s später in Tientsin und 
·Peking 愀渀 allen 'Straßenecken Plakate zu sehen waren, welche die Ermordung
s洀tlicher Fremd�h 愀渀kündi最琀en, so war 搀椀攀猀 so gar kein ungewöhnliches Ereig-.
nis, d愀� si挀栀 niem愀渀d d愀爀über So爀最en machte. 

Im Verlau昀攀 des Mona琀猀 M愀椀 mehrten sich die Nachrichten von Gewalئج洀:en 
椀渀 der Umgebung von P愀漀ting 昀甀 und倀攀椀�g. Das g愀渀ze 愀먀d.schien e昀氀氀tvon 
Boxerbanden, welche die Bevölkerung terrorisierten. Die E甀爀opäer 椀渀 den ent挀㨀

legenen Stationen, die Bahnbeamten und Missionäre waren in gro�攀r Ge昀愀hr, 
und viele von ihnen kamen nach Pe欀椀ng oder_ Lient 昀甀. D愀猀 TsungliYamen (搀愀s 

· Au省圀rtige 䄀洀t) ma挀栀te auf die B攀猀chwerden der Gesandten hin die 猀挀hönsten ..

30 Im Verlauf d攀猀 Boxeraufst愀渀des 眀甀r搀攀n 250 M椀猀sion愀爀e und ca. 3ö.ooo chinesische Christen 
getötet (Fl츀�g 1959). 
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Ve爀猀pr攀挀hungen: :攀猀 wo氀氀e 氀촀� mögliche:_琀甀n, 甀洀-die Unr甀栀en zu un�r搀爀üc欀攀n;: . 
tatsächlich 眀甀rde爀椀 a�c氀椀 T爀甀ppen zum Schu琀稀e·d�r B愀栀n auf氀촀e Station�n ko�� -
m愀渀diert und in P츀�g be i 愀氀len G攀猀愀渀搀猀ch昀픀en Sch?稀a挀栀en a鐁㼀攀猀te氀氀t. Wir 
w愀爀en ·au挀栀 sehr-übe稀휀u最琀 davon, d愀� die chin攀猀ische Regie爀甀ng-im 爀攀chtenAu- -
genblick energisch einschreit�n ئج眀rde, so 愁䌀 :wir ئج昀r 딀渀sere persönl�che Sicherⴀ⸀ 
heit ke椀渀erlei G�昀愀hr s愀栀en. E�nst erschien mi� -昀찀e 愀대e--e.rst, 氀퐀 �ich a爀� 28. M� - - -

-_ die Nachri挀栀t yon der Unterbrechung der B愀栀nl椀渀ie verbreitet攀㨀. Starke B愀渀den
_:-ha琀琀en die St�tion Feng� angegri昀昀en,_ ohne v6� de　栀 Solda�n _behindert wor� 
- --_den zu sein. Die 稀眀ei europäischen Bahnbeamt�n en欀픀men, indem sie auf �i✀倀 - .- -__ . ner Lo·komotive nach Tientsin .昀甀hren�: wo sie· e爀稀ählten, d愀� die ·zu 椀栀re氀픀 . . 
_ Schu�e beigestellten Soldaten 搀椀e ersten-war�n� wel�he ihre eben verlassenen -
. Häuser plünderte� und d愀渀n 'i_n ·Br渀輀d. steckten. Pi攀猀_攀猀 Ereignis· verse�te all� . -
Europä�r in Pe欀椀�g in dielebh昁堀攀猀te Unruhe, ü�d die Ges眀⸀dte氀氀 b攀猀chlossen, -
_so昀漀rt- Schu琀稀wachen für die Legatio�en kommen zu l愀猀sen. :Zum_ Glück war - -
de爀稀eit dieTel攀最��enlinienoch nicht urtterbrochen· u�d�Ö-琀rden inTꀀ� vo·n
den 䬀爀iegsschi昀昀en so昀漀rt Matrosen a�$geschi昀昀t und•be_rei'tgestellt. Dem Aus�
wärtigen 䄀洀t 眀甀rde davon Mi琀椀e椀氀ung gemacht und d愀猀s�lbe e爀猀ucht� 'die B愀栀n-

' verbi爀琀d:ung wie_derherstellen zu fa⸀猀senund den Vicekönig in Lie_nr sen椀ꠀzuwci
·_ sen , die nötigen T爀愀nsportmittel zur .V�rئج昀gung zu.stellen. 'Die chin攀猀is氀케en

. . Minister ma�h㨀en viele Schwierigkeiten. und entschlossen _si挀栀 erst, dem Wu�--
s搀椀e der G攀猀andtenn�chzukom渀椀en, .愀氀s- -�ie e�sehe爀椀 mußten, daK dieselbeii a� .
. . . . . . . 

· . 
. 

. . · •  . · . . ' . . . . . · . . 

keinen F愀氀l a甀昀 die Schu稀a挀栀en ve爀稀ic氀椀ten ئج眀rden und bereit w爀en, wenn 攀猀 
爀椀ötig sein so氀氀te, Ge�愀氀t 愀渀zuwenden. D愀猀 A猀ä�t1ge 䄀洀t w氀픀i最攀� 氀퐀a-.s搀爀ließ-.

' 'lieh ein und ste氀氀te ,甀渀s die Bedi,ngung, daß die ·stärke des ·Detach�ments je�e 
- -vom J愀栀re 1898 ·nicht üb�rrr昀쬀en_ sol�e. 䄀洀 i. J딀渀i-kamen· 搀椀e· erst�n Tr甀瀀pen,· die
. vo爀椀 氀촀en freu搀椀g b攀最儀ئحt �en; 愀洀 ⸀ und 3.' 䨀퀀ni] 昀漀l最琀en. die 愀渀deren beta-

. . . . ' . . . . · chemen_琀猀. Im-ganzen w愀爀en es 420 Manp. Die Ankunf r -⸀娀nserer Sol�ten 眀甀rde ..
_ ·.愀氀lersei琀猀 a氀猀 eine große Erleich�e甀g emp昀甀nd�n. Nic;h�·nur w椀爀-�elbsr, .. sondern.
ach 愀氀le ch爀툀es_i$chen 䐀⸀ientr; die eine. e_挀猀e琀稀liche ⸀꼀gst vor den_ B_oxern hat�_. 

· te爀琀; glaubten; d愀� 椀栀爀⸀e bloße 䄀渀w攀猀enh�it genügen werde, um die R甀栀� in der
Stadt au昀爀ech.琀稀uerh愀氀ten. 
_ · 䄀洀 J· Juni, es'w� ein P昀椀�最猀琀猀onntag,ka䤀딀, z甀猀愀洀딀眀en -�it 挀欀n deutschen Sol∀⸀'
搀愀ten, a⸀�ch'unser Deta琀㨀hement 愀渀. Es w愀爀en 30 Matrosen vo渀Ⰰ der „Zenta", zwei.· - . See欀愀detten: Mayer und B愀爀on Boyneburg und Schi昀케�m�愀渀t Koll딀嬀愀氀s.berache-.

. _. mentkomm愀渀d.�t. Frega琀琀enkapi T4om愀渀n von M�nt愀氀m愀爀 und s��i昀�leut� .
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n愀渀t�on Wi爀琀terh愀氀der.be最氀eiteten sie31,.ha琀琀en 愀戀er die Absicht, �choh 愀洀 näch
sten Morgen nath T愀欀u zurüc欀稀甀欀ehren, da Herr von 氀✀hom愀渀n mitgekommen 
w愀爀, 甀洀 einiges mit dem G�ch昀琀猀t�erzu b攀猀prechen. Unser L愀渀dsm渀케, He爀爀_ 
W椀栀lf愀栀rt昀氀, 愀 zum Emp愀퐀g auf 搀椀e B愀栀n 最攀ri琀琀en, da 䄀爀琀栀ur ni挀栀t wegkonnte, 
und diente 氀퐀 Führer. Na挀栀 der ersten Begr�ئجung 眀甀r搀攀ndie 䴀愀nnsch昀픀en in
st愀氀lie爀琀 und wenige Minuten nach der 䄀渀kun昀琀 des Detachements_Hatterteschon 
搀椀e Kriegs氀윀最最e ü�r 搀攀m Haupt琀漀r der Gesandtsch愀昀琀⸀ Wir hatten _d愀猀 leer�te� 
hende Attachehaus 氀퐀 Q愀tier für qie Schu琀稀wache vorbereitet. In.den drei un-
teren Zimme爀渀 wurden :_die Matrosen utergebracht, den oberen Stock hatten wir 
mit den vorh愀渀denen Möbeln ئج昀r den 䬀漀�渀椀愀渀d愀渀ten.unddie beide

.
n 䬀愀d�琀琀en 

eingerichtet. Thom愀渀n und Winterh愀氀der erhielten G愀猀琀稀immer im Hause des 
Ges愀渀dten. Noch am sdbenT最였 眀甀rden di_e :verschiedenen Posten b稀퐀gen, 甀渀d 
e椀渀 Detachement von acht M愀渀n und einem Seekadetten. w甀爀de zur Bewachung 
der belgischen G攀猀�d�sch昀픀, die e琀眀a acht Minuten von uns en琀昀e爀渀t lag, ·abge
geben, da 䄀爀thur dem belgischen Gesandten33 ein solches versprochen hatte. 

氀됀 die beiden O昀케ziere si挀栀 愀洀 nä�hsten Morgen eben z甀爀 Rückreise rüsteten, 
· .. _kam die.Nachricht, d愀�.kein Zugnach Tientsin abgehen könneI ·weil die.Boxer
稀眀ei Stationen sü氀촀 攀栀 von Hen礀琀ai zerstört �ätten, und die B愀栀nlinie un terbro∀✀

chen seL Der versprocheneSchu挀稀 der Regier甀渀g e爀眀ies sich somit 愀氀s vollst渀dig 
' ' · ungen最ئجend, und die Ges愀渀dten erkannten die No琀眀endigkeit, Verstärküngen 

' ' 

von吀椀entsinkommen zu l愀猀sen. 䄀爀thur eini最琀e sich so最氀eich.mitThomann d愀爀-
über, d愀� au挀栀 Wir uns diesem Schritt� 渀퐀挀栀li攀�ensollten, un:d noch 愀洀 selben 

•• ' • • • • 
•• • • • • •• • • 1 • • 

' ' 

T最였 gingeinTele最爀愀洀m 愀渀 den ersten O昀케zier34 der „娀攀ma" ab mitderWeisung, 
' ' ' 

70 Mann zum Abmarsch berei挀稀umachen-und de� Höchstkommandierenden 
zur Verئج昀最甀ng zu stellen; Die 愀渀deren Ges愀渀dten· holten erst 搀椀e Be椀氀椀最甀ng ihrer 

31 Seek愀搀ett 2. 䬀氀愀猀se Thom愀猀 Mayer, Seekadetr_ 刀椀挀栀愀爀d B愀爀on Boyneburg-䰀攀n最猀fel搀Ⰰ 椀먀ien
s挀栀i昀�leutn愀渀t Jos攀昀 䬀漀촀�, Frega琀琀enkapi Edu愀爀d Thom愀渀n E搀氀er von Montal洀愀r {䬀漀爀渀- .· 
m愀渀搀愀ht d攀琀 „娀攀nta") und Linien挀�i昀昀sleutn愀渀t Theodor 刀椀琀�r von 圀椀nterh愀氀der. Der öster
r�ich-un愀�ische 䬀爀euzer „Zenta", 䈀攀sa琀稀ung 300 M愀渀n, besuchte vom. 14. bis 30. · · M愀椀,,⸀⸀ 

• . N愀最愀猀aki, 䬀愀最漀s栀椀ma und S猀였bo; 䄀洀 30. M愀椀 甀de die „Zenta" 渀愀chT欀혀 be�rd攀爀r㨀✀. 䄀爀thur··.
von 刀漀sthor� b愀琀 愀洀 2. Jwü in einem T攀氀e最爀퐀 眀渀 e椀渀e persö11椀che Besp爀攀ch渀� mit 吀栀o
m愀渀� in Pe欀椀ng. 吀栀om渀케 und Winterh愀氀der reiste 椀渀 Ziv椀氀, �s h愀渀d�ite �ich j椀찀o挀栀 keines- .

..

wegs, wie in eini最攀n D㨀팀scellungen behauptet,_ um einen 愀먀d�rlaub. ·. 
32., E�gen W琀栀l愀츀�t: Direktor der 刀甀ssisch-C栀椀nesischen B찀鰀 

· 33 ·oer bei찁䈀e Ges愀渀dte: Ma�riceJ漀漀st椀턀s .
. 34 L椀渀ie1�sdü昀昀sⴀ㨀 Lieuten愀渀c Guido 䬀漀ttowi琀椀 搀넀e� voh Ko琀ch愀欀. ·
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Regierungen ein und .dadurch gingen zwei Tage verloren, welche di� Boxer 
benü琀琀t�n, um ,die B氀툀nstretke a甀昀s GründÜchste zu zetstören: 

Da Thom愀渀n 甀渀d Winterh愀氀der.durch die:Verh氀.tnisse g�ngen waretdn _ 
Pe欀椀ng ZU bleiben, 

.
so b-enü琀椀te㨀� wir_ die. nächsten Tage 愀�u, unseren G猀ten die

Sehenswürdigkeiten der Stadt zu zeigen. Bei ej:nem_Sp愀稀ierg愀渀g auf derStadt-. 
mau�r-.ha琀琀en �ir eineiⴀ椀"䄀渀bli氀鼀; der für den .soldatischen Geist der Chinese�---be⸀栀
zeich�end war, und HeirnvonTho渀椀ann so ge昀椀el, d愀� er sehr bedauerte., keine· ·  
K愀洀era bei sich zu haben, um. eine Mom攀渀taufn愀栀me dieses ·Genrebildes zu ·紀栀a-. . . . . . . 

. 
. . . 

. . 
. ' . : . . . 

. . . 

chen. 䄀洀 Fuße der Stadtmauer war ein Posten von drei Mann 愀氀s Schu琀稀wache . ئج昀r_搀氀e··ameri愀�ische Ges愀渀dtsch昀픀 a甀昀gestellt .. Um, si挀栀 搀椀e Zeit zu verrreibe·n, .
ha琀琀en sich 搀椀e drei 䬀爀ieger in ihre Hütte, aus einer großen Strohmatte hestehend, 
zurückgezogen· u爀椀d $pielten H稀숀td_. Ihre Gewehre 'waren als Pyramide vor der .. Hütte zus愀洀meng攀猀tellt, auf den Spi琀稀en d�r Bajonette· war Wäsche zum Ttqck� . nen ·ausgebrei_r�r und unterhalb hing-ein Vogelbauer mit einer Pe欀椀nger Lerche, 

. · . . . . . . 

· die l甀猀tig 稀眀its挀栀erte.
Vor allen Ges愀渀dtsch昀픀en.hatte die _㬀刀egierung chinesische S挀栀uꠀachen auf-. 

gestellt, doch·w愀爀en un�ere braven.Matrosen. s�·wenig--einverst愀渀den·mit di攀猀en
Kame�aden, die sich in _ihren zerlumpten Uni昀漀rmen im Str愀�ensraube w氀zten, 
d愀� sie dieselben glei�h verja最琀e� und ihnen eine G椀㨀e爀椀zl_inie bezeichnet�n. wel�he 
sie nicht über$chreiteh dur昀琀en. 䄀洀-5."Uuni]-瘀瘀愀爀 die.B愀栀n noch immer nichthet开㬀 
gesteilt, und die 䄀戀r�i�e-眀甀rd㬀蜀 �ieder

. 
�椀케 de渀⸀ nä挀栀sten· Tag· ve-rs�hob㬀鼀n. Wir.wa�-: .-_- ·. . . . . 

. . . . 
. 

. . . 

ren.darüber gar nicht böse; denn Thom愀渀n wie auch Wintherh愀氀rer waren sehr 
liebensئج眀rdige, welt攀�愀渀dte-Gesellsch昀픀er, unqda wir ja-ni挀栀t 愀栀n_e爀椀_konnten, . 

· welc栀✀ tr愀最ische Konsequenzen 椀栀� u渀昀rei眀椀llig ve爀氀渀gerter A椀⼀enth愀氀t später noch·-. 
. haben ئج眀rde,- so 昀爀euten wir·· uns daⰀꌀüber, sie bei uns. zu haben. 圀椀r -�erhrac䨀椀r�n 
die Z�it最愀n� 愀戀wechslungsreich mit R�tte爀椀 �dTennis spielen

. 
und 欀氀�inen 欀爀ie� · 

gerischen Vorbereitungen. Für d愀猀 mitgeb�chre M�_chinengewehr wurde ein 
. 

.
Stativ a� einem schwere爀椀 Bau洀欀lo琀稀 gemacht und d愀猀selbe a�der Weg欀爀e甀稀u�g 

· _a甀昀最攀stellt, wo 攀猀 jedem, der搀Ⰰas Haupttqr p愀猀sierte, drohendeⰀ鰀t最㨀e最攀n st愀爀rte. Die
Ⰰ딀lgemei爀椀e Sti�爀爀mng w愀爀 u渀椀 diese-Zeit eine viel ruhigere� �b�uhL �an n�tur-
lieh immer noch vi攀氀 v�n den Boxern und ihren ne琀esten Gre琀eltater1 sprech�n
hörte�·-Aber d愀� wir .⸀촀� Situation in diesen Tagen ئج昀r. ge昀愀hrlos hielten� beweist _ _

. . . . ,• . . ., 

· wohl der Umstand, daß wir na㨀瘀h wie vor Aus昀氀üge zu Pferd in Pe欀椀ng ung der
Umgebung 渀椀a�hren� . · . · · · · ·
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. 䄀洀 4.Ju渀椀 machten 眀椀r, Herr von 圀椀n:terh愀氀der, Hert 圀椀栀氀f愀栀rt und ich, ei
nen Sp愀稀ierritt. Wir wollten beim nör搀氀ichen Stadttor hina甀猀 zum gel戀攀n Tempel. 
reiten. 氀됀 wir in die breite Nordstr愀�e einbogen,gerieten wir in einen Zug chiⴀ관
nesischer B愀渀nertruppen, und.愀氀s wir _d愀猀 Tor erreichten, hielt-uns die Wache·愀渀
und wollte.uns d愀猀 Tor ni挀栀t p愀猀siere爀椀l愀猀sen. Hetr 圀椀hl昀愀h� erkundi最琀e si挀栀 椀椀m 
den Grund für diese H愀氀tung und ein Of昀椀zier teilte 椀栀m mit,· a甀�erh愀氀b der Stadt 

' ' 

昀nde eben eine große Schlacht mit d_en Boxern statt35. Wir s愀栀en ein, d愀� wir 
nichts ausrichten könnten und �achten kehrt. Da wir aber nicht um unseren 
Mo爀最enri琀琀 kommen wollten. nahmen wir;unsere渀ⰀWeg innerh愀氀b der Sta搀㨀tmau� 
ern zum n挀hsten Tor. Die Wa挀栀e, wel挀栀e sich eben mit K愀爀tenspielen unferhielt, 
戀攀mer欀琀e uns nicht, und wir ri琀琀en ruhig zum Tor hinaus. Da bemer欀琀en sie un
seren M愀昀u36 und bef愀栀len ihm, uns zurüc欀稀urufen. Wir aber ri琀琀en .weiter, ohne: 
d愀爀auf zu· achten, 愀氀s auf einm愀氀 搀椀e g愀渀ze Sol搀愀teska uns mit großem Geschrei 
nachgela甀昀en k愀洀, um. uns einzu昀愀ngen. Die 愀픀ze B愀渀de s愀洀t dem hinzuge氀愀u
fenen Vo氀欀, einige h甀渀detr Menschen, r愀渀nten hinter uns het und sc栀爀ien: ,,愀됀最琀 
si�_Lh愀氀tet sie auf!" .圀椀e jedoch he琀稀ten unsere Pferde in G愀氀opp und w愀爀en ihnen 
b愀氀d entsch眀甀nden. Wir 最攀dachten nun beim Wes琀琀or wieder in 搀椀㨀瘀 Stadt zurück
z甀欀ehren, 昀愀nden aber dort eine so st愀爀ke Wache von un昀爀eun搀氀ich aussehenden 
Soldaten, d愀� wir nicht 最攀rne 愀渀 ihne渀⸀ vorbeiwollten und weiterritten. 䄀甀f diese 

. . . . . 

Weise versuchten wir es noch bei mehreren Toren, b椀猀 es uns en搀氀ich gel愀渀g, beim 
· Süd-Ost�Tor unbemerkt hereinz甀猀c栀氀üpfen .. Sow愀爀enwir �n昀爀eiwiUig f愀猀t um die
·. 最愀nze· M愀渀dschurenstadt herumge'ritten. -Eine h氀픀be Stunde na挀栀 uns -愀� auch
der M昀혀 n愀挀hhause, e픀 verprügelt�,.aber sonst unbes挀栀ädi最琀, und e숀te,··.
die To爀眀ache hätte strengen Be昀攀hl, keine Europäer hinauszulassen. Weshalb,
wußte er nicht zu sagen, doch ist es ni挀栀t unwahrscheinlich, d愀� es eine Vor
sidnsm愀�r攀最el der 攀뤀ierung w爀贀 um zu verhindern, d愀� unbe�윀nete Europäer 
von Boxern 愀渀gegri昀昀en würden. ·

Die 戀攀unru栀椀gen搀攀n Nac栀爀ichten mehrten �ich vo_nT愀最 zuT最. Besonders die 
Chinesen, der S挀栀reiber und 愀渀dere, sprachen von dem in nächster Zeit bevorste
henden Einzug der Boxerm愀猀sen in Pe欀椀爀琀g, 搀攀m 䄀渀gri昀昀 auf 搀椀e 䜀攀s�d猀휀h昀픀en 35 . 4: Juni: Nach der Sch椀氀d�rung Winterh 愀氀挀欀rs :, ,, [ ... ] sie hätten strengen Befehl k�ineh Eu� ropäer a甀猀serh愀氀b des Thores zu l猀퐀en, denn draussen 攀砀ercirteh Soldaten, die uns vie氀氀eic�c un愀渀genehm ��rden." (1902, 50). K愀椀猀攀rliche Truppen k洀p昀琀en 愀渀 搀椀esem Tag bei Y愀渀最挀sun 最攀gen Boxer,· 搀椀e eine Eisenb愀栀nbrücke zu zerstören versuchten. 36 M昀혀: chin攀猀ischer Reitknecht; 
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und der Ermordung sämrlither Fremden. Sie ha琀琀en einen 昀攀sten Glauben 愀渀 die 
Unve眀ndb愀爀keit d�r Boxer 爀d ihre _Stärke, den wir natürlich k�inesw�gs teil-
ten. Es w愀爀 gewiß 愀픀z 愀渀g攀稀ei最琀, sich ئج昀r 愀氀le F氀le auf einen 䄀渀最爀i昀昀 瘀漀爀稀uberei
ten. Doch wie?! In welcher 圀攀ise werden sie angre椀昀en? D愀猀 w愀爀 搀椀e Fra最攀. Gute 

1 
-

• 

W昀윀en haben sie keines愀툀ls, w愀栀rscheinlich nur Schwerter und L愀渀zen, -vi€lleicht 
' , : . . . . : � ' · '  

auch ein pa愀爀 alte _Ge眀攀hre.-Wir m愀氀ten uns aus, wie sie sich, dem-chines椀猀chen·
Char愀欀ter entsprechend, w愀栀rscheinlich bei Nacht unter Deckungder Dunk攀氀
heit anschleichen, in großer Z愀栀l über die Mauer 欀氀ettern und d愀渀n· 搀椀e H·äuser 
in Brand zu stecken versuchen würden. U椀渀 ihnen nun ein indianerartiges 䄀渀⸀㬀 
schleichen zu ersparen, le最琀en wir_im 愀픀zen G愀爀ten F愀氀len a甀猀. Z瘀嘀ischen allen 
Bäumen sp愀渀nten 眀椀r Drähte, um 搀椀e 䄀渀最爀eifer im r愀猀chen 䰀愀uf zu F愀氀l zu brin㨀ⴀ_ 

j · .  ' .. . . ·. 

gen, und auch die Tennisne稀� 眀甀rden 愀氀s Hindernisse aufgestellt. Besonders der 
Seekade琀琀 Boyneburg.w愀爀 sehr er昀椀nderisch; Er w愀爀 in einer w愀栀爀攀n Begeisterung 
und unermüdlich in der Herstellung von neuen Menschenf愀氀len. Mir machte 

' . 

· diese Tätigkeit auch sehr -vi�l Spa_ß, und _so waren wir recht gute K愀洀eraden. 
Na挀栀tr最lich haben wir d愀渀n noch o昀琀 über diese 嘀漀rbereit�gen 攀팀acht, �e椀氀 sie 
ja nur Hindernisse auf unseren eigenen 圀攀gen bildeten, und so m愀渀cher von uns, 

' der in der Eile, um Zeit zu sp愀爀en_, quer d琀rch den G愀爀ten· laufen wo氀氀 re, blieb in 
den selbstgele最琀en F愀氀len h渀gen. 

Die chinesische 刀攀gierung hatte versp爀漀chen, - die B愀栀nver㨀崀.indung bis zum_ 9. 
Mai wiederhe爀稀ustellen37 • 䄀氀s sie keine 䄀渀st愀氀ten d愀稀u tr昀贀 telegr昀쨀erte爀椀 die 
Gesandten � ihre Admir氀e, Verstärkungen hera㬀戀昀稀uschicken. Sir Claude Mac
Don愀氀d's Telegramm 愀渀 Seymour enthielt:搀攀n ber栀ئجmt 最攀wordenen S栀케甀�sa琀稀. 
,,m愀欀e h愀猀te, or you will be too late!"38 䄀洀 10. 嬀䨀uni] verbreitete sich die Nach
richt, d愀� die Colonne-Seymour denselben Abend noch mit 'der.B愀栀n ei渀⸀tr�昀昀en 
würde, und d愀栀er zogen eine Menge Leute und Gepäckskarreniu ihrem Emp
昀愀ng na挀栀 dem en琀昀ernte� B愀栀nho昀Ⰰ wo sie stundenlang vergeblich a甀昀 denZug 
warteten, um endlich enttäuscht n�chhause •. zurüc欀稀ukehren. 䄀洀 ·u. ·uuni] 
�爀愀ch.;e der japanische Legationsse欀爀etär die Nachricht, 'd愀� ein Ka渀稀list der Ge
s愀渀dts挀栀a昀琀39, den der Minister· 瘀漀rmi琀琀ags zur B.愀栀n geschickt hatte, 愀洀 圀攀ge da� 
hin von den Soldaten aus dem 圀愀gen gezerrt und ihm, obwohl er sich 愀�nicht 

37 Der ve爀攀inb爀픀e 吀攀rmin z甀爀 Wiederherstellung der B愀栀nstre挀欀e endete am 9.Juni 
38 „Beeilt Eu挀栀 oder 䤀栀r 眀攀rdet zu spät kommen!";Teleg愀�椀渀 vom 9. Juni. 
3 9 䄀欀ira Sug椀礀愀洀�, Kanzleivorst愀渀d der jap愀渀ischen Ges愀渀dts挀栀昀픀. 



Pa甀氀a von 漀씀琀栀o爀渀 z甀爀 圀攀hr se琀稀te, sondern um Gn愀搀e 昀氀ehte, auf Befehl ein攀猀 O케iers der 䬀漀pf abgeschlagen wurde -. Diese Nachricht war wohl geeignet, d愀猀 Vertra�enin di·e chinesischen Schu琀稀truppen zu erschü琀琀ern. 䄀氀s 'manÜ爀琀s am nächsten Morgen e爀稀栀lte, d愀� die Soldaten/甀渀ter welchen .. sich 愀渀geb氀椀ch auch sehr viele Boxer bef愀渀den)' d愀猀 Süd琀漀r der Chin�enstadtver� sperrt oder verbarri欀愀die爀琀 hätten;. um die eu爀漀p椀schen Truppen 愀洀 Einz甀最 in die S琀愀dt zu hinde爀渀, so s栀찀en uns 愀휀 � 戀攀den欀氀ich, aper 愀� nicht unw愀栀爀猀cheinlich. Um sich von dem w愀栀ren Sachverh愀氀t zu.übe爀稀eugen, ritt 䄀爀thur mit dem Sch케�leutn愀渀t 圀椀nterh愀氀der selbst b椀猀 zum Tor hi渀愀us. Sie f愀渀den d�e Str愀�en vo氀氀 
' ' von Soldaten, der Pöbel ver昀漀l最琀e sie und ri攀昀 椀栀nen Schimpf愀�en nach, ku爀稀, die 

' ' , ganze Sti洀洀ung schien eine s�hr uner昀爀euliche.zu sein. Da aber beide Herrenbe� w昀윀net waren und keine· Furcht zei最琀en, sondern 甀�ig �eite爀爀i琀琀en, so wagte nie. m愀渀d sie dire_kt 愀渀zugreifen. -䄀氀s sie d愀猀 Südtor e爀爀eichten, fanden sie d愀猀selbe offen wie i·椀渀mer. · Sie kehrten daher um_ und k愀洀en wohlbeh愀氀ten in der G攀猀愀渀dts挀㨀h昀픀 an-. Ich wäre gern mit ihnen hina甀猀geritten. 䄀爀thur wollte es mir 
' ' ' aber nicht erlauben, und ich war d愀栀er recht 昀爀oh 愀氀s sie wieder zuhause waren. 䄀戀en搀猀 schrieb uns Sir Robe爀琀 H愀爀t4° einen Brie昀⸀ wora甀猀 wir er�nren, wie leicht di攀猀er 刀椀琀琀 ein sc栀氀e挀栀t攀猀 Ende hä琀琀e ne栀洀en können. Sir 刀漀be爀琀 grat甀氀ierte 䄀爀thur zu seiner Errettung aus einer großen Ge昀愀hr. Sein Bo礀Ⰰ der denselben Weg genom⸀䤀 men hatte, habegehört, wie•den Soldaten der A甀昀tr愀最 erteilt 眀甀rde, den beiden 刀攀itern durch eine Seitengasse zuvo爀稀甀欀ommen, um ihnen den Weg abzuschnei

攀툀. Sob愀氀d sie das Tor p猀퐀iert hä琀琀en, sollte d愀猀selbe hinter 椀栀nen. geschlossen und sie dann umgebr愀挀ht werden. Sie verdankten ihr Leben 愀氀so nur dem Umstand, d愀� sie einige Schritte vor dem Tor umgekehrt w愀爀en; Sie waren auch die letzten -Europ攀r,_welche die ·chinesenst愀搀t betteten ha琀琀en. · Thomann w愀爀 sehr unglüc欀氀ich d愀爀über, d愀� es ihm nicht-möglich war,nachT愀欀u zurüc欀稀ukehren. Er machte sich viele Sorgen d愀爀über,"愀 m愀渀 hohen urnf 愀氀lerhöchsten Ortes davon-denken ئج眀rde, 愁䌀 er_in so 欀爀itischer Zeit sein Schi昀昀 ·verl愀猀sen und sich der Gef愀栀r ausgese琀稀t hatte von demselben abgeschnitten zu· werden. Wir suchten ih d愀渀n immer d愀洀itzu nö.sten, 愁䌀 et ja nicht zu seinem · . . Vergnügen 氀퐀 Tourist hiehergekommen sei, sonde爀渀_nür einer Aµ昀昀orderung des.GeschŘ壙:trägers Folge geleistet habe, welchen ·auch die Ver愀渀爀眀ort�ng Ķ㙇 tr昀e. ·. · 
40 Sir 刀漀bert H爀쨀, Leker der 挀栀inesischen S攀攀zoHbehörde, 昀爀栀ئجerer Vo,rges�tzter 䄀爀딀椀ur von 

· Ros琀栀orns; �it ⸀툀bervie稀ꀀig J愀栀ren in Ch椀渀a.
. � . . 

, . 
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Pe欀椀ng 1900 _. · 

· . Un最氀üc㰀�iche爀眀eise w愀爀 zu dieser 娀攀it.䄀爀thur. der einzi最攀 Be愀洀te in der Ges愀渀dt-. 
. . -.schaft.-V椀稀e⸀ⴀKonsul Naties w愀爀 ku爀稀 �orher 爀琀ac� Shanghai verse琀稀t worden:und· -

Herr Gonw愀氀d, der ihn ersetzen sollte, �ar noch 愀挀uf der Reise nach Pe欀椀ng. be-
. · _·· gri昀昀en㐀䤀·. D甀爀ch die Unterb�echung"derB·愀栀�-�ar e� i氀椀m unmöglich geword�n

seinen Pos�en zu erreichen .. Später sch欀㸀ß_ er si�h der Expedition S攀礀mour an und 
- ·. . . . . . . '. . . . 

kehrte mitdieser nach Tientsin zurück 䄀氀s nu爀椀 Ende M愀椀.beschlossen wurde,
Schutzwachen kommen-zu l愀猀sen,,s愀栀 sich 䄀爀thur nicht in der Lage, jem愀渀den 
nach T鴀騀u zü entse�den; ob�ohl es· g�boten ·s�hien� :mit de�·- Schi昀昀skomm�ⴀ需-
d愀渀teh Rüc欀猀prache zu nehmen, um Vereinb愀爀甀渀gen wegen eventue氀氀er Verstär-

.. kung des Detacheme瀀⸀rs oder Ablösung der -Mannsch愀昀t zü tre昀昀en. 䄀氀s-䄀渀琀眀o爀琀 
auf d愀猀 Tele最爀愀洀m, in welch e椀渀. d愀猀 Schi昀昀skomm愀渀do_ e爀猀ucht �urde,. einen Vor

.· schlag behufs mün搀氀i挀㬀her Besprechung zu machen, teilte der_ Fregattenkapitän
mit, d愀� er d愀猀 Det愀挀hement �elbst nach Pe欀椀ng begleiten w�rde. . . 

. · - -Eines Nachmittags, es war 愀洀 13. J�ni, 愀en 瘀瘀ir -eben bej einer Te�nisp愀爀tie, _ -_ . - · 愀氀s F愀爀go Sq�尀ers, der 15�j栀rige Soh渀㨀 des 渀쨀erik愀渀ischen. Le最愀tio爀椀sse欀爀et爀s42, uns. ·
Briefe von-der S攀礀mour Colonne überbrachte. Ein B爀⸀iefHeun Got琀眀alds_a甀猀 
· 䰀愀n最昀�最⸀ ein�r B愀栀㬀戀starion ungef愀栀r -a甀昀h�be渀㨀 Weg 稀眀ischen:Ti�ntsin �nd 

.
Pe-. 

欀椀ng, berichtete㨀Ⰰ d愀� die Zerstörung der Geleise 稀眀ar größer w愀爀 愀氀s_ m愀渀_ erw愀爀-
. - tet hatte und d愀� die ·Truppen d愀栀攀爀 ·g��眀甀ng�爀椀 w愀爀en· zu mai�chieren, aber die 

Colonn_e hatte immerhin schon den. h愀氀ben Weg zuruc欀最ele最琀 und wir dur昀琀en sie 
·. ·_in wenigen Ta攀픀 e椀眀愀爀ten. F愀爀最漀 e椀픀l_te 甀渀s·-a℀頀挀栀, d愀� B愀爀on .. Ke�eler.eben 稀眀ei.Boxer, die in �oller Uniform, �it rotem Tu;b愀渀, Gürtel, ro椀㨀en Bände爀渀 an den 

, Fuß最攀lenkenⰀ⸀ . he昀琀ig 最쨀tierend. 椀渀 einem 愀봀ren ·:durch die 䰀攀最愀tion猀猀t愁儀e 甀츀rent
· · ge昀愀ngeq nehmen und in der Ge猀愀ndtsch昀픀 habe einsperre�.l愀猀sen43 : 䄀氀le w�en·
_über愀cht über die 䤀⤀reisti最欀ei� dieser Leute, die es w最픀en, sich so o昀昀en-in unse-

. . 

rer Mitte zu zei最攀n.

41 .. D攀爀 eige�tliche Ges愀渀dte Öst�rrei挀栀� Un愀�ns in Pe欀椀ng, Mori琀稀 Fre椀栀err Cz椀欀愀渀n �on W愀栀l
bo_r椀需, h琀픀e k�爀稀 zuvor seinen Urlaub g�no洀⸀men:_ un,d bef愀渀d sich in-Wien. 䄀爀琀栀ur von Ro�� . 
thorn hatte den Posten eine� 椀⸀egation�e㨀�ec爁圀: Nati攀猀 O[Natiestal: ·:zunŐ僌st .Ges愀渀dt
sch�昀琀satta挀栀e, d愀渀n 愀渀s österreichische Gener�konsulat in Sh愀渀ghai ve爀猀etzt. Gor琀眀愀氀d: 
Konsulacssekret_爀. __ 

. . . . 
· · · 42 Herbert Squiers, ehem.愀氀iger O昀케zier der US�Kav愀氀lerie, sp�tei 愀洀e_rikanis挀栀er Gesandter in

Kuba ⤀騀nd Peru. 
43 ' In .der D愀爀steUung Sea最爀aves (1992). 愀en dies ei椀琀 Vater �it seinem ca. el昀樀�rigen Sohn ...

. Lediglich der.Sohn 眀甀rde eing攀猀p攀爀rt UI�d 愀渀最攀blich.vm� Ke�eler ers挀栀ossen. Se最팀�ve sieht 

: . ' 
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Pa甀氀a von R漀猀tho爀渀 

Kaum w愀爀 Fargo weggegangen und wir wieder zu 唀㨀nserem Spiel zurückge�
keh爀爀, 愀氀s wir ein tausendsti琀mi攀� Geschrei vern愀栀men, d愀猀 erst ent昀攀rnt 搀愀nn 

_ immer n栀er und näher erscho氀氀. Da stü爀稀t<;·:'n auch schon einige von unseren Die- -
nernJeichenbl愀� herbei und riefen: ,.Die Boxer kommen, wir sind 愀氀le verloren!'' -

- -_ In den nächsten Minuten her�schte eine aufger�最琀e_ Gesch昁堀igkeit, 甀洀 diese un- _
- _

gebetenen Gäste würdig emp昀愀ngen-zu können. Die Sign�p⸀琀ei昀攀 ertönte. und• 
_ schoneine Minute sp琀er war die g攀猀am琀攀 M愀渀nsch昀픀 in;o氀氀er R猀ئج爀甀ng,,nlit G� -
眀攀hren ünd Patronent;;chen angetreten. Die Posten wurden verstärkt, 䄀爀thur .- -- ·_ und ich schleppten leere Kisten herbei, um außer den vorh愀渀de�en Schießstän� •
den noch mehr Gerüste zu bauen, von welchen m愀渀 den Feini beobathten 
konnte; denn unsere Gesandtsch愀昀t war - 'wie 氀촀e übri最攀n � mit einer 12-Fuß 

· hohen, starken Mauer umgeben. M愀渀 konnte deutlich hören, wie sich die heu㨀娀
- le�de Men最攀 n栀erte, aber noch w愀爀 sie nicht zu sehe�. Wir 欀氀etterten auf einen
unsererAuslugplä稀� in der Nordost Ecke der Ge愀d琀猀ch昀픀, u渀椀 搀椀e D椀渀最攀 zu be- • ·
obachten. 圀椀r hattenauch 最愀r nicht l愀渀ge- zu w愀爀ten: von der östlichen Haupt- _ · • 
Str愀�e her sah m愀渀 einen✀⸀ Feuerschein. Die "Boxer hatten im 瘀漀rbeiziehen die �- ''pelle der 愀洀eri欀愀nischen Mission in B爀愀nd gesteckt, doch hielten sie sich nicht 
l愀渀ge 搀愀bei a昀ꄀ denn b愀氀d dara甀昀 --es fing gerade 愀渀, d洀merig Z氀氀 werden-� bog
die Mensc栀Ⰰenm愀猀se auch schon um die 挀뀀e, U琀瀀 sich wie' eine ungeheure 圀攀lle '-__ ger愀搀e ·auf unsere Gesandtsch昀픀 heranzuw氀zen ✀⸀ 䔀猀 waren ihrer 吀愀usende, doch 
man konnte nicht mehr unterscheiden, 愀氀_s d愀�.jeder eine Fackel schwang. Sie 
kamen mit ohren稀攀rreißenden Geschrei bis zum neuen chinesischen Münzamt, -
愀휀 vo渀⸀ unserer Ges愀渀dtsch昀픀 nur durch ein 愀氀tes Pri渀稀enp愀氀愀椀s get�ennt w愀爀,' und _
昀椀ngen an, Feuerbr渀de in d愀猀 Ger猀ئجt des noch im Bau be最爀i昀昀enen 嘀漀rgebä琀椀des 
- zu wer昀攀n. 䄀氀s di攀猀es eben Feuer 昀椀n最Ⰰ und die Boxer 椀栀ren Weg zu uns 昀漀r琀猀e琀稀ten, -
最愀b Schi昀昀sleutnant Winterh愀氀der, der mit ئج昀nfMann aufdem niedrigen Dach
eines Haus攀猀 in der Nor搀眀estecke postiert war, und sienur nahe genug her愀渀- _

- _ kom洀攀n lassen woUte, um eines guten Er昀漀l最攀s sicher zu sein� deaBe昀攀栀氀: Feuer! 
_ und aus sechs M愀渀nlicher.Gewehren 欀渀atterten S愀氀ven auf S愀氀ven in die nur 150 _ 
Schritt entfernte dichtgedrängte Menge. Wirstanden in-aufgere最琀er E爀眀artung-_ _  
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d愀爀in einen 搀椀r攀欀ten Zus愀洀me渀栀愀渀g z甀爀 späteren ErmordungKe琀琀elers und zu den schwe爀攀n · 
U爀琀r甀栀en �hen 13. und 16. Juni. Nach Winterh愀氀der (1902) 眀甀rde d攀爀 Pol稀츀i-Pident von-_• 

_ 倀攀欀椀ng, 吀猀ch甀渀g Li; von der Ge愀퐀genn愀栀me eines Boxers 椀渀 Kenntnis gese琀琀t w1d zum 嘀攀rⴀⰀ

- hör des G였퐀genen in 搀椀e deu琀猀che Legation bestellt. Der Gef愀渀gene 眀甀rde 愀洀 22. Juni a甀昀 -
·_ der Fluche erschos猀攀n. • ·



30 Pe欀椀ng 1900 

愀洀 愀渀deren Ende der Mauer,. der kommenden Dinge h愀爀rend. Nach einem ersten 
Aufschrei 眀甀rde es plö琀稀lich totenst氀픀. Es en琀猀t愀渀d ein Stoßen u爀椀d Dr渀gen nach 

.· rüc欀眀爀ts und in einigen Minuten war die breite Str愀�e, die eben �och von ei- ·

nem lebenden dichten Me_nschen欀渀äuel erئج昀llt war, wie ausg攀猀torben. Die bie
deren Bürger von Pe欀椀ng,.die das 愀渀dere Ende der.St愁儀e gef椀lt ha琀琀en und wo栀氀
mit Spannung d愀爀a甀昀 ge愀tet hatten, unsere Ges愀渀dtsch昀픀 in Fl鰀휀men aufgeⰀ尀. 
hen zu sehen, um sich 愀洀 䄀渀blick dies攀猀 S挀栀a甀猀piels zu wei搀攀n, et最爀i昀昀ein pani⸀㨀 
scher Schrecken �nd sie 昀氀ohen in 愀氀le Richtungen. -Diese �琀眀ort unsererseits .· 
scheint ihnen jeden愀툀ls une팀tet,ge眀ⴀesen zu sein. Eine große Be_ruhi最甀ng war 
es für uns, zu wissen, d愀� di.e Boxer o昀昀enb愀爀 kdne Feue爀眀昀윀en h愀琀ten, 瘀漀n welⴀ㨀
chen sie sonst jeden昀愀lls Geb�uch ·ge�a挀栀t hätten. Nachdem 眀椀r gesehen hatten, 
愁䌀 es den Boxer hauptsäc栀氀i挀栀 d愀琀琀椀m zu tun w愀爀, 搀椀e 昀爀emden Gebäude in B愀d 
zu ste挀欀en, die Mitr愀椀lleuse㐀㐀 aufde.r Straßen欀爀euzung außerhall㨀Ⰰ der Botschaft 
aufstellen zu l愀猀sen, 甀洀 jede 䄀渀n栀erung zu· verhindern, und auf diesem Posten_
verbra挀栀ten wir an jenem wie 愀渀 ,den 昀漀lgenden Abenden viele Stunden. Gegen 
Abend desselben 吀愀ges waren auch Mrs. Me愀爀s und :Miss Dudg�on45 �it .ihren 

' ' 

�ei ℀搀einen Ne昀昀eniu uns gekom_men, da Sir Robe爀琀 Hart.sie bei sich nicht auf-
nehmen konnte. 

Der 圀攀g, den 搀椀e Bo砀攀r n愀栀men, w愀爀 deutlich zµ ver昀漀lgen: denn übe琀愀ll, wo 
.· · sie vorbeikamen, brannten die Missionsgebäude und 䬀椀rchen. In dies·er einen

Nachrwurde der größte Teil der in Peking be昀椀n搀氀ichen Missionen zerstört, auch 
die 愀氀teTung-吀愀ng, die östliche Kathedr愀氀e, b攀椀 welcher wir drei J愀栀re gewohnt 

.. ha琀琀�爀椀, ·teilte dasselbe Schi欀혀愀氀, und dem alten Pere Garri最甀e46; der o昀琀 er欀氀ärt 
ha琀琀e, d愀� er 欀攀in seli最攀res Ende keime,:de die E爀昀氀ئجlung sein攀猀 圀甀ns挀栀es zu� 
te椀氀: er st愀爀b den Mär琀礀rertod 愀渀 den Stufen des 䄀氀t愀爀s.Spätinder Nacht, �s.war 
gegen 2 Uhr; zei最琀en sich 愀洀 Ende der gegen Norden ئج昀hrenden Str愀�e wieder ·. 
Lichter. Sie k愀洀en n栀er 氀椀nd n栀er .. Kein 眀뼀椀昀el: es waren die Boxe爀⸀ 䄀戀er nicht 
mehr so .siegesgewiß, mit lautem Gesch�ei wie vorhin! Man ließ sie n愀栀e heran
kommen,_ dann wurde mitdem M愀猀chineng攀眀ehr Feuer g攀最eben, wo爀愀甀昀 die 䄀渀� 
grei昀攀r sich schle甀渀igst 眀椀eder zurüc欀稀ogen. 圀椀� 眀愀reävoller E爀眀愀爀_tung; da nach 

㐀㐀 .Mitr椀촀leuse: mehrläu昀椀ges Schne氀氀昀攀uergewehr(T礀瀀 M愀砀im).
45 Mrs, Me愀爀s 甀渀d Mi猀猀 Dud最攀on: w愀栀rschei渀氀i挀栀 䄀渀gehöri最攀 von 吀㌀e愀洀ten d攀猀 .Seezo氀氀搀椀enstes.
· 46 Pere G愀爀ti最甀e: Winterh愀氀der nennt lediglich Pere Dore 愀氀s Op昀攀r des 䄀渀最爀i昀� auf �ie T ung�.

, • T愀渀g Ka琀栀edr愀氀e.
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Pa甀氀a von 漀씀tho爀渀 31 .甀渀s.erer Übe稀휀u最甀ng viele Tote und Ve眀ndete geblieben se椀渀 .m甀�ten. Aber wie groß w愀爀 unsere Enttäuschung, 氀퐀 ei�e ausges愀渀dte Patrouille nichts f愀渀d 氀퐀 ein.· p愀팀 Blutspuren; eine Menge Fackeln, die ihre Träger 愀洀 Straßenrand t爀琀 den Staub gestellt ha琀琀en, um dann in den tiefen beiderseitigen Gräben die Flucht zu ergreifen. Die einzige Leiche, die ge昀甀nden wurde, War die einer 愀氀ten Chinesin, dieg愀渀z verb愀nt und verkohlt 眀愀r. Wie ein 䬀爀euz 愀渀 ihrem H愀氀s bewies, eine unglüc欀氀iche Christin. Es 眀甀rde dann· no挀栀 viel· dar椀椀ber gestti琀琀en, ob zu hoch oder zu ku爀稀 geschossen worden sei oder ob die Bo砀攀r 椀栀re Toten auf dem. Rück-.· 

iug mitgenommen haben, um die Fabel ihrer Unve眀ndbarkeit au昀爀ech琀稀uerh愀氀ten. Nachtr最li挀栀 hö爀琀en wir, d愀� 搀椀e Chinesen bei戀 ersteh 䄀渀gr昀케 durch die S愀氀ve der Österreicher viele _Verluste erlitten ha琀琀en. Die z愀栀lreichen Blutspuren,·.• die 愀洀 nächsten Morgen' vor 搀攀m Münzgebäude ge昀甀n搀攀n 眀甀rden, sp愀픀hen ئج昀r .. diese Auss愀最e. 
. . . 䄀洀 nächsten Morgen bot·das Gesand琀猀ch愀☀s瘀㨀iercel·.ein ga爀琀z ungewohntes· Bild. D愀猀selbe w愀爀 ئج昀r de� chinesis挀栀en Verkehr ga椀 abg攀猀per爀琀 worde�. Nur sol-·攀栀e Chinesen� wel挀栀e sich d甀爀ch einen P愀猀sierschein ausweisen konnten, d愀� sie · i爀爀i' Dienst eines Fremden standen, wurden von den Posten durchgelassen. Die . Ziv氀툀sten nahmen sich auch 愀氀le gar 欀爀iegerisch aus, d� ein jeder sich nach 䬀爀昀ten bis auf die Z栀ne bew昀윀net hatte, 䔀猀 gab.da m愀渀che g愀爀.komische Erschei-. nung: B愀栀ningenie甀爀e, die riesige Küchen吀稀esser sta琀琀 Bajonetten mit Dr愀⸀htan ihre Jagdgewehre befesti最琀 hatten - unver最攀ßlich bleibt m椀爀vor愀氀lem Sir Robert Hart,· der gebrechliche alte Herr, a甀昀 dem Dach seines Hauses Posten· stehend, einen großen Sonnenhelm wie �in Schwamm aufgestülpt, mit einer langen Ma甀猀erpistole 愀渀 einer Schnur um den H愀氀s, ein Winchesterr昀픀e in der H愀渀d und einen Parronengürtel a la Boer um die Mitte. Di攀猀e 䄀甀srüstµng p愀�te so 愀� nicht . zu seiner übrigen nichts weniger 愀氀s· k爀椀egerischen Ers琀栀eim⸀椀ng, 愁䌀 팁䤀 bei sei. nem 䄀渀blick schwer ein Lächeln unter搀爀氀ꔀ:k㨀销n konnte. Der nächste 瘀言orgen brachte mir 愀氀s Haus昀爀au eine unangenehme Überraschung; Sowohl Koch 氀퐀 auch Boy (le挀稀tet㨀销rtauchtenach ein pa愀琀 Tagen wieder · · a甀昀!) 愀en versch眀甀nden und<t愀洀it beg愀渀n.eine 愀爀beitsrei挀栀� Periodef爀ئج mich:ich hatte fü渀昀 O昀케ziere, vier Flüchtlinge und uns selbst zu v�rpßegen und keine愀渀dere H椀氀fe 氀퐀 den_ K甀氀i47. D愀猀 schwieri最猀te w愀爀 die Besch昀윀ung von LebensmitⰀ最te✀椀n. U爀椀ser Kuli traute.sich n椀挀ht aus 搀攀m Fremdenviertel hera甀猀, 甀洀 einz圀㼀u-

47 甀뜀i:.chinesische 䄀爀beits欀爀昀픀, ab最攀leitet von ku li, d. h. ,,bittere Kr昀픀'✀⸀. 
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fen und so w愀爀 ich 愀픀z auf Konse爀瘀en ange眀椀esen. Herr W椀渀tou爀㐀8, ein sehr net- · 
ter En最氀änder von der Cusroms Messe, dem}挀栀 einmal meine Not 欀氀a最琀e, war·· 
d愀渀n so liebensئج眀搀�g, mir 1u挀�-seinen Koch, ·der o昀昀enb愀爀 die B攀稀iehungen mi t 

außen noch unterhi攀氀t, jeden Tag einen 愀휀ten Braten zu schic欀攀n. Ich hätte auch 
愀� nicht 最攀nug Konse爀瘀en gehabt, um elf Personen damit zu verp昀氀egen und 
n愀栀m d愀栀er de� Vo爀猀chlag von Mrs. Me愀爀s an, 椀栀re Kon猀攀渀爀en �u 甀渀s zu br椀渀gen,· 
damit konnten wir schon eine Weile auskommen. Von den Dienern waren a氀氀e 
mit Ausn愀栀me der Christen, weggelau昀攀�; Unser W最였nئج昀hrer �愀栀m dabeiauch , · 
die beiden Ma甀氀tiere mit, aber nur, um sie 愀渀 einen· sicheren Ort zu brin最攀n, bis 
- die Unruhen vorüber w爀en, behauptete seinFreund, der M�. Wir haben sie -- --
aber nie wieder gesehen, Ich hatte viele Mühe, die uns treu gebliebenen· Diener,: 
die in einer w愀栀nsinn椀最en䄀渀gst und Au昀爀egung waxen, zu ber甀栀igen. Aber, sie 
wollten meiner Versicherung, d愀� 30 europäische _Soldaten mit Gewehren ganz -

_


genügend 眀ren, um viele tausend B渀砀erin die Flucht zu s�hlagen, doch nicht -
'' recht glauben. Um ihnen .. zu beweisen "wie si挀栀er wir ü,berden guten Ausgang 
w爀en, ließ• ich den G爀tner noch 愀洀 T愀最e vor der A甀昀最愀b� unserer Ges愀渀dtsch� 
die jungen S愀氀atp昀氀愀渀zen i洀⸀ Küchen愀�ten ausp昀氀anzen: Durc� den 䄀渀blick un
sererZuversicht 甀deihr Mut und 椀栀r Vertrauen in uns noch e琀眀愀猀 gehoben吀蜀. 

䄀洀 14. 嬀䨀uni] abends, 愀氀s wir wieder 愀氀le draußenvetsammdt waren
. 
und war-. 

teten, ob die Boxer uns nicht wieder d愀猀' Vergnügen machen wollten sich zu -
zei最攀n, stieg im No渀椀en eine rote 愀봀ete au昀㨀 eine Si最渀愀氀patrone, d愀猀 verabr攀搀ete 

· - Zeichen, um uns 渀�甀稀eigen, d愀� die belgische Ges愀渀dtsch昀픀 e椀渀en 䄀渀gr昀케 zu .er-
_ w愀爀ten habe. Eine Patrou椀氀le, 瘀n 圀椀nterh愀氀der geئج昀hrt, wurde hi爀琀ges愀渀dt; eine
昀爀anzösis挀栀e Patro甀椀氀氀e, die gerade zu u爀椀s kam, schloß sich 愀渀, wurde aber 最氀eich
darauf zurückgeru昀攀n, weil der französische O昀케zier über dieses eig�nmächti最攀. . . . ., 

Vorgehen wütend w愀爀. 䄀氀s unsere 䰀攀ute dort 愀渀kamen war clie Ruhe wieder her-
gestellt. Boyneburg hatte die Bande 愀픀z kaltblütig herankommen l愀猀sen, um
dann eine Salve a甀猀 nächster N栀e _abgeben zu können. De[Er昀漀lgwar eine so

__ eilige Flucht, d愀� nicht einm�l die 吀漀ten, vier an der Z愀栀氀Ⰰ mitgenomm攀㬀n' wer
den ·konnten. Im Norde渀⸀ unserer St愁儀e zei最琀en sich die be愀�nttn-Fackeln wie-

. der. Das Maschinengewehr 眀甀rde .in 䄀欀tion 攀�e琀稀t und dab�i wu爀搀e le椀搀er dur挀栀 ..
· einen Ge氀氀er49 der Dr愀栀t der elektrisch�n Leicu�g ab最攀schosse� und dadurcJl 挀氀�s

, ' . . . . . . '· 

Ⰰ氀 · W爀�tour :· B e爀케t�r der Seezo氀氀戀攀hörde. 
· 49 Ge椀氀er: PreÜschµß. · · 
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Licht ausgelöscht. Herr von Ke琀琀eler beschwerte sich am nächsten Morgen dar
über und gab den Of昀椀zieren den 刀愀t, ihre Leute anzuweisen� .nicht zu hoch zu 
s挀栀ießen. Der Dr愀栀t 欀爀e甀稀te 搀椀e Str愀�e mindestens acht Meter über derselben und ·

.. es w愀爀 戀攀i der geri渀最en En琀昀ernu渀最 ein Geiler viel 愀�rscheinlicher 愀氀s ein Ho挀栀
schuß, jedenf愀氀ls waren die Herren nicht sehr er昀爀eut d爁崀ber, d_愀� derdeutsche 
G攀猀愀渀dte ihnen eine Lek琀椀on üb.er B愀氀listik erteilen wollte. _In solcher Weise ver
brachten wir 愀氀laben搀氀i挀栀 mehrere Stunden a甀昀 der Wache; wir unterhielten uns 
sog愀爀 dabei recht 最甀t; es war eine 䄀爀t geselliger Vere椀渀igung娀言, 氀촀e zehn Mirmten 
欀愀men Pa琀爀ou氀픀en: Deutsche, Frsen, It愀氀iener, Jap愀渀er, 搀椀e O昀케ziere und Herⴀ
ren der verschiedenenGes愀渀d爀猀ch昀픀en, 甀渀d die C甀猀toms Vol甀渀teers k愀洀en na挀栀
schauen, w愀猀 bei uns los· e. Ich e爀眀愀爀b mir Verdienste, indem ich immer neue 
Vorräte von Gießhübler5°, Bier und. S愀渀d�iches herbeis挀栀leppte, 搀椀e frn H愀渀
dumdrehen wieder verschwunden w愀爀en. 圀椀r hatten d愀洀愀氀s die heißesten Tage 
des 最愀渀稀en Sommers. Wir ließen uns die Erei最渀isse bei den ande爀攀n Wachtposten 
·eŖ团len, aber mit Ausn愀栀me der It愀氀iener, -die 愀洀 13. Uuni} 搀椀e erste爀椀 Schüsse auf
die vorbeiziehenden Boxerm愀猀sen abgegeben ha琀琀en; hatte noch· niem愀渀d außer
uns Gel攀最enheit gehabt, auf sie zu schießen. Ab und zu hörte man zw愀爀von de,r

_- 愀渀deren Seite Schüsse; aber nachträglich· stellte si� im�er heraus,· daß im Ei昀攀r
und der Äu昀爀egung auf herrenlose Köter geschossen worden war, 搀椀e man im _

-

- D甀渀ke l f爀ئج her愀渀sc栀氀e椀挀hende Feinde-最攀h愀氀ten ha琀琀e._ Eines Nach琀猀; wir hatten uns.
ge_rade niedergele最琀, wurde·ich plö琀稀lich auf最攀weckt. Bei den 䄀洀erik愀渀ern ertön
ten

.
Schüsse, d愀渀n eine S愀氀ve der Engländer, d愀渀n hörte i�h H甀昀schläge und Pfer� 

deg攀琀rappel a甀昀 unse爀攀 Posten zu欀漀mmen und gleich-d愀爀a甀昀 愀휀 be愀�nte t愀氀㰀㨀, t愀欀, _.
t愀欀 des Maschinengewehrs. Was w愀爀 das? Eine Kavallerieattacke? 圀椀r 欀氀eideten 
u椀 e爀眀愀猀 an und 氀椀昀쨀n 栀椀nab. A氀猀 wir a甀昀 搀椀e Stő准. 愀�e�,: w愀爀 ,愀氀les wieder ru
hig und der wachhabende O昀케zier e爀稀栀lte uns lachend, d愀� ei爀琀e 䄀渀z愀栀l P昀攀rde, 
o昀昀enbar durch die Schüsse der 䄀洀erik愀渀er scheu geworden, sich losge_rissen hat
ten und in ihr�r 䄀渀gst bei den Engl渀dern und uns vorbei愀팀oppiert waren, um 

, d愀渀n in der Nordstr愀�e zuve�chwinden. 䄀洀 nächsten Morgen 眀甀rde 䄀爀thur ge-. 
meldet, d愀� in dem östlich von der Gesa爀琀搀Ⰰtsch愀昀r ·gelegenen Tempel ein Ver∀✀

s愀洀mlungsort der Boxer sei,-wo sie exerzierten und W昀윀en und Geld verborgen 
hielten. 圀椀r machten sogleich eine Expedition d愀栀in, die· O昀케ziere, Arrh ur, ich: 
甀渀d zwölf Matrosen; Wir f愀渀den nirgends e爀眀as Verdächtiges, hörten aber 

- 50 Gießhübler: Miner愀氀w愀猀serm愀爀ke aus Ni攀搀er猀terrei挀栀.
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nachträ最氀ich, d愀� ku爀稀 vorher schon die Deuts挀栀en dagewesen seien; sie hatten 
稀眀ar auch keine· Boxer e爀眀ischt, doch 眀甀rden W昀윀en und Papiere g昀�nden 甀渀d .· 
in die Gesandtsch昀픀 gebracht. Diese le琀稀teren w愀爀en seht interess愀渀t, 眀攀il sie_eine 
fange L椀猀te mit N愀洀en ho挀栀stehender Persönlichkeiten, 搀椀e eine f甀栀爀攀nde Rolle 

· . .. · spielten enthielten, die dann später, wenn es einmal zur Bestr愀昀ung der Schuldi-
gen �e, 瘀漀n großem Nu琀稀en seinkönnte. A甀�erdem f愀渀d m愀渀:auch:ein voll-

' ' 

st渀dig ausgearbeitetes Programm für ihre Tätigkeit in Peking. 䄀氀le Missionen 
甀渀d die von Europäe瀀琀 bewohnten· Häuser waren ve爀稀ei挀栀net, ebenso die Woh
nungen wohlhabender chinesischer Christen. Mit Ausnahme der Zerstör甀渀g der 
Ges愀渀dtsch愀昀ten, die aufder L椀猀te obenan st愀渀d, hatten sie ihr Pro最爀愀洀m richtig 
eingeh�ten. 

Jeden Abend s愀栀 m愀渀. neue Feuersbrüste. An椀6; Uuni] w愀爀en sie in 搀椀e Chi
nesenstadt 最攀wgen und zerstörten dort alle Läden, die eur<?päische Waren ver
kauften. 䄀氀s sie eben dabei waren, eine Apotheke in Brand zu stecken, wehrten 
sich die Na挀栀b愀爀n dagegen, weil sie ئج昀r ih爀攀 ei最攀nen Häuser fur挀栀teten. Der Füh
rer der B愀渀de aber beruhigte sie mit der Versicherung, sol愀渀ge er dabeistünde, 
habe er d愀猀 Feuer in.seiner Ma挀栀t und 攀猀 könne ni挀栀t weitergreifen 愀氀s er ihm mit 
seinen ausgestreckten Händen 攀�ta琀琀e. Z혀툀lighetrs栀鄀te 愀渀 diesem T愀最e e椀渀 hef
tiger 圀椀nd und e椀渀 neben愀渀 be昀椀n搀氀i挀栀es Theater 最攀riet in Br愀渀d. Die 愀爀men Chi㬀⸀ 
nesen bek愀洀e_n䄀渀最猀t und 瘀攀rsuchten zu löschen. Da er欀氀爀te der.Boxerhäup琀氀ing: 

· ,,Ihr wolltet nicht hören! Ihr habt den· Go琀琀 des heiligen Feu攀Ⰰrs mit dem schmut
zigen Wasser beleidigt und verunreinigt. Jetzt k愀渀n ich euch vor seiner Rache
nicht mehr schü琀稀en!'� In昀漀lge des herrschenden Sturm.es breitete sich der Br愀渀d
mit r愀猀ender Sch�elligkeit aus und ein großer Teil der Chinesenstadt, d愀猀 Stadt
viertel, ·in 攀椀e爀渀 sich. die reichsten Läden ·be昀椀nden, wurde einge猀挀栀ert. Gegen
Abend gingen 眀椀t a甀昀 die Stadtmauer, um uns d� Schauspi攀氀 in der N栀e 愀渀zu㨀관

s攀栀en. Es war d愀猀 Großartigste, 愀 i挀栀 je gesehen habe - ein Feuermeer! Rund
um d愀猀 h愀氀b欀爀eis昀rmige Stad琀琀or zieh�n si挀栀 愀渀 der Stadtmauer B愀猀are entl愀渀g;
auch diese w愀爀en natürli挀栀 in.B愀d geraten, und von da züngelte d愀猀 Feuer hin
aµfnach dem großen Torturm. Das Sparrenwerk war gut a�sgetroc欀渀etund 愀氀s

. . . . ' ·.wir hinkamen, stand das riesige Gebäude mit_de琀椀 hunderten vo㨀�kleinen Fen-.
stern, dem drei昀愀chen Dache schon· i爀椀 hellen Fl愀洀men. Es 愀 ein herrlicher 䄀渀-

. · blick, aber traurig und 欀氀最lich w愀爀 es zu s��en� wi� tausende von qbdathlos ge- ·.· . 
wordenen Leuten im a甀猀最攀trockneten. Bert des Kan愀氀s si挀栀 mit ihten wenigen· ..· 

.· geretteten Habseligkeiten z甀猀愀洀mendr渀gten, wie s挀栀wer sich die 䄀爀me� in den. 
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bewohnten Hä甀猀ern, in welche wir von oben hineinsehen konnten, ent�chlossen, 
ihre Heimstatt zu verl愀猀sen, wie sie .bis. zum letzten Augenblick zögerten bis e_s 
>d愀渀n zu spät w愀爀 e琀眀愀猀 von ihrer Habe zu retten, _Warum, sa最琀en wir uns, l愀猀sen
sich diese Unglüc欀氀ichen 搀愀s ge昀愀llen; w愀爀_um tun sie sich nicht zus愀洀men und
vertreiben die Boxer aus det St愀搀t? 娀栀 爀딀hur 欀渀üp昀琀e mit dem O케ier der oben __
postie爀琀en chinesische� Soldaten ein -昀爀eundsch픀툀iches Gespräch 愀渀. Er 昀爀�g 椀栀n, -
w愀猀 搀攀nn 搀椀e 刀攀gieru渀最 zu diesen Sch愀渀d琀愀ten sage und 愀um sich 渀椀挀栀t d甀爀ch
das Militär die Ordnung wiederherstellen l愀猀se? ,㬀眀ir haben keinen Befehl und
können 愀찀er nichts t甀渀", w愀爀 seine 䄀渀琀眀ort. .

䄀渀 demselbe�_Abend ging der Hotelier Ch愀洀ots1 mit e{nigen sei.ner 甀뜀is nach
dem östlichen Südtor, ließ die großen Tor昀氀ügel schl�eßen, verriegelte und ver�
sper爀琀e 愀휀 Tor und 愀혀m den Schl猀ئجsel mit n愀挀hha甀猀e. Die Boxer, 搀椀e sicq bis da
hin in der Chinesenstadt 洀椀t plünde爀渀 b_esch昁堀i最琀 ha琀琀en� s愀栀en sich dadurch vo瀀Ⰰ
der M愀渀dschure渀猀t愀搀t abgeschni琀琀en und o昀昀enbar 愀渀 der Aus昀甀hrung ihres Pro
gr愀洀mes für die heutige Nacht gehindert. Das verse琀稀te sie in eine namenlose
Wut. Sie ro琀琀eten sich 愀洀 FuKder S愀�tmauer z甀猀愀洀men und schrien: ;,Sh愀Ⰰ Sha!
Brin最琀 sie um! Tötet sie 愀氀le!" Diese Rufe von ta甀猀enden f愀渀atischen Menschen
氀⸀msgestossen, bildeten einen so ohrenzetei�攀nden 븀m, 愁䌀. es 爀椀i挀栀tzu beschrei
. ben ist. Und das dauert� sttmdenl愀渀g fort in unverminderter He昀琀igkeit. Es w�
wie ein tosender Orkan, Man ئج昀栀氀te den H愀� dieser aufgereizten Pöbelm愀猀sen,
甀渀d .seine Kundgebung 씀g uns durch M愀爀k und Bein; Ge最攀n Mi琀琀e爀渀挀준t le最琀e
sich en搀氀ich. dieser Sturm nach und nach, und ich emp昀愀nd die, Ruhe wie eine Er
lösung.

Von nun an wurden täglich Expeditionen nach Boxercempeln gemacht, denn 
die frie搀氀ichen Bürger verrieten di.ese Verstecke mit. großer B�rei琀眀illigkeit. Bei ei
ner solchen Gelegenheit wurden in einem_ Temp�l 48 Boxer getötet. Unsere Ma-

-- trosen brachten einen ganzen W愀最en voll W昀윀en und. Fackeln m椀椀 nachhause. 
,㬀夀ondi攀猀en Dingern w愀爀en auch mehrere große Körbe voÜ dort'✀㬀sa最琀e einer von 
· ihnen zu 䄀爀thur; ,W愀猀 istd愀猀 ei最攀nt氀椀ch?" 氀됀 er hörte, d愀� es Sycee (pure Silber最
barren) -waren, machten die Matrosen mit ihren Wägen· eilends kehrt, um den. . · .. 

·. Sc栀愀琀稀-noch zu holen. 䄀氀s sie aber hin�en,. 愀en schqn ,die Japaner dortgewe- .
'' ' sen und sie f愀渀den d愀猀 Nest leer.Alle waren in e椀渀em förmliche渀⸀Jagd昀椀ebe琀㬀. Die' 

· Boxer 眀甀rden in ihren Sch⸀�p昀眀in欀搀n a昀�espü㨀찀 wie, 搀椀e wilden Tiere - und Ge-.
··· 

· 51 . . Der Sch眀攀i稀攀r 䄀甀最甀ste Ch愀洀ot,. 㨀䈀esi稀�r d攀猀 �e欀椀ng-Hot攀氀s ... ·



倀攀欀椀ng 1900昀愀hr 眀愀r ja keine dabei, weil jene mit ihren Speeren und Schwerte爀渀 gegen unsere Feuerwa昀昀en nicht viel ausrichten 欀漀nnten. Unsere Entrüstung gegen sie wurde auch ste焀㬀 wieder ange昀愀cht durch den Anblick von chinesischen Christen, die, um Schutz flehend, zu uns 昀氀üchteten. Meist waren es Frauen und Kinder oder alte Männer. Sie k愀洀en o昀琀 von _weit her. 嘀椀ele z. B. w愀爀en aus Tung-chow. F愀猀t alle von ihnen in einem Zustand vollständiger Erschöp昀甀ng. Das Schrecklichste war aber, daß viele unter ihnen Spuren der unmenschlichen Grausamkeit ihrer 嘀攀_r昀漀lger an sich !rugen. 圀攀nn ich an die entsetzlichen 圀甀nden denke, die ich da täglich zu Gesicht bekam, so schaudert mich noch heute. Ich s愀栀 zum Beispiel eine F爀愀u, die auf einer Seite halb geröstet war, weil sie bei dem Brande von 吀甀ngTang an einem Balkon nahe dem Feuer festgebunden worden war und erst durch d愀猀 Absengen der Stri挀欀e sich be昀爀eien konnte. Ein Mädchen zeigte mir ihren Arm, von w攀氀chem mit einem Säb�I das Fleisch in Strei昀攀n abgeschnitten worden war, und ein armer alter Mann hatte den Hals so durch最攀hauen, daß man es g愀爀 nicht be最爀ei昀攀n konnte, daß er übe爀Ⰰhaupt noch lebte:· Er 愀� ins Spital, wurde von dem deutschen Arzt beh愀渀delt und w甀爀de unglaublicherweise wieder gesund. Und alle diese armen Leute 欀愀men in ihrer 嘀攀稀ei昀氀ung zu uns. Die entse琀稀lichen Wunden waren gar nicht verbunden und mit Schmutz und Fliegenmaden bedeckt. Man nahm sich ihrer an so gut es ging. �ie wurden in das Su W愀渀g Fu gebracht, das P愀氀ais eines. Prin_zen', zwischen der japanisch·en und englischen Gesandtscha昀琀 gelegen, von dessen 稀her 嘀攀rteidigllng durch_ die Japaner ich später noch e爀稀ählen will. Dort wuchs die Zahl der Fl挀ئجhtlinge immer mehr an. Als die eigentliche Belagerung an椀퐀g, waren zirka 2000 Chinesen dort untergebracht. Eines Abends erschien der belgische Gesandte mit seinem Personal und erklärte, daß er sich in unsere Gesandtsch昀픀 zurüc欀稀iehen wolle, weil die seine nicht mehr zu' halten sei. Da aber keinerlei An最爀i昀昀 er昀漀lgt 愀, der diesen Schritt notwendig erscheinen ließ, so verlangte Arthur,· daß das kleine Detachement dahin zurückgeschickt werde, da er ja dem Minister den Schutz der belgischen Gesandtschaft angeboten hatte und daher nicht gerne sah, 愁䌀 diese 圀愀che ohne zwingenden Grund zurückgew最攀n werde. Thomann w愀爀 zuerst zwar seh� abgeneigt, willigte aber später ein, und so ئج昀hrte Arthur selbst die 欀氀eine Schar zurück. Sie kamen gerade zu rechter Zeit� denn die Boxer - oder vielleicht auch freundliche Nachb愀爀n - hatten diese kurze Zeit schon dazu benützt, den Stall in Br愀渀d zu stecken. De爀猀elbe wurde mit eini最攀r Mühe in kurzer Z昀㬀it ge�öscht, 甀渀d Arthur kehrte be昀爀iedigt zurück, u� dem Gesandten d愀瘀on Meldung zu machen. Den 
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nächsten T愀最 眀甀rden die'䄀爀c�ive und Wertsachen in unseren Strong-Room㔀㈀ ge
bracht und einige Tage später auf ausdrüc欀氀ichen Wunsch Herrn Joostens, i挀栀 
最氀aube es w愀爀 am 18. Uuni], wurde die Ges愀渀dts挀栀昀픀 geräumt. 

Ich ha琀琀e diese g愀渀ze Zeit über sehr viel zu tun und 愀爀beitete wie ein Kuli. Es 
g愀氀t ئج昀r f渀ئج昀稀ehn Pe爀猀onen zu kochen und d愀猀 Ha甀猀 eini最攀rm愀�en in Ordnung zu 
h愀氀ten. Und dann wollte i挀栀 doch auch gerne über愀Ldabei sein, wo e琀眀愀猀 los 愀. 
Nachmi琀琀愀最s h愀氀昀攀n wir 昀氀eißig beim Bau der Barrikaden. 䄀渀 einem dieser T愀最e 
machten wir auch bei strömenden 刀攀gen eine Expedition na挀栀 dem uns bena挀栀
b愀爀ten verl愀猀senen Pri渀稀enp愀氀愀椀s. D猀퐀elbe 最愀lt· auch 氀퐀 ein Boxe爀瘀ersteck, doch 
konnten wir nichts Vetdächtiges 昀椀nden; 䄀氀le Eingäng� wurden v�n innen verⰀ尀 
愀�m攀氀t, bis auf eine enge Türe, welch in 搀椀e einzige G愀猀se m渀ئجdete, di� diesen 

: ·. · 

.Komplex von unserem Grundsئج琀ck tr攀渀nt; Dort 爀rde ein P漀猀ten a甀昀攀�te氀氀t. Der 
eigentliche Zweck dieser O欀欀upation w愀爀e爀椀 die noch in guc.em Zust愀渀d befind
li挀栀en Teile dieses_ Hauses 愀氀s Unterk甀渀昀琀 ئج昀r :�ete M�nsch昀픀 .zw Ve爀昀ü甀픀g zu 
haben, denn auch wir e픀teten e椀渀e Verst爀kung von 70 M渀케.mit der Kolonne 
Seymout 

䄀洀 Nachmittag des 19. 0uni] be欀愀m unsere·Sicuacion plö稀ich ein g愀渀z 愀渀de
. res Gesicht. Ein Beamter des Tsungli Yamen erschien mit Depeschen ئج昀r 愀氀le Ge
s愀渀dtsch愀昀ten. Di攀猀elben w愀爀en_ vollkommen glei瀀鄀lautend und hatten· unge愀츀r 

· 昀漀lgenden Inh愀氀t:
,;Die Admir氀e haben die Übergabe der T愀欀u Forts verlan最琀. Die chinesis挀栀e

Regierung deutet dies 愀氀s einen 䄀欀t der Feinds攀昀ig欀攀it und ist nun auch nicht in
der L愀最e, die europ椀schen Vertreted渀ger zu bes挀栀ü琀稀en und gibt 椀栀nen den Rat, 
· binnen 24 Stunden Peking zu verl愀猀sen, um sich nach Tientsin zu begeben. Die .· · 
Regierung würde ئج昀r ein sicheres Geleit Sorge tragen.,, 

Beim Lesen dies攀猀 Schri琀�tückes w愀爀 䄀爀th甀爀 sehr aufgere最琀. D愀猀 e爀猀te- und f愀猀t 
auch· d愀猀 eiⰀ渀zige ·M愀氀 w栀rend der g愀渀zen Zeit verlor er seine k愀氀tblütige Ruhe. 
圀椀r berieten. mit den O昀케zieren, 愀 nun zu t�n sei. 䄀氀le w愀爀en der 䄀渀sicht, d愀�
uns nichts anderes übrig bleibe; als abz甀稀iehen, da m愀渀 甀渀s sicheres Geleit bis Ti
entsin anbot, und andererseits uns nach der abgelaufenen Frist von 24 S琀甀nden 
nichtl渀最攀r schü琀稀en wollte, 愀휀-he椀�t: mit regdre挀栀tem M氀툀t爀 愀渀greifen würde.

·.Wir 爀爀mßten d愀栀er 愀氀les für einen Abmars挀栀 nach Tientsin bereitmachen. Tho
mann s最픀e zu mir: ,,Sie müssen skh darauf ge愁䔀t machen, den g愀渀zen Weg .zu 

52 Strong-,R漀漀m: Treso爀爀aum. 
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m愀爀schieren. Gepäck können Sie natürhch keines mitnehmen, denn der einzige 
䬀愀rren, den wir haben, muß zum T愀sport der

. 
Munition und der no琀眀endi最攀n · . 

. . Lebensmittel ve爀眀endet werden." -Ich überle最琀e mir gaz ruhig.· was ich da a� · _· .
no琀眀endigsten brauchen würde. Mit ⴀ鈀il昀攀 von Boynebnrg stellte ich ئج昀r jeden . ·
von uns. einen Ruc欀猀ack he; und packte in unsere Säcke nur solche Dinge, dk ich .

· .·昀r nü琀稀lich hidt: eine w愀爀me, 愀氀te Jacke und ein g爀漀ßes wollen攀猀 Tuch, Arthursئج · 
Sweater, ein Pa愀爀 Strümpfe und S琀椀efel; ganz wenig W猀che 娀吀 d愀猀 w愀爀 愀氀les; denn 

· mit z�viel Sachen dur昀琀e ich uns ئج昀r d1esen ermüdenden M愀爀sch von vielleicht
acht 吀愀gen nicht beschweren. 圀hrend ich 愀氀so diese 嘀漀rbe爀攀itungen tr昀贀 ha琀琀e · 

· 䄀爀琀栀ur eine Besp爀攀chung mit den 愀渀deren Ges愀渀dten. Sie w愀爀en auch der 鬀ꔀei-
• nung, d愀� es keinen anderen A猀eg gäbe; 愀氀s zu gehen. Aber wie w愀爀 d愀猀 zu be-. wer欀猀te氀氀igen? Vor 愀氀lem mußte m愀渀 versuchen, von den Chinesen 爀椀och eine Ver-

. 
· · 

l渀gerung der Frist zu erreichen; Dann G愀爀愀渀tien ئج昀r ein sicheres Geleit und . ·
schließlich noch die nötigen.吀爀anspo.rrmittel verlangen. Die Z愀栀l der Europäer-·_
w愀爀 sehr groß;

. 
es waren gegen II�o Personen d愀爀unter 200 Frauen und Kinder, . ·. · ( 

· und nur etwa 500 B�Ⰰnete. D愀稀u k愀洀en noch eini最攀 琀愀usend chinesische Chri- . 
sten,·搀椀esich zu uns ge昀氀üchtet hatten,

. 
⸀d 搀椀e wir doch auch n'ichrdem-sicherea

. Tode preisgeben konnten. Die technischen Schwi�rigke.iten der A甀猀츀ئجrung 搀椀eses
M猀퐀ena甀猀zug攀猀 瘀瘀愀爀en ungeheuec Der Doyen s愀渀dte.im N愀洀en seinerKoÜegen 
eine Note 愀渀 d愀猀 Yamen, die in 搀椀esem Sinne redigiertw愀爀 und 愀洀 Schl甀猀se die.·•. 
렀윀ündi最甀ng eines 䬀漀Ue欀琀椀瘀besuchesim Y愀洀en ئج昀r den nächsten Morgen 9· Uhr 
enthielt, 眀漀bei auch um die 䄀渀wesenh�it der beiden.kaise爀氀ichen Prinzen ersucht.

眀甀rde. Die Absicht der Ges愀渀dten w愀爀 zunächst; auf diese 圀攀ise Zeit zugewin� · 
· neo. Die Expedition S攀礀mour konnte ja jeden Tag eintre昀昀en und der ganzen 
· Situation ein Ende machen. Außerdem ho昀昀te 洀Ⰰ愀渀, bei di�ser. Gelegenheit den 

.

Ministern �nd dadurch auch dem Ho°f e die Augen zu ö昀昀nen überden W愀栀nsinn 
· . ihresBeginnens, elf Mächten: 愀픀z Europa, 䄀洀eri欀愀 und Jap愀渀 den Krieg zu er㨀娀.
' 欀氀爀en, 'und über 搀椀e Konsequenzen, die dies für China unvermeidlich nach sich
ziehen müßte. 䄀爀thur 昀椀el später·noch ein 愀渀derer Au猀眀egein und, ·um auch d愀猀·

' le琀稀te Mittel nicht unversucht zu lass�n. uma꼀툀 dies�r 娀眀愀渀gslage herauszukom-' men, 最椀ng er noch spät abends zum. englischefiGesandten, um mit ihm darüber_ 
.

zu beraten. Er schlug vor, die. Ges愀渀dten sollten an dieR�gierung s挀栀reiben, daß 
sie von dem Ultimatum der A�i;氀e nichts wüßten, weil jede Verbindung mit 
Tientsin abgebrochen war, d愀� sie aber gerne bereit wären, sich ئج昀r die Nieder挀⸀ 
we�昀甀ng derselben oder, f愀氀ls die Forrs:be爀攀its übergeben w爀en, ئج昀r de.爀攀n Zurück- . · 

) 
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gabe einzuse琀稀en, wenn ihnen 搀椀e Mö最氀ichkeit gebotenwütde, sich mit den Kom-
mandierenden in Verbindung zu se琀稀en. Sir Claude Macbon愀氀d w愀琀 g愀渀z einver㨀관

st愀渀den, s最픀e 愀戀er g渀� ri挀栀tig, eine solche Er欀氀爀ung hätte nur einen We爀琀, 眀攀nn 
�ie einstimmig abge最攀ben ئج眀rde, und die 愀渀deren Ko氀氀egen müßte.n desh愀氀b um 

. ihre Meinung ge昀爀agt werden, 䄀爀thur ging 愀氀so zum Russen und se琀稀te '椀栀m den 
Plan ausein愀渀der, worauf Herr de Giers53 ganz entrüstet e爀眀iderte: ,,mais; mon 
eher Co氀氀e最甀e, 愀휀 hieße ja 搀椀攀㨀 Ch椀渀esen hintergehen, 搀愀 wir jaim Ernst nie d숀 
de渀欀en könnten, die T愀欀u Forts zurüc欀稀ugeben. D愀猀 e ja eine solche· Treulo„ 
sigkeit ge最攀nüber .der Regierung, beiwekher -�r 찀�e搀椀tiert sind,. d愀� ich meine· . 
H愀渀d nicht d愀稀u bieten kann!" ,,Diese z愀爀ten Bede渀欀en machen ihrem Ch숀�
ter 愀氀le Ehre," .愀渀琀眀or琀攀te 䄀爀thur, ,,do挀栀 We椀� ich keinen 愀渀deren Au眀�g. und wir 
müssen d愀栀er die Sache f氀촀en l愀猀sen.'' 

Am Morgen. des ⸀㈀0. Juni vers愀洀melten si挀栀. 愀氀le Vertreter beim f愀zösischen 
Ges愀渀dten.䄀氀s 䄀爀thurhin愀�, 眀甀rde ihm 洀椀tgeteilt, d愀� um 2 Uhr mo爀最ens 
tatsächlich eine ·Depesche 愀渀 愀휀 Aŗ坞tige 䄀洀t abgesc栀椀ckt 甀de, welches im ..· 
Namen des diplomatis挀栀en Korps 㬀ör琀氀ich Arthurs Vorschlag enthielt. A甀昀 die· 
䄀渀kündigung des. 䬀漀氀氀ektiv-Besu挀栀es war die übliche 䄀渀琀眀ort, d愀� die Minister 
zur betre昀昀enden Stunde die Vertreter e眀팀rteten, nicht eingetro昀昀en. Einige der 
Ges愀渀dten meinten d愀栀er, 愁䌀 sie sich nicht der Möglichkeit auss�琀稀e爀椀 dür昀琀en, 
nicht empf愀渀gen zu 眀攀rden. Da sa最琀e He爀爀 von Ke琀琀eleri „Ich gehe auf jeden F愀氀l 
in 䄀渀g攀氀e最攀nheiten meiner Ges愀渀dtsch愀昀t hin und wenn· sie wollen, so we爀搀e ich 

· . bei dieser Gelegenheit eine 䄀渀琀眀ort auf Ihre Note verlangen. Ich n'ehme mir ein
Bu挀栀 und eine Zi愀�re mit und 愀te dort, bis jem愀渀d kommt und sollte es bis
morgen 昀爀栀ئج sein." Er verließ d愀爀auf die 昀爀anzösische· Ges愀渀dtscha昀琀· und 琀渀achte
sich in B攀最lei甀g ein攀猀 Dolmetschers auf den W攀最.: Seine 䔀猀korte ha琀琀e er zurück�

·. ges挀栀i挀欀t, we椀氀 er fürc琀椀tete, der 䄀渀blick der Soldaten könnte au昀爀eizend wirken;
Kaum zehn Minuten, na挀栀dem er unsere B愀爀ri欀愀de p愀猀siert hatte,.spren最琀en.die 
ihn begleitenden Kulis ga渀稀 verstört zurück mit der Nachricht seiner Ermordung; 
Sein Dolmetsch, Herr Cordes, obwohl selbst durch einen Sch甀� schwer ve爀眀un-

... der, k�渀渀re· sich d愀渀k seiner genauen Ortskennmis i 椀턀e mehr 愀氀s einen 䬀椀lome
ter ent昀攀rnt gelegene amerikanische Mission retten, an deren Schwelle .er ohn- ' 

. mächtig z甀猀ammenbrach 54• Er. konnte · dann auch genauen· Au昀猀chluß· dar übe� 
.

53 Mich ad de Giers: 甀sischer G攀猀愀渀dter i爀椀 Pe欀椀ng. ·. 
54 Heinrich Cordes; 搀攀r Dolmetscher Ke琀琀elers, erlit琀㨀 Schuß wunden 愀渀 beiden Bei爀椀en. . . . . . . . ' . . . . . 
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. · geben·, wie sich· 愀氀les zu最攀tragen hatte. Er berichtete, d愀� Sol搀愀�en in voUer Uni
昀漀rm a甀昀 Be昀攀hl eines O昀케ziers die S挀栀猀ئجse' 愀戀gegeben und nicht - wie die Chine� 
sen es s瀀ter da爀稀ustellen versu挀栀ten - der f愀渀atische Pöbel den Gesandten_ er
schl愀最en hätte55• Uns wurde damit der bittere Ernst unser⸀鼀r Lage erst k愀�. Durch 
Ke琀琀elers Tod 甀de w愀栀爀猀挀栀ei渀氀ich ꨀ 愀氀�en 愀휀 䰀攀ben ge爀攀琀琀et, weil 甀渀s dad甀爀ch 
erst die Augen geö昀昀net 眀甀rden und w椀爀 er愀�nten, daß die. RegierungSich g愀渀z 
o昀昀en 氀퐀 unser Feind er欀氀ärt hatte·. Die Reise na挀栀 Tientsin, w攀氀挀栀e glei挀栀戀攀deu
tend mit dem sicheren Tode 愀, 眀甀rde i爀渀 st氀픀s挀栀weigenden Einverst渀dnis a甀昀⸀㨀 
�geben. Es·würde-�berdavon nicht·gesp爀漀chen und ich sowohl wie au㨀쬀einige 
愀渀dere w爀였n no挀栀 im Glauben, d愀� 愀氀les bei dein gestrigen Beschl甀� bliebe, 氀퐀 ••·
�ir unsere Ges愀渀dtsch昀픀 ve爀氀ießen. Thom愀渀n ha琀琀e er欀氀爀t, d愀�··椀洀 F愀氀le e椀渀es mi-.· 
_lit爀ischen 䄀渀最爀i昀昀s unsere Ges愀渀dtsch昀픀 unmö最氀ich zu h愀氀ten sei, und es wurd� .·
beschlossen, unsere Vorräte vorläu昀椀g in die 昀爀愀渀zösische Ges愀渀dtsch昀픀 zu brin
最攀n: Der Rest d攀猀 Vor洀椀琀픀gs verging mit dem Zus愀洀menpacken der 䰀攀besmit„

tel. 圀椀r hatten nur einen Karren zur Verئج昀最甀ng, und 搀椀eser m甀�te· vor 愀氀lem die 
M甀渀itionsvorräte transportieren. 䄀爀琀栀ur und Herr von Thom爀픀n verbrannten 
unterdessen Bla琀琀 ئج昀r Blatt ihre Chi昀昀re-Handbücher 愀洀 Her搀昀euer, da sie 搀椀esel
ben wegen des M愀渀gels an einem sicheren Au昀戀ew愀栀rungsor�e doch 爀椀icht 渀it 倀䤀 
nehmen konnten. Ich setzte 䨀稀einen G猀ten zum le琀稀ten M愀氀 in meinem Hause 
eine M愀栀lzeit vor; d挀휀 niem愀渀d 愀 in der Stimmung zu essen. Die nächste Zu
kun昀琀 war doch. g愀爀 zu un츁봀, und �ir w愀爀en 愀氀le gedrückt� nur der junge Bo됀娀 
ne�urg· w㨀팀 lustig wie. immer -und freute sich 欀椀n搀椀sch 愀혀a昀ꄀ d愀� es je琀稀t en搀氀ich 
einm愀氀 ordentlich losgehen werde! Mir war es recht wehmütig zu Mute 愀氀s ich 
zum letzten M愀氀 durch unsere lieben Zimmer ging, 愀氀s die Flagge h�rabgeho氀琀 
眀甀rde und wir von dem Stückchen Heimat Abschied nehmen-mußten. Traurig ·· 
zogen wir ab - jeder 洀椀t dem kleinen Sack 愀洀 Rü挀欀en, der je琀稀t unsere g攀猀愀洀te 
Habe· enthielt. Unsere. Freude w愀爀 愀찀er um so größer, 愀氀s uns Herr Pichon56 enr„ 

·gegenkam und sa最琀e: ,,Gehen Sie nur zurück, es steht g愀爀 nicht so_ schlimm mit
uns.-Eben ist ein konzi氀椀愀渀ter Brief aus dem Auswärti最攀n 䄀洀t 最攀kommen, eine
䄀渀琀眀o爀琀 a甀昀 unser näch琀氀iches Schreiben. Die Re最椀erung will uns nodi beschütⴀ㨀
zen oder, 昀愀lls wir es vo爀稀iehen soliren, n'a㨀쬀 吀椀entsin zu gehen, alles Nötige be-55 En H愀椀, der chin攀猀ische Soldat, der a甀昀 Be攀츀l d攀渀 tqdfo㨀琀henSchuß a甀昀Kettel攀琀 abgaꘀꌀ;眀甀rde ein h愀氀besJ栀팀 spärer aus昀椀n搀椀g 最攀macht und von einem deutschen Ko洀洀愀渀do h椀渀geri挀栀tet. 56 Steph愀渀e Je愀渀-M愀爀ie Pichon, der 昀爀⸀쨀;zösis挀栀e 䜀攀s愀渀dte. 
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sch昀윀en u猀眀." Wir ließen uns nicht l愀渀ge 'bitten und zogen 昀爀eudig .wieder. 椀渀 un
sere Ges愀渀d琀猀挀栀昀픀 ein. Doch es w栀rte 欀攀ine ئج昀nf Minuten bis die ersten Sch猀ئجse 
昀椀den昀㜀. Die Chin攀猀en ha琀琀en 搀椀e 㐀开 St甀渀den genau eingeh愀氀ten. Pu渀欀t 4 Uhr 最椀ng 

· es los. Die Freude war nur sehr ku爀稀_gewesen. Ich 眀甀ßte, d愀� wir nun doch un
ser Haus au最쬀ben mußt�n, und 愀氀s die Chinesen eben zu schießen an昀椀n最攀n, 昀椀攀氀
uns plöt稀氀ich ein, d愀� ich noch e琀眀愀猀 Wichtiges retten mußte: unsere Fla最最e -
dieselbe, 搀椀e wir im J愀栀re 1898 zum K愀椀serjubiläum selbst gemachr hatten und 搀椀e .
bei de_r 昀攀ierli挀栀en Feldmesse über_demAlt愀爀 angebracht w愀爀, undaufwekhe 甀渀ⴀⰀ
猀攀re Matrosen die S愀氀utschüsse ab最攀geben hatten. Schnell grub ich sie heraus; Sie
war 픀� am :Grunde einer großen 䬀椀ste. Da kam 䄀爀thur, der mich suchte, ·und .
nun mußten 眀椀r wir欀氀ich 昀氀üchten; denn von 搀爀ei Seiten p爀愀sselte椀氀 die Kugeln ge
gen unser Ha甀猀. 圀椀r lie昀攀n beim S.ta开氀ltor hinaus, dann schnell quer ·uber die
Straße, die 愀洀 meisten exponiert war, bei Sir Robe;t Hart.hinein, durch seinen
Garten; das südliche Tor, das in eine kleine 儀甀ergasse -mündet, w愀爀 versperrt.
Doch da lehnte eine Leiter. -䄀氀so schnell hinau昀Ⰰ und ohne -uns lange zu besin
nen, ,sprangen wir die acht Fuß hohe Mauer hinunter; denn über uns p昀椀昀昀 es in
unheimlicher Weise. 䔀猀 ist eine eigentü洀氀iche Sensation, wenn man dieses Pfei
昀攀n zum erstenm愀氀 hört. Unwillkürlich zieht man den Kopf ein _und sucht eine
Deckung. Hinter der B愀爀r欀쨀de, 眀攀lche wir selbst mitbauen geholfen, und 搀椀e sich
von der Nordseiteder 昀爀愀渀zösischen Gesand琀猀ch愀昀t quer über die Str愀�e zog;· wa
ren wir geschützt und hiyr 昀愀nden wir auch unsere O昀케ziere und Matrosen wie
der, alle wohlbeh愀氀ten bis auf einen M愀渀n, der einen SchuKdurch beide Ober-

. . ' . ' . 

sche爀椀k攀氀 bekommen ha琀琀e ✀⸀ Die Kugel war aber nur dutch d愀猀 Fleisch gedrungen,
und er konnte noch zu Fuß in d愀猀 Spital gehen� Ichwäte ja ge爀渀e bei 䄀爀thur und

.· , unseren· O昀케zieren hinter• de�· B愀爀ri欀愀de. geblieben, aber sie ließen mich ni挀栀t da.
Es 眀꼀rde mir be昀漀栀氀en;· in die 昀爀愀渀zösische· Gesandtsch愀昀t zu gehen. Dort s愀� i㬀鴀h

. · trübselig 愀氀lein in einem 圀椀nkel bei unseren 嘀漀rräten im Hof, 愀氀s gegen Abend
Pichen erschien .und mir sa最琀e, ich müßte mit seiner Frau und ihm in die engli
sche ·Gesandtsch愀昀t gehen, da die•嘀攀rabredung getro昀昀en worden sei, d愀� 愀氀le · .. 57 嘀漀n-diesem Zeitpunkt 愀渀-handelte es sich nicht mehr umAn最爀i昀昀e von rela琀椀v unabh渀gigoperierend�n B挀椀xerb愀渀den, sonde爀渀 um m椀氀it爀iscli oŇ䝂si;爀琀e M椀氀椀稀en unter Befehl d攀猀: 愀퐀se爀氀ichen Berate爀猀 봀쨀g 夀椀, des Polizeiche昀猀 von Peking, Prinz Chu愀渀g, und dessen, Ste氀氀瘀攀rt�ter L愀渀 sowie den TruppenTung Fu㨀挀hsian㨀销. Ehem愀氀ige Boxer wurden ئج氀r die M椀氀i稀攀n r欀�u-, eie爀琀. 吀爀upp攀渀 v挀椀n 䜀攀nera氀䨀ungLu hatten den 䄀甀昀琀愀�, d愀猀 G攀猀愀渀d휀�픀�vie爀挀el zu �chü琀稀en. Die 嘀攀爀琀ei搀椀ger der Ges愀渀d琀猀ch昀픀en 眀甀ßten 渀椀chts von dieser Uneinigkeit der Chin攀猀en. 
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Zivilisten sich dorthin zu 昀氀üchten hätten, damit die O昀케ziere vollständigfreie 
H愀渀d behielten .. 䄀爀thur er欀氀�e gleich, 愁䌀 er a甀昀 jeden F氀촀 bei den Sol搀愀tenblei
ben würde, aber d愀� mir wohl nich琀猀 übrigbleiben würde, als mich zu 昀甀gen.Ich ·· 

mußte 愀氀so schweren 'He爀稀ens mitgehen. Der gute Herr Colo愀픀58 tröstete mich 
so freun氀촀ch, und ich tat, 愀 sie wo氀氀ten. Mrs. Tours, Mrs. Bracier 甀渀d Mrs. My
ers59 boten mir e椀渀en Pla琀稀 in ihrem Zimmet an, 甀渀d ich.n愀栀m denselben 搀愀nk-. 

. . �- . . 

bar an. Mein Bett 眀愀r zwar ein elendes, ku爀稀es, steinh愀爀tes Vo爀稀immerb愀渀kerl, 
;aber wenigstens war ich nicht unter lauter· 昀爀emden· Leuten. Schl愀昀en konnte ich 
diese N挀준t ohnehin nicht. 䔀猀 眀甀rde soviel geschossen und d愀猀.w愀爀en wir 愀턀氀퐀
noch nicht gewöhnt. Auch hatte ich 䄀渀最猀t um 䄀爀thur;. 

䄀洀 nächsten Morgen konnte i挀栀 mich in der engl椀猀chen Gesandtsch愀昀t e픀 
umsehen. Es war interess愀渀t 最攀nug zu sehen, wie da gegen 600 Europäer unter
. 攀준r挀준t w愀爀en. Es war zie洀氀ich systemat�挀�. eingeteilt: jede Gesandtsc츀픀 hatte
einen der. Pav氀픀ions 愀渀g攀眀iesen bekommen und m甀�te sich da nun so gut 攀猀 ging 
einrichten, ebensO"Sir Robert H愀爀t mit dem·Customs St윀픀0.·Die Büroräume wa
ren in ein Spi愀 爀gew爀쨀delt worden. In der Kapelle w愀爀en die e�glischen Misⴀⴀ

' ' 

sion愀爀e.zusammengepfercht; im Haus des 㨀瘀rsten Sekret爀s·aHe·amerikanischen . 
Missiona爀攀 甀猀w. Bevor m愀渀 zum H�甀猀 des Ministers kommt, muß man 稀眀ei 爀椀e� 
sige o昀昀ene Säulenh愀氀len passieren. In der ersteh hatten· die englischen O昀케ziere,. · · 

· Dr. Morrison6I_etc. ihr Hauptqu愀爀tier aufgeschl愀最en; die 稀眀eite bot ein noch viel ·· 
bunteres Bild. Dort waren die Srorekeepers62, die B愀栀ningenieure mit ihren·.

Familien und 愀氀lerlei Flüchtlinge unte爀最ebr愀挀ht.Jede F愀洀iliehattenurein winzi
ges Fleckchen f爀ئج sich, das sie mit ihren Vo�rats欀椀sten notdür昀琀ig ein昀爀iedeten. 
Diese Leute w愀爀en, w愀猀 䬀漀m昀漀rt 渀촀愀渀最琀, wohl am 愀氀lersc栀氀echtesten d숀, denn 

• dieser gänzliche Man最攀l 愀渀 priva挀礀 muß.auf die Dauer besoders ئج昀r die,Frauen
sehr hart gewesen sein. Man muß anerkennen, d� das Or愀픀isations愀ent der
Engl渀der in dem an愀퐀最氀ichen Chaos übe爀爀愀猀chend viel Ordnung sch甀昀 und die
愀픀ze Belagerun最猀zeit hindurch a甀昀recht erhielt.

58 Don Betn愀爀do de Colo愀픀: Der sp愀渀ische Ges愀渀dte, Do攀 d攀猀 diploma琀椀s挀栀en Korps .. 
. 59 Mrs; Tours, Mrs. Bra挀椀er [Mrs; Br�ier]. und Mrs .. Myers [M� M礀攀r]: h愀䨀攀퐀 �rend der Be� 

·.· _ l最였r甀渀g bei der P昀氀e最攀 der Ve眀ndeten un.d 䬀爀a⸀渀ke爀椀 椀渀 der en最氀�e G��愀渀d t挀�쨀ꀀ. . . 

60 Customs St昀윀: Person愀氀 der Se攀稀ollb�hörde. _. 
61 ' 'G攀漀r最攀 Er爀椀est Mo爀爀ison, Ko�respondent der' LoHdoner' 吀椀mes. ·.' '
62 · S琀漀爀攀keepers: Lad�nb攀猀i稀�r...
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l • Die Ve爀眀愀氀tung 甀de in ve爀猀chiedene Dep爀픀ements geteilt- Befesti最甀ngen; 
[ s愀渀it爀e M愀�regeln, Lebensmi琀琀el,. St愀氀\un最攀n, Fe爀椀�爀眀ehr us眀⸀, 愀渀 deren Spi稀� ge ⸀⸀ 
i · · d最渀ete Leute gestellt wurden, die sich 㨀턀n sd bst 1hre Mitarbeiter such t�n: Und

a甀昀 diese 䄀爀t 昀甀nktionierte dasG愀渀ze ziemlich 最甀t. . . . 
· · ·Diese ersten T愀最e 愀�n mir die 甀渀愀渀genehmsten der 愀픀zen .B攀氀愀最erung, den爀椀 · · . .

ich hatte keine rechte Bes:ch昁堀i⸀最µng: D愀渀n 䤀ar nat.ürli挀栀 ln der: englischen Ge-
. s愀渀dtsch픀ꀀ, wo 愀氀le Frauen und Nicht-Komba琀琀anten z甀猀.愀洀me爀椀gedr渀最琀 w愀爀en; 

die Stimmung eine sehr gedrückte-·besonders in den etstenTagen,_wo m,愀渀 愀椀l .·
• • • • • • • • • • • • • 1 

diese n�u.en Verh氀tnisse noch nicht gewöhnt 眀愀r, .d愀猀 uh爀椀nterbroche爀椀e Schießen '' ' '. .
•. die Ne爀瘀en 愀渀griff 甀渀d m愀渀 noch mehr 愀氀s später genei最琀 w愀爀, sich über ,den A甀猀- . , 
g愀渀g dieses ungleichen 愀렀pfes_ Sorgen .zu machen. . , . .. .

.
Ich hatte eigentlich die 愀픀ze.Zeit über die felsenfeste Übe爀稀eu最甀ng'vqn ein攀洀_· .

. guten Ende. Es s�hien mir g愀渀z unmöglich, daß die Entsatzung�truppen 'nicht. mehr rech琀稀eitig eintre昀昀en
. 
sollten;: sondern wir alle vo爀椀 cÜ�sen g�aus愀洀en

.
Hor-

. den m愀猀s欀팀iert würden .. O昀昀e渀⸀b� schien s�ch meine, Zuversicht �uch anderen·- .·'mi琀稀uteilen, denn WO ich vorbeiging wurde ich 愀渀ger椀�e� und mußte d�nn den 
aufgere最琀en D愀洀en immer und i洀洀er.wieder sagen) wie f攀猀t ich vo.n 甀渀serer Ret㨀尀 
tung übe稀휀u最琀 sei. Heute oder spätestens Mor最攀�

°
ko椀渀me� die Tr�ppen· 픀� be�

stimmt. Sie sind ja schon 愀洀 IO. U甀渀i]' von 吀椀en琀猀in �u昀最ebrochen: Da m猀ئجsen sie : ' '
. · doch b愀氀d kommen! D愀洀氀퐀 甁嘀ten wir .最氀ü欀케iche爀眀eise nicht,• 愁䌀-.sie s挀栀on 愀洀 .. 

. 16; Uu�i] � auf h愀氀bem We最攀 - umgekehrt w愀爀en. Wenn man u�s d愀洀氀퐀 gesa最琀 
· · hä琀琀�, d愀� w椀爀 noch über .sieben Wochen w愀爀ten m�ئجten� �o w爀en -wohl-�ieie un� . · 
ter uns g愀渀z ve椀eifelt. So ho昀�en wir eben von einem Tag auf den 愀渀deren; . .· .

· · .䄀洀 meisten Z�it verb爀愀chte ich. an den ersten Tagen· bei den Franzosen: Die .' · 
·w�re爀椀 wi� die He�inge zus愀洀mengepreß�. I� d�m Ha��_von ;ie� 氀搀eine�·Zim- ·.
mefn, d愀猀_sie bewohnten, waren.u爀椀ter最攀bracht: vi_erEhepaare (Pichon, Mo-risse,._ · . Sauseine,. Philipini63), zwei Babies, drei Kam_椀渀e㨀爀jun最昀e爀渀,. se挀栀s 欀愀tholische 

. Schwestern aus. dem N an T愀渀g und vier u_nverheiratete Herren_, 
.
daruncet Don_ . 

Colo最愀n, der Doyen, der mir durch seine stets gleiche heitere Ruhe imponiene. 
Er vergnü最琀e sich· damit, jeden aufdas Le最愀tionsvierrel abgegebenen K愀渀onen�· 
schuß durch ei渀㨀�n Punkt .zu notieren 甀渀d re最椀strierte auf diese Weise ,i椀渀 Laufe de�:· . 
Wochen 3000 und etliche Schüsse. DieR甀猀;-en hatten wom?glich nochweni最㨀er: · 63 Motisse, Sauseine [auch: Sau猀猀ine], Ph氀툀pini: 稀眀eiter Doi笀开etscher, Dolmetsche爀猀ch氀ئجer und · erster Dolmets挀栀er der 昀爀an稀sischen Ges愀渀dtsch昀픀. · · 
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Pla琀稀. Das Gesandtsch愀昀t;perso�愀氀 sowohl wie �e Beamten der. Ru猀猀o∀✀China- -_
B渀찀, im 最愀nzen 55 Personen, ha琀琀en d�eWohn圀氀g des 稀眀eiten Se欀爀et爀s der eng
lischen Ges愀渀dtsch愀昀t, ein Haus mit sechs Zimmern, inne,_ Ich konnte es 愀氀ler
din最猀 nie begrei昀攀n� w愀爀um nicht 眀攀ni最猀tens die jun最攀n Le�te 椀渀 椀栀rer unmittel㨀ꨀ愀爀 
anstoßenden Gesandtscha昀琀 wohnen - geblieben w愀爀en. Diese wurde vo爀椀 den ·
䬀漀s愀欀en verteidi最琀 und w愀爀, 搀愀 ziemlich geschützt gelegen, wenig attac欀椀ert. Je
den昀愀氀氀s 眀ren sie un瘀攀rgleichlich· bess�r '愀혀an gew�en 氀퐀 in diesem. 䨀erin�䔀. 

䄀爀thur s愀栀 i挀栀 �rend der ئج昀nf Tage, die ich in der englis挀栀en Gesand琀猀挀栀昀픀 
blieb, nur 稀眀eim愀氀. D愀猀 erstem琀騀 愀� er nachsehen, wie es mir ginge. Er erschien, 
in jeder H愀渀d ein zappelnd攀猀, schreiend攀猀 H甀栀n, 甀渀ter dem 䄀爀m einen Band 瘀漀n 
Sir RobenH愀爀琀猀 Tagebuch. Beides hatte er gelegentlich einer 刀攀kogno猀稀ier甀渀g in 

·. . . .  . . . · . 

der N栀e der Ruinen des Tnspektorates ge昀甀nden, respektive gef愀渀gen, und über㨀尀

brachte es nun -sto氀稀 de� rechtm�igen Besi琀稀er. -D愀猀 anderem愀氀 war 渀쨀 Morgen 
des 21. Juni gelegentlich· jenes später so viel _kommentierten Rüc欀稀uges Tho- __ 
m愀渀ns64• 䔀猀. hatte n洀lich 稀眀ischen de� O昀케zie爀攀n des östlichen Viertels eine Ver⸀栀" 
abredung best愀渀den, d愀�, 愀툀ls die. 䄀洀er欀쨀ner die Stadtmauer im Westen ve爀氀愀猀㨀ⴀ
__ sen sollten au挀栀 _die übrigen Detache�ents, nämlich Franzosen, Österreicher, 
Deutsche, It愀氀iener und Jap�ner ihre Gesandtsch;昀爀en aufgeben und sich nach· 
England zurü欀�iehen würden, um si挀栀 nicht der Gef愀栀r a甀猀zuse琀稀en, 瘀漀m Zen
trum der 嘀攀rteidi最甀ng ab最攀schni琀琀en zu 眀攀爀搀en. 䄀氀s Thom愀渀� 搀椀e Nachrichtvo_m 
Rüc欀稀ug der 䄀洀eri欀愀ner �rhielc, gab er den verabredeten ℀㌀efe栀氀. 䄀氀s sie in der 
englischen Gesandtsch昀픀 ankamen, stellte �ich die Unri挀栀tigkeit der Meldung -
heraus und-d愀爀au昀栀in eilten 愀氀le zurü'挀欀.·䄀䤀Ie 愀氀ten 倀漀sitionen konnten wieder ge
nommen werden, da die Chinesen den ئج最ns琀椀gen Augenblick nicht benü琀稀t hat- . 
ten; nur die it氀쨀enische Ges愀渀dtschaf t 愀 berei琀猀 in den H渀den d攀猀 Feindes 甀渀d 

· stand -noch denselben Abend in Fl愀洀men.
Unsere Lega琀椀on, die wir 愀洀 20.J圀i verl_愀猀sen ha琀琀en, 眀甀rd_e den nächsten Tag

grün搀氀ich ausgeplündert. Vom Dache eines Hauses der Fr愀渀zosen 眀甀rde beob
achtet, wie das_Gesindel die P昀攀rde we最昀ührte und in Ko昀昀ern und 䬀椀sten und
großen Bündeln 愀氀les we最挀rug,· was es gebrauchen konnte.:䄀洀 Abend des 21.6㐀ⴀ Rü欀�ugThom愀渀ns am·22. Juni: in der Darstellung des 吀椀m攀猀-䬀漀rrespondemen George 䔀琀nest Morr椀猀on wi爀搀 Thom愀渀n Fei最栀eit_ und 唀渀愀츀igkeit vo最휀眀漀rf攀渀. Di攀猀 wird auch 椀渀 neuerer Literatur unhimerfra最琀 übernommen (z. B. O'䌀漀nnor 1980}. Sea最爀ave (1992) bele最琀 䄀戀weichungen zwischen privaten T最였buc栀渀orize爀椀 und Publikatforien Mo爀爀isons.
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. Uu渀椀] �rst· 眀甀rden auch di�e schönen neuen Gebäude65 in Br愀渀d gesteckt. In der··
englischen. Ges愀渀dts�h昀픀 konnte· ich d愀猀 㨀昀euer gut sehen. 䈀⸀esond�㬀� schön� wie 
ein· Feue爀眀erk � �愀爀 der Brand des Ministerhaus�s. B⸀팀㰀㸀爀椀 Czika爀琀n, der ein ei昀爀i ✀倀 

. ger J最Gr i猀⸀t, ha琀琀e ei䤀䤀e Menge Munition dort-a昀휀�愀栀rt, 搀椀e nach und na挀⸀䨀椀 mit ... ·schönen blaue爀椀' Funkenbunddn 攀砀plodierte. 
· Ich ging ö昀琀ers ins. Hospital, um zü seh.en, ob ich dort e琀眀� helfe✀⸀kön爀琀te. · ...

D愀猀selbe. 眀愀r vo爀琀re昀케ich eingerichtet: Dr: Veld�66; der d�utsche Stabs爀�t㬀㨀 hatte,
die Lei琀甀ng übernommen .. Er ist_ ein he爀瘀orragender Chirurg, w愀爀 T愀最 �d _Nacht ·
a甀昀-se椀渀em Posten und wir欀氀ich immerunermü⸀퀀i�h tätig.·Er hatte.schon.昀爀üher . 
im türkischen 䬀爀ieg67 viele Erf愀栀rungen auf dem Gebiete der_ Feldchirur最椀e ge- ·. 

· .. s愀洀melt, �nd einzig seiner Geschic欀氀ic栀欀eit und der aufop昀攀rnden P昀氀ege -_愀툀ke渀⸀
嘀椀de 椀栀爀攀 圀椀ederhe爀猀tellung.· Dabei 眀甀rden:sehr st愀爀ke䄀渀昀漀rdenmgen 愀渀 椀栀n ge-. 

. ' . . 

stellt. 䄀渀 den schlimmsten Tagen gegen-Ende Juni lagen 136 Ve爀眀undete d_a bei-·_· · . .. ·· 
sammen. Es w愀爀en zwar noch 爀쨀d�re 爁㸀te da: der engli��he G攀猀愀渀dtsch愀昀琀猀dok� 
tor· Poole. und mehrere Missionsä爀稀te68, 愀氀lein 愀氀le sch�eren Ve爀眀undunge渀Ⰰ · 
ope�ie爀琀e' 甀渀d verb愀渀d Dr. Velde selbst.·爀ꨀ 昀爀eiw氀픀igen und 昀爀愀椀�ier�en 䬀爀爀픀ke�
pß.egerinnen war auch kein M愀渀g攀氀, und· so 最愀b „es nur 栀⸀in und wieder e琀眀愀猀 ئج昀r 
가�i�h zu 琀椀m. Täglich besu�hte ich ∀蜀err爀椀 䌀漀rd�s, den durch ei伀㨀e� 'Schuß 'in den > 

. Unte爀氀eib s�hwer ve爀眀undeten deutschen Dolm挀㬀tsch. Bald ging es ihm bedeu-· · . .

. te椀椀d besser, und 愀氀s er wieder 昀椀eber昀爀ei w愀爀, 昀爀eute er sich immer,· wenn -ich ·.mich · ..
. 

· eine h愀氀be Stunde zu ihm se琀稀te, um ihn zu zerstreuen.Ich konnte mich �.o leb㨀⸀
.

h昀픀 in ⸀촀_e 愀대e di�er愀爀men 䬀爀anken hineind�nken� Auß�r der·Schmenen, die.
sie litten, war es hauptsächlich d愀猀 Geئج昀hl der g渁帀lichen Hil昀氀osigkeit, d愀猀 sie
qte. In einem .verdu渀欀elten Zimmer zu lie㬀찀n ( die Fens.rer war�n der ei渀尀schla㨀�

g�nden Gewehrkug攀氀n wegen �z mit Er⸀휀äcken yerstop昀琀 worden und das Licht '
konnte nur zwischen den· Fugen hereindringen), ·d愀猀 昀漀r琀眀栀rende Schießen u爀椀d ' . 
die 爀iß�önenden Pos�unen�i最渀愀氀e des Feindes zu hören u�d dabei nicht-�u眀椀s-

. 65 Die öste�reich��ng愀爀ische G攀猀愀渀-dtsch昀픀 w愀爀 erst 1897 昀攀�椀㨀i最最estelltword攀渀. Zur 'Geschichte . 搀攀r k.琀椀.k. Ges愀渀d琀猀ch昀픀:. 愀렀ins欀椀/Unterrieder 1980. u渀㨀d 1989. · · .. 66 . Dr. C愀爀l Velde, 戀攀r�椀ꌀs seit ·mehreren J愀栀爀攀n in .Pe椀�g ⠀圀incerh愀氀der 1992). . . 67 · Türkischer Krieg: griechisch�tür欀椀scher 䬀爀ieg um Kret� 1897. Deüts挀栀l愀渀d �nterst椀氀琀稀te d愀猀·. Osm愀渀ische Reich seit 1878 洀椀t Milit爀hilfe und Milit爀berate爀渀 ... · .. 68 .
. Neben Dr. Wor�ö爀琀hPoole und Dr: V攀氀de der 爀묀t d�s· 愀洀eri�schen Detachemen琀猀 Dr. . ..Lippett, Dr. Col爀�愀渀 von der Pe欀椀nger Universität, Dr. 昀礀la琀椀gnon sowie.ein爀渀猀猀ischfä 픀鴀d .. ein jap愀渀ischer 묀鸀t. . . . . . , 
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sen, wie es steht, d愀猀 re最琀e ·die Ph愀渀t愀猀ie d愀稀u an, sich_�-Ende in den gra甀猀i最猀ten
F愀爀ben au猀稀um愀氀en. 

䄀氀s ich eines Morgens wieder meine Dienste 愀渀bot, hat mich Dr. Poole; von 
einem der 가ken. 搀椀e Fliegen abzuwehren 甀渀d d愀爀auf zu sehen, daß· er sich 
nicht bewege. Der _arme Teufel, ein r甀猀sischer Soldat, hatte einen Schuß ·durch_ 
搀椀e L甀渀ge bekommen 甀渀d schien entsetzlich zu _l攀椀den. Er 愀 n甀爀 h愀氀b bei Beⴀ관

甁嘀爀猀ein 甀渀d versuchte immer zu spre挀栀en, konnte aber nur rö挀栀eln 渀渀d nach 
jedem Versuch 愀� Blut a_甀猀 seinem M甀渀de. Vie氀氀ei挀栀t eine h愀氀be S琀甀nde st愀渀d __ 
ich 愀渀 seinem Be琀琀 über i栀渀 gebeu最琀 und 昀ch攀氀te 椀栀m K栁栀甀渀g zu 渀渀d v攀爀su挀栀te, 
椀栀n zu ber켁䌀n. Da w愀爀f er sich a甀昀 einm愀氀 mit einer plö琀稀li挀栀en Bewe甀픀g au f

die 愀渀dere Seite, durch den Ru挀欀 vers挀栀ob sich s·ein Verb愀渀d, e椀渀 großes P昀氀愀猀ter, 
愀휀 seinen g愀渀zen Rücken bedec欀琀e, lockerte sich, 甀渀d 攀猀 ergoß sich ein so st愀爀ker 
Strom von Blut a甀猀 seiner W甀渀de, 愁䌀 d愀猀 g愀渀ze Be琀琀 d愀洀it überschwemmt 愀✀⸀

Ich rief einen 䬀爀ankenw爀ter und lief d愀渀n, einen 䄀爀zt zu -sudien. Aber 欀愀um 
w�r ich ins Freie getreten, so 昀椀ng alles 愀渀 si挀栀 im 䬀爀eise zu 搀爀ehen. 欀栀 lehnte · 
mich 愀渀 einem Baµm, meine 䬀渀ie 氀洀椀挀kren ein 甀渀d ichverlord愀猀 Be甁嘀tsein. 
Ich hatte in der_Nacht g愀爀 渀椀chts· gesc栀氀愀昀en. 䄀氀s i挀栀 zum Spit愀氀 ginghrachten sie 

.. . . 

einen Ve眀ndeten nach dem ·愀渀deren, und niem愀渀d k_onnte mir sagen, wie es 
mit den Leuten in der 昀爀愀渀zösischen Ges愀渀dtscha昀琀 stehe. I挀栀 w愀爀 so 찀欀栀af t · 

. . 

erre最琀 椀渀 meiner Sorge 甀洀 䄀爀thur,-d愀� 搀椀ewidetstreiten搀猀ten Gš懎le michbe-
- . 

herrschten. I挀栀 漀chte sog愀爀, er w爀e l攀椀chtveꠀdet, hä琀琀e e琀眀a einen S琀爀e椀昀-_ 
schuß erh愀氀ten, d愀渀n k洀e er doch ins Spit愀氀 甀渀d· ich könnte 椀栀n p昀氀egen 甀渀d er 
w爀e außer Ge昀愀hr. Dann machte ich mir darüber wieder Vo爀眀ürfe 渀渀d sa最琀e ·•
mir, 眀椀ed渀찀bar ich gerade sein �nüßte, d愀� 椀栀m bis jetzt ·wenigste渀猀 nichts ge
schehen sei. D愀稀u k愀洀 dann noch der �blick 搀椀eses 爀츀en Sterbenden, 搀椀e ge-
bückte Stell甀渀g und der w愀爀me Blutgeru挀栀 in dem he椀�en Raume - 愀휀 w愀爀 zu㨀⸀ 
viel 昀甀r meine 䬀爀昁堀e 甀渀d meine Ne爀瘀en gaben na挀栀. Do挀栀� es 愀휀 _erste 甀渀搀ⴀ_, 
愀휀 letzte M愀氀 ! 

Ich erholte mich- b愀氀d wieder, doch beschloß ich, diesem Zustand ein Ende zu 
bereiten und weni最猀tens einen Versuch zu ma挀栀en; zu meinen Leuten zurüc欀稀u

. kehren. 䄀洀 25. Ouni] nachmitta最猀 ging ich indie. 昀爀anzösische Ges愀渀dtsch昀픀. 䄀爀-
. thur 愀 sehr erstaunt und s最픀e mir, ich dürfe nur bleiben, wenn 氀촀e O昀케ziere -· .

. 

. die 昀爀anzösischen �ie auch unsere -d愀洀it�inverstanden wäre: Da 瘀攀rle最琀e ich. mich· aufs Bitten, versprach hoch und �euer, daß ich Oie ne爀瘀ös .und mich J�det.
䄀渀ordnung ئج昀gen würde, und d愀� sich gar niemand �m-mich bekümmern 

,"., ,: 
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b爀愀uchte. Schi昀昀sleutnant D愀爀礀餀9,der fr渀�osischeKomm愀渀d愀渀t, gab-uns die er
sehnte Bewilligung, der g�te Herr von Thom愀渀n auch, und;i�h w愀爀 unbe挀�rei戀관
lich 昀爀oh. kh ging nur noch einmal zurück, um mir meine Wenigen Habseligkei
ten zu holen und meinen 昀爀eundlichen Zimmergef栀rtinnen meinen Entschluß __ -
mi琀稀uteilen. 氀됀 ichiuئج爀c�㨀, w愀爀 䔀猀sen猀稀eit. 圀椀e 픀� anders w愀爀 es do挀栀 hier! 
Von der trüben Stimmung, di� über愀氀l in England herrschte, w愀爀 �ichts zu.verⰀ尀 
spüren. 䄀渀 einem 氀愀ngen Tische s愀�en e琀眀a 25 Herren, eine 昀爀öhliche T愀昀elrunde 
von O케ie爀攀n und Volon愀�res; _mir 眀甀rde d愀猀 Pidium übertr愀最en 甀渀d 戀攀i mei- --

. 
__ nem Erscheinen 眀甀rde ich 昀r洀氀ich 찀휀amie爀琀. Nie愀�d hätte denken können, 

·_ 'd愀� so ernste Umst渀de 'di攀猀e G攀猀ellsch愀昀t zus愀洀meng攀昀栀ئجrt haben, .da einef愀猀t
übermütige 䰀愀une ·herrschte. Die H愀氀tu渀最 unserer· Feinde 甀de spötti�ch kom-

-- mentie爀琀, Boyneburg.ergingsich in ph愀渀tas琀椀schen Plänen, wie erdie 愀氀te 䬀愀ise
rin in einem K昁䴀g auf der „Zenta" ئج昀r Geld sehen l愀猀sen wür搀攀, wenn er sie erst 
�inm愀氀 hätte, u猀眀. Von 䄀渀最猀t und Sorge ئج昀r 搀椀e Z甀欀un昀琀 w愀爀 nichts zu merken. 
䔀猀 w愀爀 ungeheuer wohltuend ئج昀r mich

✀⸀ 
die ich in den le琀稀ten T愀最en f愀猀t ⤀騀Ur h渀

deringende, ve爀稀weifelte Menschen. g攀猀eh�n ha琀琀e. Und noch einen anderen 
··. großen Vorteil hatte ich hier: da hieß es . nich_t immer - wie überall bd den
Engländern - ,,By order of the-Commi琀琀ee no 츀촀t愀ce"7°ⴀⴀ ich du爀昀te über愀氀l_
hingehen, 愀氀les sehen, über愀氀l dabeisein, wo e琀眀愀猀 los war, Dadurch war es auch
bedeutend interessanter.- Dr .. Mati最渀on7l bot mir sein Schl昀�immer 愀渀, das n栀輀m
ich d渀찀b愀爀 愀渀 甀渀d le最琀e mich nieder. Gegen 2 Uhr morgens schlug eine Granate

_- in 愀휀 Dach ein 甀渀d ein Teil des Pla昀漀nds 昀椀el herab aufmein Bett. Da st愀渀d ich 
. . .  

a甀昀 und wollte 䄀爀thur suchen.: 䄀氀s ich zum Torhaus kam, beob愀Ⰰchtete ich eine 
' ' 

欀氀eine Szene unter den 昀爀愀渀zösischen Matrosen. Ein ganz.junger Bursch von viel-.-
leicht 19 J愀栀ren mit einem bl愀猀sen 䬀椀nderg�sisht weinte und jammerte le_ise vor 
sich 栀椀n: ,眀ꐀr wer搀攀n gew椀� noch 愀氀le umkommen! Meine 愀爀men Eltern! Ich bin 
ja ihr einzi最攀s 䬀椀nd, und ich möchte sie so gerne noch einm愀氀 sehen." Ein 氀terer 
䬀愀merad, der das hörte.wurde 爀ger氀椀ch undschrieihn 愀渀: ,,Nun das ist recht 
schön! Deco甀爀agiere nur deine K愀洀eraden, d甀Ⰰ Feigling!" der andere wies diese 
Beleidigung empört zurück und.w栀rend dieses Wor琀眀echsels erwachte Dar挀礀, 
der in einem. Rohr昀愀uteuil neben 椀栀nen schlief. und - ließ sich den Streit e爀稀栀len.· 69 C愀瀀t愀椀n 䔀甀gene D愀爀挀礀: 䬀漀洀꜀愀渀deut des 昀爀渀�ös椀猀chen Det挀준ements.70 Ⰰ洀uf 䄀渀or搀渀ung d攀猀 䬀漀mitees kein Zutri琀琀,"71 Dr.Je愀渀-Jaques MatignÖn: Stabs爀�t der 昀爀愀渀zösischen Koloni愀氀truppen.
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,,Du heule nicht mehr, großes 䬀椀nd!" sa最琀e er zu· dem einen und gab. ihm einen 
欀氀einen Tritt mit dem rechten Fuß. -,,Und du reize deinen Kameraden nicht 
mehr!" und 最愀b mit dem linken Fuß seiner Rede Nachdruck „Und n甀渀 wiU ich. 
nich琀猀 mehr hören;" 圀椀e ein pa愀爀 brave Kinder w最攀n sich die beid�n P愀爀teien· a甀昀 
椀栀re Matra琀稀en zurück, und die Ruhe war眀椀ederhergeste氀氀t. Dar挀礀 wurde vo:n sei
nen Matro猀攀n ungemein verehrt. Er 愀 der persönliche Freund jedes einzelnen.· · 

Ich habe auch ئج昀r die Fr愀渀稀漀sen eine große Vorliebe bekommen; Es· w愀爀en meist 
Leute aus besseren 䬀爀eisen, vi攀氀 gebildeter 氀퐀 unsere Matrosen72, dabei sehr 
schn攀Ⰰidig 甀渀d verl�lich, nur körpe爀氀ich schw持䰀lich. 

Gleich am ersten 䄀戀endnach.meinet䄀渀k甀渀昀琀warenwir.draußen hinter der 
B愀爀r椀欀ade, die que✀爀 über die Le最愀tio渀猀str愀�e von der 挀뀀e der fr渀�ösischen Ge
s愀渀d琀猀ch氀툀 gegen·die 欀氀eine-Gasse gin最Ⰰ die je琀稀t Sodenstr愀�e heißt. Die Chine
sen 昀椀µgen eben 愀渀, si挀栀 in Shü Tun最猀 Haus gegenüber der it愀氀ienischen 䰀攀gation 
fes琀稀use稀�n. Da kam vom Chien-men73. aus unserem. Rücken, eine verirrte Ku一尀

gel. Ich hörte sie erst in 愀氀len Ton愀爀te� pfeifen, d愀渀n machte es plö琀稀lich einen 
weichen Pa琀猀ch, wie wenn ein n猀퐀er S挀栀w愀洀m a甀昀 den Boden f氀lt. Ich sehe 椀渀ich 
ers琀愀unt um, da nei最琀 sich neben mir M. Gieter7\ einerder Volont愀椀rs, g渀� lang
s愀洀 vornüber. Die Kugel ha琀琀e ihn getro昀昀en. Da sie aber nicht mehr viel 䬀爀昀픀 最攀
habt, so hatte.sie das Sch甀氀terblatt ni㬀瘀ht durchschl愀最en, sondern w愀爀 daran hin
aufgeglitten. Die Ve眀ndung war d愀栀er keine schwere, und Herr Gieter war 
nach einigen Wochen wiederherg攀猀tellt. 

Ich 眀甀nderte mich über die sonderb愀爀e Zeiteinteilung. Wir 愀�en zum Beispiel .·· · 
um''h愀氀b elf zu .Mittag: Da sa最琀e mir Boyneburg: ,㬀眀ir essen' eben um 搀椀eselbe 
Stunde wie die Chinesen, dadurch haben wir den Vorteil, d愀� wir bei T椀猀ch un
gestört sind, denn das Chow-Chow75 ist den lieben· Leuten so heilig, d愀� sie da 
immer d愀猀 Feuer einstellen." 72 Die österreich-ung愀爀ischen Matrosen st愀洀mt攀渀 mehrhei琀氀ich a甀猀 D愀氀matien und Kroatien. 73 Vom Stadttor 椀洀 Südw攀猀ten. Die 昀爀愀渀zösischen 甀渀d österreichis挀栀en G攀猀愀渀d琀猀ch昀픀s瘀攀爀琀ei搀椀最攀r 眀甀rden im Grunde von zwei Seiten beschossen. Die 䄀椀1grei昀攀r auf die britische 甀渀d 愀洀erikanische Ges愀渀dtsch昀픀 zielten zu hoch (n愀挀h Seagrave auf Be昀攀hl von Gener愀氀 Jung Lu, nac.hFleming aus Unkeninnis über 搀椀e Visie椀✀cinstellung 愀栀 den Gewehren) und die verirrten Kuge氀渀 schlugen im 昀爀愀渀zösischen Ges愀渀dtsch昀픀sgel渀de ein .. 74 䰀攀on de Gieter: P爀漀昀攀ssor �ئج 昀爀愀渀zösische Sprache an der k愀椀serlichen Universität. 75 Chow-Chow: e爀琀g氀椀s�hes 䬀甀ns琀眀ort 昀甀t chinesische Hunde㨀琀愀猀s攀⸀ die traditionell zu椀渀 Ve爀稀ehr gezüchtet wird 甀渀d 愀氀s Del椀欀atesse gilt. Hier: i爀漀nisch für die obligator_ische Mitt愀最sruhe.
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D愀洀愀氀s lebte䨀砀 wir noch sehr üppig. W椀爀 ha琀琀en � auch täglich Pferde昀氀eisch, 
aber außerdem waren in Mme. Pichons Storeroqm noch sehr schä琀稀en猀眀erte 
Vorräte, 搀椀� sie uns großmütig überl猀퐀en ha琀琀e. E椀渀e Zeit l愀渀g 最愀b 攀猀 t最lich Mac- .. 
caroni. 䄀氀s diese zu Ende w愀爀en, große weiße Bohnen __ und Linsen� da.nn·Sp愀爀g攀氀
und Trü昀昀eln in Über昀氀uß. Wir hatten uns nie ged愀挀ht, 愁䌀 unsere Abschließung 
so l愀渀ge dauern würde, sons_twären wir mit diesen D椀渀gen mehr ha甀猀h氀terisch 
umge最愀ngen. A甀昀 dem Bu昀昀et st愀渀den 愀픀ze Bat愀氀lions von Fl愀猀挀栀en, 愀氀le mögli
chen Weine und Liqueure. aus M. Pi挀栀ons Keller. Nur 愀渀 Miner愀氀w愀猀ser w愀爀 von 
䄀渀fang 愀渀 Mangel, und das Brunnenw愀猀ser getrauten wir uns nicht zu tr椀渀ken. 
Ich 昀椀ng 愀渀, mich e琀眀as um die Küche.zu kümmern, um e琀眀愀猀 䄀戀wec栀猀lung in 
愀휀 Menü zu brin最攀n. Statt des 攀眀igen Pferde㨀最G甀氀愀猀'chs 眀甀rde faschie爀琀es Horse㨀最

Ste欀贀 chev愀氀 a la mode und Ma甀氀tiers�hni稀�l gemacht. Und so lebten wir einige 
Zeit wir�ich recht 最甀t. . Die 昀爀愀渀zösische Ges愀渀dtsch昀픀 愀 mit 䄀甀sn愀栀me des Gel渀des, wo ·die Chü
sten untergebracht w愀爀en76 und 愀휀 von den J愀瀀anern undlt愀氀ienern verteidi最琀 
wurde, die Ste氀氀ung; welche am l渀gsten und intensivsten 愀渀gegri昀昀en 眀甀rde. Die 
B愀爀r欀쨀de, 愀渀 welcher Gieter ve眀ndet wor搀攀� w愀爀, 愀 indessen schon ein recht 
gef栀rlicher Punkt geworden, da 搀椀e Chinesen sich in den Häusern rechts und 
lin欀猀 davon festgese琀稀t hatten und auch von rüc欀眀är琀猀 von :Chinesen her Kugeln 
sie erreichen konnten. D愀栀er 眀甀rde 愀氀s Ersa爀稀d愀昀ür, da m愀渀 sie der hä昀�gen Ver
l甀猀te wegen nicht mehr lange h愀氀ten konnte, vor 搀攀m Tor aus Ziegeln ein Block. ha甀猀 gebaut, d.h. eine 䄀爀t Vorbau mit Schießs挀栀愀爀ten und ohne D愀挀h. 圀椀r konn-
ten nur wenige Kulis zum 䄀爀beiten bekommen und mußten d愀栀er alle selbst 

· mithe氀昀en;.氀촀e Volont愀椀rs 甀渀d O昀케ziere, 搀椀e nicht ge爀愀de Dienst zu machen 栀愀t
ten, gri昀昀en mit 渀贀 und au挀栀 ic氀椀 schleppte Ziegel herbei� so ging die 䄀爀beit r愀猀ch
vo爀眀爀ts. Die Chinesen waren uns mittle爀眀eile immer 渀⸀äher auf den Leib
gerückt. Die kleinen Häuser auf der 愀渀dere渀⸀ Seite der „Bob 䰀愀ne" waren voll von

·· 匀漀l搀愀琀攀n ; über氀촀 hatten sie· s1ch Schießscharten gemacht, aus welchen sie schos
sen, auch wenn sie gar niemanden von unseren Leuten sehe爀椀 konnten. Ihr

' ' f'' 

· Grundsatz war überhaupt der, vor allem selbst_ in Deckung zu.bleib�渀㨀 ✀⸀ . Man·
. konnte 昀漀r琀眀栁嘀end 戀攀obachte·n, 眀椀e hinter den. Mauern und Barri欀愀den• Ge-

76 Der Fu: Pal愀猀t愀爀e愀氀 des Prinzen ,SU; m椀琀 Pav椀氀lons, Pagoden und P愀爀k愀渀lagen. 
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wehre zum Vorschein 愀�en,· die blindlin最猀 in die Lu昀琀 abgeschossen. 眀甀rden, 
ohne d愀猀 im Geringsten gezielt 眀甀rde� 搀愀 der Ei最攀ntümer sich nich r 攀砀poniere� 
wollte. Unseren Leuten wurde von Anf愀渀g 愀渀 eingesch爀昀琀, mit der Munition �u 
sp愀爀en und nur dann zu schießen, wenn mit Sicherheit auf einen Tre昀昀er zu rech-

. nen war. Es kam d愀栀er häu昀椀g vor; d愀� unsere. Feinde einen halben T愀最 l愀渀g an

.· einem P渀te schossen, ohne d愀� d愀猀 Feuer 瘀漀n unserer Seite auch nur e椀渀m愀氀 er
widert wurde. 

䄀洀 29. Uuni] �erichtete ein P漀猀ten,-d㨁䀀 搀椀e Chin�攀㬀n a,us den Häusern auf der 
愀渀deren SeitederG甀猀to�s S픁儀e mit 愀氀lerlei Gerümpel, Tü爀攀n.Tische渀⸀, Bre琀琀ern. 
und B�ken, die sie a甀猀 den Häusern auf die Straße geworfen hatten, sich 攀椀ne 
Deckung gesch昀윀en �anen, hinter welcher.sie auch von unserer Bard_kade 愀洀 
Ende der G愀猀se nicht gesehen werden ko爀椀hten .. Sie-昀椀ngen nun 愀渀, 愀渀 der A甀�en- .· 
seire unserer Mauer zu gr愀戀en. Der Ve爀搀acht, daß sie mi琀琀els einer Mine unsere 
Mauer spren最攀n wo氀氀ten, l愀最 n愀栀e, und 眀椀r �攀猀chloss,en, um ihnen den.昀爀eien Ver
kehr zu erschweren, 搀椀ese Holzb愀爀ri愀케e in Br愀渀d zu stecken„䄀爀th甀琀 l攀栀nte eine . 
Leiter 愀渀 die Mauer , und stieg hinauf; 椀挀h stopfte Holzwolle und Stroh in 

·. 

爀栀 

- ' .· 

Flaschen, goß Petroleum hine,in und reichte sie ihm; Er se琀稀te sie in Br愀渀d und
w爀윀 sie schnell über 搀椀� ·Mauer. 䄀氀s die Chinesen unsere Absicht merkten, wur
den sie r愀猀end vor Wut. Sie erö昀昀neten ein he昀琀ig攀猀 Schnellfeuer, schrien, schimpfⴀ✀ 

· ten, w愀爀昀攀n Ziegel und Steine 椀氀ber 搀椀e Mauer, denn sie w愀爀en nur durch di攀猀e von
uns getrennt, - es w愀爀 eine echt chinesische Kamp昀攀猀眀eise. Da fiel ein brennen
der Strohh愀氀m herab und in die vor mir_stehende Petroleumbüchse. Ihr Inh愀氀t - ·· 
en琀稀ündete sich, die 愀뤀ne zersprang; und d愀猀 brennende Ölspri琀稀te 爀渀irins Ge
sicht und a甀昀 die 䬀氀eider. kh st愀渀d 稀眀椀猀chen der Mauerecke 甀渀d der Leiter, einen

. . .. 

Meter vor mirwar d愀猀 Petroleum最攀f�, 嬀蘀. ich ·ma�hte einen Sprung um herauszu-
ko'mmen,jem愀渀d rief 洀椀r zu: ,Werfen Sie sich hi�t" und 椀洀.selben Moment be
kam ich :von hinten einen Stoß und 昀椀el nieder. Zum Glück w愀爀en eine Menge
Leute um mich herum, 搀椀e d愀猀 Feuer auslöschten. Einer unserer braven Matrosen
tr愀洀pelte in seinem.Eifer so·a甀昀 mir he-rum, d愀� er mit 愀�t d愀猀 Rückgrat gebro
chen hätte. Zu Tode erschreckt sp爀愀ng 䄀爀thur von der Leiter und hob .mich au昀⸀
Die Sache w愀爀 noch s攀栀r glimp昀氀ich abg攀氀aufen, 攀猀 hätte leicht viel schlimmer·aus- .. 

. . gehen können. Im selben Augenblick k愀洀 Thoman, brachte die traurige Nach, .· 
richt, d愀� der arme ßoyneburg, mein

. 
besonderer Lieblig, .durch einen Kopf- . •

schuß s�hwer verwundet worden sei. Er �ar hinausge最愀ngen, ·um den E昀昀ekt·.
unseres Ma爀琀ö瘀㨀ers zu be,obachren, · 愀氀s, ihn eine in unmittelbarer· N栀e .abgescpos-

.
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-· .· sene Ku最攀l strei昀琀e. Er.眀甀rde ins Hospit愀氀 gebracht, wo Dr. Vdde 愀洀 nä挀栀sten T愀最

· die Trepanation77 vorn愀栀m, wora甀昀 er sich überr愀猀chend schnell erholte78 •

Ich ließ· mich vom fr渀�ösischen 爀묀t㨀Ⰰ· Dr; Matignon,verbinden .. Meine Br愀渀d
�den w愀爀en z愀 �icht tie昀⸀ aber über· d愀猀 픀�e Gesicht, eine H愀渀d· und 攀椀nen 
F甀�vom 䬀渀ie bis zumKnöc_hel au�gebreitetundauch recht schme爀稀h昀픀. Mei㼀萀e 
Hand konnte ich l渀gere Zeit 最愀r nicht benü琀稀en u渀Ⰰd auch d愀猀 Gehen 眀愀r mir 

. . . 
beschwerlich. Aber unseren Zweck hatten wir doch erreiche, und unsere lieben 
Freunde -ver昀椀elen auf ein anderes Mittel, unsere ·Mauer zu bese.itigen. Sie be-

' 
:-

schlossen, dieselbe mit Flinte渀猀chüssen zu demolieren, Durch d&i oder 瘀椀er Ta最攀 
schossen sie unausgese琀稀t Tag und Nacht d愀爀auf. Die· Mauer w愀爀 sehr 愀氀t und aus 
großen Ziegeln sehr solid gebaut, 15 Fuß hoch und zwei Fuß dick. Sie st愀洀mte 
no挀栀 von der 娀攀it her, 愀氀s die 昀爀渀�ösische Ges愀渀dtsch昀픀 d愀猀 P愀氀愀椀s .eine� kaiserli
chen Prinzen w愀爀. Hunde爀挀taⰀende Sch氀椀ss� 眀甀rden dara甀昀 愀戀gegeben. Wir ho昀昀
ten immer,· 愀휀 die· Ch椀渀esen ihre .M甀渀ition drauf verschießen. ئج眀rden, sie schei
nen aber unerschöp氀케che Vorräte gehabt zu haben, denn d愀猀 Ge欀渀atter wollte 
-keih Ende nehmen. Uns war es schon gerad攀稀u unertr最lich geworden,.d愀猀 䔀挀ho
gab den Schall _von allen Seiten zurück„ und � obwohl wir schon sehr 愀渀 das . 
Schießen gewöhnt w愀爀en, so.sehnten wir 甀渀s doch nach einer Viertelstunde Ruhe 
 �昀r unsere 愀爀men T爀漀mmel昀攀lle. En搀氀ich wurde es auch ruhige爀㬀 Gleich d愀爀a甀昀:愀ئج

> • 
I· ·. 

ein· Mat爀漀se mit der Nachricht gelaufen, daß . der· Stall der in der Südostecke. an 
_die Umf愀猀sun最猀mauer angebaut w愀爀, brenne. Nach langem Bem栀ئجen war es den 
ausdaue爀渀den Schü琀稀en gelungen, eine 欀氀eine Bresche zu schießen; mittels einer 
Stange ئج昀hrten sie einen mitPetroleum getr渀kten Strohwisch ein und steckten 
d愀猀 Dach von Innen 椀渀 Br愀渀d. D愀猀 Löschen w愀爀 durch den M愀渀gel 愀渀 W愀猀ser, vor 
allem aber durch die Schwierigkeit, größere Qu愀渀titäten davon schnell zu be„ 
sch昀윀en, sehr erschwe爀攀. 䔀猀 w愀爀en zwar mehrere Brunnen da, doch ha琀琀en sie sehr 
欀氀eine Ö昀昀nungen, durch welche d愀猀.W愀猀ser gewöhnlich mittels ein攀猀 Korbes aus
Weidenge昀氀echt heraufgezogen wird. Ich l✀椀eß 愀氀so durch die. Kulis na挀栀 Möglich
keit W愀猀ser zutragen -wegen meiner verb甀渀denen Hand konnte ich selbst nicht 
mithelfen - w栀rend 搀椀e 愀渀deren mittels Stangen die brennenden Holzteile·des 

- . . . ' 

· Gebäudes herabzureißen versuchten. Nach längerer Bemühung gel愀渀g es _auch, 
d愀猀;Feuer zu löschen. 圀椀r m甀�ten nun a甀昀 eine weicere·_Ze挀猀törung der Mauer ge-

77 Trep愀渀ation: Ö昀昀nung b稀眀. Bohrung des S挀栀äde欀�o挀栀e渀猀. 
78 Er st愀爀b j�doc h 椀팀 J愀栀r d愀爀auf an den Fol最攀n 搀椀eser Verle琀稀ung. 
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昀愀ßt sein. Um vo爀稀ubeugen, 愁䌀 die Feinde durch größere Breschen bei uns _ein
drin最攀n könnten, wurde eine zweite Ve爀琀eidigu爀椀gsfinie hergestellt. In 挀氀ie Rück
w愀渀d der z甀渀ächst liegenden Häuse� 眀甀rden Schießscharten gemacht, die Fen
ster mit Erdsäcken vers挀栀lossen und die Verbindung mit dem Tor最攀bäu挀氀e durch 
eine st愀爀ke Ziegelbarrikade hergestellt. 䄀洀 1. Juli 昀椀el der 昀爀anzösische 䄀猀pirant' 
Herber79. Er w愀爀 auf 愀휀 Dach d攀猀 HausesMorisse gestiegen, um von dort die Be-·..
we最甀ngender Feinde zu beobachten. Die Chine,sen bemerkten ihn.leider und von 
den 100 a甀昀 ihn abgegebenen Schüssen tr愀昀 ihn einer in der Stirne, so d愀� er tot 
herabstü爀稀te. Es w愀爀 ein großer Verlust ئج昀r uns 愀氀le, denn Herber war nicht nur 
ein k愀氀tblütiger, s挀栀nei搀椀ger O昀케zier,·sondern auch we攀픀 seines 愀渀genehmen We
sens bei uns 愀氀len 最氀eich beliebt. Wenige Tage d愀爀auf眀甀rde aufderselben Stelle 
ei� braver 昀爀愀渀zösische Unre_ro昀케zier Le Gleauec80 erschossen. D愀爀挀礀 trauerte um 
椀栀n 昀愀st 攀戀ensosehr wie Uf氀氀 seinen jüngeren K愀洀eraden und verbot 搀椀e Erstei最甀ng 
dies攀猀 gef栀rlichen Aussichtspunktes auf d愀猀 entschieden;te. 䄀洀 3. Juli gesch愀栀 

' ' 

e琀眀as 愀픀z Une爀眀artetes. Die Chi㨀esen hatten von uns 愀픀z 甀渀bemerkt in einer. 
欀氀einen G愀猀se,. die der 昀爀愀渀zösischen㨀ⴀGesandtsch�t gegenüber in die Lic htaus㬀开

str愀�e mündet, ein 7 cm.-Geschü琀稀 a甀昀最攀ste氀氀t. Der-erste S挀栀甀�, den sie 愀턀it 愀戀Ⰰ尀 
gaben, schlug eine große Bresche in die Umf愀猀sungsmauer und riß einem jungen 
Cusromsbeamten, Her爀渀 Wagner81, der erst denTagvor�er zu uns gekpmmen 
war, den Kopfweg. D愀爀礀輀 der gerade neben ih爀渀 st愀渀d, war derart erschüttert, 
d愀� er e픀 den 䬀漀pf verlor. Er ·er欀氀爀te in seiner Au昀爀egun最Ⰰ d愀� er seine Leute 
nicht länger so exponieren dürfe (die Fr愀渀zosen hatten-a甀�er.dem Genannten 
n漀挀h mehrere Tote 最攀habt), 搀愀 搀椀e Chin攀猀en 琀椀ns,a甀猀 unmi琀琀elb愀爀er N栀e a氀椀chmit 
groben Geschü琀稀en bombardierten, wäre 搀椀e Gesandtscha昀琀 nicht l渀ger zu h愀氀ⴀ관
ten. Er li�ß zur Retraite8i blasen, und nachdem unsere Lebensmi琀琀el in d愀猀 an
stoßende Pe欀椀ng Hot攀氀83 ges挀栀윀� waren, zogen wir uns 愀氀le 愀찀in zurück. 圀椀r 
w愀爀en sehr bedئج爀ckt über diese Wendun最Ⰰ denn wir s愀栀en die No琀眀endi最欀eitdie-

79 Herber.: Oberf栀nri挀栀 zur See des 昀爀anzösisch攀渀 Detacbemems. Na挀栀 Winterh愀氀der st愀爀b et
椀케 29: Juni. 

· 80' Le Gleauec: M愀爀ine愀爀t椀氀leriem愀愀t bzw. Kanonier des 昀爀an稀sischen Detachement猀㨀, st愀爀b laut
Win�erh愀氀der 愀洀 27. J甀渀i. · . . . 

. . . 81 Edou愀爀d Wagner: Zollb�arme�. Sohn des· ehem愀氀igen 昀爀愀渀zösischen Gener愀氀ko渀猀uls ,㨀瘀on

. 
Sh愀渀最栀愀椀. Na挀栀 圀椀nterh愀氀der s愀b Wagner 愀洀 i, Juli. 

· 82 刀攀tr愀椀te: Rئج⸀c欀稀ug. 
83 D愀猀' Hotel des Schwei稀攀rs Au最甀ste-Ch愀洀ot. 

. . 
·
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_ Pa甀氀avon Rosthorn 

s攀猀 Rüc欀稀uges nicht g愀渀z ein. Unentschlossen,:w愀猀 眀攀iter 最攀schehen solle, stan_- --
den wir im Hofe des Hotels; nach einer ku爀稀en Unterredung mit 䄀爀thur ging 
Herr von Tho洀Ⰰ愀渀n a甀昀 D愀爀挀礀 zu; der iedergeschl愀最en auf die mit einem 吀甀che 
bedeckte_ Leiche d攀猀 愀爀menW愀最ner �tarrte, und hat ihn, zu 最攀statten, d愀� er mit. 
甀渀seren Leuten die 愀氀ten Posten wi�der besetzen dürfe, da ja augenblic欀氀ich die 
Situation keine so überaus kritis挀栀e sei. D愀爀挀礀 meinte darauf: ,,Es ist zw愀爀 ein 
Wahnsinn; aber ich 愀�n Sie natürli挀栀 nicht d愀爀愀渀 hindern u爀琀d m昀爀 bleibt d愀渀n 

> _ , auch nichts anderes übrig, als die Gesandtsch昀픀 wieder zu besetzen." Glüc欀氀i-
挀栀e爀眀eise hatt�爀椀 die Chinesen auch 搀椀esm愀氀 1ie Situation-nicht ausgenützt, im 
Gegenteile, sie hatten sog愀爀 das Retr愀椀tesign愀氀 ئج昀r ein 䄀渀gri昀昀sign愀氀 geh愀氀ten und 
愀en s洀t氀椀ch ausgerissen, so berichtete ein ßo礀Ⰰ der sich beim Rüc欀稀甀最 瘀攀爀猀pätet - r - - . . 
h琀픀e; . - . --

䤀挀h ging 昀愀st t朁倀ich in die englische Ges愀渀dts挀栀愀昀t, um Boyneburgund_Cor� - des zu besuchen. Die Verbindung w愀爀 immer erh愀氀ten worden;· um· ei�ene爀眀愀猀. 
geschü爀稀ten Weg d愀栀in he爀稀ustellen, hatte man d�ch die Trennun最猀mauetn des .Hotels der japanis挀栀en Ges愀渀dtsch昀픀·und des Fus B爀攀schen geschlagen 甀渀d 愀洀 
·.Grunde des a甀猀getroc欀渀eten Kanals :zwischen dem Fu und England eine hore
Doppelmauer 最攀baut, dad,urch w愀爀 eine ziemli挀栀 sichere P愀猀sage her最攀stellt.

Was Befesti最甀ngen 愀渀lan最琀, soist in der en最氀ischeri Le最愀tion unver最氀eichlich am
meisten ge洀愀chtworden; Dies ist auch ganz natürlich, weil dort d愀猀 meiste Mate
rial vorhanden war und sehr viele 䄀爀beits爁伀昀琀e zur Verئج昀最甀ng s琀愀nden. Bombensi
chere 䬀愀sematten 眀甀rden gebaut, 䰀愀ufgräben gegen Minen angele最琀, Blo欀쬀äuser
und Barrikaden ohne Zahl.In England 眀甀rden gegen 40.000 San搀猀äcke geئج昀llt
und a·ngebracht; obwohl di攀猀e Ge猀愀ndtsch昀픀 nicht ann栀ernd so 攀砀poniert 眀愀r wie
die 昀爀anzös_ische oder deu琀猀che, so.였n die Menschendon do挀栀 ste琀猀 nur a甀昀 椀栀ren .

· ei最攀nen Schutz bedacht und wir konnten z. B. nicht _einen Erdsack von ihnen be-
„ kommen, so dringend wir solche auch b_enöti最琀en. Dagegen wurde unsere Hilfe
昀漀r省堀hrend in 䄀渀s.pruch genommen. Wenn bei uns gerade besonders he昀琀ig ge
s挀栀o猀猀en w甀爀de, so konnten wir 洀椀t Be�t�琀栀eit d愀爀auf rechnen, von den En最氀än
dern um Verstärkung -ange最愀ngen zu werden. 䄀洀 Tage nach dem unglücldichen
䤀氀üc欀稀llge Thomanns hatte Sir,䌀㨀laude MacDonald ein Zirkular herumgeschickt,
in welchem er er欀氀爀te, auf Wunsch seiner Kollegen d�n Oberbe昀攀栀氀 übernom渀椀en 
zu h_愀戀en. D愀猀 Zirk甀氀ar war a甀�er von-椀栀m nur von Salvago8 4,Giers und Pichon 

· 84 M愀爀chese 搀椀 S愀氀瘀愀最漀 적∀, der it愀氀ienische Ges愀渀dte.
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·. unter稀攀ichnet. Thom愀渀n, Darcy und GrafSoden85 erkannten Sir Claude jedoch ·
keineswegs als Oberbefehlshaber an und daraus resultierte ein eigent洁栀iches Ver
hältnis, in dem 搀椀�er stets Be昀攀hle gab,-die ein昀愀ch ignoriert 眀甀rde�. :Sir Claude
wollte 稀眀ar die 最愀nze 嘀攀rteidi最甀ng leiten, war aber über die j攀眀eilige Situation an
den außerhilb sein攀爀-Gesandtsch昀픀 gelegenen Punkten ganzund.·最愀r nicht orien
tie爀琀, weil er selbst niem愀氀s herüberkam und sich nicht ein洀愀l von seinem 搀u愀
ten Bericht erstatten.1ieß. Se_ine Be昀攀hle waren daher nie im Ein欀氀ang mit den·.
momentanen Bedür昀渀i猀猀en,

· W栀rend der ersten Wochen der Belagerung war Sir Claude MacDon愀氀焀猀
픀�es Streben d爀숀uf 最攀richtet ge眀攀sen, 愁䌀 搀椀e g攀猀amten St爀攀it�e in der eng
,listhen Le最愀tion konzentriert würden, ·zum Te椀氀 aus Gründen der persönlichen
Sicherheit 甀渀d dann aus. nation愀氀em Ehrgeize, w_eil_ es •die Engländer sehf ge
schmeichelt hätte, wenn die englische Ges愀渀dtsch昀픀 愀氀lein die Belagerung überⰀ栀··· . · · 

· dauert hätte und En最氀愀渀d der Welt 瘀攀爀欀ünden könnte: ,,圀椀r 愀氀lein haben die 䬀漀� ·. 

lonie der Fremden gerettet." Erst viel später 愀氀s die Feinde uns immer h爀ter
· .. beň䣠最琀en und die Ersa琀稀truppen nichts von sich hören ließen, beg愀渀nen er und
die 愀渀deren· Minister einzusehen, d� ·搀椀e �nder�n Ges愀渀dtsch愀昀ten, sol愀渀ge sie
gehalten 眀甀rden, wie P昀�er ئج昀r Engl愀渀d wirkten, indem sie 搀椀e direkten 䄀渀最爀昀케e
瘀漀n dort abhielten, d愀� es 愀氀so f爀ئج die englische Le最愀tio_n ئج最nsti最攀r war, je weiter
-die äußere 嘀攀rteidigun最猀linie 쌀가.

' ' ' 

Sir Claude w愀爀 über diesen p愀猀siven Widerst愀渀d sehr erbittert, und da er nicht . 
mit Unrecht 愀渀n愀栀m, d愀� 䄀爀thurder Führer dieser Oppositionspartei w愀爀, so· . .
beehrte ,er ihn mit besonderer Abnei最甀ng und bei einer der ersten Begegn甀渀gen 
k愀洀 es, um eines ge爀椀ng촀ئجigen 䄀渀l愀猀ses w椀氀len, zu einem 昀r洀氀ichen Bruch. Un
sere M愀渀nscha昀琀 h�tte bei ihrer Feldausrüst甀渀g auch Spaten. 䄀氀s eines T愀最攀猀 椀渀 �er, 
deutschen Gesandtsch愀昀t solche zu einer Erd愀爀beit_, gebraucht 眀甀rden (md der 
deutsche O昀케zier s·i挀栀 愀渀 uns w愀渀dte, erbot sich 䄀爀thur in die englis挀栀e Ges愀渀dt
s挀栀昀픀 zu gehen; wo die Spaten mit den Vorräten unserer Leute ve팀�rt w愀爀en. Sir 
Claude hatte 搀椀eselben, da er sie brauchte, vor meinen 䄀甀gen wegnehmen l愀猀sen 
und 愀氀s 䄀爀thur sie später re欀氀愀洀ierte, leugnete er 瘀漀llständig, 搀愀瘀漀n zu wissen ·甀渀d 
wei&erte sich auch irgend e琀眀愀猀 zu tun, um 搀椀eselben wieder herbeizusch昀윀eni

In昀漀lgeunseiesVe爀琀rauens in Sir Claude M�cDon愀氀d'眀甀rden wir auch um im-

85 Gr愀昀von Soden, der deutsche Milit爀attache. 
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sereg�n 㨀崀ebensmi琀琀elvor爀te 最攀bracht, und � nicht nur um unsere ei最攀nen, 
搀椀e Lady MacDon愀氀d in ihren store-room sch昀윀en ließ und nicht wieder heraus-� : · . . 

gab, sondern auch um den Reis unserer Mannsch昀픀, Proviant ئج昀r 60 Tage. 䄀䨀s 
.. di攀猀e 1n die en氀퀀sche Ges愀渀dtsc츀픀 gebracht worden w愀爀en, ließ Thom愀渀n einen · 
Posten dabei. Der le琀稀tere 眀甀rdejedoch über Wunsch MacDon愀氀ds eingezogen · 
und die Vorräte 眀甀rden in_ Erm愀渀gelung eines ·absperrbaren Raumes in 搀愀s Vor
zimmer des Ges愀渀dten gebracht. 氀됀 nach einiger Zeit Schi昀昀sleutn愀渀t Koll愀爀 mit 
uns hinging, um einen Teil dieser Vorräte in die f�ösische Ge猀愀ndtscha昀琀 brin- · 
gen zu lassen, ware䐀㨀 mehrere Säcke Reis. versch甀denund 氀퐀 wir dieselben re
欀氀洀쨀erten, 愀� 攀猀 mit dem englischen.Ges�dten zu einem he昀琀igen Wo琀ech
seL Im ·Verla甀昀e desselben wollte er in sein Zimmer gehen und bemerkte, 愁䌀 愀洀 
Boden e琀眀愀猀 Mehl lag, d愀猀 beim Au昀栀eben eines Sackes a甀猀gestreut Worden w愀爀. 
Er w愀渀dte sich um und rief mir he昀琀ig zu: ,Wissen Sie, wenn Sie mein Zim氀鴀er 

, beschmh琀稀en, so wischen Sie es wieder a昀ꄀ aber sogleich!" ;圀✀愀猀",def 䄀爀thur, der 
d愀猀 hörte und schnellte wie von einer_ Natter gestochen in die Höhe: ,W愀猀 sagen 
Sie da? Meine Frau ist nicht d愀稀u da, umih� Zimmer aus�ukehten!" ,,Ich sage ja 
nic�t ge爀愀delhre Frau," grollte er, ,,meine琀眀egen ein Kuli oderwer immer" und 
brummend 稀漀g er sich e椀氀igst zurück. 䄀爀th甀爀 愀 so empört, d愀� er schwur, die 
englische Gesand�scha昀琀 nicht wieder zu betreten,. auch wenn es wir欀氀ich zum. 
Äußersten kommen sollte. 

Wir waren noch immer ohne Nachrichten voriTientsin. Natü爀氀ich war die er- · 
sehnte 䄀渀kunft der Truppen d愀猀 haupts挀hliche Gesprächs琀栀ema. 圀椀r erschöpf- .·. 
ten uns in Mutm愀�ungen, w愀猀 aus der Seymour-䔀砀pedition geworden sei, ob 搀椀e 
Welt von unserer bedrän最琀en Lage unte爀爀ichtet sei oder oh sie den chinesischen 
Ges愀渀dten Glauben schenkte, die gewiß die Sache 愀氀s 愀픀z harmlos d爀�ustellen · 
versuchen würden., Der intensive Wunsch die Ersatzkolonne auf dem Wege zu 
wiss㨀瘀n., waren die Ursache davon, d愀� manche sichere 䄀渀zeichen 椀栀res Herannaⴀ最 
hens z琀椀 vernehmen glaubten. So teilte uns Sir Claude MacDon愀氀d eines Tages 
mit, d愀� er in der verg愀渀genen Nacht elektr椀猀che Scheinwerfer beobachtet habe; 

. die Zeichen waren derart, d愀� er davon g愀渀z übe爀稀eugt sei, d愀� es dieselben_seien, 
welche Gene愀� Buller bei dem Einsa琀稀e von Ladysmithve爀眀endet habe86 : Es gäbe 

86 Gener愀氀 Redvers Hen爀礀 B琀er, Major 椀洀 Z甀氀欀ieg von 1879; wurde mit seiner Truppe zu Be栀栀 

最椀渀渀 des ·Burenkrieg攀猀 1899 bei 䰀愀d礀猀mi琀栀, Sü愀쨀rika, eingekesselt� V最氀. hie爀稀u: Ch甀爀ch氀픀 
,,From London to Lad礀猀mith'.' (190�). 

. .,. 
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愀� ✀欀einen Zwe椀昀el d愀爀über, d愀�-die Signale von Apparaten der 吠茀rrible"87

herr栀ئجrten und d愀� die englischen Truppen in spätestens 48 St甀渀den 愀渀欀漀mmen 
würden. Den näc栀猀ten 吀愀g behaupteten Japaner, welche die Nacht auf der S琀愀dt∀✀ 
mauer Dienst 最攀t愀渀 hauen, g愀渀z deutlich jap愀渀ischeTrompetenSi最渀愀氀e gehört zu 

. haben. Diese Nachrichten wurdenteils sehr�erschieden aufgenommen. 圀椀r�oll∀一; -
tenja so ge爀渀e 愀氀l攀猀 Gute glauben, 愀en aber doch s挀栀on of renttä甀猀ch爀⸀眀漀tden. 
䄀氀le di攀猀e Gerüchte und Neui欀찀iten �en 椀渀 der englischen Ges渀鬀搀琀s挀栀a昀琀愀洀 

· Bell 똀r 윀케挀栀i�rt, der auch jede稀휀it von Neu最椀�rigen umstellt w愀爀, di� sich 愀氀le
diese interessanten Dinge für ihre Tagebücher notierten; Wir haben ihm den
Spitzn愀洀en 琀漀u爀猀 搀攀 挀愀nar搀猀 gegeben88•

Bei jedem st愀爀ken Gewi琀琀erre最攀n, der 搀椀e Chinesen immer noch_zu einer größe
ren Ausdauer im Schießen anregte, 欀氀a最琀en wir nicht so. sehr über· die Una爀琀- •
nehmlichkeiten, die es uns bereitete, sondern 最愀ben hauRts挀hlich den B昁愀rch
tungen A甀猀druck, d愀� der 䄀渀m愀爀s挀栀der E爀猀a琀稀truppen ve稁栀gert werden.könnte,

· indem die Wege aufgeweicht und ئج昀r 搀椀e schweren Geschü琀稀e unp愀猀sierbar wür
den. Wir re最琀en uns d愀爀über zu eine.rZeit au昀Ⰰ 愀氀s noch nicht einm愀氀 吀椀enrsin ge- - __ 
nom,men w愀爀89.

Der japanische Kommandant Colonnel Shiba9� zirk甀氀ierte täglich die Nach
richt, die ihm ein chinesischer Soldat über den 嘀漀爀洀arsch der 吀爀uppen brachte; 
Um 椀栀n zu encou爀愀gieren, 瘀攀rsprach ihm Shiba ئج昀r jede.Nachricht. 10 Doll愀爀 甀渀d 
dafür ließ der gewissenh愀昀te Chinese die Expedition in·- 欀氀einen Etappen 
vorrücken.䄀氀s er sie in T甀渀gchow hatte 琀㼀nl愀渀gen愀�se渀Ⰰ von_wo sie noch densel- -
ben_吀愀g Pe欀椀ng hä琀琀en erreichen müss�n, 最愀b er ei�e sehr det愀椀llierte Schilderung 
einer Schlacht, in welcher 搀椀e fremde Armee geschlagen und z_um· Rüc欀稀ug ge
稀眀ungen w甀爀de. Wenn wir auch 愀渀 愀氀l diese EŖ团lungen nicht gerade 最氀aubten, 
so 最愀ben sie doch ein.Gesp爀挀栀sthema ab,_d愀猀·uns 愀氀le interessierte und d愀猀 wir in 
stundenl愀渀gen Diskussionen eingehend erörterten. Das war unter diesen Um
st渀den auch schon e픀 wert. 87 Brirscher Kreu稀攀r „Terrible": lag im H愀昀en von Hon最欀ong und w愀爀 愀洀 20. J甀渀i nach 倀漀爀琀 䄀爀㨀관琀栀ur auf最攀brochen. 88 Der Bell 吀漀wer w愀爀 ein z琀椀m R最츀攀爀un最猀jubiläum 儀甀een Victori愀猀 1887 errichteterGlo挀欀enⰀ관turm. 氀✀ours de c愀渀愀爀ds: Entehturm; Ente im Sinn'e von F愀氀schmeldung. _89 .- Tientsin 眀甀rde 愀洀 13./14. J甀氀i durch imetnation愀氀e Trupperi erobe爀琀 und geplündert;90 'Oberst Shiba, der jap愀渀ische Militärattache. -
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D愀猀 Su W愀渀g Fu91 wurde 眀漀mö最氀ich noch h昀�iger 愀渀gegri昀昀en 氀퐀 die 昀爀anzö
sische Gesandtsch昀픀, 眀甀rde aber durch Japaner _und Italiener verteidi最琀. Unter
Ko洀洀愀渀do-des Colonel Shiba, der ein he爀瘀orragend tüchti最攀r O昀椀椀稀ier ist, 眀甀rde 
eine Verteidigungslinie hinter der 愀渀deren erbaut und jeder 昀甀ßbreit Boden,in 
tagelangem Kamp昀攀 au昀猀 H愀爀tnäc欀椀gste verteidi最琀. 䄀渀f愀渀g Juli gelang es _leider 
dem Feinde, den größten 吀攀il des· P愀氀愀椀s 椀渀 Brand zu se琀稀en. Der Br愀渀d 甀de zu 

' ' 

spät erttdeckt und konnte nicht mehr gelöscht werden.·In den Ruinen se琀稀ten sich 
搀愀nn die Chinesen 昀攀st und die 嘀攀rteidiger .w愀爀en f愀猀t vollst渀dig in den G愀爀ten 
zus愀洀mengedrän最琀. Aber 眀椀e s愀栀 der auch aus? 爀딀 einem e픀 ruhigeren 吀愀ge 
ging 爀딀hur mit mir hin, um ihn 愀渀zusehen· und einer der jap愀渀ischen O昀케ziere 
 昀hrte uns herum. Es .war wir欀氀ich interessant wie jede 吀攀rrainf愀氀te ausgenütztئج
眀漀rden w愀爀; Es 愀 gerad�u ein 䰀愀byrinth von B愀爀r椀欀ad�n. 䄀氀les w愀爀 zu 嘀攀rtei
di最甀ngs稀眀ecken ve爀眀endet worden. 䬀椀s,ten und Kasten des Prinzen Sµ w愀爀en ge�
plündert wo爀搀en, um Materi愀氀 zu den nötigen San搀猀äcken zu liefern. Da s愀栀 m愀渀·.
愀氀s Be欀爀önungderB愀爀rikaden愀픀ze 刀攀ihen 瘀漀n Erdsäcken, 搀椀e a甀猀 den gestick挀尀 
ten Hoꈀ�eide爀渀 d攀猀 Pri渀稀en hergestellt w愀爀en, 愀渀dere w愀爀en aus Zobel oder aus 
愀渀deren kostb愀爀en Pelzen oder aus prach琀瘀ollen Goldbro欀愀ten zus愀洀men最攀n栀t. 
Ich 眀甀nderte mich 愀� nicht darüber. Das schien alles so selbs琀瘀e爀猀t渀dlich, ich 
ha琀琀e ja doch auch eigenh渀dig im S愀氀on 瘀漀n Mad愀洀e Pichon die seidenen Tape� 
ten und Vorh渀ge herabgerissen, we∀椀l es uns an Materi愀氀 für Säcke mangelte� 

嘀漀m 2. J甀氀i anwurde die 昀爀anzösische Ge·sandtscha昀琀 aus nächster Nähe mit 
Granaten bedacht. Dk Chin攀猀en schossen haⰀ�pts挀hlich �甀昀 die Dächer der Ge
�äude, da sie in昀漀lge des Mangels an 昀爀eiem Aussch甀� nur 愀渀 wenigen Stellen tie⸀栀

fer gehen konnten. Eines:Tages stellten·sie
.
eineKanone gegenüber derit愀氀ieni⸀栀 

sehen Gesandtscha昀琀 auf und bombardierten damit d.as 吀漀rgebäude, wo unsere 
Matrosen 愀en. Schon der erste Schuß war so gut p�intiert, d愀� er gerade 甀渀ter . 
d愀猀 Dach tr愀昀 und ein Teil d攀猀selben.dadurch herab昀椀el. Gleich darauf 昀漀l最琀e ein 
稀眀eiter, der einen Matrosen verle琀稀te. Er erhielt ئج昀渀昀 Granatsplirrer•in den Rücken·· 
und l愀最 viele 圀漀chen lang im Hospit愀氀. 唀渀sere Posten wurden schleunig zurück-

. g攀稀ogen und die Feinde gaben noch e琀眀a 20 Schuß. ab, 搀椀e aber nur teilweise 吀爀ef-
昀攀r waren. Immerhin wurde das Torgebäude stark demoliert und wi r dachten 
schon, d愀� sie es 愀픀z in den Grund schießen würden, w愀猀 ئج昀r uns sehr bedenk-

91 D愀猀 P愀氀愀猀tgd渀de des Prinzen Su. 
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lieh gewesen w爁䤀, 愀氀s sie überr愀猀chende眀휀ise d愀猀 Feuer einstellten und die 
K愀渀one 愀渀 einen anderen Ort brachten. Di� Ste氀氀ung wurde so昀漀rt wi攀搀er einge
nommen und dies wiederholte sich mehrm氀퐀. Jedesmal wen爀椀 wir glaubten, jetzt 
-wird es gef愀栀爀氀ich, en搀氀ich haben sie einen Punkt ge昀甀nden, wo sie uns beikom;

' l" ·. 

men können - da 眀甀rde 愀휀 Feuer wie'der e椀渀gestel lt. bie Um�un最猀mauer ha琀琀e
schon mehrere große Breschen, 搀椀e Wachsamkeit mußte d愀栀er verdoppelt wer
den, um 愀휀 E椀渀schleichen zu verhinde爀渀. Die Chinesen versu㰀㨀hten es immer wie
der. 䄀爀thur h愀琀te· einen sehr guten Pla琀稀 aus昀椀ndig gemacht, von welchen man
'mehrere Breschen überschauen konnte, d愀栀in.ging er immer aur'den洀騀st愀渀d"92 

und brachte m愀渀ches „Stück Wild" zur Strecke.
Wenn die ·Feinde es nur ein einziges M愀氀 v�rsucht hä琀琀en,einen ordentlichen

Sturmangri昀昀 zu machen, wir· hätten sie bei ihrer Übe稀팀hl 愀洀 Eindrin最攀渀Ⰰ nicht
· verhindern können, an jedem Posten st愀渀den ja nur 稀眀ei oder 搀爀ei-M愀渀n. Sie ver
suchten es ein paarmali.n größerer 䄀渀愀l einzudrin最攀n, aber sob愀氀d die Vorder
sten ge愀툀len waren, ve爀氀ieß die and�ren der Mut. Einm愀氀 war ich mit䄀ꀀ琀栀ur am
„䄀渀stand'\ da zei最琀en sich zwei wackere Soldaten in- einer Bresche: Sie dünkten
sich wohl sehr schlau und glaubtenvollkommen ·si�her zu sein, denn tri甀洀phie
rend trugen sie eine große Matra琀稀e vor sich het und m甀�ten abe_r gleich d愀爀auf
zuihrem Schaden erf愀栀ren, d愀�.ihr Schild doch.ni�ht kugelfest 愀.

氀됀 䄀爀�甀爀 eines T愀最es wieder hinter einer Mauer auf der Lauer lag; schlug eine 
K甀最el a甀猀 unmi琀琀elb愀爀er N栀e in seine Schi攀�s挀栀愀爀te ein. Du爀挀h die 最爀oße G攀眀愀氀t 
desEinschl;最攀s dr愀渀g e琀眀愀猀 Zie最攀lstaub in sein linkes Au最攀 甀⸀nd ri琀稀te die Horn- ·· 

' . · · .  

haut. Dr. Marignon 甀渀te爀猀u挀栀te 愀휀 䄀甀ge sor最昀氀挀椀g•und sa最爀e最氀eich, er e nicht 
攀촀氀툀rlich verle琀稀t und wü爀搀e na挀栀 eini最攀r Zeit von s攀氀ber wieder gut werden. Da 
䄀爀thur aber sehr starke Schme稀휀n hatte, so gab er mit ein Fl猀chchen Kokain; 
von welchem ich 椀栀m, wenn die Schme爀稀en 爀ger Werden sollten, ein wenig ins 
Auge t;öpf攀氀n sollte93 ✀⸀ Gegen Abend wurde es immer schlimmer: selbst d愀猀 un�
verle琀稀te 䄀甀最攀 w愀爀 d甀爀ch den Ner瘀攀nschock 瘀漀l氀猀�搀椀g erbl椀渀det und die Schmer„ 
zen 眀甀rden so ?e昀琀ig, d愀� ich ihm im Laufe der Nacht 搀爀ei- oder vierm愀氀 Kok愀椀n 

92 .䄀渀st愀渀d: Hochsi琀稀 z琀椀r Ja最搀.. . . . . . . 
. 93 Kok愀椀n 愀氀s Schme渀혀crel: nach· Si最洀und F爀攀u氀혀 딀�kel „ Uber Coca" 1884 眀椀rd die a甀猀 ·Blät�

rem des Koka-Strauch攀猀 (E爀礀thro砀礀l�m coca) g攀眀onneile s 甀戀stanz häu昀椀g 愀氀s fok愀氀es Betäu
b甀渀最猀mitt攀氀 愀渀gewandt, z. B bci Augenopera琀椀on㨀찀n. Herz- �nd · 䬀爀ei�Ja椀팀昀欀omplikatio�en sind·· 

昀r 䄀渀we11dungen ch숀�teristi挀�, Kok愀椀渀ⴀئج' �rde in den 稀眀愀渀ziger J愀栀ren des ·20; Jahrhu�
derts zur Modedroge im Küns琀氀erm椀氀ieu; 
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einspri琀稀te 昀愀 愀 über愀�pt eine Ƥꐔ挀栀e N挀준t. Die Gwi뜀 挀�o猀猀en甀渀- • ·
unterbrochen wie r愀猀end mit Gewehren ;und K愀渀onen, schrien 椀栀r ewiges Scha!

.·.·scha!94;und lärmten z�m Über昀氀uß noch mit ihren Posaunen und Gongs.- D愀猀 
䬀漀k愀椀n wirkte o昀昀enb愀爀 nachteilig auf d愀猀 He爀稀 und v�rursachte 딀�琀椀r arge Be- .. · 

.

· . : 欀氀emmungen, die durch 愀휀 Geئج昀栀氀 der Hil昀氀osi最欀eit durth seine 픀zliche 
' heit noch gesteigert wurden. Gegen Morgen bra挀栀te 椀挀h ihn aufdie,Ver愀渀da vor 

甀渀serem M攀猀szimmer und ging ئج昀r höchstens zehn Minuten in die Küche, um
den찀ken Mat;osen ihre Fr栀ئجstü欀혀suppezu �o挀栀en. 氀됀 ich wieder�-, fand ·· 
ich 椀栀n 椀渀 einem so氀挀hen Z甀猀t愀渀de 欀爀찀혀昀픀er ꘀ琀愀tion, d愀� er mir zurief: ,,Oh, . . 
da bist du· doch 尀嘀ieder, ich habe ge最椀aubt:ihr habt die Ges愀渀dtsch愀昀t a昀�egeben· 
· und mich zurückgel愀猀sen." . Da 愀� zufällig Thomann ·vorbei· und tröstete uns . · 

.. beideso·lieb und wußte auch 爀딀hur wund�rbarzu ber甀栀igen. B愀氀d d愀爀aufging .· ..
. ··

· Thom�n zu den Posten愀渀 der Os琀猀eite 渀愀chsehen 甀渀d sch�n fü渀昀Minut�n spä-
·. ter 栀⸀örten 眀椀r, 愁䌀 er 琀漀t sei. 䄀渀 搀攀rselben Stelle,眀漀 圀愀gner ge툀촀enw愀爀,.

. er mit D愀爀挀礀 und 圀椀nterh愀氀der und besprach mit ihnen die Möglichk�it, einen 
Aus愀툀l zu machen; um die 愀뤀one, die ,keine 150 Schritte en琀昀erntw愀爀, -�U neh� 

.· men. Er trat einenMo爀ꔀent 瘀漀r 搀椀e Bresche, in demselben Augenblick 欀爀achte ein' 
'Schuß, eine Gr愀渀ate explodierte vor ihm und er-wurde von einem 最爀oßen Spreng� .··· 

· körper in die Brust getro昀昀en, während eifi-欀氀�inerer ihm den red1ten Ar爀渀 
·. schmetterte. Er sa最琀e nur oh! oh! und 昀椀el tot in D愀爀挀礀s 䄀爀me. 䄀氀les Leiden 眀愀r· · · 
·椀栀m-erspart, se椀渀 stilles 䄀渀tli琀稀 trug einen 昀爀e�ndlichen Ausdruck voll Ruhe und. · · 

• Frieden.•. Drei· Stunden später begruben wir· ihn; mitten im G愀爀ten hatten wir · 
schon einen 欀氀einen Frie搀栀o昀⸀ sieben Fr愀渀zosen, dr�i von unseren Matrosen 愀팀en 

.·. dort; nun 眀甀rde auch unser armer lieber Komm愀渀d愀渀t d愀稀ugele最琀. O栀Ⰰne Sarg, ' ' '
nur in. ein_ 䰀攀intuch ein最攀schl愀最en, 眀甀rde 

.
er begraben. Monsieur Pichon. und 搀椀e 

·oeurschen hatten sich einge昀甀n_den,-•ein·p愀愀r·soldaten brachten sog;r _einen·.
Kr愀渀z� den sie in der E椀氀e gemacht hatten. 圀椀r 眀愀ren alle erschüttert und 愀氀s wir 
· 愀洀 o昀昀enen Grabe standen, der· 愀氀te ·Pere Addosio95 ein lateinisches Gebet 

·-·w栀rend um uns her wie Hagel. die Kugeln und Gr愀渀atsplitter au昀猀chlugen,. da .. 
愀en 眀攀nige-unter·uns, deren Augen nicht 昀攀uchtwurden.-䔀猀 wu爀搀e keine 䰀攀i-.· · · 
chenrede geh愀氀ten, aber jeder f栀ئجlte, 攀猀 war ein edle·r Mens挀栀, ein braver O昀케zier, 

·.· ... ein ئج最tiger 嘀漀rgese琀稀ter, den wi椀ⴀ eben zur le琀稀ten Ruhe gele最琀 hatten. Nachdem ...

94 „Töte! Töte!" . . ..· · . . . · · . . . . . ·
9 5 . Pere[ d'JAddosio, it愀氀ienischer Priester, 䰀攀iter der c栀爀istli挀栀en Mission 一愀m渀저: .· .
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d愀猀- Grab �ugeschüttet w愀爀, wurde sor最昀ältig jede Spur davon ve眀�scht und der 
Boden rin最猀um ge最氀ättet, d愀洀it nich琀猀 den Feind�n verratenkönnte, d愀� hier 甀渀㨀관
sere Totenl愀最en. Es war ja immerhin möglich, 愁䌀 wir die Gesandtsch愀昀t noch 
aufgeben m甀�ten und in 搀椀esem Fa氀氀e ئج眀rden. die 最爀ausamen Chin攀猀en jede케툀ls 
die· Gräber suchen, um -搀椀e 䰀攀ichen he爀愀uszureißen und ·zu verstümmeln, �愀猀wir .
verhindern wollten .. Ich m甀�te immer 愀渀 denSch爀渀e� de� 愀爀men Frau von 吀栀o.爀渀愀渀n :denken._Er
hatte mir .so o昀琀 瘀漀n ihr eŖ团lt un.d jedesmal gesa最琀, wie 最氀üc欀氀ich er d愀爀über sei, 
d愀� sie sich ni挀栀t um ihn sorgen brauche,•眀攀il m愀渀 in 圀椀en nicht wisse, d愀�' er .. · 
auch in Pe欀椀ng eingeschlossen sei. 

Mir 愀 auch recht trübselig zumute, denn mehrere Tage l愀渀g konnte 䄀爀thur 
愀� nichts sehen und ich mußte ihn m-1t seine� mit einem n愀猀sen Schwa洀洀 ver
bundenen Augen übe愀�l herumئج昀hren, 搀愀 er so unruhig wat, 甀渀d nirgen搀猀 blei∀∀

ben wollte. Der Tod Thomanns stimmt� uns auch alle herab und so dauerte es 
einige Tage, bis die Stimmung 愀渀 unsererT愀昀el wieder aufihr gewöhnliches Ni
veau stieg. 圀椀r wo氀氀ten 甀渀s nicht niederdrüdcen l愀猀sen 琀nd gaben die .Ho昀昀nung 
auf einen .glüc欀氀ichen Aus픀輀gkein攀猀we最猀 a甀昀 In den nächsten Tagen ereignete 
si挀栀 nich琀猀·Besonderes, die 䄀渀最爀i昀昀e dauerten ·mehr oder weni最攀r heꀀ툀gfort, ohne 
uns aber einen nennenswerten Schaden z甀稀.ufügen. Eines Täges 眀甀rde. beobach„ 
�et, d愀� die Chinesen hinter dem Tor de� 最攀最攀nUber liegenden Hauses v愀渀 A愀氀st ·· 
愀渀 einer Ba_rrikade hauten und es 鼀rde vermutet, 愁䌀 sie· dort eine K愀渀one auf
stellen wollten. 䄀爀thur hatte auch gehört, 愁䌀 ein O昀케iier den Befehl gegeben· 
habe, eine 最爀oße K愀渀one von einem 愀渀deren Punkt herbeizusch昀윀en und 愀툀n . 
愀휀 Tor zu ö昀昀nen. Die Feinde 愀en so n愀栀e� o昀琀 nur du爀挀h 搀椀e Um愀�sun最猀mauer 
von uns getrennt, d愀� m愀渀 die Befehle und die Ermahnungen der O昀케ziereyer✀娀

.
stehen konnte, die den Soldaten· zuredeten, doch einm愀氀 einen ordentlichen.

·. St甀爀m愀渀gr昀케 zu wa最攀n, um der g愀渀z攀渀 Sache ein Ende zu ma挀栀en. ,,䔀猀 geht nicht, ·
die fremden Te甀昀el schießen ja", w愀爀 g攀眀öh渀氀ich die 䄀渀琀眀ort. Ei� a�derm愀氀 er- ·
z栀lte He'rr Veroudart96, 愁䌀 die Sol搀愀ten· aufeinen Be昀攀hl, einen Sturm zu ma⸀관
chen, 椀栀rem O昀케zier er欀氀äner t: ,,Gut, wit wollen es ge.㨀e versuchen, aber nur rn⸀氀
ter der Bedingung, daB du vorangehst: Wenn du immer hintenbleiben wi氀氀st,
愀툀n gehen wir auch nicht⼀✀ Und 搀愀bei blieb es o昀昀enb愀爀, denn der Sturm wurde
nicht unternommen.

96 PaulVeroud愀爀t: 昀爀愀渀zösis挀栀er Dolme픀�s挀栀氀ئجer und Volont爀. 
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. Die Au昀猀tellung der 挀栀inesischen K愀渀on� sollte womö最氀ich 瘀攀rhinde爀琀 眀攀rden .. D⸀팀挀礀 ließ das italienische 35mm Geschü琀稀 holen;.il l unsere Ma�er wurde eine·· Schie�猀charte geschlagen• und d�nn wurden. drei Schuß auf d愀猀· gegenübalie-.··gende, ·e琀眀a ئج昀n稀쬀hn Schritte en琀昀ernte吀漀r abge最攀ben:.Die.Geschosse.schlug�n•· 最氀att.durch und obwohl sie w愀栀rscheinlich die B愀爀rikaden.nicht zum Ejnst爀� gebracht ha琀琀en, waren die Chinesen von 甀渀serem Manöver so überr愀猀cht, d愀� sie. ·• ihre Inte氀椀tion auf最愀ben und standessen 眀hrend mehrerer S_tunden wie verrückt.·auf unsere Mauer schossen, Ziegel und leere Fl愀猀chen herüberw愀爀fen und Schal···S挀栀a! rie昀攀n.• Die. ei渀稀i最攀 N漀瘀ität 搀椀eses Aben搀猀.waren die B愀d愀�eten,· die mit .. . . he昀琀igem Zischen, ·wie 最爀oße 昀攀urige .s挀栀l愀渀gen über die Mauer ge昀氀ogen· 愀�en. und unsere Dächer in B爀愀nd stecken so氀氀ten, w愀猀 ab�rz甀洀 Glück nie gel愀渀g.: 䄀洀18. Juli97 über愀chte 嘀攀röud愀爀tmiteini最攀n 昀爀愀渀zösischen Matrosen zw愀渀zigBo- .· .. xer, die sich im No爀搀en der französischen Ges愀渀dtsch愀昀t in ein Ha甀猀 eingeschli-. chen und 瘀攀爀猀u挀栀t ha琀琀en, d愀猀selbe in B愀d zu stecken. Der Rüc欀眀eg war, 椀栀nen ... · abgeschnitten, sie wehrten sich und 甀den erschossen oder mit d_em Bajonett ·. ·'. nieder最攀sto挀栀en, 稀眀e'i von 椀栀nen, g攀昀愀渀最攀ngenommen .. Di攀猀e le琀稀teren 眀甀rden ver� . ·. ·höre, wußten aber nichts vom Her愀渀n愀栀en fremder Truppen.· Die K愀椀serin 眀愀r .•. . noch in Pe欀椀ng, ein großer Teil der Bevö氀欀erung w愀爀 ge昀氀ohen,. die Stadt in voll-
. ' . 

欀漀mmener 䄀渀愀爀chie. Der Pei愀g98 hielt sich nqch immer, 琀爀o琀稀 der he昀琀i最猀ten ... g爀椀昀昀e; lauter 䄀渀gaben, die sich später 愀氀s 愀픀zri挀栀tigherausste氀氀ten, obwohl sied愀洀愀氀s be稀眀ei昀攀lten. Sie e爀稀栀lten noch, d愀� sie von Jung Lu �ngestelltworden w爀en, um eine Mine �u graben �nd bezeichneten auch einen Punkc Bar攀Ⰰ琀栀olin99 ließ. dort Nachgrabungen vornehmen, doch 眀甀rde hichts Verdächtiges .·. · ge昀甀nden. Bei Tisch wurde über 搀椀e Möglichkeit einer. Minienmg lebh昀픀 debattiert, die 昀爀愀渀稀sischen Ingenieure meinten aber, d愀� keine Ge昀愀hr 瘀漀rlie最琀, da dieChinesen keine爀氀ei Hil昀猀mittel gebrauchen U:nd es d愀栀er nicht denkb愀爀 sei, d愀䬀sie .
. . . . . ' . . 97 . · Nach Winterh愀氀der(I902): �n 9. Juli- 椀洀 18. herrschte bereits W昀윀enr甀栀e -眀甀rden mit .H椀氀昀攀 chr椀猀琀氀icher Flüchding e drei C椀혀esen ge愀퐀最攀n und nach ku稀휀m Verhör am selben T愀最hin最攀richtet. �in weiterer Ge昀愀ngener wurde am 12, Juli gemacht und in die englische Ge- · . s愀渀dtsch쨀ꀀ geschickt. . . . 98 Die 倀攀it愀渀g-䬀愀thed愀�e: nör搀氀ich der Ges愀渀d琀猀ch昀픀en g攀氀攀最ener Gebäudekomplex mit 䬀氀o�·. ·sters_ch甀氀e 渀渀d W愀椀senhaus, 眀甀rde von 稀眀ei O昀케稀椀eren und 41 昀爀anzösischen und it愀氀i攀渀椀猀chen· · · M愀琀爀漀sen 瘀攀rtei搀椀最琀. Im Peit愀渀g愀en ca. 3000 chinesische Christen, 䬀℀Qstersch眀攀ste爀渀:und. · · Schu픀�der unter最攀bracht. . . . · · - · •. . . . ·.· .. . . · · 99 LeonB愀爀琀栀olin: Be愀洀ter des Credit L礀漀nn愀椀s, ausgeb椀쬀deter Ingenieur,

. l 
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eine Mine von mehr als zehn Meter Länge durch bloßes Ausgraben herstellen könnten. Die Ge昀愀ngenen 眀甀rden 搀愀nn noch in 搀椀e en最氀ische Gesandtsch昀픀 最攀bracht; 眀漀 Sir 刀漀bert H爀픀 sie einem weiteren Verhör 甀渀te眀ꀀg. Sie 䤀䨀lieben jedoch. __ 
. . bei der Behaupt甀渀g, ni挀栀_爀猀 von einer 昀爀emden 䄀ꀀmee -zu w椀猀se�. 圀椀r konnten die; 

愀픀z und gar nicht glauben. 䔀猀 war ja undenkb愀爀, d愀� dieA甀�enwdrso 愀픀z au f

uns ver最攀ssen hä琀琀e. In einem der vorherge愀픀genenT 最였 ha琀琀e Monsieur Pe氀氀io爀°0 eine· 昀攀in⸀퀀iehe· F栀케e erbeutet. Die Chinesen ha琀琀en sie 愀渀 搀椀e Umf愀猀sun最猀mauer 愀渀gelehnt, Pelliot und ein pa愀爀 Matrosen warfen brennende Reisigb椀椀ndd Uber -die Mauer und benü琀稀ten d爀쨀n die Überr愀猀chung unserer Feinde, um die. F愀栀ne schnell herunte爀稀uholen. Sob愀氀d sich der dichte Rauch ve爀稀ogen hatte, bemerkten di e Chinesen denVerl甀猀t und 愀渀琀眀orteten mit einem he琀케最攀n Feuer aufder 愀픀zen Linie. _ Die F愀栀ne 眀甀rde im Triumph in die Messe gebracht und wir feierten 搀椀esen Sieg mit einer Fl愀猀che 吀椀s愀渀e10l. Aber unsere Freude 愀 b愀氀d vorbei, denn die Chine㨀ⴀ ·_sen unterhielten ihr Schnellfeuer bis z甀洀 Abend 琀椀nd wir verloren dadurch ئج昀nf M愀渀n. Ein Qu愀爀挀椀erma椀琀tre undderVolon琀rGruintgens w愀爀en tö搀氀ich, drei 愀渀㨀관dere, d愀爀unter der M愀爀quis Cho氀氀et,•leicht ve眀ndet1°2
; Unsere Lebens洀椀ttel w愀爀en in稀眀ischen schon sehr reduziert und wir lebten.f愀猀tau猀猀chließlich 瘀漀n Pferdegul愀猀ch, Brot, Tee und schlechter Butter. Die erste Zeit waren wir verschwenderisch 最攀wesen und nun büßten wir d愀昀ü爀㬀 圀椀r entbehrten es am meisten, d愀� wir weder Erdäp昀攀l, Ge�üse, noch Reis hatten .. In昀漀lge der ·schlechten Ern栀;ung litten m攀栀rere von den Herrenan Verdauungsstörunge椀ꀀ und da 愀 es 攀椀n schweres Kunststück, - ihnen_ eine 愀渀gemessene 䬀漀st z,u versch愀昀fen. Auch unter den fran_zösischen Matrosenw愀爀en mehrere D礀猀enterie欀爀愀渀ker03, ئج昀r wdche ich ·zu sorgen hatte. Von Zeit zu Zeit ging ich - in 搀椀e en最氀ische 䰀攀最愀tion und bettelte bei_verschiedenen Leuten, von denen- ich wußte, daß sie größereVorräte hatten, bald um eine Schachte氀ⴀ Biskuits, bald um· ein P愀欀et 愀爀row root 

roo Paul Pelliot: f�ösischer Diplomat und S椀渀olo最攀. Die erbeutete F愀栀ne fuhrreJauc 圀椀nter
h愀氀der (1902) d愀猀 Zeichen der Truppen Gener愀氀 Jung'Lus.•Der Verlust des B愀渀ners bedeu
tet.e ئج昀r den en琀猀prechenden Trupp攀渀teil den Verlust des Soldes. 

IOI. Tis愀渀e [Tis㨀케a]:·it愀氀ienischer 爁⼀ute爀猀chnaps. - _ 
10㨀稀 Die fr愀渀稀sischen Matrosen EAnrhoen undJ ean 倀漀chennec, der it愀氀ienische Volon Primo 

Ben;enu琀椀, 䄀渀dre Gruintgens (Dolmets挀栀er der Studiengesell�ch昀픀 der Eisenb愀栀n) und 
M愀爀q甀椀s [Vicomte] Guy Euge崀一e Cho氀氀et [Chöl�tJ, 氀퐀 Tourist in P�欀椀ng. 

I03 礀뜀enterie: Ruhr. 
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· Mehlr�4. oder, � am kostb愀爀sten war, u椀渀 e111 paar Büchsen Kondimsmilch. ·

Durch· eine sp愀爀愀e Ve爀眀endung solcher. Schä琀稀e konnte_ ich mein� Patienten die ·. .  g渀�e Zeit mit.dem No琀眀en搀椀gen verso爀最en 甀渀d ha琀琀e �u�h 搀椀e 最爀oße Freude, d愀�·· 
die meist�.n sich· auch b愀氀d wieder erholten; und sie w愀爀en mir auch 愀氀le so d渀찀�
h愀爀 ئج昀r meine Mühe, 愁䌀 es wir欀氀ich rührend w愀爀. ·Mit den 昀爀愀渀zösischen Matro-· 
sen konnte id� auch sprechen, w栀rend von 甀渀serem De琀愀挀栀emen_t leidet nur die·

. . beiden Unte爀漀昀케ziere Deu琀猀ch ko渀鸀fren.
Mit der.Toile琀琀e s愀栀 es auch re挀栀t schlecht aus. 圀椀r hatten, 愀氀s wir unser Haus

ve爀氀ießen·� 昀愀st 愀� -�ichts mi琀渀ehmen ·können 甀渀d.die 渀輀d�ren He爀爀en w愀琀en f愀猀t 
愀氀le in de猀�Jben 䰀愀ge wie 眀椀r. Mad愀洀e Pichon ha琀琀e mir 밀愀爀 愀渀gebot�n, von ih-. re.r zurückgelassenen Garde爀漀be zu nehmen, w� ich b·rauche爀椀- könnt�, �ber er- ·
.s��ns ha琀琀e sie ihre ein昀愀chen· Sommer欀氀eider mit na挀栀 England genommen und · · 
d愀渀n �-_sie 椀턀e• D愀洀e von gr�ßere渀椀 U츀퐀g und ich s愀栀 d愀栀er in 椀栀ren: �ach�n 
recht komisch a甀猀: 昀愀ut� de mie�IO) machte ich aber do'ch Gebrauch von-ihrem' 

' '' "䄀渀erbieten. E�e爀椀so wie .ich, machten es die m�ist�nanHeren auⰀ瘀h. Jeder equi-' 
· : piene sich mit h攀爀renlosem Gut 　㨀nd in昀漀lged猀�e� s愀栀en 嘀䤀ele von 椀栀nen recht 最攀Ⰰ⸀·

hingen aus. Wenige 묀였 vor seinemTode h愀⸀tteThom愀渀n einige f愀爀bige, .mit Vo- .
· . lan琀猀 bes�琀稀te Na搀椀the爀鰀den der· B愀爀onin. d'⸀䄀uthou愀爀di06 aufges�öberc �nd teilte 

sich mit 圀椀nterh愀氀der dies� Beute. Er 眀甀rde sp㬀椀ter auch. in einem solchen rosa
昀愀rbenem- He�d· begraben. Herr ·Mergelin最㨀1�7 stqlzierte s�ets in �i.nem ·bunt ka� ·,
eierten Sweater herum, m愀渀che h愀氀fen· sich auch mit chinesischen Kleidung
stücken, Veroud搀爀t und Winterh愀氀der 琀爀u最攀n ste琀猀 we椀�e Boyjac欀⸀en, d愀稀u 가輀m�n

.noch die unglaublichsten Kop昀戀edeckungen und gegen Ende bei. vielen zerrissene 
Stiefel. 䄀氀so ele愀픀t präse�tierte_n wir un� gera€걩e nicht .. Solange die B�l愀最etung
da琀椀erte, machten wir u:ns auch nich琀猀 d愀爀aus. 䔀猀 kam uns erst zum· Bew�tsein� . 
愀氀s wir wieder mit orden琀氀ich 最攀挀�eideten _Me渀猀chen verk�hren mußten. 圀椀r p愀�-

- ten aber auch gerade, wie wir waren, in unserer Milieu. 刀氀ngs u椀渀 u爀椀s lag 愀氀les in·.· · 
Tئج爀mmern·, die 䬀愀none渀⸀ hat�en nach und nach die Gebäude in R琀椀inen geschos-.. · .. s�ni'In der gan稀攀n Ges�drschafr � nicht ein einzige� 刀愀甀洀. vorh愀渀d�n, wo es·

',nkht here椀渀regnete. D愀猀 best渀搀椀�e Gewehr- ,甀渀d Ge�挀栀ü琀稀feuer, ha琀琀e 愀氀le D�cher '' '

104 䄀爀row 爀漀ot Meh l :. Mehl a甀猀 Man椀ꨀ眀爀稀攀氀爀椀 bzw, Pfe椀氀眀甀爀稀, Tapio愀��hl. 
I05 Fante de mie甀砀: in Erm爀輀igehmg ei渀开攀猀 Besse爀攀n. 
ro6 B愀爀onin d'䄀甀挀栀ou愀爀d: Fraudes e爀猀ten S欀휀et爁圀 der 昀爀an稀s椀猀chen Le最愀琀椀on. 
107 · 䰀攀opold Mergding [auch: Mer最栀攀氀in�]: b攀氀椀�挀栀er 䰀攀gations�欀爀et爀. 
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besch搀i最琀 und die 䬀甀最攀ln hatten 搀椀e Fenster zerschl愀最_en. 䄀洀 schlimmsten sahen 
die Wohnzimmer d攀猀 Ministe爀猀 aus: im 最爀oßen Speisesa愀氀 w愀爀 der Pl愀昀ond ganz 
herab最攀昀愀llen, im S愀氀on hatten die G愀aten in 愀氀len Wänden _große Löcher ge� 
schl愀最en. 䄀氀les 愀 mit Schu琀琀 und Mörtel bedec欀琀, .der größte Teil der Möbel w愀爀 .. · 
zerbro挀栀en, nuⰀ爀 das Klavier w愀爀 unb攀猀chädi最琀 geblieben 氀椀nd 愀氀s eines Ta最攀s die 
Her爀攀n der deutschen Ges愀渀d琀猀ch昀픀 甀渀s besuch琀攀n� se琀稀te sich H�rr von Below1°8

· hin und spi攀氀te eine Ph愀渀t愀猀ie, obwohl die Chinesen darauflosschossen und d愀猀
Dach 1eden Au最攀nblick. einsrü�n· konnte,. um uns 愀椀le unter sich zu begraben ✀⸀
Auch der Doyen Monsieur Cologan gah uns einm愀氀 au milieu des decombres�09

ein kle椀渀es 䬀漀nzert und spielte uns seine- ,, v愀氀se des. boxeurs" Vor, 搀椀e er eben kom㬀尀 ··
poniert ha琀琀e. 

Man g省嬀hnt sich auch an 搀椀e Ge昀愀hr. 圀椀r harren gar keinen Pla稀ꀀ 圀漀, man si㨀ꐀ .· 
vor. den K甀最eln �schützt glauben konnte und so wird man Fatalist. In der ersten 
Zeit bückte ich mi挀栀 unwiUkütlich, wen·n die Kugeln über meinen Kopf hinweg 
p昀椀昀昀en und wä栀氀te sor昁䬀ltig meinen Weg, harr �n die Mauer g攀搀rü挀欀t, _do挀栀 spä
t攀爀 bemerkte ich die Ku最攀ln ka甀洀mehr. Ich erinnerenüch z.B. auch, d�輀 wir eines. 
Tages bei 吀椀s挀栀 s愀�en 愀氀s eine 䬀甀gel ha爀琀 über unsere Köp昀攀 昀氀ogund椀渀die'Wand 
einschlug. Nicht einer von uns hat den Lö昀昀el aus der H愀渀d gele最琀, es ma挀栀te uns 
eben 最愀r keinen Eindruck. Das Ha甀猀 Morisse konnte man gar nicht 渀椀攀栀t bet爀攀ten, 
es w愀爀 tot愀氀 eingesئج琀爀稀t und ,,Ie h氀촀e d攀猀 abei氀氀es"no und d愀猀 Torgebäude w�ren auch 
nicht in viel b攀猀serem Zustande. 䄀戀er tro琀稀 氀촀em 愀en w椀爀 guten Mutes, denn f�sr 
einen Monat ha琀琀e dieser harte 䬀愀mpf schon gedauert und die Feinde hatten noch 
nicht einen Fußbreit Terrain gewönnen. Wenn u爀椀s Lebensmittel und Munition 

· nicht aus最攀hen, dann können 眀椀r uns noch lange h愀氀ten.
Mir einem M愀氀e 眀甀爀搀e von Seiten der Chin攀猀en d愀猀. Pe氀氀et f愀猀t g愀渀z eingestellt,

w愀猀 wir Optimisten gleich d愀栀in au$legren, d愀� die Feinde en琀眀eder ihre ganze
M甀渀ition vers挀栀ossen hatten oder dur� die her愀渀n愀栀enden Truppen bereits :ein
g攀猀chüchtert w愀爀en.Jedenf氀촀s w愀爀en wir d愀爀über in guter Stimmung. Es w愀爀 der· 
13. Juli, der.Vorabend des 昀爀愀渀zösischen Nation氀윀estes. 圀椀r beschlo猀猀en 愀찀er, den
nä挀栀sten Tag mit ein⠀洀 Feste zufeiern. Wu luden Monsieur Pichen und die übri„ 
gen Herren der 昀爀anzösischen Gesandtschaf t zum Mi琀琀agessen ein und debatrier-
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108 von Below: ers琀攀r S欀휀et爀 und Ge�萀昁嘀s툀턀rer der deu琀猀挀栀en Gesandt挀�昀픀. 
109 䄀甀 milieu des decombres: inmitten vonT�1ئج�e爀渀. • 
IIO „䰀攀, h愀氀le d攀猀 abeilles": ,;Bienenh愀氀le". ' 
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ten d愀爀über,· wo di� T愀昀el a甀昀gestellt werden s�䠀琀e, da unser Messzim琀�er �iel zu .
· '欀氀ein w愀爀. Um 愀휀 :Menü .zu _bestimmen, wurde._ein Überblick über·unsere le琀稀t挀㬀n .
R攀猀e爀瘀en geh愀氀椀㨀e�, jeder �愀爀-bereit, sein Best�sf昀甀.diesen feierlichen 䄀渀l愀� zu op-· .

.

fern. Die le琀稀ten Fl愀猀chen. Ch椀준p椀ꈀner, die ursprüng氀椀栀鄀 ئج昀r d� Freudenfest 愀洀
Tag des �r�ehnten.Entsa琀稀es bestimmt waren, sollten geleert werden. Der ·Qua椀ⴀ-

. tiermeistet.P愀猀qeurm ha琀琀e
.
a挀栀t Fl最저enm愀猀te vorbereitet, von wd�hen 搀椀e Tr椀欀o� · 

lore und. unsere 䬀爀iegs昀氀a最最e nebenein愀渀der wehen· sollten; .眀渀- auch den Ch昀漀esen 
. zu verk渀ئجden, d愀� hier „la 最爀愀渀de fete ·nation愀氀e" 촀쨀ie爀琀 眀甀rde. 䔀猀 愀� aber g愀渀z . 
_a爀椀ders-_愀氀s. wir geplant hatten. Um 5 Uhr nachmittags 愀氀s wir 愀氀les· oben ·b�spra⸀ⴀ · . ·
挀栀en, erscho氀氀en 搀爀außen die mißtönenden· Posaunen, die wohlbe愀�nten Si最渀愀氀e 
Z�⸀� A琀픀cke. 䄀氀le sprangen au昀Ⰰ ergti昀昀en ihr� Gewehre u渀Ⰰd liefen Z唀Ⰰ ihten,Post�椀ꀀ
Glei挀栀 darauf krachten von 愀氀len Seiten di� Schüsse und weni最攀 _Minuteffspäter 
ertönte 'eine du�p�e Detonation-verb�nden mit·einer erdbeben愀爀tigen Erschüt
terung, der b愀氀d d爀숀ufeine zweite 昀漀l最琀e. Ich stü爀稀te aus· dem Hause und 眀甀ßte 

. 最氀eich,_愁䌀 es eine· Mine war, aber w愀猀 n.u椀氀? Ich.wo氀氀te 딀�ur suchen gehen, aber 
da 愀� mir schon D愀爀挀礀 entgegengelaufe�, � s挀栀w愀渀 ;on P�ver und· Staub, 
aus ein�r Kop眀�nde he昀琀ig blutend, mit dem Revoiver in der H愀渀d. Er .rief mir · 

' ' 

zu ,,Ihr M愀渀n lebt, aber wir m猀ئجsen räumen, l猀퐀en Sie 氀촀e Lebensmi琀琀el .椀渀s Hotel. 
s挀栀a昀昀en!" Dies℀뼀 war s挀栀wer zubewer欀猀椀㨀ellige渀⸀, denn氀촀eK甀氀is 眀愀re昀氀 瘀瘀eggelau
f�欀 . I挀栀 gi爀椀g auf die S甀Ⰰche nach ihnen aus, ئج昀hrte einige an de� Zöpfen z甀爀ück
甀渀d brachte dann mit .ihrer Hilfe,.nach und nach, 愀氀les i爀椀 d愀猀 nebenliegende Ho� 

. ' �el. Es w愀爀 über愀氀l eine' �nbeschreibliche A甀昀regung„ piesm愀氀 ha�en die Chinesen 
ihren 䌀漀up gut vorbereite�. Sie gri昀昀en erst nur "愀渀 der Ostseite 愀渀, dadurch 甀de 
•eine größere 渀묀�l von:ünseren .. _䰀攀uten in die N_栀e der·Mine gdockt._Als.搀椀琀℀se
explodiert w愀爀 琀椀nd die �erteidiger e琀眀愀猀 zurüc欀最ewichen 眀愀ren, rückten sie so-_·
gleich nach und steckten unsere Häuser so昀漀rt in Brand. Gleichzeitig 眀甀rde im .. Fu, wie

.
auch auf 愀氀len anderen Linien, ein so he昀琀iger A爀琀grif fgemacht, daß wir 

. wir欀氀i挀栀 fürchteten, je琀稀t ئج眀rde._es zum le琀稀ten _H愀渀1ge爀渀ege kommen. 䄀氀s ich 
· -mitten in, diese� Tumul� ins Hotel k愀洀, st爁瘀t� 洀⸀i; ein jap愀渀isch�r-Soldat entge⸀栀

gen. Er sollte o昀昀enbar fragen, ob wir noch stan搀栀ielten,·konnte·aber nich琀猀 her ⸀⸀ : 
· · �orbringe� 愀氀s: ;Ja� ·srop ?'� ,Yes·we stop here« 爀쨀爀眀ortete 欀㨀k Da st愀�lte sein G�

·sicht vor Freude 甀Ⰰnd er wi�derholte noch einmal „Yes you stop, ve椀礀good!"· und · )
r愀渀nte wieder 昀漀rt. 

' III, 'Qu_愀爀_ti�rmeister ,P愀猀qeur. (P攀猀quer].: Schi昀昀skoch d攀猀'.昀爀渀�ösisc栀㨀en D�tachemems._ ' 
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Dur挀栀 d愀猀 Zurüc欀眀eichen der Fr愀渀zosen aus
. 
den· öst氀椀chen Häusern waf es füt · 

搀椀e Österreicher auch unmöglich, .im 吀漀rhaus zu bleiben und sie. zogen s琀攀h. �uf · 
die nächste B愀爀rikade zurüc欀Ⰰ �rend die Franzosen sich in die Tr愀渀cheem leg- · 

. ten. Dies� waren üb�r den P愀爀k von der Ecke des Messhauses nach der Nord
mauer 愀渀gde最爀. Bartholin hatte sie mit einigen Kulis ausgeئج昀hrt. Er hatte eine 

· · . Woche l愀渀g�nermü⸀퀀ich 愀혀an 最攀愀爀beitet und vo; drei Stund�n den letzten Spa
tens琀椀ch dar愀渀_gemacht. 䄀氀le Gebäude ösdichvon der.Kapelle·甀渀d dem P愀瘀illon . . · 
des_ etr愀渀gerswaren 愀찀er vorlä昀�g durch d愀猀 Feuer.$elbst vor unseren 䄀渀grei昀攀rn 
geschü琀稀t: 

Je琀稀t konnte ich endlich 
.
. über.die·Minenexplosion Näheres·erf愀栀ren.䄀爀rhur, · 

D愀爀礀鄀 Destel愀渀u, und vier 昀爀愀栀zösi$che Matrosen waren· du爀㨀ch die. Mine ver✀∀ . ·. 
schüttet worden;· 眀甀nderb愀爀e爀眀eise· wurden jedoch 愀氀le mit Ausn愀栀me ;on 稀眀ei 
· F�sen, d愀爀unter der 儀甀爀픀iermeister P愀猀qeur, glückilch ge爀攀ttet. D愀爀挀礀 

''' von einem herabstü爀稀enden B愀氀ken am Kopf瘀攀爀眀undet, Dest�l愀渀 w�r his z甀洀
'.· .

· '
H愀氀s unterTئجme爀渀 begraben, konnte ab䌀爀 g愀渀z ohne ernstliche 嘀攀rle琀稀ung wie- . 
der he爀瘀org攀稀ogen werden. 爀딀h甀爀 en搀䨀ich eŖ团lte mir aber 昀漀lgendes:·· ·

. 
· 

. 
. 
. 

,,一愀chdem durch Trompetenstöße d愀猀 Si最渀愀氀 zur Attacke gegeben wo爀搀en w愀爀, ·· · ·· 
erö昀昀neten die Chinesen im Osten ein he琀케ges Schnell昀攀uer. 圀椀r beئج昀r挀栀teten ei㨀관
nen S琀甀rm愀渀gri昀昀 und liefen 愀氀le zu den ge昀hrde�en Posten im Ha甀猀e Sausinne. 
Dort nahmen wir, Dar礀鄀 Destelan ur1d B愀爀琀栀olin. und ich sowie eini最攀 Matrosen·. · 

.. 
die gewöhnlichen Posten an den Fenste爀渀. und Schießlöchern. ein ✀⸀ Kaum waren 

' wir angekomme䨀⤀, .stellten die Feinde d� Feuer g渀zli挀栀' ein und ich 昀爀最픀e noch : · .. 

' 
,一甀n sind wir je琀稀t zu spät oder zu 昀爀üh 最攀kommen?' Da hörtenwir a甀昀einmal ei- ··• ·nen dumpfen 䬀渀愀氀l und der g愀渀ze Boden hob sich_.mit uns in die·Höhe. Dar挀礀 . . · · · 
rief: ,Die Mme ! Die Mine!' und s쨀te in d愀猀 H�us 栀椀nein. 圀椀r s愀den im Ho昀攀 · .
auf dem 欀氀einen Ver愀渀dadach und auch ich machte ein pa愀爀 Sätze in das Haus· · · . 
hinein, Aber da brach auch· alles schon rund um· mich herum zusammen. I� 

•. ·D甀渀keln t愀猀tete ich um mich, 昀愀nd gerade vor.mir e椀渀 欀氀eines Fenster, 愀휀 ich mit ·· 
der Hand· einschlug, denn ich glaubte zu ersticken. Die Lu昀琀 war mit Pulver"· ..

. dampf, S㨀픀ub und Mört攀氀· so erئج昀llt, d愀� i挀栀 kaum atmen 欀漀n⸀渀te. • 䄀氀s sich der .
Rauch ein bißchen ve爀稀ogen

. 
hatte, 昀愀nd ich, d愀� ich in ein� Mauernische geraten .· 

· · w愀爀: durch den Zusammenbru挀栀 d攀猀 Hauses hatten sich die Mauern verschoben

II2 T愀㨀쬀ee: Schüt稀攀n最爀aben ✀⸀ . .· 
.

· 
. 
. • .· · • • 

. 
· · . . ·.. . 

. • . · 
u3 Hen爀礀 Pic愀爀d D攀猀rel愀渀: 嘀漀lont爀, G愀猀tpro昀攀ssor 愀渀 derk愀椀serli挀栀en Universität. ·.· 
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und·ich w愀爀 ringsherum eingeschlossen. D愀猀 欀氀eine Fenster'w愀爀 瘀攀rgittert 甀渀d es .· 
眀甀rde-mir 欀氀ar, d愀� ich hier 最攀愀퐀gen w愀爀. Ich hatte eben Zeit, d愀猀 Sch爀攀�欀氀iche 
meiner 䰀愀ge zu begreifen, 愀氀s vielleicht 眀�i Minuten später, 搀椀e mir 愀氀lerdin最猀 wie 
eine.䔀眀椀最keit erschienen, eine zweite Mine 攀砀plodierte. Diese w愀爀

.
e琀眀as weiter

· · · nör搀氀i挀栀 愀渀最攀le最琀 攀�攀猀en; 휀퐀elbe Ge츁栀 des Hebens, d愀渀n run搀栀erum ein hef
tiges 䬀爀achen und Poltern der herab昀愀llenden Dächer Und einstü爀稀enden Mau- · 
ern,

. 
ders攀氀be Pul瘀攀r愀턀pf und Staub, der es mir unmö最氀ich �achte, ir最攀nd e琀眀愀猀 .

· zu sehen. 䄀氀s die Lu昀琀 en搀氀ich wieder 欀氀arer 眀甀rde, gew愀栀rte ich zu meiner 甀渀be-. · 
sch爀攀iblichen E爀氀eichterung, 愁䌀 eine 瘀漀n d攀渀 mic栀⸀ umsc栀氀ießenden Maue爀渀 sich 

. nach a甀�en 甀洀gele最琀 ha琀琀e und im selben Au最攀blick 昀氀og ich auch schon wie ein 
. abgeschossener Pfeil heraus, f愀渀d 最氀üc欀氀ich einen A猀eg a甀猀 搀椀esem Trümmer- · .

. 

ha甀昀en und w愀爀 昀爀ei." 
Dies攀猀 Erlebnis 最愀b zu der Legende Anl愀�, die in verschiedenen D愀爀steUu爀琀ge� 

.·· wiederkehrt, d愀� Arthur 瘀漀n der ersten Mine begraben und von der 稀眀eiten wk- · · 
der a甀猀geworfen 眀甀rde. . . . . 

· Auch auf den an4eren Linien war der 䄀渀gri昀昀 ein ä甀�erst he昀琀iger gewesen. Im
Fu und a甀昀 der Stadtmauer 愀en 搀椀e Feinde nur mit Au昀戀iet甀渀g 氀촀er 䬀爀昁堀e 愀洀 
Vordringen gehindert worden und bei der deutschen Gesandtsch昀픀 waren vom 
䬀氀ub her 稀眀eihundert M愀渀n a甀昀 den 吀攀nnispla琀稀 eingedrungen. Gr愀昀 Soden ·ging ... . . · . . . . .  . . . 

mit zehn Seesol搀愀ten unter lautem· H urr愀栀 und gef氀l te爀椀' Bajone琀琀en auf sie los; · 
· ohne einen Sch甀� a戀稀ugeben Hef 搀椀e 愀픀ze B愀渀de 搀愀von u爀琀d lieKso愀� eine große. 
F愀栀ne zurück, viele von ihnen wurden noch ·auf der Flucht erschossen, 稀眀ei Chi-

. . . . . . 

nesen versteckten sich hinter einem· dicken alten Baum,· Gr愀昀 Soden schoß sie 
beide nieder, die Kugel war durch den Baum und beide Körper gegangen. Die 

.· ga渀稀e Nacht dauerten搀椀e 䄀渀gri昀昀e 昀漀rt. Die deutsche Ges愀渀dtsch愀昀t wurde mit 
drei 䬀愀nonen von der Stadtmauer und dem neuen 䬀氀ub ·beschossen und die . 

_
·. : . . 

. . . . 
. . . . . . . , · . . . . . ' . . . . 

Nacht眀甀rde-unserhelltdur挀栀 den koloss愀氀en Brand der 昀爀渀�ösischen Gesandt㨀娀
sch愀昀t und.des 愀氀tenKlubgebäudes, 愀휀 unmittelbar 愀渀 Deutschl愀渀d 愀渀stieß.· .. 

Durch de� Brand des Torha甀猀es, der Hauptgebäude und der I爀琀terpretenhäu
. ser war die Zahl der be眀漀hnbaren Räume �ine sehr geringe geworden und es 
_ wurde eine andere Verteilung vorgenommen. Unseren Matrosen wurde die Ka
pelle, den Fr愀渀稀漀sen-d愀猀 Haus des Ersten S欀휀etärs an最攀wiesen. ·Früher hatten wir 
unsere Messe dort gehabt und in einem der Zimme� hatten wir gewohnt. Da ich 

·. inf olge des 刀愀um⸀:nangels doch nicht ein ganzes Zimmer ئج昀r mich alleinhean-
spruchen wollte, so m甀�te ich mich d愀稀u en琀猀chließen ins Hotel zu übersiede氀渀. 
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Ich w愀爀 sehr betrübt, 愁䌀 ich die 昀爀愀渀zösische Ges愀渀dtsch昀픀 ve爀氀愀猀sen 甀渀d mich . . . 

wieder 瘀漀n 䄀渀hurtrennen so氀氀te und besc栀氀oß doch:·noch lieber im Hotdzu: blei
ben 氀퐀 in die englische Ges愀渀dtsch昀픀 zurüc欀稀u欀攀hren. Da kamen Herr von Be
lo挀愀 und He爀爀 von Bergenn4 und boten mir eirtZimmer i� der deutschen Ge-.
s愀渀dtsch昀픀 愀渀, w愀猀 ich mit Freuden a欀稀eptierte. 䄀爀thur wohnte vo爀渀 13. J甀氀i bis 
14-August nir最攀nds, er schlief 渀愀chts in einer H渀ge�a琀琀e im P愀爀k neben D愀爀挀礀
und nur wenn es regnete zogen sie sich in eine 嘀攀r愀渀da zurück.

Jeder der die deutsche Ges愀渀dtsch愀昀t betrat, war über愀cht über die Reinlich
keit und Or搀渀ung, die dort herrschten. Da konnten wir f愀猀t_vergessen, d愀�瘀瘀ir .
im 䬀爀iege lebten. Der Gärtner mußte nach wie vor die Blumen und d攀渀 G愀爀ten .. 
versorgen, die Diener im Hause ihre 䄀ꀀbeⰀ椀t wie sons�· ve爀爀ichten, ja j:edesm愀氀, 
wenn eine Granate eingeschl愀最en h_ane·, w愀猀 im M椀渀isterha甀猀 wiederholt gesch鬀대, 
war es d愀猀 erste, d愀� der zi琀琀ernde Bo礀开 geru昀攀n wurde, um die Mauer- und Pla
昀漀ndstücke hinau猀稀ukehren u爀椀d den Staub ordentlich 

.
zu beseitigen, so d愀� m愀渀 

die Löcher, die die Gr愀渀aten geschlagen hatten, nur .merkte; wenn es regnete. 
Dann wurden 愀氀le Eimer und Bottiche zusammengetr�gen und aufgestellt und 
Möbel und 吀攀ppiche.vor der N猁圀e ges㨀攀hützt. Es w愀爀 ein wohltuender 䬀漀nt愀t, 
eine Rüc欀欀ehr zu geo爀搀neten Verh氀t渀椀ssen, im Hause wenigstens, denn draußen 

- ' ; . . 

hörtederTumult 搀椀e 愀픀zefolgende Nacht nicht a昀ꌀIch ha琀琀e einhübsches·Zim-
mer ئج昀r mich. und; was ich am meisten· schätzte, genug reines W愀猀ser zum 瘀紀a
sc hen und Baden. Davon pro昀椀ti�rte auch 䄀爀th甀爀, der jeden Morgen um4 oder 5 
Uhr, wenn die Fliegen ihn in seiner H渀gemane.nicht schl愀昀en ließen, herüber„ 
kam, um e琀眀愀猀 吀漀ile琀琀e zu ma挀栀en. Jch verbt愀挀h琀攀, n愀挀h 眀椀e 瘀漀r,·gen größten 吀攀il
des Tages 爀嘀üben bei ihm. Ic� hatte iⰀ洀mer ein aber最氀äubisches Geئج昀hl, 愁䌀 ihm 
nichts p愀猀sieren konnte, solange ich bei ihm wĮ⹕e und mir war 挀氀愀栀er jede Tre·n
nung schrec欀氀ich, u渀omehr 愀氀s er so leichtsinnig w愀爀; d愀� mich die O昀케zie爀攀 o昀琀 
baten, ihm zuzureden, d愀� er sich nicht 最愀r so exponieren solle. 

Zw椀猀chen dem Hotel und der deutschen Ges愀渀d琀猀cha昀琀 hatte Chamot eine so⸀栀 
lide doppelte Ziegelb愀爀rikade au昀最ef栀ئجrt, der 嘀攀rkehr 眀愀r als_o g愀渀z un最攀昀h爀氀ich. 
䄀氀s ich- 愀洀 Morgen des 14- Juli .in die 昀爀anzösische Gesandtsch昀픀 kam} war der 
Br㨀洀d 欀愀um erloschen 甀渀d schon wehten von 愀氀len Ruinen z愀栀llose chinesische . 
. F愀栀nen und F栀nchen, aber nicht weit davon 昀氀atterten doch auch g愀渀z lustig die 

u4 von Be氀✀oca: gemeint ist mö最氀iche爀眀eise von Bdow, der Gesch昁堀sئج昀hrer der deutschen Ge
s愀渀dtsch昀픀; von Bergen: deutscher Lega琀椀onsse欀爀et爀. 
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昀爀anzösischen .u爀椀d u戀尀se�e Farben �in琀爀ä�htig nebenein愀渀der; d愀猀.war die.e爀툀zige
Feier d攀猀 .Nation愀氀festes! . 

Es wa� nicht mehr möglich, die Chinesen a甀猀 de� noch rauchenden Tئج爀mmern 
. · zu ve爀琀re椀栀en, sie fo1tten sich schon. zu 愀lreich. eingenistet und so mußte· man sich 

昀甀it b最팀最ئجen,··die eigenen Ste氀氀ungen �u befestigen, Wegen 刀愀ummangds �甀�te ..
.

u爀椀sere·M攀␀se aufgegeben werden. und man nahm. die Mahl�eiten stattdessen im 
· H�teL Di攀猀es Mr aber :nichts ��niger als gastlich. Die Gran�ten _hatte� mehrete
Zimmer sehr zerstört und i崀伀 den .wenigen ges挀栀ützt gel攀最enen 刀umen. woh爀椀t�n · · 
· a�er den B攀猀itzern noch .�i䨀眀ige belgische und 昀爀愀渀zösische :B愀栀ningenieure. ln den ·
Fremdenzimmern war ü氀㸀erall d愀猀 noch vo.r椀ti最攀 Getr攀椀de �ufgeschüttet und in . ·
稀眀ei Zi渀椀mern 眀愀ren Mühlen ei�gerichtet. 吀愀g und Nacht· ging�n· 䔀猀el und Maul
tiere im 䬀爀eise herum und drehten die schweren M栀ئجlsteine, um das Ge琀爀eide ئج昀r·
den täglichen Brotbedarf für 1200 Menschen zu m愀栀le;. Es'war·ein großes Ver- .
diinst Herrn Cha爀需wts, d愀� er Mittel und Wege昀愀爀椀d, um genügend B爀漀t•ئج昀r uns 
alle hen甀猀�ellen� Er hatte auchdie Ve爀瀀ßegtmg aller Truppen mit 䄀甀snahme der .

.
· En最氀渀der und der Deu琀猀ch琀㬀n übe爀渀o洀洀e爀椀;_eber匀鐀;> die d攀猀.f愀zösischen und 渀椀s
sis.chen G攀猀愀渀dtsch昀픀spe爀猀on愀氀s und 愀氀ler·Flüchtlinge in der .最爀o�攀n Säulenh愀氀le bei ·
den Engl渀dern.· Er 瘀攀rso最e

. 
auch :搀椀e chinesischen Christ�n im Fu; die freili挀栀 nu� 

. die schlechtesten Teile der geschlachteten Pferde erhielten und g攀最en Ende der Be-. 
l⸀저eru爀椀g fast nur ·�ehr ;on 䬀氀eie und Blä㨀�ernvon Bäumen· leben mußten1�t

D愀� wir überhaupt so viel Lebensmittel hatten, war hauptsächlich ein Ver-. 
搀椀enst C�愀洀o琀猀, we椀氀 er d1e ersten Tage der Unrµhen �u benü琀稀t ⸀픀a琀琀e, um mit 
· seinen Kul� 瘀椀ele: herrenlose Pferde und M�ultiere ei渀稀utrelben uni den I爀琀h愀氀t ei
nes gt�ßen Kornspeichers aus der .Nachbarsch愀昀t.hereinzubringen� . . 

䄀洀 Nachmitt愀最 d攀猀 15. J甀氀i trat wieder eine g渀�' une�愀爀�ete Wend甀渀g e爀�. Ein·.
junger Chinese,. der sich h1nausg攀眀最픀 h�琀琀e, um 9ie her愀渀n愀栀e爀椀de.爀琀 Entsa琀稀rrup-. · . . p�n au昀稀usuchen und Briefe von -��rschiedenen O昀케ziere 愀渀, die 䬀漀mm愀渀dieren- .
den zu überbringen, w愀爀von den Ch椀渀esen a甀昀gef愀渀g�n �甀윀en und kehrt� .zjem� ... · 1ich verprügelt mit. einem Briefe J�ng Lus116 zurück, welcher zu u爀琀seret größten . . 
Überr愀猀chung Frieden猀瘀orschl最e enthielt: J甀渀g Lu hätte seinenTruppen.strengen .·

. . . . . . . . . .· . : . . 

. u5 Lau!Hoe (2oöo) st愀爀ben s洀tliche 䬀氀ei欀휀nder der 挀栀i栀⸀攀猀椀猀挀栀攀渀 Chr椀猀ten im L愀㨀uf oder B攀⸀ 
· lageru爀椀g 愀渀 Unterern栀rung .. · . . . · li6 · . Gener愀氀 Jung Lu.w愀爀 der le琀稀te der gen椀⸀�i最挀en P爀픀ei 愀洀 k愀椀ser氀椀挀栀攀渀 Ho昀Ⰰ der no挀栀 einen . · · 

· besti洀洀ten Ein昀氀uß auf 搀椀e 愀됀猀攀rin-圀椀琀眀e· und die 愀洀 Hof getro昀쬀ne Ent猀挀heidungen .
ha琀琀e: 

· · ·· · · · · · · · · · · · · · · · 
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Befehl erteilt, nicht mehr zu schießen und e爀眀愀爀tete d愀猀selbe vo爀椀 uns. 圀椀r en 
· nur .zu ge爀渀e beteit最攀wesen a甀昀 搀椀eses 䄀渀erbieten ei渀稀ugehen, doch 愀 immerhin ·
die größte Vorsicht nötig, denn dieses Manöver konnte vielleicht d愀爀a甀昀 berechnet

_ sein, uns e爀猀t in Sicherheit zu wiegen und d愀渀n une爀眀愀爀tet zu einem entscheiden
den Schl最였 a甀猀zuholen. Die chin攀猀ischen Truppen schienen 椀椀ber diesen W윀쬀n
stills愀d ebenso er昀爀eut 㨀琀u sein wie 甀渀sere Leute und m愀渀 ko渀渀te sich ihrer kaum -
e爀眀ehren. Es 眀甀rden große Pl欀숀te 愀渀最攀bra椀謀r, die verkündeten, d愀� jeder ChiⰀ尀
r1ese, der eine Bot�ch昀픀 zu überbrin最攀n hätte, ein weiß攀猀 Tu挀栀 猀挀hwe渀欀en sollte; .
d愀� n甀爀 甀渀bew昀윀nete Leute und nie mehr 愀氀s 稀眀ei a甀昀 einm愀氀 sich unseren Posten·
n栀ern dür昀琀en, widrigenf氀촀s wir g�ngen wären, sie 愀氀s Feinde zu betrachten
und zu schießen. Und nun begann ein lebh昀픀e� Verkehr 稀眀ischen den fein搀氀ichen ·

- 愀대erh. A甀昀 愀氀len B愀爀rik�enwimmelte es von· schw�n, 爀漀ten und blauen U渀椀- _
昀漀rmen: die Chin攀猀en winkten unseren Leuten 昀爀eundlich zu und· 戀攀愀픀nen e椀昀rige -- ·
G攀猀präche, wobei sie stets 椀栀rer Freude über diese Wend甀渀g A甀猀druck gaben; Bie ·

-_ versicher_ten immer wieder, d愀� sie den Kampf schon he爀稀lich sa琀琀 hätten, d愀� sie
昀爀i攀搀liche Leute seien, die n甀爀 g稀�ungen w愀爀en 愀氀s Soldaten zu dienen und über
dies schon seit einem Monat keinen 䰀漀hn mehr bekommen ha琀琀en. B愀氀d 甀den
sie no挀栀 zutra甀icher,-einzdnekamei1 zu uns herüber und schenkteuunseren 䰀攀u�
ten W愀猀sermelonen und P昀椀rsiche, bis di攀猀e 䄀爀t von Verkehr von unseren O昀케zie
ren energisch verboten wu�de, da wir ئج昀rchten mußten, _d愀� sie di e Schwäche un�
serer Position erkennen und verraten ئجden⸀ⴀ

. Auf unser Be昀爀愀最en, ob m愀渀 die 䰀攀ichen der beiden dur挀栀 die Mine verschüt-
- teten Franzosen ge昀甀nden hirte, rief einer der Soldaten erstaunt aus : ,Wie? Ihr

habt durch 搀椀攀猀e Minen攀砀plosion nur 稀眀ei Leute yerloren? 圀椀r hatten über-f渀ئجf
zigTotel".Sie eŖ团l琀攀n 愀툀n, 愁䌀 viele unter den Soldaten und Boxe爀渀 so begierig
眀愀ren, 搀椀e verh愀�ten Europäer in 搀椀e Luft ffö;�gen zu sehen, 愁䌀 - sie sich zu n愀栀e
her愀渀dr渀最琀en und ·von der ei渀猀tü稀휀nden Umf愀猀sun最猀mauer erschlagen 眀甀rden.
Die g愀渀ze Nacht-noch� ئج昀最琀e er hinzu, f甀栀ren die Karren, um 愀氀le Toten un椀言Ver⸀栀 .
wunderen we最稀甀猀ch昀윀en.

䄀洀 15. U甀氀iJ verlebten wir mehrere Stunden voll Sor最攀 und Ung攀眀椀�heit über ·:
d愀猀 Schic欀猀愀氀 Pelliots. Er w愀爀 in lebh昀픀em Gesp爀ch 洀Ⰰit den chinesischen Solda
ten an einer B愀爀rikade wegen Auslieferung der Leichen der beiden Matrosen 愀氀s
�r auf einm愀氀 zu unserem Schrecken hinausstieg und gleich. 愀혀auf verschwunden
愀. Dar挀礀 sandte ihm durch einen Chinesen den schriftlichen Befehl, so昀漀rt
zurüc欀稀ukehren. Eine Stunde später � einZertel ·von ihm, 愁䌀 er 稀眀愀爀 au最攀n„



倀愀甀氀a von Ros琀栀o爀渀 · 71 · blicldi挀栀 ni挀栀t zmüc欀欀om:men könne, jedoch gut behandelt wurde. Dar挀礀眀椀ederholte seinen Be昀攀hf noch kateg�r椀猀cher. Wirhielten ihn 愀氀le ئج昀r 瘀攀rloren. DerNachmi琀琀琁·瘀攀rg椀渀最⸀ ohne 愁䌀 wir ein 䰀攀ben猀稀ei挀栀en von ihm e爀栀愀氀ten ha琀琀en, 氀퐀er zu unserer Freude und Überr愀猀chung wieder auf derseiben B愀爀rikade auftauchte. Er war von seinen Freunden ins Tsungli Yamen gebracht worden. Aufdem 圀攀ge d愀栀in hatte er. Gdegenheit sich von der. ungeheuren Menge, der unseinschließenden 吀爀uppen und Boxer zu übe稀휀ugen. Im-Y愀洀en wurde· er bewir- .· . tet und von den O��eren Ju琀椀g Lus a甀猀ge昀爀�最琀. Ei e爀稀栀lte ihnen aufdiesbezügli-
. . . ' .. . . 

. . . . . ehe Fragen, 愁䌀 es uns 愀氀len sehr gut gehe, _愁䌀 wir noch 嘀漀rräte und M甀渀ition · ·. 昀r mehrere Monate hätten, nur einMann 琀漀t und dreive眀ndecseien u猀眀. EⰀ爀ئج ·· .. 眀甀rde mehre;e. Stunden zurüc欀最eh愀氀ten, weil man w愀栀rscheinlich einen Befehl . · Jung. Lus. abwarten mußte, was. mit ihm .zu geschehen hätte, . eist gegen Abend眀甀rde er wieder zutüc欀最eleitet. · ·. . . . . . . . . E椀渀 栀渀氀ich攀猀 Erlebnis ha琀琀e ein h愀氀b瘀攀rrückter no爀眀egischer Mission愀爀 n愀洀ens . · · Nosteg愀팀dn7. Eines Morgens erschien dieser in einem jämme爀氀ichen Z甀猀t愀渀d in · der deu琀猀chen Ges愀渀d琀猀cha昀琀. Die Chinesen ha琀琀en 椀栀n eben 愀渀 eine B愀爀ri欀愀de ge⸀㨀b爀愀cht und' dort ihren deutschen K愀洀eraden über最攀ben. Nostegaard e爀稀ählte uns 最愀渀稀 entr猀ئجtet seine Erlebnisse. Er ha琀琀e si挀栀 w栀rend der Na挀栀t heimlich aus der englischen Ges愀渀d琀猀ch愀昀t ent昀攀rnt, 愀 über eine Barrikade in d愀猀 昀攀indliche 䰀愀-. ger gelan最琀 und hatte dort den Soldaten e爀稀栀lt, d愀� er vonden Engl渀de爀渀 so . ··· schlecht beh愀渀delt werde, d愀� er 攀猀 nicht mehr aushalte_ 琀琀nd desh愀氀b zu ihnengeⴀⴀ . .· kommensei. Er war d愀渀n zu· einem Of昀椀zier geئج昀hrt worden, welcher ihm eineMenge Fr愀最en ste氀氀te, die er auch 愀픀z w愀栀rheitsgetreu bean琀眀ortete; doch zum· Dank daئج昀r 眀甀rde er 昀甀rchtbar· geprügelt,.· aller seiner 䬀氀eidet· entblößt und
. . . . . . . schließlich wieder zu den Europäern zurückexpedie-rt. Die Chinesen, die eine

. . . . . . . . . . ' . . 
. aber最氀äubisch� Furcht vor W愀栀nsinnigen haben, er愀�nten w愀栀rs挀栀einlich seinen .· · Z甀猀t愀渀d. und 眀漀llten d愀爀um nichts mit ihm zu 琀甀n habe�, sondern schickten ihn · · · . s挀栀leuni最猀t wieder zurüc欀⸀ Nostega愀爀d 眀甀rde aber von nun � b猀�er be眀愀挀栀t undhatte keine Gelegenheitmehr, die Chin攀猀en d愀爀auf au昀洀er欀猀愀洀 zu �achen, 愁䌀 .· · · · ·· . sie meist zu ho挀栀 挀�ö猀猀en und ein einziger 愀氀l最攀meiner 䄀渀gri昀昀 hinreichen wür搀攀,·

. . . . unse爀攀r 愀픀zen Widers琀愀nd zu brechen ..
. 

. 
.· . 

. 
. . . ·  :

·
. . . 

. , 

. 
. . •

.
. 

. · . . . . . . . ·. 

JI7 · -Der no爀眀egische Prediger und Mission愀爀 O.S. Nosteg愀팀d w愀爀 bereits vor der Bdageru爀椀g 
d甀爀ch e稀�ntrisc栀⸀es Ver栀愀ken wie z.B. E栀bitionismus auf最攀툀촀en. We最攀n seines Geheules 
· 眀甀rde er 愀洀.3; J甀氀i in 搀椀e Reitst氁倀e der engl椀猀chen Ges愀渀dtsch昀픀 最攀sperrt. ·
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. . In d�� nächsten Tagen war es ga爀椀z ruhig, es wurde 稀眀ar noch ab und zu .瘀漀n den Chinesen geschossen, aber nur des·Nachts, um uns zu zeigen, d愀� sie noch•. wachsam wären um uns von einem, Aus昀愀ll abzuh愀氀te渀⸀. Jedenf愀氀ls ئج昀rchteten sie · sich nicht mehr vor uns, als wir vor ihnen. Für unsere M愀渀nsch愀昀t waren diese.R甀栀et愀最e eine 最爀oße Wohltat. Seit einem Monat ha琀琀en sie ihr schweres Rüs琀稀eugnicht ab最攀le最琀 und die Stiefel nicht von den F�ئجen 最攀bracht, da sie T愀最 und Nacht .·
. . auf Posten waren., Die eine H氀昀琀e ver愀�. den Dienst, die andere schlief d愀渀eben am Boden, um jedenAugenblickbeispringen zu können. Je琀稀t da 愀氀les r甀栀ig 愀, genü最琀e esdie Posten ei昀케ch zu bese琀稀en, so d愀� die 愀渀deren Leute sich ordentⴀ∀

. . lieh a甀猀r甀栀en konnten. Aber ge愀爀beitet. 眀甀爀搀e immerfort, die Positionen wurden· mehr und mehr verstär欀琀. Wir beoba挀栀teten, d愀� die Feinde tro琀稀 愀氀ler gegente椀氀igen Abmachungen und Vers:icherungeh Barrikaden bauten und Erdarbeiten aus∀✀ئج昀h爀琀en und ئج昀rchtete.n weitere Minen. Besonders der Pavillon des etr愀渀gers w愀爀 gefċளrdet, denn er w愀爀 keine ئج昀n昀稀ehn Schritte von den Ruinen· des lJausesPhi-· lipini entfernt. Es 眀甀rden Kulis requiriert 甀渀d unterWinterhalders 䰀攀itung ein l愀渀ger, tiefer Graben 最攀macht, der, wie es sich später hera甀猀stellte, seinen Z�eck erf琀椀llte, denn nac� dem Entsa琀稀 wurde eine 愀渀ge愀퐀gene Mine ge昀甀nden, deren. Ausbau er verhindert ha琀琀e. Diese Arbeit wurde inder Nacht aus攀촀ührt, 攀戀enso d愀猀 F氀lender Stauden und Geb猀ئجche,.搀椀e ein 䄀渀schleichen·der Feinde be픀ئجsti最琀 hä琀琀en. In der N栀e der Kapelle le最琀e Chamot einen ehem愀氀igen großen K愀渀al昀爀ei, um auch. von dieser Seite her das M.inengraben unmöglich zu machen. Es wurde auch eine 最爀oße Reinig甀渀g der Hä�er und des Gartens vorgenomm�n. 愀 schon sehr no琀眀endig 愀, denn w栀rend des heißen 愀렀pfes ha琀琀e niem愀渀d·· Zeit gehabt, si挀栀 um solche Dinge zu kümmern und es 愀 auch nicht möglich gew攀猀en Kulis zu bekommen, die unter. dem best渀digen Kugelregen solche 䄀爀beiten verrichtet hätten. Mit Freuden 眀甀rde au�h J딀ꔀg Lus Bitte-g攀眀栀rt, die 稀眀ischen unseren und den feindlichen Barrikaden liegenden Chinesenleichen wegⰀ尀 · zubri伀㨀ge爀. Seit Wochen la最攀n viele derselben in unserer 甀渀mi琀琀el戀愀ren N栀e undder Geruch, den dieselben verbreiteten, war entsetzlich. 圀椀r konnten bis jetztnichts dagegen tun und w愀爀en daher doppelt 昀爀oh, d愀� die Chinesen ihre 䰀攀ichenselbst wegräumten. Besonders auf dem ameri愀�ischen Posten auf der'Stadtmauerhatten 挀氀ie vielen Kadaver den Aufenth愀氀� 昀愀st unmö最氀ich gemacht.䄀洀 16: Uuli] morgens 愀� ein ve爀眀undetet Soldat an die deu琀猀che Ba爀爀i欀愀deund bat dringend hereingel愀猀sen zu werden. Es stellte sich hera氁䬀, d愀� e� ein _Trompeter von Sir Robe爀琀 H愀爀琀猀 M甀猀欀퐀ape氀氀e 愀. Zu Beginn der B攀氀最였r甀渀g 愀
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73 er gegen worden die Trompete渀猀ign愀氀e zu geben; einm愀氀 gab er ein 昀愀lsches· Si最渀愀氀, 瘀瘀or;uf ein Of昀椀zier 椀栀m· im Zorn mit. dem Säbel ei� Ohr abschlug und· je琀稀t 愀 er _最攀kommen, um zu bi琀琀en, d愀� m愀渀 i栀洀 die Wunde verbinde, die 椀栀mgroße Schme爀稀en bereitete. Um unser Mi琀氀eid zu erregen; zei最琀e er uns die W爀�de,welche schreckÜch a甀猀s愀栀. EinTeil des O栀爀eshing an der Haut herab, war aberg渀zlich ver昀愀ult. Der M愀渀n wußte uns noch eineMen最攀 interess愀渀ter Dinge zueŖ团len. In 吀椀entsi� 眀愀ren große K洀p昀攀 gewesen u_nd zule琀稀t hatten die 昀爀em- ·den TruppenTien琀猀椀渀 甀渀ddieT愀欀u-For琀猀 genommen. Die Nachricht w爀e gestern nach P츀�g .最攀kommen, 攀딀er愀氀 Nieh; der F栀ئج爀攀r der europ椀sch ge搀爀氀픀tenTrup- .·pen hä琀琀e sich ve爀猀pätetII8•Inzwischen w愀爀 auch ein roter Brief mit der räts攀氀h愀昀ten Unterschri昀琀 „Prince Ching 愀渀d others"n9 gekommen. Die Schreiber 昀漀rderten 愀혀in die fremden Gesandten au昀Ⰰ sich mit ihren Familien - aber ohne W昀윀en u爀椀d Eskorten - ins Tsungli Yamen zu begeben, um dort zu wohnen bis die Ruhe wiederhergeste氀氀t . sei ;m愀渀 ho昀�e sie do爀琀.viel e爀昀ol最爀eicher b攀猀挀栀ü琀稀en zu können 愀氀s in dem großen 䬀漀mpl攀砀 der Ges愀渀dtsch昀픀en. Sir Claude MacDon愀氀d, an den 搀椀eser ,Brief adresⰀ관. · siert w愀爀� an琀眀ortete a甀猀weichend und von diesem T最였 an wurd�n f愀猀t t最lichBrie昀攀 gewechselt. Monsieur Pichon, der jeden Tag in die 昀爀愀渀zösische Gesandt. sch愀昀t �, teilte uns deren Inh愀氀t 椀渀it und die n愀椀ve Frechheit; mit welcher 搀椀e Tatsachen· und Moti瘀攀 in diesen Briefen von Prince Ching 愀渀d others er欀氀爁堀 und verdreht wurden, erheiterte und empö爀琀e uns zugleich. 䄀洀 16. Juli be欀愀men 眀椀r die ersten Nachrichten von a甀�en. Der Bote, ein chi⸀娀.nesischer Christ, den die Japaner Mitte Juni mit einem Brief nach Tientsin geschickt ha琀琀en, w愀爀 erst nach unen搀氀i挀栀en Ge昀愀hren und Schwierigkeiten, 氀퐀 Be琀琀ler ver欀氀eidet, am·· 14. ·J甀氀i daselbst angelan最琀. Er bestätigte die 䄀渀gaben des Trompeters über die Kämpfe um 吀椀en琀猀in und brachte endlich die l愀渀gersehnte Gewißheit, d愀� m愀渀 eine große Entsatzkolonne von über 20.000 Mann 最攀-· · mischtet Truppen ausrüste, welche i爀椀 �en 愀氀lernächstenT最였n nach Pe欀椀pg 愀戀-
n8 Gener愀氀 Nieh Sh栀ꌀ-chengs Truppen w愀爀en 瘀漀n Deuts挀栀e椀 aus最攀bildet und 瘀攀rئج昀最琀en über 

mode爀渀e W昀윀en und Uni昀漀rmen na挀栀· europ椀schem Vorb椀氀d. 䄀洀 3./4. Juni hatte Gener愀氀 
Nieh eine Bo砀攀r愀爀me bei Yan最琀sun, ca. 75 欀洀 vor Pe欀椀ng, zuئج爀挀欀ges栀케最였n.· 

9 Prinz Ching w愀爀 䰀攀iter des Au猀眀爀tigen 䄀洀tes, Tsungli Y愀洀en. Die Unterschri昀琀 愀 rätsel- ··. · 
쨁, we椀氀 der poli찁伀 ge䰀最�e Chi渀最 En搀攀 M愀椀 von Pr椀渀zTu爀쨀 ab最攀löst worden w愀爀.· Derࠀ .
Brief s挀栀rieb den Bel愀最erten 攀椀ne gewisse Sch甀氀d 愀渀 der Situation zu, da sie auf unbete椀氀i最琀e 
Pe爀猀onen 最攀schossen-hätten. 
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m愀爀schieren sollte. Nun 欀氀爀te sich a昀ꄀ w愀猀 aus derS攀礀mour-Expedition gewor
den w愀爀, �r 栀愀琀琀en sie 昀爀eilich vergeblich e鸀ꔀ爀픀et, 搀愀 sie .berei琀猀 愀洀 16. Juni s挀栀on 
in 愀먀最昀ang, i渀昀olge der Unte爀戀rechung der B愀栀nverbindung und durch M愀渀最攀l .-

. .愀渀 Lebensmitteln und Munition, ge稀眀ungen worden w愀爀 nach 吀椀entsin zurück
zukehren. 䄀氀le 搀椀ese Daten stimmten vollkommen mit der H愀氀琀甀ng der Chinesen 
überein. 䄀洀 18. Juni 愀� die Nachricht von der U�kehr der 䬀漀lonne 愀氀s g爀漀ßer 
S1eg der Chin_esen zur Kenn琀渀is der Regierung, die ·Folge davon w愀爀 die Kdegser� 
欀氀ärung und der Beginn o昀昀ener Fein�s攀氀i最欀eiten120 • 䄀洀 13. Juli.wurde 吀椀entsin
瘀漀n den vereini最琀en Truppen gestürmt und z�ei Tage späte� (sol愀渀g� braucht ein 
berittener Bore von Tientsin na挀栀 Pe欀椀n最⤀ verئج昀最琀en P爀椀渀稀 Ch_ing und Genossen
schon, die uns zuteil gewordene Beh愀渀dlung 愀氀s d愀猀 Werk der Rebellen da爀稀u-
ste氀氀en, d愀猀 sie vergeblich zu verhindern·versuchr härten; G愀渀z gen㬀椀u stimmt da- __ _  _ 
mit auch· die Ton愀爀t üb�rein, in welcher.die k愀椀serli挀栀en Ed椀欀te, die täglich in der 
„Pe欀椀ng G愀稀ette" verö昀昀entli挀栀t werden, geh愀氀ten w愀爀en. Es gelang uns nämlich 
hin und wieder, uns einige Exemplare der Zeitung zu versch愀昀fen. Die Japaner _ 
·hatten besonders viel Ve爀欀ehr mit den 挀栀�nesischen Soldaten. Es 愀� dort auch.
wiederholt 瘀漀r, d愀� solche, wel挀栀e des_ Kampfe$ überdr猀ئجsig w愀爀en, ihre Gewehre_ -•- -' . 

s愀洀t Munition für 15 Dollars pro Stück an Colonn攀氀Shiba verkau昀琀en. Eine Wo- -- _ _ 
ehe lang k愀洀 auch täglich ein M愀渀n zu e椀渀er jap愀渀is挀栀en B愀爀rikade, der in seinen --
Kleide爀渀 Eier verborgen hatte, die er ver欀愀u昀琀e, Die Eier 甀ꔀrde_n 愀渀 d愀猀 Kommis
sariat der en最氀ischen Ges愀渀dts挀栀昀픀 abgeliefe爀琀, das sie an Frauen und 䬀椀nder ver㨀관
t�ilte. Zu meiner größten Überr愀猀ch甀渀g 眀甀rde auch mir e椀渀m愀氀 ein攀猀 zug�schi挀欀t. 
Ich ste氀e es großmütig den deutschen Herren zu Verئج昀最甀ng, in deren Messe ich - · 
seit de爀渀 13; 嬀䨀uli] speiste. Es war ein schwierige.s Problem, wie -dieses 㰀ꘀosrb愀爀e Ei . am besten ve爀渀ertetwerden ·konnte, d愀洀it 愀氀le Mitglieder der Messe e琀眀愀猀 davon 
abbe�en. 圀椀r hielten ein Kon.s开椀lium mit dem Koch ab und er versprach sehr 
gute pan c愀欀es damit zu machen: Sein Vors挀栀lag wurde angenommen und die 
pan c愀欀es schmeckten uns auch wir欀氀i挀栀 vqrtre昀케ich .. 䤀挀h hatte, w愀猀· d愀猀 䔀猀sen an∀관

betri昀케, durch meine Übersiedlung in die deuts挀栀e Ges愀渀d琀猀ch昀픀.sehr ge眀漀nnen. __ 
Das tägliche Pf erd�昀氀eisch w愀爀 zwar unvermeidlich㨀Ⰰ allein. der .Koch w甀�te es in

·. 120 Dem UI timatu椀渀 vom .19. J甀渀i u渀搀 der 䬀爀i攀最er欀氀爁夀爀琀g vom 21. J甀渀i gingam 16./17✀⸀ Juni eine
Regierun最猀konferenz voraus, bei der ein ge栀툀schtes Ultimatum der fremden Mächte vorge
le最琀 眀甀rde; welches neben detWi�dereinse琀稀ung d攀猀 K椀퐀e爀猀 die Kontrolle d攀猀 M椀氀it爀s und. 
der Steuern durch die Ausländedorderte. Das Ultimatum 眀甀rde o昀昀enb愀爀 瘀漀n Pr椀渀z Tu愀渀 
ver昀愀ßt. 
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verschiedener Weise zu 氀䨀ereiten und außerdem gab es noch einige Konse爀礀en. 
Herr ·von Bergen, der dieses Departement leitete, war unerschöp昀氀ich in neuen 
䬀漀mbinationen, um einige Abwechslung. in den Speiseze琀琀el zu brin最攀n. M愀渀ch
mal machte er sich den Sp愀� und schrieb ein 昀攀in攀猀 Me瀀㬀u: 䌀漀nsommede Mulet, 
Croquettes de riz _a甀砀 s�rdines, Che愀 a 1a -mode, 椀툀�t de ;,Batte爀礀-圀栀e攀氀er" · 
(Name eines Rennpferdes) a甀砀 tru昀昀es, pan cak攀猀 au syrop. Die Hauptab眀攀chs� 
lung. 甀渀seres Menus bes琀愀nd wo栀氀 in den N愀洀en unserer Pferde, 搀椀e w椀爀 der Reihe

· .
··

nach verspeisten. 
· Einmal feierten wir ein w愀栀res Freuden昀攀st, denn g愀渀z 昀爀eiwi氀氀ig kamen 稀眀ei

Hühner in die deutsche Ges愀渀d琀猀ch昀픀 ge昀氀o最攀n. 圀椀e l愀渀ge harten wir schon kein 
Huhn mehr gekostet_! Wir beschlossen eines sogleich zu töten und das 愀渀dere 
noch eine Weile zu ئج昀ttern. Mit s攀栀r viel Reis und wenig Huhn harten wir eine 
opulente M愀栀l稀攀it, die uns herrlich schmeckte, aber wie groß w愀爀 unser S挀栀merz 
愀氀s 眀椀r di攀猀elb� �in pa愀爀 Tage später �iederholen wo氀氀ten und f愀渀den, d愀� d愀猀 愀渀
dere Huhn verschw甀渀den w爀鈀21 • 

䄀氀les schmeckte auch viel besser an den nett gedeckten Tischen im schönen 
Speise퐀촀 des Ministerhaus攀猀. In unserer 昀爀栀ئجeren Me猀猀e w愀爀 d䤀贀 g愀渀z 愀渀ders ge-

. wesen. D愀猀 Tisch euch .w愀爀 schmu琀稀ig und voll Flecken und 愀氀les 猀挀h� von Flie
gen. Diese Fliegen waren wir欀氀ich zur Plag� geworden. M椀氀lionen und Mi氀氀ionen· 
bedeckten den Boden, die Wände, die Pl愀昀onds und �Ues 愀 sch眀愀爀稀. Nachts 
konnte m愀渀 nicht schl愀昀en, wegen der 愀llosen Mos欀椀t漀猀 und 欀愀um hörten di攀猀e 
a甀昀 zu stechen, so 昀椀ngen die Fliegen 愀渀 Z䨀케 summen,u�dT愀最 und Nacht qu氀ten 
uns 愀픀稀攀· Hee爀猀ch愀爀en von Flöhen. 䄀爀thur wickelte immer_ Kopf und Hände in· 
ein HandtuchⰀ∀ �m sich des Nachts vor den Mos欀椀tos zu schü琀稀en. Ich befesti最琀: 
㨀洀ir ein 欀氀eines Stück eines Spi琀稀envorhangs an einem N愀最el über de氀錀Kopf und 
hielt es möglichst gesp愀渀nt mit den H渀den 瘀漀m Gesicht weg, aber der M愀渀g攀氀 
eines Mos欀椀tone� blieb do挀栀 s攀栀r f栀ئجlb愀爀. Die Gewi�栀eit, d愀� der langer猀攀hnte 
En琀猀a琀稀 je琀稀t wir欀氀ich b愀氀d eintre昀昀en mußte und 愀氀len Übelst渀den und G였츀ren 
ein Ende machen würde, belebte uns natürli挀栀 wieder sehr. 

121 Dieses H甀栀n 眀甀rde mögli挀栀e爀眀ei猀攀 Opfer• der 琀꼀eri愀�eti爀椀 Polly Con搀椀t Smith und d攀猀 
ho氀氀渀dischen Ges愀渀dr攀渀 Will攀洀·䬀渀obel. Die �ei1enentdeckten ei爀椀 H甀栀n unter einem. 
Busch und 昀椀ngen 攀猀, 眀渀 es b愀氀d d愀爀a甀昀 zu versp_eisen. Po氀氀y Con搀椀r-Smith s挀栀rieb d爁崀ber ·.
in ihren unter dem Pseudonym M爀� Hooker erschienenen 䔀爀innerun最攀n.· 



· Pe欀椀爀椀g-1900 ··
. . . . . • , . . . . 

Monsieur Pichoµ brachte· uns die: Neui最欀eiten .a椀氀s der_;_englischen Ges愀渀dt-.····· 
sch昀픀; f椀渀 Se欀爀et爀 愀氀s Abges愀渀dter von Prince Ching 愀渀d o椀㨀hers w愀爀 瘀漀n den Ge㬀尀

_ sandten am Tor emp愀퐀ge渀㨀 worde_n,. er sprach 愀휀. B�dauern der Regierung· übet. de� Tod㰀ꘀettelers und des jap愀渀isch�n Se欀爀et愀爀s a氀退�- die von RebeÜen er渀椀�rdet · · 
worden w愀爀e戀娀 und berichtete, d愀� der Leichpa� des deu琀猀chen-Ges愀渀dten in ei∀ⴀ ·.
nem· kostbaren S愀爀g au昀戀ew愀栀rt Wurde. Er .. veisjch.�rte, .d愀� die·R�gien椀渀g ihr

. 

möglichstes _tue, u椀鰀 die G攀猀andten zu beschü琀稀en _etc. etc.• 
_ "Der nächste B㨀저ief unserer mysteriösen �orrespon4�iuen enthi攀氀t die woh.lmei

nende Au昀昀orderung; Pe欀椀ng zu verl愀猀sen und uns unter dem S椀㨀hu琀稀e der chine-. 
sischen_Truppe� 渀㨀ach吀椀entsin zu ·begeben, wo n�ch he琀케g_gek洀p昀琀 眀甀rde.� wea. 
der H愀� des. chinesischen Yoikes nur durch die Ze�störu爀椀g der Gesandts㰀㴀_h昀픀en 

. be昀爀ie搀椀最琀 werden könne. ·M愀渀 e爀眀arte _innerh愀氀b ㈀㐀 Stunden eine_ zusrim氀�ende 
䄀渀琀眀ort, widrigenf愀氀ls Prince Ching 愀渀d �thers, trö琀稀ihrer au昀爀ichtigen Lieh� für 
甀渀s,· nicht l渀ger.im s鬀de: en_ uns zu b.攀猀挀栀üꀀn� Wir-.macht�n uns natürlich 

. über den Zweck dieses Vo爀猀chlag攀猀 keineriei Illusione爀琀. Nachdem es denwa�ke� ·_
.. 

ren 䬀爀iege爀渀 n�ch einem Monat h愀爀ten Kampfes nkht gdu_ngen war, uns hinter. 
unserenM��er� zu übe爀眀椀tigen,.so versuchte si�-n�n, �n�· ins 昀爀eie �d hin㨀尀 
a甀猀zulocken, ·wo' sie ihren Zweck vielleicht bes�er err攀㬀ichen konnten._.

Die G攀猀andten
. 
a_ntwone.ten d愀爀a昀ꄀ' 愁䌀 :_si� ihr�n-Posten ohne Erlaubnis _ihrer . . . . . . • , . . . 

Regierungen nicht verl愀猀sen dür昀琀en und so gew栀rten 搀椀e Chinesen am 3. Aµ甀�r 
nach

°
Iangen Verhan搀氀甀渀gen 氀찀e Ver椀渀inlu椀椀g-.chi昀昀椀椀erter T攀氀egr愀洀琀渀e..

. . . 

·. Köstlich �愀爀 unt�r 愀渀der�m auch ein Bri�昀Ⰰ i d�戀 m㨀椀爀琀 uns die Entstehung. . . . . . . . , . . ' 

· der Unruhen zu er欀氀ären ·suchte: a渀椀 Zr. Juni hatte ein m愀渀dschurischec··Edel,·
m��' der -�ich a甀昀 dem We最攀 �um 됀퐀erp�愀猀te bef�d, eine� Büchse�ch甀� ver-

. nommen und 搀椀e. Kugel hätte sog愀爀 愀휀 Dach seine_s W愀最ens durchbohrt .. _Dieses 
bedauerlich� Ereignis hä琀琀e bei den Soldaten u爀椀d de/Bevölkeihng eine solche.Er� 

... . .

bitterung_ entfesselt, welch�. �u hefö最攀11 gege_nseitigen_ 䄀渀gri昀昀en geئج昀hft hätte. Zu, . :-. · 
· 1e爀稀t w愀爀 noch &e ·Bemerkung 愀渀gehän最琀, .d愀� es s攀栀;·ئج眀nsche渀猀werrwäre, �enn. 

_ de爀椀 .europäischen_ So_ldaten ni挀栀t l渀ger e爀氀aubt wü_rde, auf die St�dtmauer z_u ge-. 
hen-. Eige_爀椀.�lich 爀ger�en wir uns d愀爀über. d愀� die Chin攀猀en.µns ئج昀r.dumm.g�nug 
_hiel t�n, · auf solche Vorsc栀氀äge einzugehen, denn die Verreidig�g der Sta�lt�㨀椀uer · 
眀愀r für uns e_ine Existenz昀爀age. _ Hatten wir. diesen Posten aufgeben m猀ئجsen, so 
w爀en die Chinesen in der 愀대e gewesen, von dort �椀�- 愀氀le Ges愀渀dtsch昀픀en 椀渀 d攀渀 .
Gr甀渀d zu schießen. ·

. ·
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Paula von Rosthorn 77 圀椀r_ 昀爀euten u爀椀s immer sehr, wenn Herr Pichon mit seinem Stab erschien, denn die 愀�gen Disk甀猀sionen -üb�i die Epis_teln von Pri渀稀 Ching und Komp最케ie 愀en immer eine willkommene Abwechslung in der Monotonie der 愀�p昀氀osen l愀渀gen T最였 . Hin 甀渀d wieder 最愀b �s auch·愀洀üs愀渀te Episoden. Sok吀글 eines T愀最es ein fr愀渀zösischer Zivilist aus der englischen Ges愀渀dts挀栀昀픀 zu u·ns, ein w椀氀d ausse� hender M愀渀n mit mächtigem schw�m Bart und bis an· die Z栀ne be�윀net;Er w愀爀 ausger猀ئجtet mit e椀渀em J愀最dgewehr, 愀渀 welchem ein breites Küchenme猀�r . befestigt war, ha琀琀e Revolver und Parronegürtel umge$chnallt und trug zum Übe昀�甀� noch ·ein Bajonett 愀渀 der Seite; Er er欀氀ärte g爀漀愁儀tig, da 搀椀e 昀爀愀渀稀sische Ges愀渀dtsch昀픀 in Ge昀愀hr sei, so e er 最攀kommen, um sie zu verteidi最攀n, ·甀渀d bat den Kommand愀渀ten ihm einen Posten anzuweisen. Dieser wies ihm· einen Pl愀㨀㬀 _-愀渀, der ihm jedoch schon nach ku稀휀r Zeit 渀椀cht mehr beh最픀e, 搀愀 s最픀e D愀爀最Ⰰ zuihm, ,,Nun, wenn Sie dort nicht bleiben wollen, so helfen Sie eins琀眀eilen beim Bau dieser Barrikade." ,,Oh,. mon Comm愀渀dant" ent最攀gnete ihm entrüstet der __ 愀渀dere, ,,Sie irren si�h, ein Korse kämp昀攀 wohl. aber er 愀爀beitet nicht!'' Dara甀昀 Üeß er sich no挀栀 von Dr. Matignon in.heraus昀漀rdernd 欀爀iegerischer Ste氀氀ung 昀漀tograⰀ尀昀椀eren und ging dann beruhi最琀 wieder ab, die 昀爀a稁搀sische Gesandtsch昀픀 bedu昀e seiner o昀昀enbar nicht. _ 䄀洀 20. Juli kam eine Wagenladung voU Wass·ermelonen} Gurken, Kürbissen und ei爀椀 · Sack voll Mehl ئج昀r jede. Ges愀渀dtsch昀픀, 愀渀geblich ein Geschenk der Kaiserin; es 愀 ein w愀栀rer Hohn a甀昀 unsere 愀대e, Nich琀猀destoweniger benü�ten 搀椀e Chinesen 搀椀esen Ums愀d, um d爀�h ih爀攀 Ges愀渀dten in Europa 搀椀e M礀琀he· zu verbreiten, 愁䌀 di� Ge.sandtsch昀쐀en auf d愀猀 Beste mit 䰀攀bensmi琀琀eln versor最琀 würden. Der Verdacht l愀最 n愀栀e, d愀� das Mehl verg昀�et sei, es wurde probeweise den _Hunden gegeben,· d愀渀n 愀渀 chinesischen Christen versucht, und 愀氀s es auch diesen_ nichts s挀㬀hadete, wurde damit Brot ئج昀r die Europäer gebacken122 • : In der deu琀猀挀栀en Gesand琀猀挀栀昀픀 machten wir uns mit den W愀猀sermelonen sehr· gute Bowlen. Ein Deckel wurde abgeschnitten, die Frücht a甀猀最攀höh und mit Ch愀洀pagn�r und Zucker ange툀ئجlt, dann d愀猀 G愀渀ze in den k愀氀ten Brunnen . gehängt. Nach dem_D椀渀er-brachtenwir eines Abends eine solche Bowle hinüber ins Hotel, wo die ehem愀氀ige 昀爀케ꠀösisch�öste⸀欀reichische Messe vers愀洀melt 愀 und. 
I22 圀椀椀erh愀氀der (1902, 351) �爀稀栁倀t; die chris琀氀ichen Chinese� hättet� d愀爀a甀昀 hingewi�sen, d愀�: 

das Mehl sicher.vergi昀琀et seL Da d愀猀 Ge最攀nteil nicht bewiesen werden k�nnte, 眀甀rd� d愀猀 

' Me� au昀戀e眀愀hn und o昀昀enb愀爀 nach d�m Enrsa爀稀 ohne ne最愀tive Au猀眀irkungen verspeist.'
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gemeins愀洀. leerten wir sie seh� vergnügt auf einen glüc欀氀ichen Aus愀픀g dieser 
· abe�teuerlichen 뀁䰀pagne. ·䄀昀s d愀猀 köstliche Getk zu Ende w愀爀, schnitt ·挀㬀r氀ꈀ ·
Soden, der auch immer z琀椀 jeden Sp愀� .bereit w愀爀, in die le㰀㨀re Sch愀氀e Augen-, -Nase
und .einen -M甀渀d mit g爀漀ßen Z栀nen: Hiera甀昀 䨀笀rde die Melone aufe椀渀en:Teller ·
攀�e琀稀t, eine b爀攀渀渀ende 爀瘀爀�e hineingestdlt 甀渀d i琀渀 Tri甀洀phzug vor d愀猀 Hotel g�- •
tr最였爀椀,wo

-
�ie a甀昀 der B愀爀ribde a昀�estelk眀甀�de. Die:Chin�sen, die·e��eger.den_

Hohnemp愀퐀den_oder sie in �rem Aber最氀auben ئج昀rein Gespensth愀氀tenmoch�
- t�爀椀. �den 昀甀rchtbar a甀昀ger�gt und d愀猀-übli焀椀e Schreien und wild� Sc�ießen-be∀∀ -
·ga椀㨀m. Je爀�愀渀d m'achte auch den Vorschlag unseren feurigen Kopf auf der Ma琀et
· ge最攀n 䔀渀gl愀渀d au昀椀usrellen;_·aber d愀稀u fehlte uns doch.der-.Mut, den� dort w愀爀en
wir oh�edie� schon sehr verschrieen 愀氀s „昀爀ivoloüs people". _Die &sichten .�aren
eben sehrve爀猀chieden;wir 椀sere爀猀ei爀猀-愀퐀den·wiedec,•d愀� es in der-englischen-Ge-•
s爀쨀dtsch昀픀 nicht auszuh愀氀ten w愀爀: D愀猀 Händeringen und J愀洀mer渀㨀 u爀琀d di� �i-.
gen, Ps愀氀men. und pr_ayer meetings· der zahllosen Mission�r�- hättea. uös" z漀⸀r Ver㨀娀 ·•
稀眀ei氀鐀u椀氀g gebrach:t. Einer der Diplomaten trug do�_t·seine�:Gemü琀猀z�st愀渀d p昀昀en

· . zur Schau. Er �愀爀 auf einm愀氀 sehr 昀爀omm g쨀瘀�orden un搀⸀ je _nach. Größe der_ moⴀ✀

.. �ent愀渀e爀爀 Gef愀栀r trug er· ein, 稀眀ei �er drei.Heiligenbilder· �甀昀 der, "Br-ust. 䄀氀s der -
W昀윀enstillst愀渀d beg愀渀n, b_egnügte er sich mit

.
eine洀㨀 einzigen_ 甀渀d auch 搀椀eses verⴀ㨀 

schwand 愀氀s ·Jie E爀椀�sa琀稀truppe� 윀휀ngen d_ie Tore :von Pe欀椀ng zu bo-mba爀搀i�r�n. 
䄀洀 Morgen des .28. Uuli] kam wieder eine Nachricht ausTientsin, vom engli- _

sehen.Konsul 愀渀 Sir Claud�-MacDo�愀氀d最攀ric�t��� 渀椀ir昀漀lgendem In�愀氀t: , 
. 

,㬀夀our letter of the 4th. 24.000 r爀漀ops l愀渀ded, 19.ooohere. The Rüssians are ar 
Pei琀猀ang. Pleh琀礀 of t爀漀opson the wa礀⸀ Gener愀氀G愀猀ele_e expected T愀欀u_tomorr�n�爀⸀ 
Keep '昀漀od in)f you �- Most of the ladies le昀琀 吀椀entsin. C愀爀les. "n3

123 Pa甀氀a von Ros琀栀o爀渀 notierte die 最攀kü爀稀te Abs挀栀ri琀ꀀ des Brie昀攀s d�s _b椀㬀itischen Konsuls Ro
. n愀氀d C愀爀les; 搀椀e a椀� Bell Tow�r 愀渀g攀猀chl最였n wordin w愀爀� .䤀⤀er vol氀猀tä渀㨀搀椀ge T�t nath: 昀㨀le
. 椀渀ing (1997 ): ,,Ihren. Brid vom 4. J甀氀i 栀愀be i挀栀 erh愀氀ten. 䔀猀 ·sind 1rnnmehr ㈀㐀000 M�n 最攀
·�det, und 19000 sind 栀椀er. G�ner愀氀 G愀猀el攀攀 wiid in T愀欀u .. e爀眀愀渀et_. ich ho昀昀�,.-d愀� si挀栀 .渀愀挀栀

. seiner 䄀渀kunft hier eine grö�攀re 䄀쨀ti;itäc �nt愀툀tet. Die Russen sind in Peits琀쨀g. Tientsin
,steht unter ausl渀dis挀栀er Ve爀眀愀氀tm�.g, 甀渀d die Macht d�r Boxer 椀猀t hier g�brochen. V�rsu�
-chen Sie, mi挀栀 üb.�r Ihre 䄀渀gdegenheite氀椀 auf dem lauf攀渀de� zu h愀氀ten: 䔀猀 sind-sehr viel

. . Truppen ume�egs, w�nn Euer Provi愀渀t noch �ine Weile· "reich C; könnte no挀栀 愀氀les g�tge�
· hen. D愀猀 Konsulat hier wird ausgebesse爀琀 und Ⰰ猀teht Ihnen zurVerئج昀gung, wenn Sie ko洀Ⰰ
m攀渀. F愀猀t 氀촀� D�ne琀椀 haben"Tiemsin verla猀猀e㬀툀-. -�reun搀氀iche Grüße·� 愀氀le in derGes愀椀�dt-

. s挀栀쨀ꀀ. 圀⸀刀⸀ C愀爀les," 

, ·. : 

t· 
:��. 

椀椀昀尀 
f;�: ' 
\fI .: 
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Es war ein Glück ئج昀r Mister C愀爀les, d愀� er weit weg 眀愀r, denn in Pe欀椀ng he爀爀
schte eine solche Erbitterung ge最攀n ihn, daß er gelyncht worden wäre. Es 眀愀r 
wahrlich nicht werr,.d愀�·ein armer Chinese sein Leben_ris欀椀erte昀甀r eine solche 
Botsch昀픀, die g愀爀 keine posi琀椀ve Botsch昀픀 über unsere Be昀爀eiung enth_i攀氀t. Öb die .· 
L�iesTientsin verlassen hatten oder �icht, 愀 uns dam愀氀s w愀栀rlich gleichئج最ltig 
und ,,plen琀礀 of 琀爀oops on琀栀e 眀愀y" w愀爀 ja recht s㨀瘀hön, aber wo w爀였n sie? 䄀洀 Weg 

von Eu爀漀pa nach Chi渀愀? Da konnten wir noch 愀氀le verhungern, tto琀稀 des w�_isen 
刀愀tes „to keep in 昀漀od''. Ei� 氀촀gemeiner 吀椀efstand der Stimmung 愀 搀椀e Folge, 
dennd愀猀 eine 最椀ng sicher aus 搀椀esem kon昀甀sen B椀氀let he爀瘀or, d愀� noch keine H케�- .. ,
expedition aufgebrochen war und wir d愀栀er noch l愀渀ge auf den En琀猀a琀稀 匀焀arten 
mußten. Wesentlich ,gehoben wurde unsere Stimmung wieder drei Ta最攀 spät.er
durch. einen.Bri攀昀 愀渀 Oberst Shiba vom ㈀㘀. J甀氀i,. wor椀渀 der jap渀쨀s挀栀e Konsul mel
dete, d愀� ein groß攀猀 Korps von 20.000 Mann in ein. oder 稀眀ei T愀最en au昀戀rechen 
würde. D愀猀 愀 doch_ weni最猀tens e픀 Bestimmtes,. denn bis j琀�t w愀爀en wir g渀� 
auf die 䄀渀gaben der Chinesen·愀渀gewi攀猀en. 

Um diese Zeit 昀椀ng es wieder an_· unruhiger zu werdenr㈀㐀• Die Briefe· �on 
Prince Ghing and others wurden 琀glich weniger hö昀氀ich und drän最琀en i洀洀er 
mehr auf e1ne Entscheidung b攀稀üglich des Termines unseres 䄀戀zuges nach · 
Tien爀猀in. D椀관 unbegreif氀椀che 娀gern d攀猀 En琀猀a琀稀ko爀瀀s hob 椀栀爀攀n Mut 眀椀eder be
t�挀栀琀氀ich und die 䄀渀gri昀昀e 眀甀rden auch häu昀椀ger und von Tag zu Tag intensi-
ver⸀ⴀ 䄀氀s die _Chinesen eines T愀最es eine ne�e Barr欀쨀de, 稀眀anzig Schri琀琀e von der 
unseren entfe爀渀.t; in der L攀最ationsstraße bauten, wurde d·ie. berühmte interna-. 
tipnale Kanone geholt; um sie zu demolieren. Das 瘀礀愀爀 n琀椀� ein Hauptspaß, 
denn dieses Geschu琀稀 (es ha琀琀e ve爀猀chiedene Kosen愀洀en,_wie.Bersy, Old Tom, 

· Empt攀猀s Dowager25 etc.) best愀渀d aus einem u爀愀lten 㨀쬀inesis挀栀�n Kanonenrohr,
welches auf di� P爀漀琀稀e des 欀氀einen it愀氀ienischen Geschürzes mit Dr氀툀t und

• • • J • • • • • 

Stricken fest最攀bunden war und .mit den TUSsischen Granaten geladen wurde.
Die Russen hatten nämlich seine爀稀eit -die Absicht gehabt, ein 7 cm G攀猀chütz ··
_mitzubringen. Da 搀椀e Ch_in攀猀en jedoch Sch�ierigkeiten machte渀Ⰰ blieb d愀猀 Ge-
. schü琀稀 in Tientsin und so氀氀te später nachgeschickt werden, �ie d愀稀ugehörigen

1㈀㐀 Die W昀윀enr甀栀e endet� 愀洀 28./29. J甀氀i. 
r25 .. ·Empre猀猀 Dowa最攀r: 愀됀serin-圀椀琀眀e. 



80 Pe椀�g 1_900 G숀ten aber k愀洀en he爀愀甀昀ünd 眀甀爀搀en nun in di攀猀er Weise ve爀眀endet126• D愀猀 䄀戀s挀栀ießen 搀椀�攀猀 Un最攀heue爀猀 war aber keine ei渀昀ache Sache 甀渀d 攀猀 w愀爀. nu爀Ⰰ ei� e휀ger 묀케 搀愀, ein amer�scher Soldat127, der den Mut d愀稀u ha琀琀e. 嘀漀r 搀攀r. deutschen G攀猀愀渀d琀猀挀栀昀픀 wurde Betsy a甀昀gestellt und mi琀琀elst eines B攀猀enstiels visiert, dann zogen wir uns in respek琀瘀olle Entfernung zuئج爀ck (denn·eswa椀㨀en . schon Wetten gemacht worden beim. wievielten Schuß das Rohr zerplatzen ·.w爀ئجde), der 䄀洀erik愀渀er en琀稀ündete die Lunte 洀椀t einem]Japier昀椀搀椀bus:und tat 最氀eic栀稀eitig einen mächtigen Sprung beiseite; ei瀀⸀en Augenb氀椀ck später 椀픀最猀 m1t Donnergepolter los, d愀猀 Ungeheuer sp�ng viell攀椀c�t einen halben Meter i� die Höhe und drei Meter zurück. Die Haup琀眀irkung 搀椀eses Geschü琀稀es war vid-·· teicht eine moralische, denn von ئج昀nf Schüssen trafen 爀椀ur zwei auf ئج昀n昀甀n搀㨀-. . ·, . 稀眀anzig Schritte En琀昀ernu渀最, aber sie machte einen.ordentlichen 氀稀rm und in ·· . · ihrem näc栀猀ten Briefe bekla最琀e sich Prince Ching und Genossen wieder bitterdarüber, daß wir nun auch mit Kanonen schossen, was doch ganz gegen jede Verabredung wäre. 䄀渀 搀椀esem Tage ئج昀hrte 䄀爀th甀爀.auch einen Pl愀渀 aus, den er schon vor längerer Zeit ge昀愀ßt hatte, p.洁倀ich die Befestigung des Musikpavillons. Derselbe ist eine erhöhte gedeckte Terrasse, nördlich vom Fremdenpavillon gelegen und bietet ·. einen guten Aussichtspu渀欀t über den 最愀nzen G愀爀ten. 䄀氀s 搀椀e Chinesen•se椀渀e Absicht merkten, hielten sie den 䬀椀osk unter lebh愀昀tem Feuer, daß die 䄀爀beit einesehr gefahrliche w甀爀de. 䄀爀thur le最琀e sich 昀氀ach am Boden nieder 甀⸀nd stellte erst ·vorsichtig einenZiegd, den ich ihm von hintenzureichte,vor:s�inem 䬀漀pf: 愀툀n.einen, �eiten, d愀渀n zwe_ie obenauf und nun w愀爀 d愀猀 쐀爀最猀te überst愀渀den. Die i ·欀氀eine Mauer 眀甀rde erhöht und verst爀kt, zule琀稀t mit ein pa愀爀 Erdsäcken ge欀爀öntund dieser Punkt (,,meiflPavillon" _sa最琀e 䄀爀琀栀ur immer) w甀爀de unser Lieblings�auslug, denn von hier aus konnte man e琀眀愀猀 in die gegenübe爀氀iegenden Ruinenhineinschauenund den Feind beobachten.·D愀猀 schien aber.unseren Vis-a⸀㨀yis nichtrecht zu sein,. den爀椀 sob愀氀d man. nur die Nase über die Mauer herauss琀爀eckte,schossen sie ئج眀tend herüber. Bei einer solchen Gelegenheit hä琀琀en sie mich f愀猀teinm愀氀 e爀眀ischt, wenn .. mich 䄀琀thurnicht herabgezogen hätte, denn schon in
r26. NachFleming (1959) 眀甀rde die Munition zu Beginn der Belagerung in einen Brunnen·� 

scha�t gewor昀攀n w1d mußte z甀渀äc栀猀t herau昀最eholt und.最攀t爀漀dmetwerden.· l爀椀 di攀猀er D愀爀
stellung stammte die 愀뤀one vom britisch-昀爀愀渀zös椀猀chen Feldzug 1857-1860. 

127 US�SergeantTom Mitchell. 
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• 턀�dben ư끩挀欀 schl最�n zwei 䬀甀팀팀 in den Pfosten ein, 最攀nau an dem • ·
Pla琀稀, wo ich gest愀渀den hatte. ·

. 
· Wir hätten schon eine ganze.S愀洀mlung von Geschossen anlegen können, die · 

uns 昀愀st getro昀昀en hätten. Da erinnere ich mic:h 愀渀 einen F愀氀l, ⸀搀er mich über- · ..

r愀猀chte, weil er die koloss愀氀e Durchschlag欀爀昀픀 der M愀渀nlichergeschoße bewies. 
_·䔀猀 w愀爀 in den ersten Tagen; die.ich in der 昀爀愀渀zösischen_Ges愀渀d琀猀ch昀픀 zubrachte, ⸀⸀

. 

愀氀s ich mit Dar挀礀 vor dem 吀漀rgebäude st愀渀d. Es 眀甀rde he琀케g 瘀漀琀_ Sü眀준st攀渀 her 
g攀猀chossen ·und ich d攀挀kte mich hintereinem der dicken Holzpfeiler. ,,Gehen Sie 
眀攀g", s最픀e Dar礀輀 ,,hiet ist es 最攀愀츀爀氀ich''. J挀栀 glaubte es � 渀椀cht, denn 瘀漀r dem 
Pfe椀氀er lehnten ein� Menge We氀氀bleche, wie m愀渀 sie zum Dachde欀저n 瘀攀爀眀endet, 
tat 椀栀m aber den Ge昀愀氀氀en und zog mich zurück; vie氀氀eicht eine Minute später k愀洀 

· . eine Kugel, s挀栀l�g durch die Bleche, durchbohrte den Ho氀稀p昀漀sten, dervielleicht 
50 cm Durchmesser hatte und schlug in die dahinterlieg�nde ✀⸀Mauer ein. Ich

.

z栀lte später 搀椀e Bleche, es waren ihrer einun搀稀w愀渀zig und sie b椀氀deten 爀쨀 der . .
d甀爀chschl愀最enen Stelle eine 圀椀derst愀渀ds昀氀äche von mehr

. 
愀氀s einen Meter, da die •·. . . . 

ersteren au昀爀echt st愀渀den, die 愀渀deren in spi琀稀em Winkel sich⸀搀agegen lehnten.
䄀氀lerdings 眀愀r der Schuß in ,g愀渀z geringer Entfernung, e琀眀a vie爀稀ig bis ئج昀n昀稀ig . 

. Schritte 眀攀it 搀愀von abgefeuert worden. . • . . • · . · 
. 

· . .
·. . 

·. . . . . • ·. • . .
. 

. · 
· So verging die Zeit g愀渀z ab眀攀chslungsreich, wir 眀甀rden täglich zuversich琀氀iⰀ⸀ . 

eher, 搀椀e A甀猀sicht auf b愀氀搀椀最攀 Bef爀攀iung hob unseren Mut i爀渀met mehr. 圀椀r 愀en 
f攀猀t davon übe爀稀eu最琀, d愀� auf 愀氀l die.überst愀渀denen Gef栀팀en ein 最甀tes.Ende 昀漀1-. 

· ge渀⸀ müßte
. 
甀渀d waren in ;o heiterer La甀渀e, d愀�. wir eines Abends �og愀爀. mit den . . • ·

deutschen·Herren, dem holl渀搀椀schen.Gesandten Knobel und ü爀椀sern und den . . . . . . 

. fr愀渀zösischen O昀케zieren eine Quadrille tanzten, w愀猀 unse.re Reputation bei den ·· 
' ' 

Engl渀dern· no挀栀 wesentlich ve爀猀chlechterteu㨀㠀. · .. .. . . . 
. D愀� auch der Peitang, mit dem es unmöglich �ar in Ve�bindung zu treten,
obwohl �r nicht viel mehr als 稀眀ei 䬀椀lometer von uns ent昀攀rnt war, sich noch 
h愀氀te, k�nntenwlr daraus schließen, 愁䌀 wir.in den ruhi最攀n Stunden, d愀猀 aufihn

. 

· ge爀椀chtete Geschü琀稀feuer deutlich vern愀栀䤀唀en und auch noch keine Feuersbrunst 
in di攀猀er Gegendbeobachtet �orden war, die ja jeden昀愀lls die Folge eier Erstür-

. 
· 

mung der Mission gew攀猀en e.

. ' . . . . . . . . 

128 . Der imp爀漀visierte T渀�愀戀end f愀渀d am4. 䄀甀gust statt .. 



Pe椀�g 1900 䄀洀 Abend des IO. Au最甀st 愀� ein Bote, der vom.jap愀渀ischen Gener愀氀129 v�n Matou abgeschickt worden w愀爀 und brachte eü1en Brie昀Ⰰ wori.n dieser mi琀琀e椀氀te, d愀� 搀椀e Truppen 愀洀 4. [Au最甀st] von Tientsin au最쬀b爀漀chen w愀爀en, in Y愀渀g tsun starken 圀椀ders愀d ge昀甀nden hätten 甀渀d nach seiner Berechnung, wenn ni,chts -Besonderes ��ischen k洀e, 愀洀 13. o㰀氀er14- [Aug甀猀t ] in Peking eintre昀昀en ئج眀r-. den. Die 圀椀rkung dieser Nachrichten w愀琀 eine sehr große·; 愀氀les 眀愀r überglück㬀尀 lieh, nur die schwärzesten Pessimisten bem栀ئجten sich die 愀氀lgemeine -Freude zu _d洀pfen, indem sie die Beئج昀爀挀htung a甀猀sprachen, die uns umschließenden Sol� daten wü爀搀en zwi猀挀hen den 昀爀emdenTruppen an den Toren und den Ges愀渀dtsch昀픀en einge欀氀emmt, sich mit dem Mut der Ve稀ei昀氀ung a甀昀 uns s琀�爀稀en und so vielleicht in le琀稀ter Stunde noch uns übe爀眀氀tigen und 氀촀es �愀猀s欀팀ieren. An demselben Tage vermittelten die Chinesen an verschiedene Ges愀渀dte Tele- _ - 最爀amme von Europa und den Konsuln aus Schan最栀�, darunter auch eines 瘀漀nHerrn Pisko13° 愀渀 爀딀hur; d愀猀selbe enthielt außer der Bitte um Nachrichten überunser Be昀椀nden auch noch die freu搀椀最攀 Botsch昀픀, d愀� mehrere 䬀爀iegssch昀케e unterdem Ko洀洀愀渀do des Gr愀昀en Montecuccofr51 sowie Truppentr愀渀sporte unterwegsseien. 圀椀r w愀爀en so 最氀üc欀氀ich d愀爀über, da椀㸀 wir so昀漀rt in die 昀爀渀�ösische G攀猀愀渀dt- -sch昀픀 liefen, wo 䄀渀hur unse爀渀 O昀케zieren und der 瘀攀rsammelten Mannsch昀픀 d愀猀Telegramm vorl愀猀. Die Matrosen schwenkten ihre 䬀愀ppen voll Begeist�r椀gund椀栀r H甀爀r愀栀! wo氀氀te kein Ende nehmen. 䔀猀 ·erf氀ئجlte uns mit Freude, d愀� Österreichdiesmal nicht hinter den 愀渀deren Nationen zurüc欀最eblieben sei, und unsere Ent•·tä甀猀chung w愀爀 d愀栀er um so 最爀ößer, 愀氀s sich die Na挀栀richt von den Truppentr愀渀s-·-
. . � . porten später 愀氀s ein Ir爀琀um e爀眀ies.Die 䄀渀gr昀케e mehrten sich auch. und es schien f愀猀t als sollten die Pessimisten. recht beh愀氀ten; die Nacht vom 13. auf den 14-Au最甀stw愀爀 schrec欀氀ich. Von 7 Uhr aben搀猀 an wurde a甀昀 愀氀len Seiten mit einer solchen He昀琀i最欀eit geschossen, 4愀� sie 昀愀st die an den h爀testen Tagen Ende Juni übert愀�. Ein deutscher Soldat132, der d爀攀im愀氀 vedet wo爀搀en 愀 und eben 愀氀s Rekonv愀氀攀猀zent 椀渀 die Ges愀渀d琀猀ch昀픀 zurückgekehrt war, wurde von einer Ku最攀l in die H愀氀sschlagader getro昀昀en. kh 129 Gener愀氀 Yam愀最ushi. 1㨀㔀0 Pisko: Konsul, österreichis挀栀es Gener愀氀k9渀猀甀氀at in Sh愀渀最栀愀椀. 131 Die Kriegss挀栀i昀쬀 „K愀椀serin 䔀氀isabeth" und ,䄀鼀pern"; k.u,k. 䬀漀ntreadmiral 刀甀dolfGraf Mo爀椀tecuccoli✀䐀倀漀l椀渀a最漀. Mont攀挀uccoli w愀爀 1859 愀氀s Kadett in den.M愀爀inedienst ein最攀treten und erhielt 1906 愀휀 Oberkomm愀渀do der k.u.k. 䬀爀ie最猀m愀爀ine. 

132 Na挀栀 Mabire {1978): der deur搀�e Matr漀猀e Gu最攀l. 



Pa甀氀a 瘀漀n 刀漀stho爀渀 

愀� .zu愀鐀Hig-gerade in- diesem Augenblick von der französischen Ges愀渀dtsch愀昀t 
heئج爀ber 甀渀d w愀爀 愀픀z en琀猀e琀稀t über den Anbli挀欀; ich hä琀琀e 愀� nicht gegla�bt, d愀� 
ein Mensch überhaupt soviel Blut habe. Es dauerte keine 稀眀ei Minuten bis ein 
Doktor zur Stelle war und schon w愀爀 der g愀渀ze Toreingang mit Blut über
sch眀攀mmt. 

Auch der arme Capit愀椀ne 䰀愀bru猀猀e133, der auf der Heimreise über Sibirien be
gri昀昀en,. 愀氀s Tourist nach Pe欀椀ng gekommen 眀愀r, 昀椀el 愀渀 der Tür unseres ehem愀氀i
最攀n Mes猀稀i洀洀ers stehend, 瘀漀n einer Kugel· in den 䬀漀pf get爀漀昀昀en, 琀漀t in die 䄀爀me 
Oar挀礀s. D愀猀 W愀琀en die le琀稀ten_ Op昀攀r der Belagerung.

Um 2 Uhr morgens1H_- keiner von uns hatte ein Auge geschlossen -vern愀栀ⴀ관
men wir �rend einer 欀氀einen R甀栀epause au,feinm愀氀 d愀猀 bek愀渀nte Tic欀攀n eines 
M愀猀chinenge眀攀hrs. D愀猀 d甀爀ch die viele渀Ⰰ Maue爀渀 ringsum·zurü쨀퀀.gebene Echo
täuschte uns eine Weile über die 刀椀chtung, von welcher d愀猀 Geräusch 欀愀m; .氀퐀 
wir uns aber 欀氀愀爀 眀甀r搀攀n, d愀�_es im Südosten seinen Ursprung hat㨀琀e 甀渀d wir b愀氀.d
d爀숀uf auch d愀猀 dump昀攀 Donne爀渀 瘀漀n s挀栀眀攀ren Geschü琀稀en hö爀琀en, da w爀였n wir -
unserer Sache sicher. Die Truppen. die 吀爀uppen sind da℀℀ 

圀椀r waren. in einer m愀�losen Au昀爀egung, liefen von einem Orrzum 愀渀dern, 
眀漀 wir 搀椀e l愀渀g e爀猀ehnten Kl渀ge bess㨀氀r hören zu 欀nnen glaubten, m挀준ten 圀攀r
ten, um wieviel Uhr 搀椀e ersten unserer-였�er sich zeigen ئج眀爀搀en 䨀휀d w愀爀en a甀�er 
uns vor Freude. So wie wir ha琀琀en auch 甀渀sere 䄀渀greifer die 昀爀emden Geschü琀稀e --

. gehört, d洀㬀 Feuer 眀甀爀搀e, immer schwä挀栀er und hörte a甀昀 einigen 倀漀sten g愀渀z auf. 
圀椀r blieben· die ,愀픀ze Nacht wach und jeder ScµuKder ·außerh愀氀b der Stad琀琀ore 
au昀最攀猀tel氀琀en K愀渀onen erئج昀氀e uns mit Be昀爀ie搀椀最甀ng. Wir ergingen uns in Vermu
tungen über die St爀ked攀猀圀椀de爀猀愀des,, den 搀椀e Ch椀渀esehleistenwü爀搀en, da 眀椀r 
doch noch vi

.
ele 吀爀uppen in Pe欀椀ng vermuteten. 圀椀r waren darauf ge昀愀ßt, noch 

vierun搀稀w愀渀zig Stundenwarten zu m猀ئجsen und w愀爀en d愀栀er ungemein erstaunt, __ 
愀氀s 瘀爀ir um 2 Uhr nachmitta最猀 auf einm愀氀 hörten, die En最氀渀der en bereits in 
der Stadt. Wirstür爀ten zur Brücke und s愀栀en wirklich wie sie in dem ausge
troc欀渀eten Kan愀氀 unterhalb der Stadtmauer, einer nach dem· 愀渀deren, in unab
sehbarer Re椀栀e herein愀�en. 䔀猀 w愀爀en Inder, Si欀栀s und Rajputs, l愀渀ge sch眀愀爀稀e 
Ges愀ten mit mächtigen 吀甀rb愀渀s, d愀稀wischen en最氀is挀栀e O케iere a甀昀 gr�ßen P昀攀r-

_i33 Labrusse [Labrousse], Hauptm愀渀n der fr愀渀稀s椀猀chen M愀爀inein愀퐀terie, auf Chin愀爀eise mit · 
de Cholet, st愀爀b 愀洀 12� Au甀�t,-

134 Am 14. Au甀�t. 
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. ' . . . . •· den. Mittle爀眀eile waren z愀栀lreiche Männer und Frauen' aus' der englischen Ge- ''' ''· s愀渀dtschaft 最攀kommen, den Einzug 愀渀z甀猀ehen; 氀촀e tie昀攀n Hurr愀栀 und dr渀最琀e:n. ·. ·.· sich 愀渀 die Soldaten he;an, um ihnen. die H渀de zu schütteln, Die Inder s愀栀en. . . uns mit ersta�mem Lächeln an. Man hatte e爀眀artet, nur .mehr sehr wenige 瘀漀n . .uns am .Leben zu 昀椀nden,· und so w愀爀en unsere Retter nicht wenig übe爀爀愀猀cht über · den 䄀渀blick derjubelnden Menge. Später l愀猀 m愀渀 in den. 娀攀it甀渀g�n, d愀�-搀椀e Ent�.

. . . . sa琀稀truppen den Eindruck.gehabt hä琀琀en,.in der englischen Gesandtscha昀琀 hätte .. . �ine Gartenp愀爀琀礀 stattge昀甀nden und dieⰀ⸀Not könnte unter den Belagerten nicht . .· sehr 最爀oß g攀眀esen sein, Doch er欀氀爀t si挀栀 di攀猀 ni挀栀t aus den 氀䨀mst渀den ? Seit vie-. •.len 圀漀chen bereitete sichjeder auf diesen 最爀oßen T愀最 瘀漀r. F愀猀t ein jeder 瘀漀n 甀渀s ·•·ha琀琀e sich ein ordentli挀栀es reines 䬀氀eidun猀�ئج琀ckau琀戀e眀愀hrt,um㨀椀 m愀挀hte sich da- .. · ..爀�it so schön als es eben gehen wollte. D愀稀琀椀 愀� d愀渀n no挀栀 die große F爀攀ude a甀昀 .'愀氀len.Gesi挀栀tern, es w愀爀 kein Wunder, 愁䌀 es den Eindru挀欀eines F攀猀te� machte, .·· · . de�n es 眀甀rde in der Tat ein großes Freude渀昀est 最攀feiert,. . Im Fu und in der 昀爀anzösis挀栀en Ges愀渀dtsch愀昀t hatten die Chinesen-indessen .noch he昀琀ig 昀漀rtges挀栀ossen, 氀퐀 plö琀稀li挀栀 die chinesischen Christen, die mit ebenso .� großer Sehnsuchtwie wir a甀昀 den Entsatz gewartet harten, die 昀爀ohe Nachrichter昀甀hren und e椀渀 最爀oßes Freudengeschrei erhoben: ,,Die g爀漀ße ·tap昀攀re 䄀爀mee. ist . • · · gekommen! Die schwa爀稀en M渀ner sind da! Viele tausende von 昀爀emden Solda� .··ten.m愀爀schieren ein!" D愀猀 hörten d愀渀n auch die 眀愀ckeren chinesischen Soldaten; · .die bis je琀稀t d愀猀 Feuer 昀漀rtgese琀稀t ha琀琀en, und auf einm愀氀 wu爀搀e es g愀渀z still.· Dar挀礀 ··· . und 圀椀merh愀氀der machtensich so昀漀rt an 搀椀e 嘀攀r昀漀lgung der Ausreißer135 , übe가stiegen·· mit einigen Matrosen -die· trennenden B愀爀rikaden,J愀渀den auch hie Und da · .· ein we最最eworfenes Gewehr 甀渀d Uni昀漀rmstück, aber keinelebendeSe�le 愀 mehr' da. Die Fei.nde waren wie we最最ebl愀猀en. Au挀栀 im Fu, 眀漀.hin sogleich eine Abtei㨀尀 .lung Si欀栀sgeschickt wurde, fanden diese nichts mehr zui mn, unsere h愀爀mäcki-• gen 䄀渀最爀ei昀攀r waren alle.versch眀甀nden, die Belagerung w愀爀 Z氀氀 Ende .. . · · Wir n愀栀men eine eingehende Besichtigung der 昀爀anzösischen .Gesandtscha昀琀 .vor. Diese war gar ni挀栀t wiede爀稀ue�kennen und es war sogar recht sch眀椀erig, sich. in den Ruinen zu orie�tieren. :Die Chin�senhatten sich darin g愀渀z häuslich nie- . ·dergel愀猀sen; überall waren 欀氀eine Zelte aufgerichtet und m愀渀 konnte sehen wie ' '· . 135 · 䰀愀ut Wime爀栀愀氀der (1902, ;88): ,,D愀爀cy und ich gingen zuerst vqrsichtig gegen die nächste •B愀爀ricade, 昀愀nden sie verl愀猀sen· und läutete� 搀椀e noch erh愀氀ten gebliebene Glocke d攀猀 gewe-. sene渀㨀 · 倀漀rtierhäuschens;". 
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une팀tet und eilig ihre Flucht war, denn derTee und Reis, den wir in Tassen 
-- vorf愀渀den, war noch g愀渀z heiß. Die Soldaten hatten ⸀最nes.im Stichegel愀猀sen; in

manchen Zelten lagen noch ganze ·Ha昀�n von C愀猀h 愀洀 Boden; die Bewohner 
w愀爀en o昀昀enbar beim _Spielen übe爀爀愀猀cht' worden un_d hatten nicht einm愀氀 soviel 
Zeit gehabt, ihr Geld mitzunehmen. Sie hatten sichtlich g爀漀ße 䄀渀最猀t vor einem· 
甀됀昀愀ll unserersei琀猀 最攀habt, de渀渀 nich琀㨀 nur innerh愀氀b der fr愀渀zösischen G였dt
scha昀琀, sondern im 愀픀zen Stad;iertel, war jed.e Str愀�e und jedes Haus viel昀愀ch 

. . ' 

verb愀爀r椀欀adiert. Staunenswert w愀爀 auch die Menge det verschossenen Munition, 
denn übe�촀 l愀最en 愀픀ze Berge von leeren Patronenhülsen, z甀洀 Teil auch 愀渀 Or
ten, wo es ئج昀r die Schü琀稀en ganz unmöglich gewesen war, je e琀眀愀猀 von unseren 
Leuten zu sehen. Es waren auch mächtige Ger猀ئجte erbaut worden, um von der 
Höhe derselben in· u'nser Lager hineinsehen zu können. Dort w愀爀en die_ soge-
-n愀渀nten „Snipers"136 postiert� -die sehr wachsam auf jeden schossen,_ der sich un
vorsichtig exponierte. Die Ste氀氀e der.Minen war zu erkennen an zwei trichter昀r
migen Vertie昀甀ngen, die den Pla琀稀 einnahmen, wo einst d愀猀 Haus Saussine -
·gestanden ha琀琀e, von welchem-g愀爀 nichts mehr zu sehen w愀爀.

. ' 

Von hier aus war n愀Ⰰtürlich unser etster G愀渀g nach unserer eigenen Ges愀渀dt-
sch愀昀t. Sie schien schon l愀渀ge nicht mehr be.treten worden zu sein, denn die Rui-

. :. . 

. nen, wie der ga渀稀e G愀爀te�1,7, waren von mannshohem Un欀爀aut übe爀眀uchert; es
w愀爀 ein dichter W愀氀d. Die Gebäude waren naئج琀rlich abgebr愀渀nt und 稀攀rstö爀琀, 愀氀le 
neugep昀氀anz_ten Bäume und Sträucher infolge des Brandes verdorrt; Bei einer -
n栀eren Besichtigung f愀渀den wir, d愀� der St爀漀ng䤀栀爀漀o爀�, worin die 䄀爀chive und 
Wer琀猀achen des Ges愀渀dten v爀�愀栀rt w�en, a甀昀gebro:chen wo爀搀en 愀; ebenso der 
KeUer unseres· Hauses. Von unseren Weinen scheintden Chinesen der Ch愀洀pa㨀관
gner 愀洀 besten geschmeckt zu haben�,- d愀猀 bewi�sen 愀l爀攀iche leere Flaschen und 
Stöpsel; ئج昀r ,㬀夀öslauer Auslese" hatten sie o昀昀enb愀爀 weniger Vers.t㨀椀ndnis, denn an
einem der ersten Tage des Wa昀昀enstillst愀渀de� brachten sie vier Flas挀栀en an die 
deutsche B愀爀rikade und· machten sie den Soldaten zum G攀猀chenk. 

D愀猀 愀渀stoß�nde P爀椀nzenp愀氀ais, d愀猀 wir MitteJunibesetztha琀琀en, war ebenf氀촀s 
abgeb愀nt; es w愀爀 überhaupt schred㰀氀ich, wiegrün搀氀ich zer�tört 甀洀 uns 愀氀les 愀; 
Noch .an demselben. Nach�ittage gingen wir auch auf die Stadtmauer -und von 

136 . Sniper: H攀挀kenschü琀稀e, Sch愀爀昀猀chü稀�;_ 
137 Der von Pa甀氀a von Ros琀栀orn 愀渀gele最琀e G愀爀ten w愀爀 eine vielgeئج爀hmte At琀爀愀欀tion der Öster

reich-un愀�椀猀chen Ges愀渀dtsch昀픀 最攀wesen {vgl. K愀洀ins椀騀Unterrieder 1989). 
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dort s愀栀 m愀渀 nichts 愀氀s Ruinen; a甀昀 der einen Seite die Chinesenstadt, welche die 
Boxer 愀洀 16.Jüni in Br愀渀d g攀猀teckt ha琀琀en, a甀昀 der anderen d愀猀 Legätiön猀瘀iertel; ·· 
in welchem außer den SÖ z栀 verteidi最琀en' Ges愀渀dtscha昀琀en nur wenige int愀欀te 
· Häuser zu.sehen w愀爀en. 䔀猀 愀.ein trauriger 䄀渀blick!

Mit größtem Interesse besuchten wir auch Open die chin攀猀ischen.Stellungen, 
ebenso wie unten waren auch hier die Spuren der eiligen Flucht unverkennhart 
am 眀甀nderlichsten· w愀爀en die großen Mengen voä versch�eden�tigen W昀윀en. 
Von Pfei l und Bogen und u愀�ten Feldschl愀渀gen 愀渀ge愀퐀gen bis zu 䬀爀upp'schen 
Gesch椀椀稀�n und Gewehren neuester M漀搀攀氀le, w愀爀en aUe erde欀�ic栀Ⰰen Abstuf甀渀-

' . . . . 

. gen vorh愀渀den. Drei-Männerg攀眀ehre mit m愀猀siven Eisen- und Steinkugeln, Un-
g攀栀euer von K愀渀onen, die mit 愀氀ten Eisenstücken, Nägeln, verrosteten· Gr愀渀at-

·. spli琀琀ern und dergleichen 最攀laden wurden, welches Materi愀氀, in 欀氀einen· Päckchen
abgeteilt, in Kisten bereitstand; auch eine· Men最攀 Boxerschwerter und Lanzen,
Gewehre mit Steinschl猀sern 甀渀d 愀洀 Ende e爀眀eiterten 䰀ufen, 眀椀e 眀椀r sie nur bei
B愀渀搀椀ten 愀洀 Theater kennen usw.

䄀氀s wir in die N栀e der amerik愀渀ischen. B愀爀ri欀愀den 愀�en, sahen wir ge爀愀de
wie 搀椀e ameri欀愀nischen Truppen in die Chinesenstadt einzogen und ·von der
. Stadtmauer herab begr�ئجten 搀椀e 愀洀eri欀愀nischen Soldaten ihre 愀먀dsleute 圀氀d er
zählten ihnen ihre Erlebnisse mit großer Lebh昀픀igkeit. 圀椀r beobachteten auch
einige Japaner, die mit 昀윀enartiger Behendi最欀eit die siebzehn Me.rer hohe Stadt-

•• . :· 
1 

mauer hinab欀氀etterten, sich auf die 昀爀iedlich im Kanal schwimmenden Enten
stü爀稀ten, ei渀椀gen derselben den 䬀爀agen um搀爀ehten und triumphierend mit 椀栀rer
Beute den ge愀츀rlichen Rüc欀眀eg antraten, Schon _seit vielen Wochen hatte ihnen
beim 䄀渀blick dieses Ge昀氀ü最攀ls der Mund na挀栀 sol挀栀 �i爀爀em Braten gese爀琀 und·.
so benü琀稀ten sie den ersten günstigen Augenblick, um ih爀攀 Sehnsucht zu stillen.

Jnzwischen.眀愀ren:die Russen angekommen und spät abends zogen auch·die
Jap愀渀er ein. W栀rend die Russen und Japaner st愀爀ken Widerst愀渀d 昀愀nden�_wobei
sie auch eine Menge Töte _und Ve爀眀undete ha琀琀en und durch d愀猀 Bomb愀爀dement
稀眀eier Stad琀琀ore aufgeh愀氀tenwur焀⸀en, w愀爀en die Engl渀der bei einem unbese琀稀ten·•·
Tore in die Chinesenstadt hereingeschlüp昀琀 und, ohne einen Sch甀� abzugeben,

' ' 

durch d愀猀 K愀渀愀氀tor eingezogen.· Die Franzosen, �eiche auch eine 䄀戀teilung 愀渀a-
mitischer Soldaten ausTon欀椀n最38 hatten, c愀洀pierten die Nacht noch a甀�erh愀氀b:
der Stadt und rückten zeitlich 愀洀 Morgen des 15. August in Pe欀椀ng ein.

138 A甀猀 der 昀爀愀渀zösi猀挀he·n Kolonie Indo挀栀i爀椀愀Ⰰ heu琀攀 Vietn愀洀. 
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䄀爀thur hatte Monsieur Pichon vorgeschl愀最en, d愀� bei der für den 15. [A�gust] ·
.

昀爀üh gepl愀渀ten En琀猀a琀稀攀砀pedition nach dem Peit愀渀g auch unser und d愀猀 it愀氀ieni
sche Det愀挀hement teilnehmen möchten, ak䄀渀gehörige der katholischen Staaten 
und der 昀爀anzösische Gesandte hatte ·berei琀眀illigst zugesa最琀. DerVerabredung 

· gem� f愀渀de渀Ⰰ sich die drei Det挀준ements um 6 Uhr morgens a甀昀 der Brücke ein,
bereit abzum愀爀schieren; die Expedition sollte unter 䰀攀'itung des Gener愀氀s Frey139

mit seinen ئج昀n昀栀undert M愀渀n I渀昀愀渀terie coloni愀氀e mit acht 愀뤀onen unternom
men werden. Unsere 欀氀ei�en· Detach.ements und viele Volont愀椀rs schlossen sich
an. Nachdem sie drei volle Stunden zum Abm愀爀sch bereit gewartet· hatten,
ersc栀椀en Gener愀氀 F_rey in Begleit甀渀g der He爀爀en und Damen der 昀爀愀渀zösischen
Ges愀渀dtsch昀픀 愀洀 Schaupla琀稀e. Er wollte eben das Sign愀氀 zwn.A昀휀ruch geben,
da 眀甀rde ihm gemeldet, d� d愀猀 Shun Chih men Tor, welches die breite St愁儀e
beherrscht, die direkt nach. Norden zum Peit愀渀g ئج昀hrt, sich noch in· den H渀den
der Chinesen be昀椀nde und dieTruppen a甀昀ih_rem Marsche �愀栀rschein_lich von
dort her beschossen werden ئج眀rden. In diesem F愀氀le, meinte.·Fre礀Ⰰ ·w爀e es jeden
f愀氀l s sicherer, etst dieses Tor zu nehmen, hi攀稀u aber würden seine K愀渀onen nicht
ausreichen. Er schickte desh愀氀b zum 愀洀erik愀渀ischen Gener愀氀 mit der Bitte, ihm
seine 爀딀i氀氀erie ئج昀r, diesen Zweck zu überl愀猀sen .. Gener愀氀 Ch昀윀e攀40 ließ ihm jedoch
s愀最en, er könne se椀渀e K愀渀onen nicht.entbehren. Obwohl mi琀琀le爀眀eile Dr. Mat�g⸀䤀
non und ver.schiedene a爀椀dere dem Gener愀氀 欀氀arzumachen versucht hatten, d愀�
m愀渀 ganz gut einen anderen w�g zum. Peirang nehme� könne, der gegen das
fein搀氀iche.L愀最er vollkommen gedeckt sei, so blieb er doch bei seiner 䄀渀sicht, d愀� , .
es ein zu ris愀�tes·Unternehmen wäre und verschob 搀椀e Entsa琀稀expedition nach
dem Peitang auf den nächsten Tag. ,,Da· wir aber 爀椀un e'in爀渀愀氀 ausgerückt sind,"

- se琀稀te er hi渀稀u, ,,so wollen wir doch den D愀洀en ein 欀氀eines Bombardement zei
gen." Er hör M爀渀e. Pichon den Arm und führte sie, ge昀漀l最琀 yon vielen Damen
und Herren auf die Stadtmauer. Nachdem er die 䬀愀nonen hatte hinaufsch昀윀en
l愀猀sen, 昀椀ng m�· an, die Kaiserstadt zu bomb愀爀dieren, ohne d愀� irgen4eine Ver
ständigung der 愀渀deren Kommandierenden vorhergegangen wäre. Bei jedem

·· Schuß, der in·die ꀀ퐀auern oder schönen g攀氀ben Dächer einschlug, 欀氀atschten die
Damen in die H渀de, 昀爀euten sich und rie昀攀n: ,;Oh _que ce氀愀 f愀椀r du bien !" 14' Ok-

.- ' . . .  -

139 GeneraIF攀:" Oberbef攀栀lshaber der 昀爀anzös椀猀挀栀en En琀猀a琀稀愀爀琀渀ee.
140 Gener愀氀 䄀搀爀椀a Ch昀윀ee: Oberbe昀攀hlshaber der 愀洀eri愀퐀椀椀s挀栀en E渀琀sa�椀�ee.
1㐀 Oh que cdaf愀椀t du bien: ohwie d愀猀 最甀ttut!
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ses Spiel w栀rte jedoch nicht l愀渀ge, denn b愀氀dd愀爀auf erschien der jap愀渀ische Ge
s愀渀dte⸀ꀀ2 und bat, d愀� m愀渀· doch d愀猀 Feuer einstellen möge, weil seine Leute sich 
in der K愀椀serst愀搀t b攀昀愀渀den. F愀猀t 最氀eichzeitig.spren最琀e au挀栀 der 愀洀eri愀�椀猀挀栀e Ge-

. ner愀氀 herbei 甀渀d'schrie: ⰀⰀWerdet Ihr wohl gleich a昀�ören 洀椀t E甀爀em·u�sinnigen.
Schießen. Seht Ihr denn nicht, d愀� die 䄀洀erik愀渀er im Inneren sind?" Es 椀猀t dies 
auch ein 挀栀숀�teristisches Be椀猀pi攀氀 f爀ئج, die �ئجrende· Eini最欀eit und d愀猀 zi攀氀b眀�ßte 
Vo爀最ehen der Gener氀e des En琀猀a琀稀korps. Die Expedition nach de琀渀 Pei愀g 眀甀rde 
wir欀氀椀挀h e爀猀t 愀洀 16. (Au甀�t] unternommen und 愀氀s die.Fr愀渀zosen dort 愀渀愀�en,. 
erlebten sie 搀椀e BesŇ䟕ung,-die 欀愀琀栀olis挀栀e Mi猀猀ion bereits 瘀漀n den heidnischen
Jap愀渀ern en琀猀e琀稀t zu 昀椀nden. 

Der 愀氀te Pere Addosio, der sich der Expedition 愀洀 15. [August] 愀渀schließen 
眀漀llte, ko渀渀te es ni挀栀t e爀眀arten, seinen_bedr渀爀찀n Btüde爀渀.im Peit愀渀gdie昀爀ohe 
Bo琀猀ch昀픀 der Errettung zu bringen. Er se琀稀te sich auf einen 䔀猀d und m挀준te sich, 
nur von einem Boy begleitet, auf der{ Weg. Spät 愀洀 Abend 欀愀m sein Begleiter 
zurü挀欀 ��d meldete, d愀� der alte Mann von Boxern umgebracht und seinLeich
n愀洀 ŋ䭑lich ver猀琀ümm攀氀t wo爀搀en s�i. 

Die z愀栀lreichen 最攀m椀猀chten Truppen, es haben sich a甀�er:den österreichischen 
und it愀氀ienischen Detachements noch sechshundert Russen und sechshundert . . . · . . · . 

Si欀栀s 愀渀geschlossen, fanden 愀氀so so gut_wie keinen Widerst愀渀d und verbreiteten· 

_- sich über d愀猀 � Stad琀瘀iertel, d愀猀 �geblich auss栀케ießlich von Boxern bewohnt
sein sollte. Nun.be愀픀n ein entse琀稀liches Morden, Brennen und 刀愀uben. Erbar
�un最猀los 眀甀rde 氀촀es niedergema挀栀t, M渀ner, Frauen ·und 䬀椀nder, 愀氀l攀猀 We氀氀e 
geraubt und da渀渀 搀椀e Häuser in Br愀渀d-gesteckt. Solche Episoden ereign'eten si挀栀 · · 
leider · in 吀椀entsin, T甀渀g Chow und Pe欀椀ng noch ö昀琀er und gereichen den 
Europ攀rn ni挀栀t zur Ehre. Der 䬀爀ieg scheint jedo挀栀 so eine verrohende Wirkung 
zu haben, d愀� die _Begri昀昀e VO� Mein und Dein, von Re挀栀t und U爀椀recht vö氀픀g 
ve爀眀ischt werden 143. 䄀氀les· war· empört über die Roheit und B愀爀barei der Chine
sen, die 甀渀sere_ Frie搀栀öfe zerstört und 搀椀e 䰀攀i挀栀en verstü爀渀mel r ha琀琀en und tro琀稀
dem wurde von englischer Seite 氀촀en Ernstes der Vors挀栀lag 最攀macht, die k愀椀se爀氀iⴀ✀ 

. . . . 

chen Gräber zu zerstören, um d愀洀it eine Pre'ssion auf den Hof auszuüben., 
Und nicht. nur d愀猀 Militär plünderte nach Kr昀ten, sondern auc_h Zivil椀猀ten, 

_142 Der jap愀渀ische Ges愀渀dte: 'B愀爀on Nishi. _ __ 
143 V最氀. 圀椀nterh愀氀der ⠀902, 421昀鐀); ,,Der in 묀츀ng verbor最攀ne,schu爀稀lose Reichthum愀 eben 

ein zu mäch琀椀ger Ma最渀et und e爀眀eckte die bösesten Instihcre." 
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䰀攀ute der besten Geselisch쨀ꀀ, die einen armen Teufel ve爀甀rte椀氀en ئج眀rden, der aus 
H甀渀ger ein Stück B爀漀t g攀猀tohlen, verlegten sich a甀昀 den 刀愀ub im g爀漀ßen S琀椀l. Sie 

-- zogen morgens mit mehreren W愀最en aus 甀渀d brachten sie abends beutebeladen
wi攀搀er heim. M. Pichonk愀洀 ein攀猀 Abends d愀稀u, wie ein it愀氀i�ni猀挀her Volont爀 a甀猀
einer hoch愀爀ism爀찀�ischen F愀洀椀氀ie von seinem Beut攀稀甀最 zurücľ㹆. Dre{W愀最en
waren hochbeladen 洀椀t Seidensto昀昀en, kostbaren Pelzen und Körben voll Silber
sthuhen. ,Der Herr hatte, um bei den Poste� ungehindert 瀀愀ssieren zu können,
昀爀愀渀zösische F愀爀be au昀最攀猀teckt. 䄀氀s Pichon _dies s愀栀, t爀愀t er hinzu, r椀� die Flaggen. herab ll℀氀d rief ihm 稀漀rnig zu: ,Wenn Sie schon rauben 甀渀d stehlen wollen, so' 甀渀挀⸀ 

terstehen Sie sich:nicht wieder di攀猀 unter dem Schu琀稀e der 䄀猀ischen F愀爀ben zu
t甀渀, ich verbiete Ihnen auf d愀猀 Entschi攀搀enst�, eine 昀爀anz猀ische Fl저찀 zu 昀甀hren:"

So ehrli挀栀 wie Pichon dachten aber sonst nur wenige Menschen, und auch 䄀爀
th甀爀 ha琀琀e täglich die he昀琀i最猀ten Diskussio�en_ über dieses Kapitel, 搀愀 er se椀渀e 䄀渀⸀娀

sichten über solche Handl甀渀gen sehr o昀昀en· aussprach. Eines T愀最es rief er einem
belgischen Volon unserer T愀昀elrunde, der aüch täglich gan稀攀 Wa最攀nladungen
voll kos琀戀愀爀er Curios, Pe氀稀e und dergleichen nach Hause brachte, zu: ,,Nun, w愀猀
haben Sie denn heute wieder geplündert?"

Dieser wurde ganz blaß vor Zo爀渀, s pt愀渀g auf und rief: ,뀀鴀i� können Siebe� 
haupten, d愀� ich plündere? Die-Chinesen haben·mir-doch mein g渀�es Hab und 
Gut genommen, alles; was ich bes愀�, zerstört; ist es da nicht recht und billig, 

· . wenn ich mir ein paar Kleini最欀ei_ren nehme, um sie als 䄀渀denken an diese
schreckliche Zeit au昀稀ubewahren!" 䄀爀thur w愀Ⰰr nicht g愀渀z dieser 䄀渀si:cht und es
kam zu 攀椀nem heftigen Streit㨀Ⰰ der mit Mühe von D愀爀挀礀 und unseren O昀케zieren 
geschlichtet wurde. 

M:. Chamor, der Hotelier, machte sich den größten Teil seines jetzige渀㨀 Ver
mögens dadurch, d愀� er den Soldaten die S椀氀�erschuhe abl�昀e. Der gewöhnli�· 
ehe T愀爀椀昀 眀愀r f渀ئجf Dollars ئج昀r einen g爀漀ßen Schuh im 嬀圀en] von 25 Taels (unge
昀hr-.- 50 Fl.) 144• Er wurde später auch sehr. liber愀氀 von den verschiedenen

· Regierun最攀n für die Ver昀�e甀픀g der Deta挀栀ements ents挀栀搀i頀ꠀ5, 

1㐀㐀 Tael:_ aus dem m愀氀愀椀is挀栀en en琀氀ehnte Be稀攀椀挀hnung der E�r�p攀rf甀爀 搀椀e chinesische· Sil�er
�r甀渀g li愀渀g: I Ta攀氀 entspra挀栀 1887 ungef栀r I,20 Doll愀爀, 1902 nur no挀栀 0;6㈀Ⰰ Doll愀爀. Die .· 
-昀r 5·Doll愀爀 ein最攀ka昀en S椀氀b�rs挀栀�e (S椀氀攀퐀b愀爀爀攀n,·;,S挀�e"} hat�n �so den dreiئج bis s�s
昀愀�hen Wert. Fl .. : Abkü爀稀ung ئج昀r 䨀氀l�爀攀ntiner 漀搀er G甀氀挀欀n. ?洀ꌀ Ver最氀ei挀栀:. d愀猀 mona琀氀iche· . · 
Geh愀氀t des 䰀攀最愀琀椀onsse欀爀et爀s Rostho爀渀 w輀阀 rOo Gulden: . · · . _· . . . . . . · 

' 145 ' 䌀栀愀洀oterhi攀氀t 200 000 Do氀氀愀爀 ⸀䔀nts挀栀ädi最甀ng. Z爁焀ck 椀渀 搀攀n USA bra挀栀琀攀 er s�in.Ver爀渀ö� 
. . 

! . . . . . 



Pe欀椀ng 1900· 
攀븀öhnlich waren jene Leute, die w栀rend der Belagerung sich 愀洀 渀gstlich� _. 

sten versteckt hatten, dann diejenigen, welche beim Plünde爀渀 a爀渀 ei昀爀igsten 眀愀- -
ren. So zum Beispi攀氀 ein junger Mens琀栀·im Zoll,der 愀氀so ·noch d愀稀u ·von den 
Chinesen Geh愀氀t b攀稀ieht. Dieser ging, 愀氀s 搀椀e 昀爀emden Truppen in d�r Stadt wa⸀관
ren; täglich von Haus zu _Haus und zw愀渀g die Besi琀稀er mit dem R攀瘀olver in der 
H愀渀d 愀氀les, w愀猀 sie 愀渀 b愀爀em Gelde bes愀�en, abz甀氀iefern. Auf 搀椀攀猀e Weise soll er 
in a挀栀t T最였n 100.000 B愀爀els146 ges愀洀m攀氀t haben. Er verpa挀欀t� seinen 刀愀ub ⼀戀 J(i. 
sten, ließ sie nac℀退 Lag愀渀 sch昀윀en und lebt in Sh愀渀ghai 愀氀s ein 最攀achteter und 
wohlhabender M·ann, obwohl e_s i氀ꘀ China ganz wohlbekannt ist, woher seine 
Reichtümer st愀洀men. Ch愀爀愀欀teristisch i�t auch, d愀� sein Vo爀最攀猀e琀稀ter,. ·퐀 jem愀渀d 
ihn d愀爀über be昀爀a最琀e, e眀�derte: "Yes, may be he h愀猀 done·a litde too much!"147

䄀洀 ausgiebi最猀ten 昀愀st plünderten die Missionäre. Der katholische Bischo昀椀48

s愀渀dte hunderte.von seinen Christen 愀�u a甀猀 und-搀椀ese trugen ihm unermeßli-, 
. ehe Scha稀� zu.-Als 搀椀es später durch die Zeitun最攀n b㨀鸀k愀渀nt 眀甀rd�, und der hoch- · 
würdige. �err sich desh愀氀b zu veran琀眀orten hatte, suchte er es d愀洀it zuer欀氀ären, 
d愀� er nur Lebensmittel_ und 䬀氀eider 昀✀䰀椀r seine 픀稀氀ich ver愀爀mten.Christen habe 
requirieren l愀猀sen, aber jeder, der wie wir, den Peit愀渀g nach der.Belagerung be
su挀栀t hat, weiß, 挀氀愀� dem nicht so w愀爀, denn da w愀爀en viele Zimmerį⼳ ausge
f氀ئجlt 渀㨀Üt. Kostbarkeiten� 搀椀e en琀眀eder aus der K愀椀serstadt oder a甀猀 den-P愀氀愀椀s der

' . 

kaiserlichen Prinzen st愀洀mten. Jeden愀툀ls s.ind die Vertreter �et christlichen-Be-. 
�enntnisse.den Chinesen auch hierin.mit erbaulichem Beispiel ;orange愀픀最攀n . 

대쨀 17. August .kam - zugleich mit deutschen Truppen - auch eine 欀氀eine Ab
teilung von siebzehn M愀渀n österreichis挀栀er Matrosen unter F栀ئجrung de$ Seeka� 
de琀琀en Le挀栀anows欀礀49 an. Nun wurde 昀✀ür uns der M愀渀gelan einer Unterkun昀琀 
noch 츀ئجlb愀爀er und es 眀甀rde b攀猀chlossen/e椀渀 p愀猀s_endes chinesisches Ha甀猀.für un
sere Leute �u besetzen. Noch amselben Tag, gleich nach Tisch, machten wir uns 

· auf den Weg, um ein solch攀猀 zu suchen. 爀딀hur, 圀椀nterh愀氀der, Koll愀爀 und ich mitgen in weni最攀n J愀栀ren mit Spiel und 䄀氀kohol d椀椀rch, Drei J愀栀re vpr seinem Tod ließ er sich · von seiner Frau 䄀渀nie scheiden 甀渀d heiratete 搀椀e Maniküre Be琀猀y Do氀氀愀爀, der er einen Besitz ·von ganzen 15 Cent h椀渀terließ.1㐀㘀 B爀였is: 最攀meint sind 愀�猀픀hei渀氀ich Taels, d. h„S椀氀bermünzen. · 147 Der Vor最攀猀攀琀稀te, Sir Robert H愀爀t; ,,Ja, vielleicht hat er es ein weilig übertrieben!" 148 䄀氀 phonse 䘀vier, Bischof von Pe欀椀ng und Vi稀攀-König von Pe-T'si� 䰀椀. 149 Laut 圀椀nt攀爀h愀氀der (1902) k愀洀 Seekade琀琀 䰀攀ch愀渀ows欀礀 mit 27 M愀渀nvon der „Zenta" nach · einem neunt最i最攀n Fußm愀爀sch 最攀rade, rech稀�itig zum ,Festessen. 
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퐀ئجfMatrosen. Die meisten be猀猀eren Häuser 愀en s挀㨀hon durch Posten oder Fl愀最� · 
gen 愀氀s bese琀稀t gekenn�eichnet und erst· nach einer Wei�e: fanden wir in einer 
Seiteng愀猀se der Ketteler-Str愀�e ein 昀爀eies hübsches Haus. Wu 最椀ngen hinein, 昀愀n
den aber nur ein p愀愀r zi琀琀ernde Die�er, die sich sogleich vor uns a甀昀 die 䬀渀ie w愀爀
fen·und um Schonung baten:. 爀딀hur hen椀栀i最琀e sie SO' gut es ging und bewog sie 
sogar, ihren Herrn, der irgendwo in der Na挀栀barscha昀琀 versteckt war, zu ru昀攀n. 
Diesem 眀甀rde nun 欀氀愀爀 gemacht, d愀� weder ihm noch seinen 䰀攀uten ein Leid 最攀
schehen solle, d愀� wir aber im Ha甀猀e unsere Soldaten einqu愀爀tieren w爀ئجden. Et 
meinte darauf sehr höf氀椀ch ünd bescheiden, sein Haus stehe natürlich g愀渀z zu un⸀娀 
serer Verfügung, doch sei es 欀氀ein und armselig, 甀渀d· wenn wir einverstanden .·w爀en, so könnte er uns zu einem viel größeren und schöneren Ha甀猀 ئج昀hren, wel
挀栀es uns gewiß noch besser konvenieren ئج眀rde. ,,Ganz recht,'' s最픀e 䄀爀thur, ,,最椀b 
uns einen F栀ئجrer mit, wir wo氀氀en es uns 愀渀sehen. Doch wenn es uns nicht 最攀愀툀lt,.· ..
dann ko爀渀menwir hieher zurü欀鄀" 圀椀rHeßen ei瀀⸀e渀⸀ Matrosen 愀氀s Posten zurück .
und gingen weiter. Auch der Besitzer des n持䰀sten Hauses trachtete die Einqu愀爀-

" ' 

tierung zu vermeiden und versprach,· uns zu einem noch besseren Qu愀爀tier zu
昀hren. Dies wiederholte sich n.och einige 礀툀愀氀e, bis zule琀稀t ·schon eine ganzeئج
Gruppe von Führern vor uns herlief und wir d昀ur die mei猀琀en unserer Leute 
.zurü氀였gel愀猀sen __ hatten. Ganz. zuf氀lig entdeckten wir auf dem Weg in einer abge-
legenen Seiteng猀퐀e ein chinesis挀栀es 䄀爀sen愀氀._ Die Menge der dort aufgestapelten 

: Waffen w� ganz erstaunlich. Mehrere Batterien ganz neuer Krupp'scher Ge
schü琀稀e st愀渀den in einem Schuppen, 瘀椀ele. 䬀椀sten voII M渀케licher· K愀爀abiner größ
tenteils no挀栀 gar -nicht ausgepackt, ungeheure Mengen Munition 愀氀ler 䄀爀e usw. 
Wir hatten 昀爀üher immer geho昀�, d愀� die 䌀栀inesen durch d愀猀 爀�愀猀senh攀昀te sinn� 
lose Verp#en·ihre·Muni挀椀onsvorräte endlich.e爀猀chöpfen würden, min s_椀阀en wir;
d愀� in 搀椀esem einen 䄀爀sen愀氀 noch Millionen von Patronen vorh愀渀den w愀爀en; 椀�d .. 
es 愀 dieses gew椀� nicht d愀猀 Ein稀椀ge in Pe欀椀ng: In einem Gebäude waren Uni昀漀r
men au昀戀ew愀栀rt, 搀愀runter auch ein g愀渀稀攀s Zimmer voH der 猀挀hwa稀鸀-最攀lbges_treif
ten 䬀椀琀琀el und ⴀ鈀auben des Sie最攀rre最椀ments _s愀洀tden d愀稀ug攀栀öri最攀nS挀栀椀氀der aus 

. Korbge昀氀e挀栀t ünd den sichelar挀椀gen Schwerte·rn. (Die Aufgabe dieser Truppen ist ·
bek愀渀ntlich, sich mit Gebrüll auf den Feind zu stü爀稀en und den Pferden mit den 
Sicheln die Vorderئج昀ße durchzu�chneiden.) _Natürlich 昀攀blten' auch ßogen und 

. . . . . . . . . . . . 

. Pfeile 爀琀ꌀ鴀ht in entsprechender Menge, ebensowenig wie die un昀rmig�n Drei� .
. · 

· . M�ergewe4re. • D�s interess愀渀t�ce 愀渀· le琀稀teren �ar, dJ · der größte Teil _dersel-•·
hen g渀� neu w愀爀� ünd einen Stempel des 䄀爀sen愀氀s 昀漀 Wuch渀g mit der J愀栀攀z愀栀l

. : . . . . . , ' , ' . . ' . ,, . • ' 



Pe欀椀ng1900 

1898 trug. In den St愀氀lu�gen 愀en eini最攀 dreißig Pferde angeb甀渀den. Die 愀爀men 
吀椀ere, 搀椀e wahrscheinlich schon mehrere Tage. l愀渀g nkhts zu 昀爀essen bekommen 
ha琀琀en, 琀愀ten uns leid-. 圀椀r ma挀栀ten sie de猀栀愀氀b los, d愀洀it sie doch d愀猀 m愀猀senh昀픀 
umhe爀氀iegende Verpackungsstroh 昀爀essen konnten. bann w栀lten wir uns jeder 
eines von diesen herrenlosen Tieren a甀猀, le最琀en ch椀渀esische Sattel auf und se琀稀ten 
unseren Weg hoch zu Roß fort. 

Endlich, 攀猀 愀 schon ziemlich spät 最攀worden, 愀�en 眀椀r zu einem sehr s_chö
nen. und großen Haus, und es 眀甀rde besprochen, dieses zu beh愀氀ten·. 䔀猀 眀愀r Ei一栀 
gentum Tschung Lis, des Milit爀gouverneurs von Peking,. der in dem Verd,挀준t 
stand, ein mächtiger Beschü琀稀er der Boxer gewesen zu sein, und es 最攀w栀rte Ar
thur d愀栀er große Be昀爀iedi最甀ng, gerade dieses Haus zu bese琀稀en. 䔀猀 war s崀혀hrgroß 
und 最攀räumi最Ⰰ so d愀�

.
alle unsere M愀渀nsch愀昀t, auch das e爀眀愀爀tete Detachement

.·. der „M愀爀ia Theresia" do爀琀 甀渀tergebracht werden konnte. 爀딀hur b攀稀eichnete au挀栀 
noch einen Teil des Hauses, der auf 愀氀le F氀le ئج昀r die Ges愀渀dtschaft rese爀瘀iert blei
ben sollte. Es 愀 ganz interessant ئج昀r 琀渀ich, 愀氀les 渀�usehen, denn es war eigent
lich d愀猀 erste M愀氀, d愀� ich 搀椀e Gelege渀栀eit hatte, ein vornehm攀猀 chinesisches Haus 
.zu betreten. In mehreren Zimme爀渀 w愀爀en die Wande bedeckt mjt Etageren, auf 
welchen 愀氀le mögli挀栀en 䄀爀ten von kostb愀爀en 䄀渀tiquitäten a甀昀gestellt waren. Ein 

. 爀혀ßes Bibliothe猀immer w愀爀 愀渀geئج昀氀氀t mit geleh爀琀en-Werken 甀渀d 䬀氀愀猀si欀攀rn, ein · · 
Zimme� war sogat mit europäischen Möbd ausgestattet, 愀氀le übrigen mit schö昀昀 ... · 
gesehni琀稀ten Tischen und Stühlen aus hartem schwa爀稀em Ho�ze. Nach chinesiⰀ尀 
sehen Begri昀昀en w愀爀 es d愀猀 non plus ul爀픀-von Eleg愀渀ce; für unseren Geschmac

k 

aber bleibt ein chinesis挀栀es Zimmer immer steif und unwohnli挀栀. Hübsch und . . . . . . 

ori椀픀ell 愀 der G㨀팀ren,.der in echt chinesischer M愀渀iervol氀✀künstli挀栀en Tei2hen 
und T�teingro琀琀en w愀爀; d稀�椀猀chen 欀氀eine H朁愀l, die mit Miniaturbäumen be
se琀稀t w愀爀en und welche 欀氀eine 䬀椀oske be欀爀önten, die bunt bem愀氀t und mit s琀愀rk 
geschwei昀琀en Dächern versehen, dem g愀渀zen ein e挀栀t orient愀氀isches Gepräge 最愀∀✀ 
ben; Die vielen Höfe des wei琀氀äu昀椀gen Ha甀猀es w爀였n mit vielen prächtigen Topf
p昀氀愀渀zen verziert, die sich in den mächtigen Kübeln a甀猀 feinem, buntbe椀alte椀鰀 
Po爀稀ellan sehr e昀昀ek爀瘀ollausn愀栀men, besonders die blühenden großen Lotos-, . 

. p昀氀anzen waren ungemein dekorativ. 
Mittlerweile war es schon spät geworden, und da ich um B Uhr in der deut

schen Ges愀渀dtschafrzum Essen e爀圀artetwurde, so ritten 䄀爀thur und ich direkt 
nachhause, w栀rend, die O昀케ziere dieses nur auf Umwegen tun konnten, da sie 
愀氀le zurückgel愀猀senen Posten einzusammeln hatten. D愀猀 P愀氀ais Tschung Lis Üegt 
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g愀渀z· im Norden der Stadt. Wir hatten d愀栀er einen .langen Weg vor u爀琀s. Es w愀爀 .
schon 愀픀z 昀椀nster, und d愀猀 Reiten a甀昀 den h愀氀�verhun最攀rten stolpernden Po渀椀es 
nicht gerade 愀渀genehm, :he_sonders 케� mich㨀㬀 die ich zum ersten 甀渀d le琀稀ten M愀氀 
a甀昀 einem harten hölzernen Männersattel s愀�. 䄀氀le Augenblicke begegnete man 
ve爀眀esten K搀숀vern von Mens挀栀en, H甀渀den und Pferden, und i挀栀 ئج昀rchtete im- · 

. mer, d愀� mein Pferd in der Dunkelheit über einen de爀猀elben 昀愀llen und mich ei
ner Leiche in die 䄀爀me we爀昀en könnte. 䤀挀h hielt mich d愀栀er knapp 栀椀nter 䄀爀琀栀ur, 
und wir trachteten, so s挀栀nell wie möglich nachhause zu kommen. Es w愀爀 ein 
mer省最rdiger Gegensa琀稀. Vor 搀爀ei Tagen no挀栀 w愀爀en 眀椀r eng eingeschlossen von
einem nach Tausenden lenden Feind, und heute· rit

.
ten wir - 稀眀ei· unbew昀윀

nete Zivilisten Ⰰ贀 beim 䄀渀bruch der N_acht 愀氀lein durch die gan稀攀 Stadt, die wie 
a甀猀gestorb�n war. 圀椀r mußten_ auch eine Str愀�e p愀猀sieren, die 愀픀z in Fl愀洀men 
stand. 䔀猀 scheint, d愀� _plündernde Chinesen die Häusei angesteckt hatten. D愀猀 
Feuer.hatte von den brennenden Buden auf eines der hölze爀渀en Port愀氀e (Pe椀氀on150) 

überge最爀i昀昀en. 氀됀 wir d愀栀椀渀 愀�en, w愀爀 dieses s挀栀on teilweise· ein最攀stü爀稀t, 甀渀d da 
wir nirgen搀猀 au眀�ichen konnten, m甀�ten wir über die brennenden und gl栀ئجen� 
den B氀찀en sprin最攀n, wel挀栀e quer über der Str愀�e l愀最en⸀✀ Unsere 愀爀men Pferde 眀愀
ren. nur _sch✀㨀erzu bewe最攀n, dieses Zi爀欀uskunststück auszű燎ren. 

䄀氀s 眀椀r 愀洀 昀漀lgenden T愀最 wieder in d愀猀 P愀氀愀椀sTschung Lis zurü欀츀amen, hatte· 
䄀爀thur eine Unterredung mit den Dienern. Sie sa最琀en 椀栀m, d愀� ihr Herr noch in 
Peking sei und 椀栀n bi琀琀en ließe, 椀栀m eine leerstehende Gärtne爀眀oh㼀ꄀung zu ·über
l愀猀sen. 䄀爀thu✀爀 aber er欀氀ärt㰀㨀, d愀� er mit den Diene爀渀 nicht verh:mdeln könne. 
Wenn ihr Herr eine Bi琀琀e 愀渀 ihn zu' richten hätte, so m猀ئجse er schon selbst kom
men; er gedächte noch eine Stunde hie爀稀ubleiben .und würde· ihn emp昀愀ngen, 
wen� er i渀稀wischen 欀me ✀⸀ Und ri挀栀tig: bevor der festgese琀稀te Termin abgela甀昀en 
愀, erschien der einst 愀氀lmächtige Tschung Li. Er war sehr demütig und ba⸀琀; d愀�·
wirdoch sein Ha�·wieder räumen und ein 愀渀deres bese琀稀en möchten. Aber 䄀爀
thur se琀稀te ihm a甀猀e椀渀愀渀de_r, 愁䌀 ihm d愀猀 愀� nich琀猀 helfen ئج眀rde, denn wenn wir
auch we最퀀ngen, so wü爀搀e d愀猀 P愀氀ais i�nerh愀氀b einer h愀氀ben Stunde von 愀渀deren
Soldaten-hese稀가t werden; er würde w愀栀rscheinli挀栀 nur einen s挀栀lechten Tausch
mache爀椀. D愀猀 s愀栀 er den昀氀 aw㨀甀h ein, u,nd 䄀爀琀栀ur versprach ihm,den A昀agz⸀� ge-

· ben, nkh 爀猀 am Hause· selbst ode� seinem Inhalt zu zerstören, so· d愀�, wen爀椀 si挀栀
bei einer späteren Untersuchung herausstellen ئج眀rde, d愀�Ct wir欀氀ich unschuldig .

\, 

' l ;o Peilo :, chinesisches Gedenktor der Qi爀椀g-Dyn�tie zu Ehren ke甀猀ch 最攀bliebene� 圀椀�ⴀ툀.' ' 
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sei, ihm d愀猀sdbein 最甀te䤀稀 Z甀猀t愀渀de wieder über最攀ben werden ئج眀준턀51• Tschung 
Li versuchte n洀lich, 䄀渀hur von .seiner Unschuld zu übe爀稀eugen, beteuerte, d愀� 
er'gänzlich machtlos g攀眀esen sei, demUnheilzu steuern. Ein solcher Versuch .. 
hä琀琀e ihm nur sein Leben gekostet und es e dadurch doch nichts erreicht 眀漀r
den, wie d愀猀 Beispiel der beiden Min椀猀ter des Ts甀渀最氀i Y愀洀en. bewies, die es 攀�最픀 

. ha琀琀en, der K愀椀serin Vorstellungen zu machen. Sie w愀爀en dafür (,,wegen unehr
bietigen Betragens gegen die Herrscherin") zum Tode ver⸀눀rteihund Ende Juni 
e㨀�thaup琀㨀et worden. Er versiche爀琀e auch, d愀� die K愀椀se爀椀n je琀稀t ihren Ir爀琀甀洀 sehr 
gut einsehe und si挀栀 no挀栀 vor 椀栀rer Flucht aus Pe欀椀nggeä⸁吀e椀㨀thätre, wie sehr sie 
d愀꜀ Unglück bedaure, in welches die Boxer China gestü爀稀t hätten, und.d愀� sie
denselben „grün搀氀ich-aufden Leim ge愀픀gen" sei. 

䄀氀s ich 愀洀 Abend heim Diner den Herren der deutschen Gesandtsch昀픀 alles 
e爀稀栀lte, meinten sie, es w爀e zu· schade� d愀� wir Ts�hung Li nicht in Gewahrs� 
genommen hä琀琀en, _weil er nach ihrer 䄀渀sicht jeden愀툀ls a䰀琀ch Schuld habe. Be⸀㨀

sonders He爀爀 Cordes bat 䄀爀th氀툀, doch.zu versuchen,·ob wir ihn nicht noch 昀攀st
nehmen könnten, denn gerade dieDeutschen hätten eine Abrechnung mit ihm 

.. zu h愀氀ten, da er ja der ver愀渀眀rtliche Gouverneur und Polizeichef in Pe椀�g w愀爀,
als Bar on Kerteler ermordet 甀de. Den nächsten Tag ging 愀氀so' 䄀爀琀栀ur in ·Beglei
tung des Herrn Cordes nochm愀氀s ins P숀픀s und ließ T挀�ungLi rufen .. 䄀氀s er er� 
schien, konnte Herr Cordes sich nicht die Genu最琀uungversa最攀n, ihn 椀渀 bit�ere爀椀 
Ausdrücken sein Unrecht vo爀稀uwerfen, was g愀渀z begrei氀케ch ist, wenn man be
denkt, d愀� er nur durch einen Zuf愀氀l dem Tod entronnen w愀爀 und viele Wochen 
lang s挀栀眀攀r.leiden mußte1s :椀⸀. 

Ts挀栀ung Liwu.爀搀e nun bedeutet, d愀� er vorlä昀�g sein Ha甀猀 nicht mehr verl愀猀
sen dürfe: 䔀猀 眀甀rde ihm 昀爀eigeste氀氀t, sich ein Zimmer zu seinem Aufenth愀氀t aus
zuwählen und einen seiner eigenen Diener zut Bedienung zu bestimmen: Aber 

1 auf 昀爀eien F甀� ئج眀rde et erst wieder gese琀稀t werden, sob愀氀d es bewiesen w爀e, d愀� 
et 愀渀 der Ermordung Kettelers w椀爀欀氀ich unschul搀椀g 愀; Später wurde er den Ja
p愀渀e爀渀 übe爀最eb攀渀, die 椀栀n d愀渀㨀툀 in Freiheit se琀稀ten, na挀栀dem 搀椀e Deutschen nicht ·.

l渀ger a甀昀 seiner Gefangenh愀氀tung best愀渀den. 151 䄀爀琀栀ur von Rostho爀渀 schreibt in seinem 欀渀appen· Bericht über dieBelagermig, d愀� er, bei seiner Rüc欀欀ehr 11a.ch · Pe欀椀ng; Tsc hw1g Lis Haus gegen sefne 䄀渀weisung völ氀椀g l攀攀rgepl툀�de爀琀 und demoliert vorf愀渀d {愀렀ins欀椀/Unterrieder 1989). 152 Heinrich Cord攀猀, der Dolme琀猀cher B愀爀on Kettele爀猀, ha琀琀e Schuß�den an beiden Beinen erlitten. 



Pa甀氀a von R伀匀tho爀渀 95 Am 18. August wurde in der 昀爀anzösischen Kapeile, in welcher unsere Mat爀漀sen während eines ganzen Mona琀猀 kase爀渀iert waren, eine feierliche Messe ئج昀r 甀渀seren Kaiser gelesen. Die Kapelle 眀甀rde zwar so gut es ging her最攀richtet, der Alⴀ㬀tar 昀昀iit Sträußen aus künstlichen Blumen chinesischer Herkun昀琀 攀�ch�ückt, doch gaben die großen Löcher, 眀攀lche die feindlichen Granaten geschla最攀n hatten, ein beredtes Zeugnis ab, ئج昀r die vorangegangenen stürmischen Ta最攀. Monsieur Pichon erschien mit seinem Personal in G愀氀auni昀漀rm, und auch der 昀爀anzösische General und sein Stab nahmen an  der Feierlichkeit teil.. Wir Österreicher nahmen uns neben den glänzenden Uni昀漀rmen recht schäbig aus in 甀渀seren schmu琀稀igen, abgetr�enen Kleidern, die die Spuren der Bel最였rung an sich trugen. 圀椀e gerne hätten wir uns der Feier dieses hohen Festtages gemäß adjustiert. Doch wir waren ja Bet琀氀er gewo爀搀en, und nicht einm愀氀 unsere O昀케ziere waren im Besitz einer Uni昀漀rm. 䄀戀ends versammelten wir uns alle im Hotel Chamot: die 愀氀te Tafelrunde von Österreichern und Franzosen, O昀케zieren und Zivilisten, und da. wurden die le琀稀ten drei Flaschen Champagner, die ich 昀甀r diesen T愀最 au最쬀spart und sorgfaltig verste挀欀t gehalten hatte, geleert auf das Wohl unseres Kaisers, des ,,Emperel:lr Chevalier"! Am nächsten T愀最 wohnten wir in der Früh dem Begräbnis Baron 䬀攀ttelers bei, dessen Leiche, in einem chinesischen Sarg geborgen, ganz 'in der-Nähe des Pla琀稀es, wo er ermordet worden war, ge昀甀nden wurde. Er wurde im Garten der deutschen Gesandtschaft beerdigt. Das ganze Person愀氀 der verschiedenen Gesandtschaften, alle 昀爀emden O昀케ziere und Detachements aller Nationen nahmen an der. Feierlichkeit teil. Furchtb愀爀 traurig war der 䄀渀blick der armen jungen Witwe, die mit Aufbietung ihrer ganzen Willensk� b椀猀 zum Ende ihre Fassung zu bewahren suchte, dann aber.ohnmächtig zusammenbrach. Die arme Frau war unmit琀攀lbar n愀挀h dem Entsatz aus der englischen Gesandtschaft in ihr Haus zurückgekehrt. Ich sah sie daher täglich, und es war wirklich he稀erreißend, zu beob愀挀hten, wie sie stundenlang vor dem Hause saß u�d mit dem.Ausdruck der. tiefsten Melancholie nach dem 昀爀ischen_ Grab starrte.· Auf mein Zureden entschloß sie sich dann und kam ö昀琀ers nach den Ve爀眀undeten zu sehen, 搀椀e in die deutsche Gesand琀猀ch昀픀 gebracht worden 愀en. Dies lenkte sie etwas von ihrem Kummer ab. Damals ma搀㨀te uns unser armer Boyneburg viel Sorge. Er war schon-ziemlich hergestellt gewesen und kam in der le琀稀ren Zeit 昀愀st täglich in die französische 䜀攀sandtscha昀琀. 䄀氀s am 14. [August] die ersten 吀爀uppen einzogen, wurde auch er von der allgemeinen Aufregung ergri昀昀en. Er ging mit uns auf die Stadtmauer und 
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scheint sich dabei übe愀stren最琀 oder der Sonne zu viel a甀猀gese琀稀t zu haben, denn 
愀洀 Abend 昀椀el er a甀昀 einmal b錀甀�tlos ni�der, und Dr. Velde konstatierteein h攀昀
tiges Gehirn昀椀eber. 䄀氀s 愀툀n· b愀氀d d愀爀a甀昀 愀휀 L愀稀愀爀e琀琀 in der englischen Ges愀渀dt⸀䤀 
sch昀픀 a甀昀gelöst wurde, ließ Dr. Velde ihn 洀椀t einigen anderen Schwe爀瘀e眀nde� 
ten in 搀椀e deutsche Ges愀渀d琀猀ch愀昀t bringen, wo er am besten gep昀氀e最琀 we爀搀en 
konnte. Er erholte sich glüc欀氀iche爀眀eis� _au� wieder. 䄀氀s wir am 24. August Pe„

欀椀ng ve.rließen, und ich· �m Adieu sa最攀n k愀洀, war er wieder bei vollem _B眀�ßt
sein und眀甀爀搀e v�⸀鐀 da 愀渀 tä最氀ich besser . 

•,i 

. Nachdem die Leichenfeier für BaronKe琀琀eler vorüber w愀爀, unte_rn愀栀men wir, 
von Dr. M_atignon be最氀eitet, einen R甀渀dg愀渀g durch di琀㨀 Stadt. Zunächstwollten 
wir uns den Peit愀渀g 渀퐀ehen. Der Weg d愀栀in ئج昀hrte uns durch 픀zlich zerstörte 
Stadtteile. Viele Hä甀猀er w愀爀en.verb愀nt oder von rohen Plünderern dev愀猀tiert; 
die Luf t war 瘀攀rpestet durch den B愀dgeruch, der sich zu dem en琀猀e稀ichen Ge
ruch der z愀栀llosen· Chine猀攀nleichen 攀�ellte;· A甀昀 Schri琀琀 und Tri琀琀 stieß m愀渀 auf · · 
-Kadaver in 愀氀len Stadien der Ve爀眀esung. Da 愀en solche, 搀椀e noch von den er
sten Boxe稀휀iten he爀猀t愀洀mten und von welchen nicht viel mehr 愀氀s die 䬀渀ochen
übrig w愀爀en. Aus 䄀渀最猀t vor den Boxern hatten die Angehörigen nicht den Mut
gehabt, die Leichen we最稀甀渀ehmen, und so 愀en sie mi琀琀en _in der St愁儀e liegen-

. geblieben und ver昀愀甀氀t, unmittelbar vor den Häusern; so d愀� wir 甀渀s f�en, wie 
es f琀椀r die Menschen da drinnen möglich w愀爀, in solch' unmittelb愀爀er Nachbar
sch愀昀t zu e砀椀stieren. In Umgebung des Tores der K愀椀serstadt, in dessen N栀e der 
Peitang 氀椀e最琀, ·konnte man Spuren der stattgef甀渀denen K洀pfe sehen. Über愀氀l. la
gen die a甀昀getriebenen Ka搀愀ver erschossener Boxer µnd Soldaten, meist in Grup ⸀尀 
pen von 稀眀ei oder drei, beis愀洀men, abet auch in 픀�en Hau昀攀椀氀, an einer Stelle 
mögen es über f渀ئج昀稀ig 最攀wesen sein, die wo_hl in wilder Flucht erschossen 眀甀爀搀en 
und einer über den anderen· ge猀琀ü爀稀t waren. Es w愀爀 grausig;· und doch w愀爀en wir
愀渀 solche A�blicke schon gewöhnt, daß es uns kaum so· ·impressioniert hätte, 
wenn nicht der Geruch 愀�最�kommen w爀e, von welchem uns 愀픀z übel wurde. 

Im Peitang. WO Dr. Matignon 愀氀s A爀稀t sehrbeliebr ist, 眀甀rden wir von den 

f
reun搀氀ichenSchweste爀渀 berei琀眀illigst herumgeführt, und sie e爀稀栀lten uns viele. 
interess愀渀te Details. über ihre E爀氀ebnisse. Den armen· Leuten s愀栀 m愀渀 ·es an, d愀�: 

. sie noch schlechter 愀氀s wir d愀爀愀渀 w愀爀en, denn sie 愀en halb verh甀渀gert. Seit l渀- ·
- gerer 娀攀it schon 眀甀rde mit den 䰀攀bensmitteln sehr gesp愀爀t, und 搀椀e ☀愀tio爀琀enwa- ·• ·
.. ren 爀琀ur1 gerade hinreichend, um die L�ute v�r de� faktischen Verhungern _zu he㬀⸀
·· w愀栀ren. i Unzen = 64 Gr�m Reis oder Mehl per Tag 甀渀dl<op昀℀ Tro琀�em sind . . ·· .
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120 䬀椀nder und vide Frauen 愀渀 Hunger gestorben. Und es w愀爀 nötig, die Ratioⴀⴀ. . 

nen so 欀氀ein zu machen, denn amT愀最e der Be昀爀eiung.w愀爀en nur mehr Lebens㨀관

mirrel ئج昀r 稀眀ei Ta最攀 übri最Ⰰ nämlich 400 Pf甀渀d 刀攀is für 32 70 Personen. Wenn -愀氀so 
搀椀e Truppen ·p爀漀gr愀洀m�ig 鈀ꔀ䤀⸀ September von Tien琀猀in abm爀퐀chien w爀en, so 
hätten sie in· Peit愀渀g ke椀渀e lebende Seele mehr ge昀甀nden, und auch: in den Lega
tionen w爀e unsere Z愀栀l s挀栀on sehr dezimiert gewesen, da wir auch nur mehr für. 
vie爀稀ehn "Tage Pferde昀氀eisch 甀渀d Getreide hatten. Von den mehr als dreita�end 
Menschen, die in Peitang eingeschlossen _w愀爀en, 愀en nur achtundsiebzig Eu
ropäer, 搀椀e übrigen w�en chinesische· Chr椀猀ten. Diese haben sich a甀昀 Lebenund 
Tod ve�teidi最爀; denn sie w愀爀en eben猀漀 he昀琀ig

. 
愀渀ge最爀i昀昀en wie·· die Legationen 甀渀d 

hatten nur vierzig Soldaten und 稀眀ei O昀케ziere. Die größten Verluste editten sie 
durch 搀椀e Explosion .von_ Minen. Eine von 椀栀nen 愀 .,unter dem Orphelinat 愀渀
gele最琀 甀渀d begrub siebzig Personen, dar甀渀ter fün昀稀ig.欀氀eine 䬀椀nder; sechs i愀ieni㨀관
s挀栀e Matrosen und ihren O昀케zier, der aber noch he瘀rg稀퐀gen 甀渀d 最攀rettet wer
den . konnte. Die.· Schwester ئج昀hrte uns ·. an die Stelle, · wo die Explosion 
stattge昀甀nden ha琀琀e; da w愀爀 ein tiefes kreisrundes Loch, wie der Krater eines Vul
kans; und am Grund sah man mitten aus. den Trümmern·der Gebäuqe, B愀氀ken 
· und Mauerreste auch noch 攀椀渀稀elne mens挀栀liche Glie搀洀愀�en he爀瘀orragen, denn
m愀渀 w愀爀 noch immer bei der 䄀爀beit, 搀椀e Leichen der Verschüneten zu be爀最en. Die
-Mission爀e in Peit愀渀g waren noch-vollkommener von der 䄀甀ßenw攀氀t abg攀猀chnit∀∀
ten 愀氀s Wir, denn es war ihnen nicht ein einziges M愀氀 gelungen, zu uns oder nach
Tientsin eine Nachri挀栀t von ihrer ve稀ei昀攀氀琀en Lage gelangen zu l愀猀sen oder eine
solc氀椀e vo·n außen zu erh愀氀ten. Sie ha琀琀en schon ganz 搀椀e Ho昀昀nung auf eine recht-

. . 
.. . · .· 

. 
_.l -. 

zeitige Be昀爀eiung-aufgegeben und priesen sie darum 愀氀s ein _sichtbares Wunder 
. Gottes, derⴀ猀eine Getreuen nicht verl�t. 

Na挀栀dem wit inPei愀g 愀氀l攀猀 攀�ehen hatten� se琀稀ten wir unseren Weg 昀漀n. 圀椀r 
gingen durch die Kaiserstadt, die den Namen ,㬀瘀erbotene Stadt'' bis je琀稀t gef栀ئج爀琀 
hat, weil sie für jeden Europäer �erschlossen war. 圀琀r gi渀Ⰰgen durch.die 愀퐀serli
chen Gärten, über die große Marmorbrücke, die sich. in großem 'Bo最攀n über den 
Lotossee wölbt, und die Verbind甀渀g mit derlnsel herstel�t. Auf der Insel erhebt 
_sich e椀渀e mächtige Pagode von ei最攀ntümli挀栀er Form. Dies攀氀be istah der unteren 
H氀昀琀e mit bunten Fayence-,⸀刀die昀猀 verkleidet, 搀椀e viele h甀渀dert :Budd栀퐀 d爀퐀te氀氀en 
und oben: reich ver最漀ldet. Vor眀�椀樀愀栀ren, im Herbst 1898 ,. 猀漀氀氀 dort det 愀爀me Kai-

·. ser ge昀愀ngengehalten ·word�n sein, nachdem die Verschwörung, :welche die 
·Kaiserin�Wi爀眀e unschädlich machen sollte, entdeckt und miß最氀ückt•w愀爀. 
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.. hundertj栀rigen Koni昀攀ren liegen die einzelnen Pavillons h愀氀b versteckt. :rn die-.
' sem Teil der 愀됀serstadt, nicht im ei攀픀�n P愀氀愀猀te selbst, soll 搀椀e 愀氀te Kaisean den 
größten Teil d�s J愀栀res gewohnt haben. Je琀稀t w愀爀en die sonst sorgs愀洀 gep昀氀e最琀en 
G爀ten und kostb愀爀 ausgest愀氀teten Wohngebäude 最爀aus愀洀 ve省渀stet. In den Pri
vat最攀mächern der Herrscherin hatten sich der französische General ·und seine 
O昀케稀椀ere wohnlich eingerichtet u�d u爀琀terden Bäu爀渀e爀椀lage爀휀nin Zeiten 甀渀d h愀관
stig aufgeschlagenen Baracken 搀椀e Mannsch昀픀en. Jeder h㨀ꐀtte sich zusammenge㬀开

tragen, ·was 椀栀m ger愀搀� p愀猀send schien, um sich ein bequemeres 䰀愀ger d愀洀it zu 
bereiten: seidene Pölster und 䬀氀eider - oder dicke gelbe Teppiche, die mit Dra
chen und Phön椀砀en g攀稀iert w愀爀en. · 
· Am F甀�e des Ko栀氀�nhügels ha琀�n die R猀en ihrer1䄀爀t椀氀leriep愀爀k et愀戀lie爀琀. Der 

Kohlenhügel war vorher nur ein einziges M愀氀 von Europäern betreten wo爀搀en, 
n洀lich anl�lich des Besuches d攀猀 Prinzen Heinrich von Preußen. Es verlohnt . . . . . . ' . . . . . 

sich der Mühe, den steilen 䄀戀h愀渀g hina甀渀欀ettern, denn von oben hat m愀渀 eine 
. unvergleichlicheA�猀猀icht über den Kaiser愀�愀猀t und die Gartena渀氀愀最en undüber 

die.愀픀ze gr㰀㼀ße Stadt, deren Zentrum der Kohlenhügel ist. _Es war ein 欀氀愀爀erTag,
und so konnten· wir 最愀渀稀 deutlich die Ruin昀℀n unsererGesandtschaf

r 
sehen,: die

noch immer stolz über 愀氀le Gebäude 椀栀rer Umgebung hinausragen. Im Peit愀渀g 
眀甀rde u渀猀 auch·e稁嘀hlt, d愀� m愀渀 beobachtet habe, wie reichbe欀氀eidete Personen 
sich von oben d愀猀 Bomb愀爀dement 愀渀gesehen haben, vielleicht W愀爀 es die 愀氀teK愀椀-
serin-圀椀琀眀e selbst, die sich 愀渀 diese稀 䄀渀bli挀欀 weidete.! 

圀椀r sehnten uns• schon sehr, 㰀嘀ön Pe欀椀ng ��ukommen, doch 眀愀r d愀猀 nicht so,· 
leicht-, weil die Strecke nach Tientsin noch von verspren最琀en Soldaten und M愀爀„

odeuren unsi挀栀er gema挀栀t 眀甀rde, so d愀� es nicht geraten war, die Re椀猀e ohne Be
ded.mng zu 甀渀ternehmen; 䄀爀thurs 䄀渀wesenheit in Pe欀椀ng w愀爀 g愀渀z' zwec欀氀os; er 
ha�e keinen Chi昀昀re 딀渀d konnte d愀栀er keine Instruktionen von der Regierung be
komme⸀鼀53. D�r Mangel an 䬀氀eidern 眀甀rde uns je琀稀t, nachdem wieder geregelte 
Zustände eingetreten waren, im䤀蠀er f栀ئجlbarer. Es k愀洀e·n auch noch 愀渀dere Um⸀鄀 
stände d愀稀u: die nation愀氀en Eifersüchteleien, die beispie氀氀osen Roheiten, die von·: 
den Soldaten �, der Bevölkerung verübt �urden, und die Plünderungen in 

. • ,  . . . 153 圀椀nterh愀氀der e爀稀栀lt, d愀� er, M愀渀最攀ls eines Chi昀�es, 尀꼀a挀栀rid1te11 堀开1 die ,iinta� in nBord- , ' ,' .' 䬀爀oatisch㬀㰀 ver愁䔀t�. w椀글 'a甀�er' 䄀渀最攀höri最攀n derk u.k. M愀爀ine 渀椀em愀椀id 稀甀 ∀⸀erstehen in der -La最攀 w甀阀. 䄀栀nHc氀椀eVers霁䐀e mit dem 圀椀ener idiom wmden.wegenTranskriprionsschvvie�--rigkeiten au昀最ege�en.



Pa甀氀a von Rosthorn. 99 großem Stil, der Schmu琀稀 ·甀渀d die _Ve琀眀愀栀rlosung innerha氀戀 und außerh愀氀b der Häuser, und unsere g渀zliche Obdachlosi最欀eit, so d愀� wir s挀栀on von den „beau temps du si_ege '' 154: zu sprechen an昀椀ngen. Da wir keine Truppen, sondern nur einehandvoll Matrns�n ha琀琀en, so 昀攀hlte es uns an 吀爀ansportmi琀琀eln jeder 䄀爀t,_ denn椀촀e __ Houseboats und Dschu渀欀en 眀愀✀관re爀椀 natürlich von den Komm愀渀d愀渀ten der verschiedenen Kontingente mit Beschl愀最 b�le最琀 worden: Wir w愀琀en d愀栀er 愀픀z auf die GeH琀氀l1gkeit der 昀爀emden Of昀椀ziere an最攀wie猀攀n„ Der deutsche Oberst, 愀渀 den wir _uns wandten, verspra� sehr liebenswürdig; vom nächsten Lebensmitteltr愀渀sport ✀蠀ei Boote in 吀甀ngchow zurüc欀稀uhalten, die er uns dann ئج昀r unsere Reise zur Verئج昀gung ste氀氀en ئج眀rde. 
' ' Unsere Vorbereitun最攀n 眀愀ren b愀氀d 最攀洀愀cht,unsere 眀攀nigen Habselig欀攀iten 眀甀r-den in einen 欀氀ei_nen ro_ten Ko昀昀er 最攀packt, der mit goldene✀渀 D爀愀chen_ bem愀氀t 眀愀rund später 䐀倀 bei unserer 䄀渀kunft in' Europa� d愀猀 lebh愀昀teste Interesse der Zoll� be愀㨀椀渀ten erre最琀e; die dar_in b攀猀o딀尀dere Kostbarkeiten vermateten und über den. ar洀猀攀氀igen Inh愀氀t nicht wenig erstaunt schienen.- Ein p愀愀r Pölsrer und ein Pelzmantel aus Tschung Lis Hause, um w栀rend der mehrt最i最攀n Bootsreise 愀氀s Be爀琀- _ zeug zu 搀椀enen und eine 欀氀eineKiste, die uns Herr Ch愀洀ot ئج昀爀猀orglich zure㤀� m㬀椀chte, mit ein p愀팀 Blechtelle爀渀 und Sch愀氀en und eini最攀n Büchsenkonse爀瘀en mit Lebensmitteln, d愀猀 w愀爀 unser 愀픀zes Reisegepäck. Wir erboten uns, drei Ve爀眀undete, die auf die „娀攀爀琀ta" zurückkehre渀㨀 so氀氀ten, mitzunehmen; :und 圀椀nterhalder bestimm琀攀 den Seekadetten Mayer und sechs _ Mann zu 甀渀serer Es欀漀rre1s,. Wir n愀栀men von 愀氀len Abs挀栀ied; es 眀甀rde渀ꄀs g愀爀 nicht so leicht, uns zu tren-_ nen, denn mit vi.elen 瘀漀n unse爀攀 䰀攀iden_s最攀no猀猀en ha琀琀en wir eine w愀爀me Freundsch昀픀 geschlossen, und 攀猀 w愀爀 doch sehr ungewiß, ob wir uns je wieder bege最渀en ئج眀rden; O∀昀t und o昀琀 hatten wir-uns in 昀爀üheren Tagen den Abschied von Pe欀椀ng ausgem愀氀t, wenn wir zum letzten M愀氀e den lan最攀_n Weg in unserer Staatskarosse nach de� B愀栀nhof in Ma挀栀iapu zurüc欀氀egen würden, mit 촀losen Kisten und 

' ' Ko昀昀ern beh�ftet, um von da die Reise nachhause anzutreten. Und nun war es _-doch anders gekommen: mit lefchtem He爀稀en und, noch leichtere딀椀 Gepäck verließen wir nach vierj栀rigem Au昀攀nth愀氀tdie Stadt, wowirsoviel In�eress愀渀teser� 
154 „beautemps du'siege":.schöne 娀攀it der Belagerun_g.
155 Nach 圀椀nterh愀氀der {1902): Mayer und ئج昀渀昀 Ma✀�n 䔀猀korte sowie die ve眀준ndeten MatroⴀⰀ _ 

sen 吀爀iscoli, Bacic und 倀攀trovac. Die 刀攀isegruppe verließ Pe欀椀ng 愀洀 ㈀㐀. Au最甀st. 
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- lebt und innerh愀氀b kurzer Zeit 愀氀le Stimmungen von Ve稀ei昀氀ung und Ho昀昀
nun最猀losi最欀eit bis zur intensivsten Freude durchgemacht ha琀琀en. Unsere O㠀ere,
D愀爀挀礀 und noch eini最攀 andere, gaben-uns ein 欀氀eines Stück desWeges·d愀猀 Geleit.
A甀昀 den schlechten Wegen kam unsere.Kolonne von se挀栀s Wagen n:url愀渀最猀am
Vo琀眀爀琀猀. 䄀氀le Augenblicke k愀洀 es 瘀漀r, d愀� ein Wagen zusammenbrach oder in

. \ .. . ·. 

ein_er 氀✀昀甀tze umw愀爀昀⸀ Bis derselbe d愀渀n mühs愀洀 a甀昀gerichtet 甀de und die ver- -

schiedenen 딀�kel �唀匀 dem Sch�u琀稀 he爀瘀or攀케olt 愀en, verging 瘀椀eIZeit, so 愁䌀
es schon spät am Nachmit琀愀g w愀爀, als,wirin T甀渀gchowanlan最爀en. Von chinesi·- __
sehen Soldaten oder Boxern· hatten wir nichts bemerkt, wohl aber war der Weg,
den die europ椀schen Truppen 퐀最攀n w爀였n, deu琀氀ich gekennz攀椀chnet durch die
verbrannten Dö爀昀er, verlassenen Hä�ser und veŮ滪teten Felder, und selbs爀瘀er�
stän搀氀ich auch durch z愀栀lreiche Kadaver, die auf den Wegen und in den Häusern·
und Feldern heruml愀最en.

䄀氀s wir durch die ausgedehnte StadtT甀渀gchow 昀甀hren, hatte ich-einen bösen
Schreck: in einer enge琀椀 G愀猀se l愀最 quer über der Str愀�e eine· ganz veꀀest_e Chine
senleiche, die über und über mit Maden b攀搀퀀휀 眀愀r. Mein Ma甀氀tier scheure, und
der Wagen, in dem ich s愀�, 昀椀攀氀 unmittelbar 愀툀eben um. Nur dadurch, d愀� 1挀栀
in demselben Augenblick auf der anderen Seite heruntersprang, entgingkh einer
n愀栀en Berührung. Aber fange hernach noch schütteke ich. �ich vor Grausen bei
dem Gedanken 愀渀 diese Möglichkeit.

Endlicher爀攀ichren·wir unsere E琀愀ppens琀愀tion,_⸀촀e der Schi昀�츀nrich Acc琀甀tir,6
kommandierte. Wir n愀栀men sogleich die beide'n rese爀瘀ierten Boote in Augen
schein._ Eines davon war leck und,愀� de猀眀e最攀n g愀爀·nicht in Betracht; aber auch
das andere, eine 最爀oße -schwere Ds挀栀unke, s愀栀 gar nicht recht vertrauenser
weckend aus. Es fehlte ihr 愀氀les. Mast, Seg�L Ruder-und vor 氀촀em die Be爀渀愀渀
nung .. 䄀爀琀栀ur w愀渀dte sich 愀渀 einen deu琀猀chenü昀케zier, der sehr liebens椀rdig war ·
u�d einem U�tero케ier be츀촀, 愀氀les Nöti最攀 zu b攀猀ch昀윀en: ,䄀頀so ·Bootsleme bra��
chen Sie, wievi攀氀e.wollen Sie h愀戀en. Ich werd� gleich e椀渀i最攀 ein昀愀ngenl"Mir die
sen Worten n愀栀m er ein 欀氀eines Boot, fe最琀e über den Fluß und versch愀d in den
dichten Gauli愀渀最昀eldern1>7. Nach g愀爀 nicht l愀渀ger Zeit e爀猀chien er wieder und

. . . . . . . ' • . . 

. 156 . Liniens挀栀케케케퐀爀椀rich Hugo 䄀挀curti: späterer Sekret爀 der österrei挀栀-ung愀爀is挀栀攀渀 Ni�derl愀猀-. sung in Ⰰ舀e�tsin. Rostho爀渀 se琀琀te si挀栀 愀氀s G攀猀愀渀dter f爀ئج 䄀挀cüni �l✀픀; 氀퐀 diese椀㨀 auf Vera渀氀愀猀-
· s甀渀g des Vi稀攀konsuls vor 攀椀nem Militŋ䯗richt 愀渀最攀欀氀� �urde.

. . 

157 . Ga甀氀iang [Gao氀椀愀渀最崀: Getr�idepß愀渀ze, Sorghum,· H:irse愀爀t •. 
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trieb zehn Chinesen v　㨀r sich her; die er mit de昀昀Zöpfen zusammengebunden 
hatte. ,,D愀猀 ist sehr ein昀愀挀栀," er欀氀爀te er uns „wenh wir Kulis brauchen, so gehen 
wir in 搀椀e Felder, da h愀氀ten sie sich zu Hunderten verstec欀琀. 䄀戀er naئج琀爀氀ich müssen 
Sie je琀稀t auch gut a甀昀p愀猀sen, damit sie Ihnen nicht .gleich wieder aus欀渀eifen!" 

M愀猀t 甀渀d Se攀팀 und 搀椀e nötigen Stri欀저 zum Tauen des. Bootes 愀en n挀준 瘀椀e
-ler M栀ئجe und langem Warten auch a甀昀最攀

.
trieben worden. Mittle爀眀eile hatten un

sere·Matrösen unsere Sachen an Bord-gesch윀� und.mit einer Matte einen not
dür昀琀igen Schu琀稀 gegen den Nachttau und die glühende.Sonne hergestellt. Und ·· 
nun konnte ja die Reise 愀渀getreten werden. 䔀猀· steilte sich jedoch so昀漀rc·heraus, ·.

· d愀� unsere guten Chinesen keine 䄀栀nung davon hatten, wie man ein Boot
manövriert und außerdem lag auch die Sch甀氀d an dem Boote s攀氀bst, w攀氀挀栀es ei
nen viel zu großen Tief愀픀g hatte. D愀猀 W猀퐀er im Fl甀� war nur einige Fuß tief
und so s愀�en wir 昀漀r琀眀栀rend fest. Unsere bra瘀攀n Matrosen arbeiteten 眀�r nach
Leibes欀爀昁堀en mit St愀渀gen, 眀椀r 愀�en aber doch n�cht vom Fleck Jedes爀渀愀氀 wenn
眀椀r wieder im S挀栀l愀洀m festge昀愀hren waren, m甀�ten sämtliche Kulis ins W愀猀ser,

' 甀渀d 眀攀nn sie sich d愀渀椀ꀀ mit 最爀oßer 䄀渀st爀攀n甀픀g 愀渀stemmten, 猀漀 �en 眀椀r �
昀氀o琀琀, aber nur, 琀椀m sogleich auf der anderen Seite wieder festzusi琀稀en. Nachdem
wirunge愀츀r 稀眀ei Stunden mit diesen 昀爀uch琀氀osen Bem栀ئجungen verbracht ha琀琀en
und dabei keine 200 Meter vo爀眀ärts gekommen ware瀀⸀, s愀栀en wir ein, d愀� mit ·
搀椀esem Boot absolut nichts zu machen e, Lind wir nicht r�欀椀�ren könnten, uns
dami

.
t auf den l愀渀gen 圀✀eg zu machen. Aber w愀猀 sollten wir sonst tun? Nach

Pe欀椀ng··zurüc欀欀ehren und versuchen, ·uns einem der großen Convois anzusch
ließen, oder hier bleiben und ab愀_ten, ob sich nicht eine 愀渀dere G攀氀ege渀栀eit 昀椀h-
den würde? Beides war nicht angenehm. In Tungchow war es entse琀稀lich. Die
Stadt w愀爀 愀�t 愀픀z zerstört,' die wenigen erh愀氀tenen .Häuser 愀en in den Händen
der Soldaten; 䄀氀le Nation愀氀itäten w愀爀en da beisammen, und es herrschte ein 最攀
sch昀tiges Lehen am Flußufer. über愀氀l wurden Dschunken ausgeladen, 嘀 die

. 䬀椀sten und 愀봀ren un� Tr픀퀀ere ئج昀r den Tr愀渀sport na挀栀 Pe欀椀ng verpa挀欀t. D稀�i
schen wieder liefen 昀爀愀渀zösische Soldaten herum und machten die Gegend un
sicher, indem sie ganz unbekümmert um ihre Mitmenschen, a甀昀 jeden Hund
schossen, der sich zei最琀e; Natürlich übe愀�l ein en琀猀e琀稀licher Geruch und Schmu琀稀: 
·debris1猀䈀 jeder 䄀爀t: leere'Konse爀瘀enbüchsen� beschädi最琀e Lebensmitte欀픀sren,de�
ren Inh愀氀t sich über den schl洀츀igen_ Boden ergossen hatte, und 甀洀 welche _sich

158 _ Debris: 䄀戀툀촀,Trümmer. 
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搀椀e h愀氀bverhungerten Kulis drängten und sich mit herrenlosen Hunden um die ·· 
Beute stritten. Es war kein. angenehmer Ein,4ruck, und der Ged㬀椀nke, mehrere . 
Tage hier 愀ten _zu m猀ئجsen, w愀爀 schrec欀氀ich. 䄀氀s wir eben di猀쨀 Möglichkeit trüb
selig b攀猀prachen, kam der 昀爀eun搀氀iche deutsche Leutnant auf uns zu und über✀관

r愀猀chte uns mit der 愀渀gene栀洀en Botsch昀픀, d愀� eben ein deut猀挀her Tr愀渀sport 愀渀-· 
gekommen sei. Die Boote 怀en morgen 昀爀栀ئج nachYan琀ꄀsun zurück鴁�hen und 
wenn uns mit einem solchen gedient wäre, so könnte er uns ganz gut eines zur 
Ve昁渀甀픀g stellen. Wü w愀爀en naئجli挀栀 übe最�ü윀픀挀栀.· Für die Nacht bot 渀 Herr· 
Acc甀爀ti G愀猀琀昀reunds挀栀愀昀t an. Er wohnte im Ha琀椀se eines Sarg爀渀achers; das heißt 
die Deu琀猀chen bewohnten d愀猀 Haus und er hatte den Laden und die Wer欀猀tä琀琀e 
zur Ve椀昀ügung. 甀꜀ dem Deckel eines großen S愀爀ges 眀甀rde unser 昀爀u愀팀es 䄀戀end� 
e�sen se爀瘀iert, w愀猀 uns aber weiter gar ni挀栀t störte. Unser 圀椀rt über ließ· mir seine 
Lagerstä琀琀e, einen harten ⸀대爀椀礀 59, w栀rend er selbst.und 䄀爀thur sich in 稀眀ei Sä�-· 
gen ihr Be琀琀 so gut es 最椀ng zurecht machten. .· . . . · .. 

B愀氀d nach Tagesanbruch wurden wir geweckt: ,됀谀en,die Herrs挀栀昀픀en mit
kommen wo氀氀en,_so _müssen Sie sich beeilen, denn wir 愀츀ren· gleich 眀攀g!" 圀退r 
ließen unsere Habseligkeiten in das Boot sch昀윀en undn愀栀men Abs挀栀iedvon un.-

. se爀攀m G愀猀tgeber und von unserem Leidens最攀nossen Mayer. Wir sollten ihn nicht 
.·

. wiedersehen. Er w愀爀 der einzige von unseren O昀케zieren, derw栀rend der Bel愀最e✀∀
· · rung 最愀r nicht ve爀眀甀渀det worden 'w愀爀, aber das 爀저us_愀洀e Schic欀猀愀氀 hatte es doch
a甀昀 ihn abgesehen: Weni最攀 Wochen _später starber in Tientsin.an Typhus. Den. ·
Keim d愀稀u hatte erjeden昀愀lls schon aus Pe欀椀ng mitgebra挀栀t. _ .

Unsere Eskorte kehrte nach-Pe欀椀ng zurück. 圀椀rn愀栀menn甀爀 die ⸀혀eiVe渀瘀un
deten mit und den einzi最攀n 甀渀s tre氀椀 gebliebenen Diener, einen christli挀栀en K甀氀i.
D愀猀 Boot 㬀堀㨀팀 ein � ein昀愀ches 昀氀aches F愀栀爀稀eug, �⸀�r e椀渀e Strohmatte w愀爀 z�m
Schutze 最攀gen die Sonne 愀渀最攀bracht worden. Die rü欀�ä爀琀i最攀 H氀昀琀e. über ließen· .·
wir unse爀攀n drei ᜀen. l爀椀 der 愀渀dereninst愀氀lie爀琀en.眀椀r U?S so 最甀t wie 爀渀ögli�h.
圀椀r h�琀琀en wohl d愀猀 Minimmⴀ戀 愀渀 Ko洀昀ort, d愀猀 瀀턀愀渀 sich ئج昀r eine Reise von vier
bis ئج昀nfTagen denken kann. Nachdemwir unsere Vorräte ausgepackt-hatten,
diente uns' die leere 䬀椀ste 愀氀s Tisch, worauf wir unsere M愀栀lzeiten· 'einnahmen„
Bänke gab es keine, und wir m甀�ten d愀栀er den 愀픀zen Tag 愀洀 Boden des Bootes ·· 
a甀昀 娀圀攀䤀 han�n Polste爀渀 si琀稀en oder liege爀椀. 䤀挀h.ئج昀rchtete diese Reis� ohne Obdach 
e픀 氀케r 䄀爀th甀爀, 氀쐀 er 愀渀 ein·em Hexenschuß Iitt und sich• 椀퐀琀椀m bewegen ko渀渀te; •

.
' ' ' 

-娀蘀--·-· ' ' ' 
' 

" 

159 · · 愀쀀y [�ie}: S挀栀l愀昀渀椀atre aus B愀猀tge昀氀e挀栀t ..
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aber zum Glück hatten wir gutes Wetter und die ausgiebige Ruhe schien ihm 
最甀琀稀utun, denn 氀퐀 wir Tien琀猀in errei挀栀ten, waren auch seine Schme爀稀en ver
sch甀den. . ' . · 

··. 䄀氀le vierBoote 眀愀ren anein愀渀dergeh渀最爀 und 愀洀 Ufer marschierten ein Dut-
zend Kulis, die � zogen. So· 愀�en wir ·zie洀氀ich schnell vo省嘀rts. 䔀猀 w愀爀 eine so
昀爀ie搀氀iche F愀栀rt, 愁䌀 m愀渀 verg攀猀sen konnte, 愁䌀 der 䬀爀ieg über d愀猀 Land herein
gebrochen 愀. Erinnert wurde m愀渀 d숀 nur durch die verl愀猀senen Dörfer� 愀渀
welchen wir voئج爀be爀昀甀栀椀ⴀen, und die große 䄀渀z愀栀l Lei挀栀en, w攀氀che den Peiho her-.
abtrieb; Des

.
N愀挀hts g椀渀gen 眀椀r vor 渀가er und auch 椀휀 Tage le最爀enwir ö昀琀ers 愀渀,

um 昀爀is�es W愀猀ser einzunehmen, und bei solchen Gelegenheiten gelang es den 
deutschen Sol搀愀ten auch mi琀甀nter ein p愀愀r Hühner und Tauben zu erbeuten, von 
welchen sie uns stets ein Exemplar anboten. So vergingen vierTage. Ich glaube, 
wir haben den 最爀ößten Teil der 娀攀it yerschl愀昀en, denn wir hatten in dieser B攀稀ie
hung sehr viel einzubringen. 

Gegen Abend des vierten Tages k愀洀en wir nach Y愀渀gtsun und mußten uns · 
dort ausschi昀昀en, da die Boote nicht weiter最椀ngen. Am selben Tage 愀 dort d愀猀 
dritte Seeba愀�lion am Durchm愀爀sch nach Pe欀椀ng 愀渀gekommen, und 氀퐀 wir den 
Kommandanten, Gener愀氀 von Höp昀渀erl60 auf�uchten, 眀甀rden wir von 椀栀m 甀渀d 
seinen O昀케zieren mit o昀昀enen 䄀爀men e爀渀pf愀渀gen .. Wir w愀琀en ja die ersten Pe欀椀n: 
ger, denen sie. begegneten und die ihnenAuskun昀爀 geben konn.ten übet die rich
tigen· Ereignisse dort oben. Sie waren 愀氀le 猀漀 neugierig; und_�ir mußten den 
愀픀稀攀n Abend e�en. Sie luden uns ein, mit 椀栀nen zu Abend zu essen und auch 
die Nachrin ihrem Tempel zu verbringen. Der General überließ mir d愀猀 beste · 
Zimmer, seih eigenes Schlafgemach,愀휀 übrigens 攀氀end g�nug war. Ich konnte 
kein A�ge zumachen we最攀n der 愀lreichen 氀케egenden und 欀爀iechenden G猀te,. 
die dort hausten. D愀猀 Abendessen 眀愀r 昀愀st ungenießb愀爀, hat mir aber doch sehr. 

· .. viel Sp愀� gemacht, da die Herren uns riesig.feierten. Die. ga渀稀e Zeit,w栀rend wir 
bei Tisch s愀�en, konzertierten ihre Musi愀�ten, und uns zu Ehren wu爀搀en aus
schließlich österreichis挀栀e Melodien·gespielt. Einen a윁䜀lenden Kontr愀猀t zu die-

·. ser schönen Tafelm甀猀ik bildete die 䄀爀t, wie derTis挀栀 gedeckt war, �nd wie die .. .
Speisen se爀瘀iert wurden, DieTis挀栀e waren 愀洀 Fluß昀�r mitten unter den L愀最er-

r6d Gene愀� v挀椀n Höp昀漀er: ئج昀hrte im September 1900 St�xpe搀椀tionen gegen chin攀猀isch� Dör
昀攀r, bei d攀渀en hunderte Chinesen 最攀tötet wurden; Winterh愀氀der berichtet, d愀� m愀渀 in ei
爀椀em Dorf einen Ko昀昀er Pa甀氀avon �s琀栀o爀渀sfand, 
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昀攀uern der Soldate椀氀'aufgestellt, w愀猀 im Dunkel, wo m愀渀·den Schmu琀稀 nicht s栀贀, 
sehr m愀氀erisch w愀爀, und gedeckt waren sie überhaupt nicht. Nur uns als Ehren
�ten war die A甀猀zeichn圀g zute椀氀 最攀眀漀rden, d愀� m愀渀 statt eines氀椀schtuches je 
ein �itun最猀bla琀琀 vor unsere Plä稀� 最攀le最琀 hatte, 甀渀� ئج昀r .mich ha爀爀e sich so愀� ein 
ordentliches Besteck au昀琀reiben lassen, w栀rend die O昀케ziere alle· mir ihren 
T愀猀chenme�sern den sehr m愀渀ge氀栀昀픀 ger_up昀挀en Hühne爀渀-be椀稀ukommen suchten, 
die in einem großen eisernen Topf mitte·n auf dem Tisch standen. Te氀氀er gab es 
keine, sondern chinesische·Schalen und primitive .Lö昀昀el aus.Po稀휀ll愀渀 für die 
Sup瀀攀. Tro琀稀 愀氀lem verbrachten ·wir einen s攀栀r fröhli挀栀en Abend, wir la挀栀ten und 
unterhielten uns über 愀氀les �nd jedes und der Gener愀氀 konnte sich gar nicht von 
seinem Ersta甀渀en e爀栀olen, 愁䌀 wir .nach 愀氀len schwere E爀氀ebnissen noch so ge挀관
sund 甀渀d lustig waren. 

G愀渀z früh � nächsten Morgen w愀爀 Feuer愀氀arm: 昀爀eund氀椀che Nachbarn hat
ten versucht, den Tempel in Br愀渀d zu stecken. In kürzester Zeit aber war das · 
Feuer wieder unterdrückt. 

Von Y愀渀最琀sun setzten wir unsere Reise per B頀툀nforc, und 稀眀愀爀 in einem Ex娀娀 
t愀ug. Admir愀氀 䄀氀攀砀ejew161 愀 von Tientsin gekommen und hielt eine Inspek
tion der B愀栀narbeiter ab. (Diezerstörte Linie 焀唀ientsin尀娀Pe欀椀ng 眀甀rde vön Kösa㨀ⴀ

·.
ken w�ederher最攀ste氀氀t.) Er lud uns 愀툀n ein,von 搀椀eser F愀栀rgele最攀nheit Gebrauch· . 
zu machen.· B °evor sich der Zug in Bewegung gese琀稀t hatte, ließen die russischen 
O케ie爀攀 schon Er昀爀ischungen bringen: un最攀heure S挀栀üsseln mit Ka瘀椀arbrörchen 
und 愀氀len möglichen Delikatessen wurden herum最攀爀攀icht, und wir wu爀搀en 
genöti最琀, una昀�ö爀氀ich zu essen 甀渀d zu trinken. Da gab es刀栀einwein und C愀픀
p愀最ner, Schnäpse und Sher爀礀, Bordea砀꼀 und Madeira, a氀氀es durcheinander. Es 
wurde 昀rmlich übelgenommen, wenn m愀渀 re�ئجierte, sod愀� ich·in dergrößten 
Verle最攀渀栀ei� w愀爀 und mich 昀爀eute, 愀氀s wir in吀椀�ntsin愀渀愀�eil':und uns d愀渀k�nd 
verabschieden konnten. 

In T1entsin herrschte das re最猀te Leben㨀Ⰰ doch war selbs爀礀erständlich dasmi„ 
. . ' 

liische Element vorhe爀爀schend. 氀관e Hotels w爀였n bis a甀昀 den le爀稀ten·P氀愀琀稀 be-
setzt, und. wir waren in einiger Verlegenheit wegen einer Unterkunft gewesen, 
wenn uns nicht eine be昀爀eundete deutsche Familie bei sich aufgenommen hätte. 
Da blieb ich nun �orläufig, w栀rend 䄀爀thur gleich den nächsten Zug benützte, 

161 Vize-AdmiralJewgenji Al攀砀ej攀眀:.-russisch攀爀 Gener愀氀最漀uverneur in Port 䄀爀thur undLiao
dong. 



倀愀甀氀a von Ros琀栀or渀㨀 105 um nach T 愀欀u zu 愀츀ren und von dort auf eines unserer 䬀爀ie最猀schi昀昀e zu gehen. Er f甀栀r mit einem Tender bei sehr rauhen Wetter über dieB愀爀re'62 und machte, bei der „Maria Theresia" �gekommen, ein Zeichen, _d愀� er 氀椀inau昀稀ukommen 圀�nsche. M愀渀 ließ ihm 搀椀e J愀欀obsleiter hi爀椀ab und �rend er da愀 hina쨀et㬀관terte; vers愀洀melten sich 愀氀le O昀케ziere auf Deck und m甀猀terten neugierig d愀猀 .· schäbig a甀猀sehend㨀欀 Individuum, welches 愀渀 Bord k愀洀. Oben angelan最琀 ging·䄀爀thur 最氀eich a甀昀den Komm愀渀danten zu, der.an se椀渀er behäbigen.Erscheinungund der Uni昀漀rm leicht kenntlich w愀爀, und meldete sich: ,,Herr Komm愀渀d愀渀t,ein herabgekom　enes österrei挀栀isches Subjekt bietet um eine Unterku昀 氀케r eineNacht!" D攀爀 䄀渀geredete bet爀愀挀栀tete den Frem搀氀ing mißtrauisch von oben bis 甀渀ten und 昀爀agte: ,,So, woher ko洀Ⰰmen Sie?" 尀鬀us Pe欀椀ng,_HerrKommand.ant.",⸀䄀us Pe欀椀ng? 圀椀e interessant! Da können Sie _mir vielle�chc e琀眀愀猀 mitteilen überHerrn von Rosthorn?" ,,Zu Befehl, Herr Komm愀渀dant, der bin ich selbst!"Natü爀氀ich w愀爀 da ·ein großes H愀氀loh ! Herr von Sambuchi163 hieß 䄀爀thm; will-kommen, und dann konnte dieser gar nicht schnell 最攀nug 愀氀le an ihn gerichtete·nF愀�en be愀渀琀眀orten. Er mußte genaue Auskun昀琀 geben über 愀氀le unsere Erlebni猀猀eund über das Be昀椀nden jedes einzelnen der braven „Zenta"-Leute. Der Tod Thom愀渀ns _w愀爀 um diese 娀攀it schon l渀gst be欀愀nnt geworden. 䄀爀thur konnte seinenO케ieren d愀栀er nur die n栀eren Det椀촀s über sein Ende mitteilen.䄀洀_nächstenTag 愀� 䄀爀thur nach Tientsin zurü挀欀, aber nur um mich abzu·holen, denn wir wollten mit.dem ersten Schiffna挀栀 Sh愀渀gh愀椀.昀愀hren, die G爀渀ß℀伀tadt des Ostens, wo wir alles no琀眀endige bekommen konnten, um un�ere ⸀猀ehfdü昀ige G愀爀de爀漀be zuerneuern. Bevor wir uns aber einschi昀�en, statteten wir unseren Schi昀昀en noch einen B攀猀uch ab, denn auch ich wollte so gerne unsere 䰀愀ndsleute begr�ئجen. Mittle爀眀e椀氀e war auch 搀椀e „Zenta �, von ihrer Post昀愀hrt n愀挀h Che�sov zurütkgekehrt und ha琀琀e· uns einen 픀�en Berg von Brie昀攀n mit最攀b爀愀挀栀t - dieersten Nachrichten,• die wi爀㨀 seit drei Monaten·von zuhause erhielten!Aus 搀椀esen ers愀栀en wir e爀猀t, wie 昀甀r挀栀tb愀爀 unsere 䄀渀gehörigen in 椀栀rer Sorgeum uns gelitten hatte�, 愀 ئج昀r schrec欀氀iche Schilderungendie Sp愀氀ten der Zei-.r甀渀最攀n f氀ئجlten, wel挀栀e 瀀輀最攀bli挀栀 von Augenzeugen des großen Fremdenm愀猀s愀欀ers162 B愀爀爀攀: S愀渀db愀渀k vor Fh尀ßmündung (in diesem Fall: Fluß爀�ündu�g des Pe椀栀o). �63 椀먀ienschi昀�kapit渀 刀椀tter Bless von S愀洀buchi, später zum 䬀漀mm愀渀d愀渀ten 氀촀er 最攀l愀渀deten k.u.k. M愀爀inetruppen ern愀渀nt. 
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berichtet worden waren164• und 愀氀lein die �efürchtung, 愁䌀 diese wochenl愀渀gen
Au昀爀egungen meinen armen Eltern ges:chadet haben.könnten, ttübte·e琀眀as 搀椀e 
Freude über den henlichen .E渀琀pf愀渀g, den wir unter unseren 愀먀搀猀leuten ge昀甀n
den hatten. 

Die Pl愀渀ken der „Maria Theresia" waren ja ein Stück Heimat undnur zu 
schne氀氀 瘀攀rgingen 甀渀s die Stunden bis zur 䄀戀愀츀爀琀 unseres Schi昀쬀s, w攀氀挀栀攀猀 uns in 
die Zivilisation zurüc欀昀uhren soU te. Sie bildeten den 昀爀eundlichen Abs挀栀l甀� der 
intere猀猀愀渀testen und ereignisreichsten Zeit meines Lebens ... 

Aus ein攀洀 L攀椀tar琀椀kel 搀攀r „Niuen Freien Presse"An昀愀n℀昀Au最甀sf65 I900:

· ,.Nachdem es je琀稀t leider zur unumstößli挀栀en Ge眀椀ßheit geworden ist, d愀� 愀氀le in
Pe欀椀ng eingeschlossenen Europäer ;ermordet worden s爀픀d, so ist dies, so 琀爀aurig es

 ,昀r die 䄀渀gehörigen a�ch sein m愀最, gewissermaßen eine be昀爀iedigende Lösungئج .
weil ma氀踀 nun mit 氀촀er Ruhe zum Rachewerk schreiten k愀渀n!" 164 Die Londoner Zeitung Dai⠀礀 Mail verbreitete 愀最m 16. Juli 氀퐀 爀�琀攀 搀椀e F愀氀sc栀洀eldung von einem M愀猀saker 愀渀 愀氀len Fremden in Pe欀椀ng in der Nacht voin 6. auf den 7. J甀氀i. Die Mel� ·· dung, 搀椀e auf ein Telegr愀洀m des 愀洀er椀欀anischen Abenteure爀猀 und dubiosen GeschŘ壙m爀쨀nes 䘀⸀圀⸀ Sutterlee a甀猀 Shanghai zurückging, 眀甀rde von vielen 娀攀itungen 甀渀hinter昀爀agt übernommen. Die Nachricht 眀甀rde w栀rend der W윀쬀nn.⸀턀e in Pe欀椀ng, 愀洀 20. JuJi durch eine Botsch昀픀 des 愀洀er椀氀rnnischen Ges愀渀dten Con�r 愀渀 d愀猀 A甀�enministerium wide�le最琀 .. ·.165 Di攀猀en 䄀爀tikel brachte 䄀爀th甀爀 von Rostho爀渀 von sei椀氀em B攀猀uch auf der „M愀爀ia Ther攀猀ia" mir. 
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䄀爀琀栀ur und Paula von Ros琀栀orn in Pe欀椀ng 

In den letzt.en J愀栀ren des 19.J愀栀rhunderts beherrschte imperi愀氀istische Ideolo最椀e 
die A甀�enpolitik der Wes琀洀ächte. Die 䄀渀gst,_ im Verteil甀渀gs愀�pf um Kolonien 
und wi琀chaftliche Stü琀稀punktevon 愀渀dere_n Na琀椀onen überholt zu werden, ver
b渀ئجdete sich mit dem vulg�r혀�inist椀猀chen Ged愀渀ken, 愁䌀 die st愀爀ken Staaten 
�最猀lä昀�g st爀ker 甀渀d 搀椀e sch眀愀挀栀en St愀愀ten immer schwächer ئج眀rden, bis hin 
z甀洀 Unter愀픀g. In einer Rede des de甀琀schen S琀愀a嬀␀se欀爀et爀s und ·späteren - Reichs
k愀渀zlers Bernhard von Bülow, aus dem J氀툀r 1899, wird def Gedanke von einer 
,,neuen Teilung der 䔀爀de" weiteren琀眀ickelt und zu einem für 搀椀ese H愀氀t甀渀g 礀i
schen Schluß geb爀愀cht: 

,✀鈀enn die Engländer von einer G爀攀ater Brit愀椀n reden; wenn dieFranwsen reden 
von einer No�velle Fr愀渀ce, wenn die R甀猀sen si挀栀 䄀猀ien e爀猀栀케ießen, 栀愀ben au挀栀 wir 
䄀渀spruch auf ein größeres Deutsc栀氀and[ ... ]." 166 

In den Worten-d攀猀 bri琀椀s挀栀en Koloni愀氀ministe爀猀 Joseph Chꨀ稀ber愀픀n von 1897 l�t 
sich ·eine 栀nliche H愀氀tung a甀猀machen. Der Unterschied besteht d愀爀in, daß sich 

' ' 

d愀猀 britische Empire zu jener Zeit bereits a甀昀 dem Höhepunkt der 攀혀g爀愀phischen 
A甀猀dehung be昀愀nd und das Interesse vor allem in der Festigung und Erh愀氀tung 
der berei琀猀 eneichten koloni愀氀istis挀栀en Ziele lag. Die D urchse爀稀ung der nationa
len Ziele wurde durch den Ve爀眀攀椀s 'a甀昀 eine höhere Ebe爀琀e gerechtferti最琀: 

„Indem wir diese Zivilisationsarbeit a甀猀f栀ئجren, erئج昀llen wir das, was na挀栀 meiner 
' ' 

Meinung unsere nation愀氀e Mission ist. "167

Im spanisch-ameri愀�ischen Krieg von 1898 z攀椀最琀e sich, d愀� auch 搀椀e USA nach 
_dem wirtsch愀昀tlichen Aufschwung, der dem Bürger欀爀ieg 稀眀ischen Nord-· und 

166 Biئج⸀ow, Rede vom u.12.1899; in :-Alter Hrsg. (1994, 243) 
167 Ch愀洀be爀氀愀椀n, Re搀攀 vom 31.3.1897; in: 䄀氀ter H爀猀g. (1994; 134) 

⸀⸀ 
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Sü搀猀taaten ge昀漀l最琀 w愀爀, d愀猀 imperi愀氀isti猀挀he Ko渀稀ept a甀昀genommen ha琀琀en. Selbst 
Japan, welches durch ra搀椀愀휀e Re昀漀rmen.und r愀猀che Modernisierung von 圀椀rt
sch昀픀 und Militär den 䄀渀schluß 愀渀 den Westen suchte, übern愀栀m die Idee von. 
der No琀眀endigkeit der koloni愀氀en Exp愀渀sjon. 

1 
.·· 

-Mitten.in dieser Blütezeit des Koloni愀氀ismus.gab es auch 欀爀itische Stimmen.
Eine solche dist愀渀zierte H愀氀tung 昀椀nden wir 椀渀 䄀爀thur von Rosthorns Essay ,�er 
w愀爀en die Boxer?" Aber ist 搀攀r 稀攀n琀爀愀氀e. Sa琀稀 搀椀攀猀.攀猀 En fes � ,.w攀渀n ich ein Chi
nese wäre, w爀e ich ein Boxer" - nicht mehr a氀猀 bloße 䬀爀itik? Diese wenigen 
Worte sind a甀猀reichend, um den österrei挀栀ischen Sioologen und Diplomaten aus 
der Gesellschaft der Be愀洀ten, Milit爀s und Ingenieure he爀瘀o爀稀uheben, die }n 
jenem Sommer d攀猀j愀栀res 1900 in P欀츀ng 最攀最攀n 搀椀e chinesischen Bel最였rer �pf-

. . . .  

tenoder auch nur i爀琀 ihren V攀爀stecken aush愀爀rten und beteten. Nirgend sonsdin-
det sich eine Stimme, die nicht 愀氀lein Mitle.id mit den „愀爀men Chinesen" ä甀�ert· . . . . . . 

oder sie 愀� 愀氀s „gelbe Te甀昀el" ver昀氀u挀栀t, sondern versucht; 搀椀e Situation aus einer 
·· ·· übergeördnete Perspektive zu verstehen. 'Die B攀猀e琀稀ung 尀瘀on H愀昀enstädten un4

die Ausweitung der Ein昀氀ußsphären durch die Koloni愀氀mächte in d愀猀 L愀渀desin
nere Chin愀猀-vergleicht er mit einer hypothetischen-Bese�ung Cornw愀氀ls durch
Fr愀渀欀爀eich oder der Bretagne durch En最氀愀渀d. Der Sc栀氀uß, den er d愀爀a甀猀 zi�ht, ist
gerad攀稀u 搀椀e No琀眀endi最欀eit einer Erhebung gegen 搀椀e 昀爀emdenMä挀栀te. W愀猀.für
ein Mensch st愀渀d hinter diesem in je툀最er Zeit nicht gerade popul爀en, aber den㨀尀·
noch konsequent vertretenen ·Standpunkt.? 

Arthur von Rosthorn, gebore뀀尀 愀洀 16: April r862, war viertes von sieben 䬀椀n⸀娀 
dern einer wo栀氀habenden.Jndustriellen昀愀milie mit englischen Wu爀稀eln. Seine El
ternJoseph undJose昀椀ne von Rosthorn ließe渀⸀䄀爀琀栀ur bis zum 䄀氀ter 瘀漀n 13 J愀栀ren 

. im Ha甀猀e privat unterrichten, b攀瘀or er 1875 an d愀猀 k. k. Staa爀猀-Ober礀퐀爀琀asiu爀渀 
in Klagen昀甀rt geschickt

. 
wurde. Nach _dem Schulabschluß begann er 1880 seine 

U�iversitä琀猀studien in Wien und in O砀昀ord. Erbele最爀e\Torl攀猀甀渀gen in geisteswis⸀鄀 
sensch昀픀lichen Fäche爀渀 wie Philosophie, kl猀퐀ische, engl椀猀che und deuts挀栀e 'Phi
lologie, S愀渀s欀爀it 甀渀d sc栀氀ießlich Chin攀猀isch. Durch 搀椀e guten Beziehungen seiner 
F愀洀ilie in Engl愀渀d ergab sich ئج昀r den einun搀稀w愀渀zigj栀rigen -Studenten 挀笀ie Ge
legen�eit, 愀氀s Assistent des internen Dienstes der Se攀稀ollve眀팀ltung nach 㨀紀hina .. 
zu' reisen. Zehn J愀栀re verbrachte der junge Sinologe i渀 bienst jener Behörde un� 
ter der Leitung von Sir Robert H愀爀t, d�re Einrichtung 椀渀 der Folge des britisch-. chinesischen· Opiu欀�ieges e爀稀wungen· worden ·war. Seine Tätigkeit ئج昀hrte ihn ·. 
nach_Sh�gh_ai; durch die H愀昀enst搁尀eChin愀猀 und, dasei爀琀� Studien der chin�si�. _· ... . . . . . . . . . 
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sehen Spra挀栀e s挀栀ndle For猀휀hritte zei最琀en, au挀栀 ins L愀渀desinnere. In seinem Vor
trag „Über d愀猀 sqzi愀氀e Leben der Chinesen" aus dem J愀栀r r9r9 s挀栀ildercer einen 
gef栀rlichen Zwi_schen甀툀l_w栀rend einer solchen Reise. ·Bei der Einke�r in einen 
Dor昀最愀猀thof s愀栀 er sich plö琀稀li挀栀 mit einer ئج眀tenden Mens挀栀enmen最攀 ko渀昀ron
tiert, die ihn schließlich aus dem Dorfvertrieb - einige Tage zuvor ha琀琀en E_u
ropäer einen Dor昀戀ewohner angeschossenL68 • Dennoch legten diese Jahre den 
Grundstein für eine tiefe Beziehung zu einem L愀渀d, d愀猀 er später seine „zweite 
Heimat'' nennen sollte. Im J愀栀r 1893 beantragte er einen längeren Urlaub, Um 
nach Europa zurüc欀稀ukehren. 㨀md sein U�ive爀猀itätsscudium mit einer P爀漀motion· 

.· 

abzuschließen. Nach einem weiteren J愀栀r in- O砀昀ord rei挀栀te 䄀爀thur von Rosthorn 
r895seine.Di猀猀er琀愀tion über die„䄀甀sbreit甀渀gderchines椀猀chen Ma挀栀t in südwest� 
licher 刀椀chtung bis zum 4. J愀栀rhundert_ nach Christus" 愀渀 der Philosophis_chen ·. 
F愀欀ultät der Universität Lei瀀稀ig eint69 . 

In diesem J愀栀r he椀爀atete er die.Tochter des 圀椀ener Z愀栀n爀�tes Dr.Joh愀渀n Pi挀栀
ler 甀渀dSonja Pichler, deren Großmu琀琀er ebe渀昀愀氀ls dem wei琀瘀e�i最琀en Rostho爀渀
Cl愀渀 angehörte, Paula Pichler, geboren 1873, w愀琀 搀椀e zweitälteste von ئج昀nfGe
schwistern. Welchen Eindruck die junge F�au auf ihre Um最攀bung ma挀栀te, l�t 
sich a甀猀 der überschwenglichen Schilderung des Linienschi昀툀eutn⸀케ts Theodo� 
von Winterh愀氀der von ihrer ers·ten Begegnu℀氀gableiten: ,,In F琀愀u von Rosthorn [ ... ] le爀渀ten wir schon_ in der erste� Viertelstunde die blühende Inca爀渀ation der Vo爀稀üge der .Fra唀㨀en Wiens hoc栀猀chä琀稀en; aus jedem Worte sp爀攀chende, wd琀氀ä昀�ge.䬀氀ugheit verlieh 椀栀rem 猀漀 昀爀ischen, anmu挀栀igen 甀渀d bei 愀氀ler natüdichen Liebenů濩digkeit doch 猀漀 energischen Wesen einen_g爀픀z besonderen Zauber."17° 
· K甀渀 nach· der Hoc稀촀it brachen 䄀爀thur und Pa甀氀a von Rosthorn nach China a昀ꄀ·
昀甀hren über Yant愀椀 und Sh愀渀gh愀椀 nach Pe欀椀n_g, wo Dr. ·von 刀漀sthorn·zunächst愀渀

' ' 

seinen Posten im Se攀稀o氀氀dienst zurü欀츀ehren wollte, gl攀椀c稀촀itig j攀搀o挀栀 einen EiⰀ爀i�
stieg in die diplom·atische Lau昀戀ahn anstrebte. Die diplonfatische 䬀愀rriere ent䤀眀
wickelte sich durch· une팀tete Zwischen愀툀le, wei琀愀us r愀猀cher 愀氀s e爀眀愀爀tet. Kaum 

: • 
L 168 Ros氀�⸀漀m (1919, 17) 169_ Ros琀栀orn (1895) 

170 Wincerh愀氀der Ü9㨀⤀2, 45) 
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hatte Rosthorn seine Ernennun_g zum 䰀攀�tionsse欀爀etär erreicht, 愀퐀d er sich in 
der Position d攀猀 Gesch昁堀str最ers der Ges愀渀dtsch昀픀 wieder, da die beiden eigent
lichen 䄀渀wärterku爀稀 hinterein愀渀der ums Leben 愀�en; Die diplomatischenGe
p昀氀ogenheiten mußte er sich also weniger durch Ausbildung 氀퐀 durch d愀猀 S愀洀- ..
m攀氀n pr愀欀ti猀挀her Er昀愀hrungen 愀渀eignenI7I 

Die J愀栀re bis zur Fertigstellung des neuen Ges愀渀dts挀栀愀昀tsgebäudes·•in P欀츀ng 
1897- zuvor 最愀b·es nur_ eine gemeins愀洀e k.u. k. Ges愀渀dts挀栀愀昀tfür China und 
Japan in To欀椀oⰀ娀JebtenPaula und 爀딀hur von Rostho爀渀 in einem 欀氀einen chine
sischen Häuschen, d愀猀 sieliebevoH ;,Rosenv椀氀la« n愀渀nten; Tro琀稀 der Strap愀稀en und 
Un眀gb愀爀keiten dieses neuen Lebens in_e椀渀ervöllig 昀爀emden Umgeb甀渀g愀퐀dsi㨀쬀 
Paula schnell zurecht In. 椀栀ren Erinn攀爀un最攀n 愀渀 搀椀ese ZeitI?z schildert sie die ئج昀r 
einen Europäer manchm愀氀 kat愀猀troph愀氀 erscheinenden Zustände - die K氀te in 
den schlecht beheizten Zimmern, die S愀渀dstürme, den Schl愀洀m und Unrat jn
den Str愀�en· - stets mit einer Gel愀猀senheit und e椀渀em Humor, der sich über al le 
S挀栀wierigkeiten leicht hinwegse琀稀t. 䄀渀f愀渀gs ma�te ihr vor 愀氀lem die 栀崀ins愀洀keit .. 
zu sch昀윀en. 爀딀hur verbrachte, wenn er ge爀愀de nicht seinen Amtsgesch昁堀en nach„ 
gin最Ⰰ lange Stunden mit seinem chinesische渀⸀ Lehrer und seinen sinologischen' 

1 • - •• 

Studien, so d愀� die ·gemeins愀洀e Zeit recht kurz bemessen war. Da sie jedoch 
genügend Neu最椀er und Inter攀猀se ئج昀r 椀栀re Umw攀氀t b攀猀愀� 甀渀d au挀栀 keine Sch_eti da
vor hatte, diese selbständig a甀猀zukundsch昀픀en, kam siemitder un�嬀hnlichen 
Situation gut zurecht. Über die chinesische Dienersch愀昀t hatte sie sichb愀氀d einen 
grun搀氀egenden Worts挀栀a琀稀 愀渀最攀ei最渀et,· de·r a·甀猀reichend war,. um si挀栀 瘀攀rs搀氀ich
.zu machen und zu verstehen ... 

䄀洀 1r. M愀椀 1897 戀ئجerreichte der erste Ges愀渀dte'Ö$terreich⸀栀Ung愀爀ns ih Pe欀椀ng, 
Mori琀稀 Freiherr Czi欀愀nn von W愀栀lborn sein Beglaubigungsschreiben.愀洀-k愀椀ser
li挀栀en Hof. D需뼀 neue Ges愀渀dtsch愀昀tsgebäude 愀 endlich 昀攀rti最最estellt, und die 
Rosthorns konnten in .die kom昀漀rtableren Wohnräume .umziehen. 䄀渀 der Tätig- . .  
keit 䄀爀thur von Rosthorns sollte sich nichts ändern, denn der neue Gesandte, .. 
Czi� verließ sich in den meisten Fällen 愀픀z a甀昀 seinen Rat und sein 圀椀ssen 
um chinesische 䄀渀最攀lege渀栀eiten. 

Auch in China war das Ende des 19. J愀栀rhunderts geprägt durch _das immer 
_he洀洀u,ngslosere Votgeh_en_derWestm挀hteundJap愀渀s im Wettstreit um Fre椀栀ä-

171 愀렀ins欀椀/ Unterrieder (1980, 341昀⸀) 
172 䤀渀: 愀렀in猀欀i/ Unterrieder (1989) 
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fen. Konze猀猀ionen und Einfh尀ßgebiete. Im Grund� 愀 die A昀eilung Chin愀猀 be
reits bes栀케ossene Sache, denn in der dam愀氀igen Weltsicht g愀氀t die chinesische 
Zivilisation 愀氀s ehem氀쨀ge Hochk甀氀tur, die· im unau昀栀愀氀ts愀洀en Niederg愀渀g begrif
fen w愀爀. Aus dem' nicht zule琀稀t durch die Formulier甀渀gen Herbert Spencers aus-
ger昀�nen We琀琀lauf der Nationen 愀 China lŋ䯡t a甀猀geschlo猀猀en, und dem Streit 
um_d愀猀 größte Stück Kuchen konnte sich keine hochgerüsre椀㨀e Milirär�achr in 
den Weg stellen. Unter·diesen Umst渀den w愀爀 es nicht leicht ئج昀r einen „sinoph1-
len Schw爀mer"m 娀最 愀氀s den 圀椀nterh愀氀der �Osthorn einm愀氀 愀渀deut甀渀gsweise be-

' zeichnet ⴀ吀� seine Position durchzuse琀稀en. Ros琀栀orn 愀dte sich mi琀琀els eines Me
mor愀渀dums gegen die Absichten Österreich-Ung愀爀ns, -dem Beispiel der aderen 
Großmächte zu 昀漀l最攀n und eine H愀渀delsniede爀氀assung a甀昀 挀栀inesis挀栀em H漀搀en· ·· 
zu besetzen.·Das Unternehmen 甀de schließlich, au昀最rund eines.gleichartigen
fehl最攀schla最攀nen Projekt I愀iens ausgese琀稀t, ohne freilich der 䄀爀gumentation 
Ros琀栀or渀猀 o昀케ziell zuzusrimmen174;

No挀栀 �rend d愀猀 k. u. k. 䬀爀ie最猀schi昀昀 „K愀椀serin Elisabeth" die Küste Chin愀猀 
entlan最昀uhr. um einen geeigneten Stü琀稀punkt für die kolonialen Bestrebungen 
a甀猀昀椀ndig zu machen, b였픀nen in der Pröv渀 Sh愀渀dong die e爀猀ten 䄀渀稀攀ichen 氀툀r 
eine Bewegung, die sich gegen christliche Missionen und konvertierte Chinesen 
w愀渀dre: die Boxerunrühen hatten begonnen. 

Die Boxerb攀眀e最甀ng 

Der Begr케鐀„Boxera昀t�d" isrim Grunde irreئج昀hrend. Die Erei最渀isse. die unter 
搀椀esem Begri昀昀 zus愀洀menge昀愀ßt werden, sind komplex und .J愀猀sen sich nicht auf 
eine aus Bauern bestehende Bewegung reduzierenr die, einer spöntanen Einge
hung 昀漀lgend, b攀猀chlossenhatten, gegen die „昀爀emden Teufel'' vo爀稀ugehen. Den
noch w愀爀en es vor 氀촀em Bauernsöhne und junge Leute a甀猀·der ver愀爀mten 愀먀d
bevölkerung, die sich der Bewegung 'aus viel昀愀chen Gründen, sei es Patriotismus 
oder auch nur ande爀眀eitige Chance渀氀osigkeit, anschlossen. Die Bevölkerung der· 
Provinz Shandong, die 愀氀s Ursprung der Bo砀㨀erbewegung gen愀渀nt wird, g愀氀toh✀관
n�hin 愀氀s 䄀爀me渀栀a甀猀 Chin愀猀. Zu den Dürren 딀渀d �戀ersch㨀眀emmungen 愀� eine ·.

173 Winterh愀氀der (r902, 329) · 

174 K愀洀ins欀椀/ Unrerrieder (1980, 342) 
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stetig 眀愀chsende 䄀渀zahl von Menschen, die keine 䄀爀beit m攀栀C fanden und si挀栀 
den u洀栀e爀稀iehenden Räuberb愀渀den anschlossen oder 愀氀s Gelegenheitsarbeiter 
und.Bettler durchs L愀渀d zogen. Menschen ohne Leb攀渀sgrun搀氀age 9der Zukun昀琀
sch愀渀cen, ohne B椀氀dung 甀渀d genaue Vorstell甀渀g von der politischen Situation .im 
愀먀d, Um aus di攀猀er sozi愀氀en Kat愀猀trophe eine „Bewegung" zu machen, bedur昀琀e 
es im Grunde nur der Bezeichnung ein攀猀 S挀栀 甀氀digenl75

D
1
ie ersten, kaum org愀渀isierten Übergi昀昀e f愀渀den ,1891 s爀愀tt und richteten sich 

·. gegen chinesische Christen 甀渀d Missionsstatio.nen, Dies 愀 keirt Zu昀愀氀氀, Zu den: 
Zugest渀d渀椀ssen,搀椀e China am Ende des Opium欀爀ieges machen m甀�te, 最攀hörte· 
die Ö昀昀nung des L愀渀des �ئج Missionare. Der Übereifer der christlichen Missio
nierung, ·die sprachlichen Schwierigkeiten und die kulturellen Mißversdindnisse 
sor最琀endaئج昀r, d愀� über愀氀l dort, wo sich christliche Gemeinden unter Leitung 
eines Mission愀爀s etablieren· konnten, ein KeH zwischen die Konvertiten 甀渀d die· 
䄀渀gehö爀椀gen des traditionellen Glaubens 最攀trieben 眀甀爀搀e: Neben den Ko昀�椀欀
ten, die im 愀氀ltäglichen Dor昀氀eben durch die Ge- und Verbote des neuen Be
kenntnisses und ihrer Verkünder entstanden, ئج昀hrte die Tatsache, d愀� bevo爀稀u最琀 

' ' 

christliche Chine�en 愀渀 die bezahlten 䄀爀beitssteHen k愀洀en, die in Missionen, 
· Sch甀氀en, Kirchen und W愀椀senhäuse爀渀 zu bese琀稀en w愀爀en, zu Miß最甀nst und 椀er
sucht 稀眀is氀툀en den Bevölkerun最猀最爀up瀀攀n. Viele Chinesen, m:ist aus den 爀msten
嘀攀rh氀tnissen, gingen auf die Bekehrungsversuche?usschließlich aus wirtschafr- .· 
liehen Gründen ei渀⸀ 甀渀d wgen sich so die o昀昀ene Verach琀甀ng ihrer L愀渀dsleute zu .. · 
In dieserSituation gegenseitig�n Mißtrauens tauchten kostenlos verteilte P爀漀pa
g愀渀d愀猀chri昀琀en 4u昀Ⰰ welche den christlichen Missionaren die Pr愀欀tizierung 
sch�er _Ma最椀e 甀渀d sexueller Pe爀瘀ersionen unterst攀氀lten, 搀椀e sie 愀渀 konve爀琀ierten. 
Chinesen ausübten, welche sie übernehmen und weiterverbreiten würden. Die 
Unterstellungen reichten von Sodomie und 䬀椀nders관ꌀ渀d甀渀g bis hin zur Men
schen昀爀esserei. Waisenhäuser würden demnach 氀촀ein ·d愀稀u dienen, Frisch昀氀eisch 
 昀r die Kochtöpfe der Missionare zu liefern. Vor diese爀渀 Hintergrund kam es inئج
den neu.n稀椀gerJ愀栀ren des 19. J愀栀rhunderts laufend zu Zwischen툀l�n in den Pro
vinzen, bei denen immer wiede� Missionare und christliche Konvertiten zu Tode 
kamen, Missionen 愀渀攀ündet und geplündert wurden. Es i�t 欀愀um ve爀眀under⸀Ⰰ .· 

.. li攀栀, 㼁䌀 䤀㼀a琀椀la von Rosth�rn die Übergri昀昀e zu Beginn des J愀栀r攀猀 1900 愀氀s bein愀栀e · 
· · 愀氀ltäglich�s Ereignis bezeichnet; welches keinen besonderen. Ein搀爀uck machte. ·
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Doch 搀椀e 대였 ha琀琀e sich bis d愀栀in no挀栀 weiter �ugespi琀稀t: 1895 愀� es in Folge 
eines M愀猀s愀欀ers an Christen und darau昀昀olgenden militärisch�n Drohungen 
G爀漀ßbrit愀渀nie渀猀zu einem 愀퐀serlichen Edikt, we氀挀hes Christe unter besonderen 
Schutz stdlte. Die unvorhergesehene Folge war, d愀� Chinesen, die sich aus den 
unterschiedlichsten Gründen vor Ve爀昀qlgungen in Si挀栀erheit bringen oder s椀挀h 
Vorteile bei Gerich猀erh愀渀搀氀甀渀gen vers挀栀昀윀en 眀漀氀氀ten, scharen眀攀ise zum christ⸀栀 
liehen Glauben konvertiertenI?6• Der Zustrom 愀渀 bekehruh最猀w椀氀li最攀n Chinesen · 
wurde von den 挀栀r椀猀tli挀栀en Missionaren und Prieste爀渀 als Bestätigung und Be-

. st爀kung ihrer Position gedeutet und z甀洀 䄀渀l愀� genommen, immer n_eue Zuge
ständni猀猀e des kaiserlichen Hofes zu 昀漀rdern. So wurde katholischen Bischö昀攀n, 

. . . · 

wie dem Leiter der Peitang-Mission in Pe欀椀ng, 䄀氀phonse Favier, der 愀쀀g eines 
Vizekönigs zugesprochen. Auch den hohen chinesischen Beamten und Gouver

·. neuren, die den 娀漀rn gegen die Christen durch ihre Pr�pa最愀ndaschürten, muß⸀娀
ten diese Vo爀最änge 愀氀s Beleg ihrer Vorurteik dienen. ,Die 刀uberb愀渀den schließ-

. lieh, die durch die ohnehin verarmten Provinzen zogen,•. verhöhnten die 
bäuedi挀栀en M椀氀izen, die sich zusammenge昀甀nden. hatten, um d愀猀 a甀�er Kont爀漀lle 
最攀ratene B愀渀denwesen in seine Schr愀渀ken zu we椀猀en, indem s·ie sich ta甀昀en ließen 
und so unter k愀椀serlichen Sch䨀ꈀ琀稀 stellten. 

Urspئج爀ngli挀栀 w愀爀en es ledigli挀栀 lok愀氀e, orga琀isie爀琀e Bürge爀眀ehren, die sich in 
䬀愀mp昀猀port愀爀ten übten, um ihre Dörfer gegen plündernde und br愀渀dscha琀稀ende 
刀uber zu vertei搀椀gen. D甀爀ch die 戁䄀rh愀渀搀渀愀栀me der B愀渀den in den 愀爀men Pro
vi渀稀en und die Gleichgültigkeit der Regierung �嘀nge_n, schlossen sich ö爀琀liche 
Selbs琀瘀erteidi甀픀gsgruppen zu qu愀猀i-militärisch.en Geheimbünde䨀 zus愀洀men. 
·Diese Miliz baute ebenf愀氀ls auf der Disziplin.der traditionellen Kampfsport�en ·
�琀fundئج昀hrce kultische 刀椀tu愀氀e aus, die d愀猀.Gemeinsch愀昀tsgeئج昀hl und.die Moti
瘀愀tion stärken sollten.

Ein grun搀氀egendes Vorbild der 愀氀ten 挀栀in攀猀is挀栀en Geheimbünde w愀爀 der Ge-·
heimbund des ,㬀眀eißen Lotus", dessen Ursprünge bis ins 12. Jahrhundert zu
rücl挀爀eichen, eine im Untergrund operierende Bewegung, die si挀栀 gegen die
M愀渀dschu-Dyn愀猀tie verschworen und 眀椀ederholt Aufst渀de,gege℀紀 sie ang攀稀e琀琀elt 

. hatte, schließlich aber zerschl愀最en wurde. D� Gerücht, die Bauernmilizenئج眀r-
..

den si,ch auf die Tradition des ,We椀�en Lot甀猀'✀⸀ beru昀攀n in, weckte d愀猀 Interesse der 

176 . Se팀저ve (1992,395 昀鐀) 
177 䔀猀herick (1987). bele最琀, d愀� 搀椀e

.
䈀漀x攀㨀r攀�eg甀渀� nicht.au fdem ,Ⰰ圀ei�攀n 䰀漀t甀猀'' b愀猀ierte .. 
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Pro瘀椀nzregierung von Sh愀渀dong: unter Li Ping-heng. Li Ping一倀heng erkannte, d愀� 
die Milizen sich nicht gegen 搀椀e Mandsch甀猀 w愀渀dten, sondern vielmehr dort Er

. ·昀漀lge zei最琀en, wo seineTruppen o昀昀e渀欀undig versa最琀 hatte�: 椀渀 de,r Eind洀m甀渀g
des Räuberunwesens. Geprä最攀 durch die l愀渀gen J愀栀re der Demüti最甀ng durch die 

. . 

ausländischen Mächte keimte die Idee, . die bereits organisierten und e昀昀ektiven 
Milizen zu einer „Geheimarmee" au昀稀ubauen, Die Milizen s愀栀en sich durch die 
ino�zieile A椀椀erkennung der P爀漀vinzregierung best爀kt. Li Ping-hengs Nach昀漀l� 
ger im Gouverneurs愀洀t Yü Hsien übern愀栀m· den Plan seines Vor픀最攀rs, die 
Milizen ·zu unterstü琀稀en und a甀猀zubauen. 

' ' . . . . . 

Im November 1897 k愀洀 es bei den Übergri昀昀en a甀昀 christliche Einrichtunge氀氀 
zur Ermo爀搀甀渀g zweier deu猀휀her Missionare. D愀猀 Deutsche Reich nutzte 搀椀esen 
䄀渀l愀� 稀㬀u übe爀稀ogenen·Entschädi最甀n最猀昀漀rderungen Lind e�hielt schließlich; na挀栀 
einer Bese琀稀甀渀g durch deutsche Truppen, die be最攀hrten Pach琀瘀erträge für 搀椀e Ha
fenstädte Qin最搀ao undJi愀漀稀栀ou in Sh愀渀dong. Auf den Druck der peu휀�en hin 
眀甀rde Yü Hsien, unter dessen Herrsch昀픀 die Über愀툀le auf 䬀椀rchen und Missio- . 
nen zugeno洀洀en hatten, du爀挀h Ch愀渀g Ju一倀�ei e�se琀稀t. Dieses Zugest渀dnis des 
k愀椀serlichen Hofes st爀kte wiederum di� Positionen ·derer, 搀椀e es ئج昀r 爀攀cht 甀渀㤀ⴀ bi堀-

. ·  . . 

lig 砀�S愀栀en, 搀椀e a甀猀fan搀椀schen Mächte en搀氀ich aus dem Land zu treiben. 
Im Som�er des Jahres 1898 sor最琀e eine 愀渀搀愀uernde Düm�periode für zusä琀稀li- · 

chesLeid unter der Bevö氀欀erung der Pro瘀椀nz Sh愀渀do_ng. Flugblätter tau挀栀ten a昀ꄀ 
die verk渀ئجdeten, es werde erst wieder regnen, wenn;die Fremden)mL愀渀de aus
最攀rottet wären. Für die Ein⸀栀eimischen w愀爀 es eine durchaus vernün昀琀ige ·Schluß-

.. 昀漀lgerung, die Schuld 愀渀 den Naturkat愀猀t爀漀phen den Fremden. und Christen zu-
zus挀栀reiben, die mit 椀栀rer E椀猀enb愀栀n und 椀栀ren· Telegr愀昀enlei tungen die· heiligen 
Gräberder 䄀栀nen en琀眀eihten und mit ihren mehrgeschossigen Gebäuden die 
L昀geister beleidi最琀en. Nac� der erneuten Neubese琀稀ung des. Gouverneursposte渀猀
durch seinen Vorg渀ger Yü Hsien esk愀氀ierte 搀椀e Situation weiter. In den-Dör昀攀rn 
ers挀栀i�nen K愀洀pfsportmeister, die den jungen Leuten weismachten, sie könnte 

· mittels M愀最ie die Ge椀猀ter愀氀ter䬀爀iegerhelden emp昀愀n最攀n, 搀椀e sie unbesiegb愀爀 �d
unve眀ndb愀爀 machen ئج眀rden. Durch j愀栀rmarkt栀nliche Vorئج昀hrung�n in ihter
Glaubwürdigkeit bele最琀, scharten diese,,Meister" ihre 䄀渀h渀ger-jur最攀 Bauern,
Vagabunden, entl愀猀sene Soldaten - um_ sich, die sie gegen die Einricht甀渀gen der
·Fremden und 搀椀e christlichen Gemeinden he琀稀ten.· Der kaiserliche Ho昀Ⰰ der die
mittle爀眀eile ch�otischeri Z甀猀琀nde in der P爀漀v椀渀z 氀퐀 甀渀tr愀最b愀爀 erk愀渀nt ha琀琀e, ver
se琀稀te im November 1899-Yü Hsienin die P爀漀vinz Shanx iundließ GeneralYu愀渀
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Shi�k'愀椀 最攀gen die unruhest昀�enden „Geisterboxer" h愀爀t durchgreifen. 䄀渀s琀愀琀琀 die. 
Unruhen zu beenden, f栀ئجrten die 䄀欀tionen des Generakd愀稀u, d愀� die stetig 

·. wachsende B�egung, die sich mittle眀휀ile durch uni昀漀rmarrige 䬀氀eidun最⸀ rote
Tücheretc. zu erkennen gab, in die Nachb愀爀provi渀稀 S栀愀nxi a猀ich. Vielesc栀氀os- · 
sen sich den Boxern an, um nicht selbst zu Opfe爀渀 zu werden, und s·chmückten 
sich.nach 椀栀rem Vorbild·mit roten Tüchern. Die Provinzen Shan砀椀 und Chihli 
眀甀爀搀en von Yu Hsien 甀渀d Yii Lu regiert. Beide gehörten zueinem Kreis mächti
ger Ho昀戀e愀洀te爀㨀 um den ein昀氀ußreichen Ratgeber der 䬀愀iserin-圀椀twe C砀툀, Pri渀稀 

,. Tu愀渀, deren Ziel-die Vertreibung der Fremden aus· China 愀 .. Sie erho昀�en sich
einen_mächtigen Schl愀最 gegen die:aus�渀dischin Koloni愀氀mächre,.ohne dabei die 
reg甀氀ären Truppen einsetzen zu müssen und einen regelrechten 䬀爀ieg zu provo.㨀관
zieren. Sie taten nichts, u洀㨀 den Zerstörungszug de_r A甀昀rührer zu stoppen. Der 
Weg nach Pe欀椀ng 眀愀r frei. 

· Bis zule琀稀t wurde weder die·.Zerstörung von· B愀栀渀猀tationen 甀渀d Gleisen noch
搀椀e Ja最搀 a甀昀 Mission愀爀e. und chris琀氀i挀栀e Ch椀渀es攀渀 in den P欀츀爀琀最攀r Ges愀渀dtŁ䄸en 
der Ausl渀der sonderlich ernst 最攀nommen. Einzelne 䄀欀tionen kaiserlicher Trup
瀀攀n 最攀最攀n Boxerb愀渀den und die Zusage, die B愀栀nstrecken reparieren zu l愀猀sen, 
稀攀i最琀en,- 愁䌀 搀椀e Regierung nicht gew椀氀lt war; diesen selts愀洀en Au昀爀ühre爀渀 vö氀氀ig 
昀爀eie H愀渀d zu l愀猀sen. Paula von Rostho爀渀 berichtet, d愀� im M爁帀 1900 zum ersten . · 
䴀愀lvon „Boxe爀渀'' 搀椀e Rede 愀. 䄀洀 8. Juni r900 errei挀栀ten sie den Stadtr愀渀d von 
Pe欀椀ng. 

· 䰀攀genden einer Be氀愀ge爀甀ng .. _

Vi攀氀e der Legenden, 搀椀e sich um _搀椀e Bela最攀rung r愀渀ken, st愀洀men von Pe爀猀onen, 
die sich zwar innerh愀氀b des Gesandtsch昀팀sgeländ攀猀 au昀栀ielten, aber den Schurz 
der britischen Ges愀渀dtsch昀픀 nicht verließen. Der Ges愀渀dte Fr愀渀氀愀eichs, Pichon, 

' ' ' 

s0ickte N愀挀hrichten a甀猀 s攀椀nem sicheren Versteck, in denen er die Verteidi最攀r 愀渀 
·. den Barri欀愀den ermunte爀琀e und ihnen zu ihrem Einsa琀稀 g爀愀甀ierte. Der 吀椀tel sei
ner Erinnerungen, Dans la Bataille, e爀稀eugt hingegen den Eindruck, er_ hätte 
tatsächlich mi琀琀en „im S挀栀la挀栀rengetü爀琀ün攀氀"' ausgeharr琀✀㜀爀. GeorgeErnesr·Morri⸀娀 
son, der 愀洀 häu昀椀gsten zitierte Augenzeuge und Korrespondent der Londoner 

178 Pichon (1908) 
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吀椀mes, verbrachte lange 娀攀it 椀洀 愀였arett, nachdem er eine Sch甀�wunde 愀渀 einer 
un愀渀genehmen Stelle über 搀攀m Oberschenkel erlitten ha琀琀e, 愀 ihn jedoch nicht 

: . . ' 

davon abhi攀氀t; weiterhin seine Au最攀n稀攀u最攀nberichte zu ve爀昀愀猀sen㨀褀9 , Zu den Sch椀氀
derungen von Personen, die sich ge爀渀e selbst ins rechte Licht rücken, 愀�en 刀漀
m愀渀e 甀渀d popul爀e D愀爀stellungen der Ereignisse, wdche die· B攀氀愀最er漀漀g auf die 
simple, aber �ing渀gige Ges挀栀ichte-von „500 Gewehren" gegen die 愀渀stürmende 
übermacht chinesischer Fremde渀栀愀猀�er red甀稀ierten._ _-

Auf der 愀渀de爀渀 Seite 昀椀ndet m愀渀 die tats挀hliche Kompl砀츀tät dieser Situation 
und ihrer Ursachen bereits indem ku稀휀n Essay ,㬀眀�r waren die Boxer?"·v�渀⸀ 

-

䄀爀thur von Rosthorn, welches zu seiner Zeit in der vo爀氀iegenden Version nicht 
verö昀昀en琀氀i挀栀t we爀搀en konnte . .Es enth氀t bereits 搀椀e wichtigsten Elemente, 搀椀e zu --

. einer Er欀氀爀ung der Ursachen des Boxera甀昀st愀渀ds gehören: die durch 搀椀e Missio_
nierung und-Christianisierung e爀琀tsrandenen-Ko昀�椀欀te, die M愀�losi最欀eit in der

_


Vorgehensweise der Koloni愀氀mächte, die a甀猀 hohen Be愀洀ten欀爀eisen st愀洀mende 
au昀爀ührerische Propag愀渀da, die Intrigen der patriotischen Partei am kaise爀氀ichen. 
Ho昀⸀ Z甀猀愀洀men mit den Erinne爀㨀ungen Pa甀氀a von Rosthorns wird uns ein Ein
搀爀uck der B攀氀愀最erung der Ges愀渀dtsch昀픀en g�묀e, der kaum_geeignet ist, die 愀氀
ten Heldengeschichten zu bestätigen. 

In den D爀퐀tellungen, die sich 愀氀lein a甀昀 en最氀ische und 愀洀erik愀渀ische Quellen 
· stützen, wird die Bedeutung der 昀爀愀渀zösischen, österreichischen, deu琀猀chen, ic愀氀ieⴀⴀ '
nischen und jap愀渀ischen Verteidigungslinien durchgehend herabgese琀稀t180 ; Dies
stimmt 挀�on mit de爀琀 Verl甀猀tlisten nicht überein, na挀栀 denen 搀椀eJap愀渀erdie mei
sten Toten 甀渀d Vedeten zu ve爀稀eichnen hatten, die Engl渀der und 䄀洀erika
ner die gerin最猀ten181 • Pa甀氀a von Rostho爀渀 eŖ团lt uns, 愁䌀 i洀洀erd愀渀n, wenn die.
䄀渀gri昀昀e. auf 搀椀e österreich椀猀ch�昀爀anzösischen B愀爀rikaden b攀猀onde爀猀 he昀琀ig w爀였n,
m愀渀· mit Sicherheit d愀洀it rechnen konnte㬀⸀ d愀� die 䔀渀gländer um Hilfstruppen
baten. S찀팀a瘀攀, der die deutschsp爀愀chigen Quellen. nicht kennt und sich vor 愀氀lem
aufTagebucheintragungen aus der englischen Gesandtscha昀琀 stützt, -versucht die
These zu b攀氀egen, die 挀栀inesischen 䄀渀gri昀昀e ꔁ蠀ren �inim愀氀 g攀眀esen, es w爀e zu
hoch g攀猀挀栀o猀猀en word攀渀 甀渀d 搀椀e Verteidiger hätten G攀眀eh�sch猀ئجse mit 䬀渀愀氀lkör-

. 179 Sea最爀ave (l992, 474) ·
180 Fleming (1959), O'Connor (1971); Seagrave (I99i) . ·
181 .· W椀渀re爀栀愀氀搀攀r (1902, 㐀㐀0) 
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· Na挀栀wort n7 pe爀渀 圀氀d Feue爀眀攀爀k ve爀眀echselt1h. A甀昀 搀椀e 愀渀dere Seite des Ges愀渀d琀猀ch昀쐀svierrels ·· k愀渀n di攀猀 jedo挀栀 欀愀um zu琀爀e昀昀en. Die Schußwechsel,•die Paula von Rosthorn schildert, kann man nicht als harmlos abtun. Hinzu kommen die Mengen 愀渀 Patronenh氀ئجsen㨀Ⰰ die nach dem Entsatz gefunden 眀甀rden. Wihterh愀氀der e爀稀栀lt, erkonnte den.österreichis挀栀en Gew攀栀r礀, den die Chinesen benu琀稀ten, 愀渀 dem vertrauten scharfen 䬀渀all erkennen, 圀氀d später berichtet er von Feue爀眀erkskörpern,die 愀氀s B爀愀ndsät稀攀 ve爀眀ende: 眀甀爀搀en und ein Geräusch wie fauchende 䬀愀tzen-machten183 • �e愀最爀愀v攀猀 D愀爀steHung belegt demnach lediglich, d愀� die englischsp爀愀chigen Augen稀攀u最攀nberichte 渀椀cht übe爀琀愀�b愀爀 a甀昀-die Ges愀洀琀猀ituation der Belagerung sind. Die wiederholte· D愀爀stellung des Rüc欀稀uges aus der 猀te爀爀ei�hischen. G攀猀愀渀dt挀�昀픀 愀洀 20. J甀渀i und Thom愀渀ns Rüc欀稀ugsbe昀攀hlvom 22. J氀쀀 ·愀氀s Akte der Feigheit oder aus M愀渀gel .愀渀 Erf愀栀rung sind ebe渀昀愀氀ls. nicht h愀氀tb愀爀; Im ersten F愀氀l h愀渀del琀攀 es si挀栀 甀洀 e椀渀en kont爀漀llierten Rüc欀稀ug a甀猀 einem schlecht zu verteidigenden Gel渀de; w栀rend Th_omanns Befe栀氀 auf einer zuvor ge�ro昀昀enen Vereinb愀爀ung und der F愀氀schmeld圀g eines 愀洀erikanischen Soldaten b�ruhte. Die Unterste氀氀ung einer Unf栀igkeit Thom愀渀ns in den Reportagen des Times-Korre- , spondenten Morrison so最e noch J愀栀re später ئج昀r Groll seitens der Öste爀爀eicher1氀㐀, Wie in dem Bericht Pau氀愀 von Rosthorns deu琀氀i挀栀 wi爀搀,. waren 搀椀e Verteidi最攀r der Ges愀渀d琀猀ch昀픀en schon von· Beginn an 甀渀terein愀渀der ze爀猀tri琀琀攀渀. und konnten sich nicht über ein gemeinsames Oberkommando einigen. Bezeichnende爀眀eise 眀甀rde d愀猀 Papier, 愀휀 von Sir Claude MacDonald zur .Bestätigung seines F椀氀hrungs愀渀spruches herumgereicht wurde, zwar vomfranzösis㼀氀en G攀猀愀渀dten unterschrieben, nicht aber von D愀爀挀礀, dem Komm愀渀danten des 昀爀愀渀zösischen Detachements 愀渀den B愀爀rikaden. Die Verteidiger der jap愀渀ischen, deu琀猀chen und 昀爀愀渀zösischen Ges愀渀dtsch昀픀en kümmerten sich ebenso wie 'ihre öste爀爀eichischen Helfer nicht um die Befehle des englischen Ges愀渀dten. Der ständige, 愀渀最攀skhts ·der 愀氀s l ebensb edrohlich ein最攀schä琀稀ten L愀最e bein愀栀e grotesk wirkende Streit um 䰀攀bensmi琀琀elvorräte, A甀猀r猀ئج琀甀ng, W昀윀en und H椀氀昀猀kr昀te zei最琀, 愁䌀 die angeblich so geschlossenen Verteidi最攀r in ihrer Notgemeinsch愀昀t 渀椀挀栀t lei挀栀t miteinander .·ausk愀洀en.Die interne Zusammen愀爀beit gest愀氀tete. sich iumindest nicht leichter. ·. 愀氀s die Verteidig甀渀g nac氀椀 außen. . 
182 . Sea最爀ave (1992, 47of.) 
· 183 Wiilterh愀氀der (r9oi, ㈀⸀43)
184 愀렀in猀欀i/ Unterrieder ·(1980, 4�2)
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Aber auch aufseiten der Chinesen gab es eine solche einmüti最攀 Geschlossen
heit nicht. In den Texten der Rostho爀渀s 最椀bt 攀猀 hierئج昀r verschiedene Indizien. Ein 

. Hinweis auf 搀椀e Uneinigkeit der 䄀渀greifer ist 愀氀lein die Tatsache, d愀� 搀椀e B愀爀rika
den nicht ei渀昀ach gest爀ئجmt 眀甀rden, und d愀� der Einsa琀稀 der durchaus vorh愀渀de
nen 猀挀h眀攀ren W昀윀en z甀爀üc最퀀h愀氀ten 眀甀rde. E椀渀 deutlicher攀猀 Zeichen

.
ist die W愀昀

fenruhe von Mitt�. bis Ende Juli, die durch. gelegentliche•. Sch愀爀mützel
甀渀terbrochen 甀de, w栀rend die 䄀渀gr昀케e auf die Peit愀渀g-䬀愀thedr愀氀e 昀漀rtdauer
ten. Zusä琀稀lich scheint der Bericht, G攀眀ehrkugeln w爀en über die en最氀ischen B愀爀
ri欀愀den hinweg ge昀氀ogen und hätten die französischen und österreichischen Ver
teidigungslinien von hinten getro昀昀en, d愀爀auf hinzudeuten,. 愁䌀 die Chinesen 
愀渀gewiesen wo爀搀en_ 眀愀ren, zu hoch zu zielen. D愀� die 挀栀inesischen 䄀渀greifer die
Zieloptik ihrer Gewehre nicht richtig einstellen konnten, ist die unglaubwürdi� 
gere E欀�爀ung 栀椀e昁渀r85 • 圀椀nterh愀氀ders Sch椀氀derung von Gefechten, die m愀渀 jen
seits der Barrikaden wahrgenommen hatte, und die Sichru渀Ⰰg eines Pl欀숀tes mit 
dem Verbot, auf die G攀猀and琀猀ch昀픀en zu schießen, sind weitere Belege 甀� 搀椀e Un
einigkeit der Chinesen. 䄀爀thur von Rostµorn vermutete einen „mä挀栀tigen Be
schü琀稀er" 愀洀 欀愀iserlichen Hof e. Er hatte recht, doch die G攀猀愀渀d琀猀ch昀픀sbewohner 
konnten d愀洀als keine Gewißheit über die Situation am Hof haben. Diese Un
kenntnis ئج昀hrte d愀稀u, d愀� m愀渀 ohne Unterschied auf jeden schoß, der sich dem 
Ges愀渀d琀猀chaftsviert攀氀 n栀erte, so d愀� chinesische Truppen, die zum Schurz der 
F爀攀mden abgesre!lt wurden, eben愀툀ls ins Feuer gerieten. Dies er欀氀爀t; 眀愀rum·der 
Vers.uch des gem�i最琀en Gener愀氀s Jung Lu, zu einer Lösung der Vernun昀爀 zu
kommen, keinen Er昀漀lg ha琀琀e; 

䄀渀 搀椀e ئج昀r die Verteidiger u欀�愀爀e chinesische Position 欀渀üp昀琀 sich eine weitere 
· Legende, die d愀爀in besteht, die 䄀氀leinschuld ئج昀r den Boxerau昀猀t愀渀d der 䬀愀iserin- .

圀椀琀眀e C砀툀 z甀稀uschreiben. Entsprechend wird sie gern.e 愀氀s unbere挀栀enb愀爀es,in- ·.
tri最愀ntes Monstrum dargestellt. Fleming (1959) zitiert sie mit den Worten, sie
眀漀lle 愀휀 Fleis挀栀 der fremden essen und a甀昀 ihrer Haut schl愀昀en氀�6 • Rostho爀渀,' der
C椀砀i ·auch d愀猀.Scheite爀渀 der Re昀漀rmb攀眀egung unter Gu愀渀最砀u zur L愀猀t le最琀e, er
w栀nt immerhin die Bemerkung eines chinesischen Freundes, sie wäre von
schlechten Ratgebern getäuscht worden. Die sich in den Ereignissen spiegelnde,
schw愀渀kende H愀氀tung des Ho昀攀s deutet zumindest nicht auf eine eindeutige, un-

.185 䘀氀eming (1959, ro5} 
186 · 䘀氀eming (1959, 157) 
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bedin最琀e 甀渀d zent愀�e Position am 愀퐀serlichen Hof hin, wie sie jene d洀onisierte 
Ges愀t der K愀椀serin-圀椀琀眀e repentiert haben müßte. 

W栀rend die 㨀䬀aiserin-圀椀琀眀e zu einem Monstrum stilisiert 眀甀rde, bek愀洀en 
die Mission愀爀e.die Rolle von M爀琀礀rern, die selbstlos ihr Leben für die Verkün
dung des Glaubens opferten. Der katholische Bischof Favier 眀甀rde zur Lichtge
st愀氀t, die Verteidigung der Peit愀渀g-Ka琀栀edr愀氀e zum Go琀琀es眀甀nder. Obwohl sich 

· die Zeit der Belagerung ئج昀r die Menschen im Peit愀渀g ungleich schwieriger und
verl甀猀treicher gest愀氀tete 愀氀s in den Ge愀dtsch昀픀en- es gab 眀攀ni最攀r Lehensmitt攀氀
昀甀r mehr Pe爀猀onen, weni最攀r Soldaten 洀椀t weni最攀r M甀渀ition sowie 瘀椀ele 䬀椀nder-,
h愀渀delte es sich bei.Favier und seinen Missionaren kein攀猀wegs um Heilige. Pa甀氀a.

·von Rosthorn en栀lt, sie habe im Peit愀渀g Räume gesehen, 搀椀e mit chinesi_schen
Wertgegenständen geئج昀llt waren, und berichtet, d愀� Missionare im A昀r愀最 des
Bischofs zum Plündern aus稀漀gen. D愀洀it wird auch die le琀稀te, bis heute aufrech
terh愀氀tene Legende der

.
Belagerung h椀渀촁㬀g und die Vorhut der w攀猀tlichen Zivili

sation, die Hüter der Waisenhä甀猀er, 䬀椀rchen und Schulen, e爀猀cheinen in einem·
weni最攀r hellen.Licht ..

In Hinsicht auf Paula von Rosthorns Bericht von de{ Pl눀ꌀderung Pe欀椀ngs
durch die inte爀渀ation愀氀en Truppen, dur挀栀 Zivilisten 甀渀d Missionare, bei der z愀栀l
rei挀栀e Unschuldige 甀洀s 䰀攀ben k愀洀en, ist der Vof der aµsl渀dischen Mächte,
auf dem auch die.Rep愀爀ations昀漀爀搀erungen b愀猀ierten, China hä琀琀e Verbrechen ge
gen d愀猀 Völkerrecht, die Humanität und die Zivilisation beg愀渀gen, ziemlich
schein�eilig. Für die ausl渀dischen Mächte stand zwei昀攀ls昀爀ei fest, d愀� sie einen
gerecht昀攀rtigten 䬀爀ieg der Zivilisation gegen die B愀爀b愀爀ei geئج昀hrt hatten. Man
so氀氀te sich jedoch d愀爀愀渀 e爀椀nnern, d愀� der erste 欀爀iegerische 䄀欀t, der 䄀渀gri昀昀 auf
die chines1schen Forts an der Münd甀渀g des Pe椀栀o, von den inte爀渀ation愀氀en TrupⰀ尀
pen am 17. Juni, 愀氀so vor der Krie最猀er欀氀爀ung Chin愀猀 .am 21. Juni 1900, begangen
worden w愀爀. Auch die weiteren Vorgehenswei.sen nach der Be昀爀eiung der Ge
sandtsch昀픀en, die m椀氀itärischen St愀�愀欀tionen in der Provinz, l愀猀sen sich nur mit
geschloss.ene_n Augen 愀氀s „zivilisiert" b攀稀eichnen. M愀渀 rech琀昀erti最琀e sich durch-die
e搀椀琀琀�nen Ve爀氀ust�, d漀挀h die Ve爀氀uste auf chinesischer Seite hatten g渀� 愀渀dere Di
mens10nen.
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Stra昀愀ktionen nach der Be昀爀eiung 

Mit der Be昀爀ei甀渀g der bel愀最erten Gesand琀猀ch昀픀en 愀 der·Boxer欀爀ieg ئج昀r die in
ternation愀氀en Truppen nicht zu Ende. Der 愀퐀ser氀椀che Hof 愀 im le琀稀ten Moment 
ins Landesinnere ge昀氀ohen und or最愀nisierten militärischen Widerstand gab es 
kaum noch. Dennoch 眀甀rde,die Z愀栀l der auslän搀椀schen Truppen kontinuierlich 
erhöht. Im September 1900 愀en bereits ungef栀r 62:000 M愀渀n ausl渀dis挀栀en 
.Milit爀s auf 挀栀inesischem Territorium, im Oktober 愀en es 70.000. Die 渀준愀氀-. ' 

· tende Vers_tärkung der Truppen 搀椀ente wohl eher politischen 愀氀s militärischen
'Zwe挀欀en. Milit爀ische 䄀甀fgaben in 搀椀esem Ausm愀� 愀준 es nicht mehr, doch-愀
die Truppenpenz ein st愀爀kes Dru欀퀀ittel ئج昀r die im Oktober 渀촀a甀昀enden Frie-

. densverh愀渀dlungen.
In den Monaten, d�e auf die E爀漀berung Pe欀椀爀琀最猀 fol琀찀n, 眀甀爀搀en vers挀栀i攀搀ene 

größere und 欀氀einere �ilit爀ische Expedi琀椀onen 'unternommen, um die Umge
·bung.nach verbliebenem Widerstand und verstreuten Boxerb愀渀den zu durchsu-
chen. Ein. Ziel hierbei w愀爀 搀椀e Sicherung des Zu愀픀最猀 zur Haup琀猀tadt und der 愀氀
ten B愀栀nstre挀欀e, 搀椀e schnells琀洀ög氀椀ch 眀椀ederhergestellt we爀搀en so氀氀te, um weiteren 
Truppen- und Materi愀氀nachschub zu ermöglichen. Ein weitaus 昀爀a最眀ürdi最攀rer 
Zweck dieser 䄀欀tionen, zumeist gegen Dö爀昀er in der Umgeb甀渀g Pe欀椀n最猀, war die 
Auf昀椀ndung u渀Ⰰd Bestr愀昀ung von Boxern 娀謀 oder von Chinesen, welche m愀渀 ئج昀r _ 
„Boxer'' hielt 

Bereits 愀洀 15. Au甀�t 愀준 攀猀 einen 䄀渀gri昀昀 g攀最en c栀椀nesische Dörfer, 16 椀뜀ome
ter südwestlich von Ti愀渀jin, die 愀氀s Schlup椀�inkel.von Boxern g愀氀ten. E琀眀a 300

Chin攀猀en st愀爀,ben. 䄀洀 3. September entdeckte eine 䬀漀mp愀渀ie 甀渀ter F栀ئجrung von 
_Liniensch昀케s-F栀nrich Hugo A挀挀urti ein verl猀퐀enes Dor昀Ⰰ in dem Prop愀最愀渀da der 
Boxer ge昀甀nden wurde. D愀猀 Dorf wurde niedergebrannt. Der deutsche Gener愀氀 
Höp昀渀er leitete vo爀渀 10. bis r2. September eine größere 䔀砀peditio 最攀gen e椀渀e Ort㨀尀

· schaf r. 800 Chinesen starben be椀洀 䄀渀grif昀Ⰰ 150 wurden 愀氀s „Boxer" hingerichtet.
Eine internation愀氀e Expedition 愀洀 16. September stieß auf keinen militärischen
圀椀derst愀渀d, 30 昀氀iehende Chinesen 眀甀rden getötet; Ebe케툀ls im September f愀渀d
die Erstürmung der Peit愀渀g�Forts statt; die nördlich der Da最甀-Forts eine

. Flußmündung bewa挀栀ten. Die chi瀀⸀esischen Truppen ve爀眀eiger琀㨀e爀椀 die Ober最愀be. 
Da die Forts durch ein großes Minenfeld geschü琀稀t_w愀爀en, hatten au挀栀 搀椀e inter
nation愀氀en 䄀鰀greifer einige Verluste. 圀椀nterh愀氀der, der bei 搀椀攀猀en K洀p昀攀n 愀洀 19. 
甀渀d 20. September bete氀툀最琀 愀, 眀�e dur挀栀 einen Steinsplitter 愀洀_Au最攀 verle琀稀t. · ..



Na挀栀wort I2I In einigen Dör昀攀爀渀 hatten chinesis挀栀e Beamte bei 䄀渀ku昀 der ausl渀dischen Soldaten bereits z愀栀lreiche „Boxer" hinrichten J愀猀sen, um den Fremden ihren guten Willen zu demonstrieren 言阀 so zum Beispiel bei einer milit爀ischen 䄀欀tion gegen Bao搀椀n最开 Fu, die auch sonst a甀昀 keinen 圀椀de爀猀t愀渀d stieß. Größere Unternehmungen waren die inte爀渀ation愀氀e Expedition vom 12. November bis 4- D稀쨀mber zur Grenzst愀搀t K愀氀愀픀, von der berichtet wurde, es hielten si挀栀 dort noch 愀氀爀eiche Boxer猀礀mpathisanten auf sowie der 䄀渀gri昀昀 von See her und die Einn愀栀me der· Küstens�琀攀 Sh渀준aik洀ꔀ und Tschinwan最琀愀渀, die 氀퐀 圀椀nterqu愀爀tier_ benöti最琀 眀甀rden. Diese St愀�expe搀椀tjo�en, bei denen.Hun搀攀rte von Chin_esen ums 䰀攀ben 愀�en, lassen sich dur挀栀 die w栀rend der Belagerung und der Be昀爀eiung der Ges愀渀dtsch昀픀en er氀椀琀琀enen Verl甀猀te der a甀猀l渀dis挀栀en Mächte nicht rech琀昀erti最攀n. Ob眀漀hl es keine genauen Z愀栀len gibt, 眀椀rd schon 愀渀h愀渀d der wenigen er퐀�ithen In昀漀rmationen deutlich, 愁䌀 Chin愀猀 Verluste an Mensche渀氀eben insges愀洀t in Tausenden gem攀猀sen werden müssen. 圀椀nterh愀氀der (1902, 㐀㐀0) 氀琀 167 Tote unter den Verteidi最攀rn der Ges愀渀dtsch愀昀ten, w栀rend die „Pe欀椀nger G愀稀ette" die Z愀栀l der gef愀氀lenen Chinesen bereits Mitte Juli mit 3000 bis 4000 愀渀gibt187• ·Paula von Rosthorns S挀栀椀氀derungen ü�er die über愀氀l herumlie最攀nden Leichen, aufgehäu昀琀e Leichenberge in-den Straßen Pe欀椀ngs, den Fl甀�.hinuntertreibende_ Leichen sind keine Übertreibungen. Vor diesem Hintergrund lese man die Reparatio渀猀昀漀rderun最攀n der 椀渀reniation愀氀en Mächte 愀渀 China; deren Au琀戀ri�gung den wir琀猀ch昀픀lichen Ruin des 愀먀des unumkehrbar machte. 
Friedensbedingungen und wirtsch昀픀li挀栀er Nieder最愀ng Chin愀猀 䄀洀 n. Oktober 1900 be愀픀nen in Pe欀椀ng die Friedensverh愀渀dlun最攀n zwischen Vertretern der ausländischen Mächte und Li Hung�tschang, dem Unterhän搀氀er _. des chinesischen k愀椀se爀氀i挀栀en Hofes, welcher aufder Flucht vor den Alliierten mittle爀眀e椀氀e in 堀椀an in der Provinz Sha� eingetro昀昀en war. Über die No琀眀e�- . di最欀eit einer Bestr愀昀ung Chin愀猀 w愀爀 m愀渀 sich schne氀氀 einig, aber der Streit um die · Höhe und Zuteilung der materiellen Entschä搀椀gun最攀n zog sich l愀渀最攀 hin. 䄀洀 2i.·. ·oezember. _1900 .wurde eine Liste 瘀漀n Forderungen überreicht, denen im187 W椀渀cerh愀氀der (1902, 332 und 440) 
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Schlußprotokoll weit最攀hend entsprochen wurde. In den Entschädigungs昀漀rde
rungen 眀甀rden au挀栀 欀氀e椀渀ste persönliche materielle Verluste geltend 最攀ma挀栀t. Se
愀最rave ne渀渀t die Liste eines 䄀洀erik愀渀ers, wel挀栀e neben einigen Büchern mit ge
nauen Titelan最愀ben au.eh Zahnstocherh愀氀ter, 䰀攀bensmi琀琀攀氀 etc. und eine 
W爀昀�愀猀che ئج昀r-Rep愀爀ation猀稀愀栀lun最攀n in Rechhung stellt. George E. Mo'rrison 
berechnete rund 愀휀 doppelte des eigentlichen Wertes seiner tatsä挀栀lich verlore
nen Güter188 • Aber au挀栀 ohne 䬀氀eini最欀eiten dieser 䄀爀t waren· die im Schl甀�
protokoll vom 7. September 1901 genannten Reparationen eine m愀�lose Über
treibung. Die Forderungen bildeten einen Höhepunkt in einer Ke琀琀e von 
䄀渀sprüchen, die seit dem Ende des Öpi眀渀欀爀ieges nach jedem 最爀öße爀攀n oder 欀氀ei
neren Ko昀�椀欀t mit China geltend gemacht 眀甀rden. Bis zum J愀栀rhundertende 
hatten sich auf diese Weise berei琀猀 愀숀lun猀�erp昀氀ichmn攀픀 von r甀渀d 300 M椀氀lio� 
nen Silberrael 愀渀最攀sammelt, die China dur挀栀 milit爀ischen Druck au昀最䨀gen 
worden w愀爀en189 • Der Boxer欀爀ieg war erneut ein idealer Vo爀眀and. koloni愀氀e 
Ma挀栀t.zu festi最攀n, auszubauen und den größtmö最氀ichen P爀漀昀椀t abz甀猀挀栀öpfen. 

Die von China letzten搀氀ich 愀栀eptierten Bedin最甀ngen 愀氀s St愀�e für die ,Yer
bre挀栀en 最攀gen Menschlichkeit und Ziyilisa挀椀on" w愀爀en diefolgenden: 

Um den Tod des_⸀搀eutschen Ges愀渀dten Ketteler zu sühnen und-d愀猀 Bedauern 
C栀椀n愀猀 a甀猀zudrücken, 眀甀rde ein k愀椀se爀氀i挀栀er Prinz na挀栀 Deuts挀栀l愀渀d 愀渀 den Hof 
愀됀ser 圀椀lhelms geschickt. Baron von Kett攀氀 er so氀氀te ein De欀�愀氀 am Ort seiner 
Ermord甀渀g errichtet werden. Ein Sp�i愀氀最攀s愀渀dter so氀氀te dem 됀퐀er von Jap愀渀 d愀猀 
Bedauern über den Tod des Ges愀渀dts挀栀픀�se欀爀et爀s 欀ꨀra Sugiy愀洀a übermitteln. 

Verschiedene Be愀洀te und Minister wurden ihrer 쐀洀ter enthoben u爀琀d in die 
Verb愀渀nung 攀�chickt, 愀渀 eini最攀n sollte die Tod攀猀s픀�e vollstreckt werden. Gene
r愀氀 Li Ping-heng mußte Selbstmord be最攀hen, Yü Hsien wurde enthauptet. Prinz 
Tu愀渀. die zentr愀氀e Person der Boxerunruhen und der Bel最였rung, wurde le椀쬀li挀栀 
verbannt, wie auch Gener愀氀 Tung Fu-hsi愀渀最⸀ der Pe欀椀ng nicht mehr betreten 
du爀昀te. 

Die ئج昀nf a甀昀 Veranl愀猀sung Prinz Tuans hingerichteten gem�i最琀en Minister 
wurden rehabilitiert. 

188 Seayave (1992, 548). Z愀栀氀爀eiche 栀nli挀栀e Listen be昀椀nden sich im Nation愀氀愀爀挀栀iv, W愀猀h椀渀g
ton, b. ·c. Z甀爀 Diskussion der·䬀爀ie最猀en猀�hädi甀픀最攀n in 搀攀n USA: Hunt (1972). 

189 Ge爀渀et (1988, Tabelle auf Seite 511) 
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In 氀촀en Ortsch昀픀en, wo Fremde getötet oder mißh愀渀delt worden w愀爀en-dies 
waren einschließlich 倀攀欀椀ng und Ti愀渀ji爀椀 46 Städte-, sollten die Prüfungen zur 
Erheb甀渀g in den Be愀洀tenst愀渀d ئج昀r ئج昀nf J愀栀re· a甀猀gese琀稀t werden. 

䄀渀 愀氀len w栀rend der Unruhen gesch渀deten christlichen Friedhöfen mußten . 
Sühneden欀洀氀er auf最攀stellt werden. 

Die Ein昀甀hr von W昀윀en oder Munition,sowie Materi愀氀 zu deren Herstellung 
眀甀rde ئج昀r die.Dauer von 稀眀ei J愀栀ren untersa最琀. 

450 M氀픀ionen Silbertael Rep愀爀ationen 愀en bis zum 31. D稀쨀mber 1940 愀渀 搀椀e 
a甀猀l渀dischen Mächte a戀稀甀稀愀栀len. Die lmpo�Ile 眀甀rden 甀洀 5°/o erhöht. 

D愀猀 Gesandtsch쐀�;iertel in Pe欀椀ng 眀甀rde a甀猀schließlich a甀猀l渀discher Kon� 
trolle unterstellt. Zudem erhielten 搀椀e ausländischen Mächte d愀猀 刀攀cht, Stü琀稀
pu渀欀te zwischen der Hauptstadt und der See milit爀isch zu bese琀稀en. Die 嘀攀rtei
digungsanlagen der Chinesen . entlang des :reiho waren zu zerstören. Die 
Schi昀저愀爀欀攀it der chinesischen Flüsse Peiho und 圀栀angpu sollte ausgebaut und 
verbessert 眀攀rden. Hierئج昀r w愀爀 eine zusä琀稀liche Summe von 260.000 吀愀el vo爀稀u
sehen, w栀rend d愀猀 A�land d愀猀 P爀漀jekt mit 200.000 Tael unterstü琀稀en wollte. 

Ein Verbot 愀氀ler 昀爀emdenfein搀氀ichen Organisationen 眀甀rde durchgese琀稀t, und 
in 刀攀gionen mit neuen der愀爀tigen Unruhen sollten die Beamten veran琀眀ortlich 
gemacht und abgese琀稀t 眀攀rden. 

Die Position des Auswärtigen 䄀洀tes Chin愀猀 wurde aufgewertet und das zu
we椀氀en 愀氀s demüti最攀nd emp昀甀ndene Ho昀稀eremoniell ئج昀r den Emp昀愀ng ausländi� 
scher 刀攀pr猀ent愀渀ten abge渀dert. 

Wenn m愀渀 von den lediglich symbolischen Gesten wie de� Le琀稀tgenannten 
einm愀氀 absieht, bedeutete d愀猀 Friedensabkommen eine Katastrophe ئج昀r die wirt
scha昀琀liche En琀眀ic欀氀ung und die d渀쨀it verbundene sozi愀氀e Stabilisierung 
Chin愀猀19°, Zu den immensen· Kriegsentschädigu.ngen des Boxer欀爀ieges·und der
vorangegangenen Kon昀氀ikte kam noch eine zunehmende En琀眀ertung ·des chine
sischen Silbers hi�u. 38 G爀愀mm Silber w愀爀en 1902 nur no,挀栀 rund 搀椀e ·H氀昀琀e we爀琀 

_ 愀氀s ئج昀n昀稀ehn J愀栀re zuvor. Für die 1901 zugesa最琀en Rep愀爀ations愀lungen mußten 
hochverzinste 䄀渀leihen bei ausländischen Banken her愀渀gezogen werden, so d愀� 
die chinesische S愀픀t猀瘀erschuld甀渀g steil ans�ieg: im J愀栀r 1924 betru最攀n die Schul-· 
den 800 Mil氀椀onen· US-Dollar. Durch die hohen Z愀栀lung猀瘀erp昀氀ichtungen wur
den no琀眀endige Mittel zur industrie氀氀en Modernisierung abg稀�ei最琀, so daß vor-

. - 190 Die entsp爀攀挀栀enden Daten in: Ge爀渀 et (1988, 508 昀鐀) 
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her durchaus e爀昀olgreiche Produktionsbereiche Chin愀猀 wie Baumwolle, Tee und 
Seide mit der japanischen, amerik愀渀ischen und europ椀schen Konkurrenz ni挀栀t 
Schritt h愀氀ten konnten. Die Investitionen der A甀猀länder beschränkten sich a甀昀 
ihre j眀쨀椀氀igen Ko팀sionen; Freih昀en 甀渀d Pacht最攀bie琀攀. H愀昀enstädte wie Hong
kong und Shangh愀椀 眀甀chsen zu blühenden H愀渀d攀氀s- u爀琀d Industri稀쨀nt爀攀n-he愀� 
do挀栀· 搀椀e G攀眀inne ebenso wie der P爀漀昀椀t aus der· Zollve팀t甀渀g und der Post 昀氀os
sen ins Ausl愀渀d. Nur wenige Einheimische zo最攀n Nu琀稀en aus dem Aufschwung 
der Hafenstädte. Zw愀爀 gab es hier 愀lreic he, wenn auch schlecht _bez愀栀lte 䄀爀
beitsplä琀稀e, in den P爀漀v椀渀zen ha琀琀e m愀渀 jedoch d愀爀愀渀 keinen 䄀渀teil, 搀愀 die Städte 
ih爀攀 Grundversorgung 欀愀um aus dem eigenen· 愀먀d bez_ogen. St愀栀l, M愀猀chinen, 
Konsumئج最ter und Öl mußten importiert werden, ebenso wichtige N愀栀run最猀mit
tel wie Zucker, Reis und Mehl, 搀愀 durch wiederholte Überschwemmun最猀kata
st爀漀phen und l愀渀ge Dürreperioden g愀渀ze Ernten ausgef愀氀len waren.· Im Landes
inneren breiteten sich Hungersnöte und 䄀爀mut aus. 

딀�ur von Ros琀栀orn er愀�nte die einz甀氀ösenden Fri攀搀ensbe搀椀n甀픀gen� eine 
_erdrückende 愀뼀t ئج昀r China, die 最氀eich稀攀itig eine Beschädig甀渀g des 䄀渀sehens der 
昀爀emden Mächte bedeutete. Neben der 昀漀rm愀氀en Demüti最甀ng mündete die wirt
sch昀픀li挀栀e Bel愀猀tung in einer abw爀tsf栀ئجr攀渀den Spir愀氀e, die eine Stab椀氀isierung des. 
Landes unmöglich machte·und es gänzlich-f爀攀mden Interessen unte爀眀arf Au�h 

. 搀椀e republi欀愀nische Revolution von 191oh9u nach dem Tod von C椀砀i und 愀됀ser ·

Guan砀ꄀu und der ku爀稀en Re最椀erun�it des l琀�ten K椀퐀e爀猀 Pu 夀椀 war nicht in der 
Lage, 搀椀攀猀e Tendenz a昀甀栀愀氀te渀Ⰰ oder g愀爀 甀洀z甀欀ehren. Der größte Bevölkerun最猀
teil, die L愀渀dbevölkerung, ve爀猀愀渀k im Elend, 搀椀e Situation des �hinesischen P爀漀
letariats in den Städten war kaum besser zu nennen, und die chinesischen Ge
sch昀tsleute, B愀渀欀椀ers und Unternehmer existierten in Abh渀gigkeit von 
ausländische_n Interessen 甀渀d Investoren. Diese hielte� ni㬀瘀ht l愀渀ge vor. Mit dem 
Ersten Welt欀爀ieg be最愀nn der Rüc欀稀ug der Westmächte aus China, Privilegien 
眀甀rden a甀昀最攀geben, Investitionen blieben aus, w栀rend Rußland undJapan ihre 
koloni愀氀en Bestrebungen 昀漀rtse琀稀ten. Chin愀猀 Tra最die se琀稀te sich 昀漀rt. · 

l 

,(, ·: 

,)尀琀툀言 
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Rüc欀欀ehr nach Pe欀椀ng und Erster Welt欀爀ieg 

In einem Brief, den Paula von Rosthorn nach dem Ende der Boxerunruhen 愀渀 
ihre Eltern schrieb, wird deutlich, d愀� 搀椀ese Zeit sie nicht unberührt gelassen 
hatte. So gut sie auch später imstande 眀愀r, 搀椀e Erlebnisse mit Gel愀猀senheit und 
grimmigem Humor zu betrachten, so wirkt sie so 甀渀mittelb愀爀 n愀挀h den abenteu
erlichen Ereigni猀猀en dennoch erschöpfrund resi最渀ierend: 

„Was nun g攀猀chehen soll, wi猀猀en 眀椀r gar nicht, 眀椀r sind, wie allerdin最猀 noch viele 
andere auch, in einer üblen Situation, wir haben kein Ha甀猀, keine 䬀氀eider, keine 
Dienet und wissen nicht 眀愀s aus uns werden soll."l9i 

bie_ Rostho爀渀s kamen jedoch b愀氀d zurück nach Chin愀Ⰰ in 椀栀re „稀眀eite Heimat", 
nachdem sie sich ئج昀r weni最攀 Monate in 圀椀en von ihren Strap愀稀en erho开氀t hatten. 

In Pe欀椀ng wurde 䄀爀hur von Rosthorn vom Le最愀tion猀猀e欀爀et爀 zum Legations-· .. 
rat be昀rdert und a_rbeit_ere bis 1906 in gewohnter Weise mit dem Ges愀渀dten 
䌀稀i欀愀nn zus愀洀men: Rosthorn se琀稀te sich unter 愀渀derem ئج昀r di� Gründung einer 
gemeins愀洀en ÖsterreichischⰀ尀Chinesischen B愀渀k e椀渀 und verhinderte den wenig 
si渀渀vollen Bau einer befestigten 愀븀e爀渀e a甀昀 dem Gebiet der im Febru愀爀 1901 愀渀-

. nektierten Niederl愀猀sung Österrei挀栀-Un最愀rns bei Ti愀渀jin (吀椀entsin). Die Nieder

. l愀猀sung,_搀椀e 欀愀um 稀眀ei Quadrat椀휀ometer 眀渀昀愀ßre, hatte im Gr甀渀de nur symbo
lische Bedeutung und w甀爀de 1910 aufgelöst. 

Ludwig 圀椀ndisch-Grae琀稀, in jener Zeit k. u. 欀⸀ 䄀爀t椀氀lerieleutn愀渀t, eŖ团lt 椀渀 sei
nen Memoiren192 von einer Be最攀最渀ung mit 䄀爀琀栀ur 瘀漀n R漀猀琀栀o爀渀, der 椀栀渀㨀 愀氀s 㨀倀ol-

- merscher zu einer Au搀椀enz bei der 愀됀serin-Wi琀眀e begleitete. Die Unterh愀氀tung
: : ' .< 

wurde über e椀渀en Großm愀渀d愀爀in geئج昀hrt, der die Fragen C砀툀s 愀渀 die G猀te wei-
ter最愀b. Rosthorn eŖ团lte später, d愀�, w栀rend det Mand愀爀in die Frage übermit
tel re, ob K愀椀ser Fr愀渀z Jos攀昀 viele P昀愀uen 椀渀 seinen G爀ten h愀氀te, 搀椀e 愀됀serin-圀椀琀眀e
tatsächlich 最攀fra最琀 hatte, warum er sich 1899 der K愀椀serin entledi最琀 habe.

Auch Paula von Rosthorn schildert ihre Erlebnisse mir der
.
in die verbotene. . . . . 

Stadt zurüc欀最ek�h爀琀en K愀椀serin-圀椀琀眀e. 䄀渀l�lich einer 最攀meins;men Einladung
an die D愀洀en der Ges愀渀dtsch愀昀ten �e C砀툀 auf sie aufmer欀猀愀洀, da sie in der. ' . . ' . . 191 Zitiert nach : K愀洀ins欀椀 / U nterrieder (1989, 75) 192 · 圀琀ndisch�Grae琀稀 (1967, 23·昀⸀) 
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Lage war, sich mi琀琀els ihrer über Diener und Ha甀猀person愀氀 愀渀geei最渀eten Kennt
nisse in ;,Küchenchinesisch" mit den Prinzessinnen zu-unterh愀氀ten. Cixi sprach 
ihr Bedaue爀渀 über dieBoxen椀渀ruhe·n aus,.die gegen ihren 圀椀llen 最攀schehen seien, 
und interessierte sich sehr ئج昀r die 昀爀anzösischen und österreichischen TapferkeitsⰀ尀 
medaillen, die Frau von Rosthorn für- ihren Einsa琀稀 �rend der Belagerung 
erh愀氀ten ·hatte193.

1906 erhielt 䄀爀thur von Rosthorn einen Ges愀渀dtenposten in Teher愀渀. Er hane 
stets geho昀昀t, als Nach昀漀lger Mori琀稀 von Czikanns _eingese琀稀t zu werden und, 氀퐀
ein:愀渀deret diesen Posten erhielt, um seine Verse琀稀甀渀g 最攀beten. A挀� in T攀栀eran 
gerieten die Rosthorns in turbulente.Umst渀de, auch hier ging der G攀猀愀渀dte über 

· seine 最攀眀hnli挀栀en Be愀洀tenp氀케挀栀ten hina甀猀. Schon 昀爀üh hatte er die Unruhe in
der Bevölkerung erkannt und richtig eingeschä琀稀t, aber seine W愀爀nungen blieben
ungehört, bis der Sch愀栀 vo爀椀 Persien, Moh愀洀et 䄀氀i; ta琀猀ächlich abgesetzt 眀甀rde
und außer Landes 昀氀iehen m甀�te. Rostho爀渀s Eng最였ment ئج昀r die Freil愀猀sung 瘀漀n

· politischen Ge昀愀ngenen 眀甀rde von seinen Vorgese琀稀ten nicht gerne gesehen und
愀氀s un愀渀gebrachte Einmischung betra挀栀tet.

I稀椀猀chen 愀 auch die im M爁帀 1906 von Rostho爀渀 geäußerte W愀爀nung, ein_e
Revolution in China 眀re nur eine Frage der 娀攀it, zur Tatsache geworden. Im
Oktober 1911 kam es zum, republ쨀�is•chen ꜀t愀渀d unter Sun Yar-sen, �m 1. Ja
n愀 1912 眀甀rde die Republik China gegründet. 爀딀hur von _Rosthorns Rüc欀欀ehr
nach Pe欀椀ng, wo er endlich den ersehnten Ges愀渀dtenposten erh愀氀ten sollte, ge
st愀氀tete sich schwieri最攀r 愀氀s_e팀tet,·da er 愀氀s starker Beئج昀爀眀orter der Mon愀爀chie
be愀�nt w愀爀. In seiner Einleitung zu den Erinnerungen seiner Frau b攀稀eichnet er
den Stu爀稀 der M�::marchie 愀氀s Chin愀猀 最爀ößtes Un最氀ück. Tatsä挀栀li挀栀 b攀昀ür挀栀tete er
den Zer愀툀l des riesigen Reiches ohne den durch die Mon愀爀chie gew栀rleisteten
Zus愀洀menhalt, und die Zei挀栀en der Zeit schienen 椀栀m Recht zu geben. Nach·
dem Tod Yu愀渀 Shi-k'愀椀s, der Sun Yat-sen bereits im Febru愀爀 1912 愀氀s P;äsident der
Rep甀戀l椀欀 愀戀g攀氀öst und hinter der repub-lik爀쨀ischen F愀猀sade e椀渀e Diktatur einge
richtet hatte, beherrs挀栀ten ri愀isierende Militärgouverneure die politische Situa
tion und d爀漀hten· d愀猀 L愀渀d im 愀렀pf um größere Ei昀�ußsphären zu ze爀猀tückeln .

. Auch während seiner, Zeit als Ges愀渀dter _in Pe.欀椀ng scheute Arthur von Ros
琀栀orn nicht d�vor z甀爀ück, 欀氀爀였 Positionen zu b稀츀ehen und sich entsprechend per
sönlich zu eng愀最ieren. Nach einem im Juli 1917 最攀scheiterten Pu㨀琀sch der chinesi-

193 愀렀ins欀椀/ Umerrieder (1989, 105 昀鐀)
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127 sehen Mon愀爀挀栀isten gew栀爀琀e er einem.der Ini琀椀atoren, Gu Hongming, 䄀猀礀氀 und. se琀稀te sich bei der 刀攀gierung ئج昀r dessen Str昀윀reiheit ein;. Bei Ausbru挀栀 d攀猀 Ersten Wel欀ieges ·1914 bemühte er sich 甀洀 Beibeh愀氀tung der Neutr愀氀ität Chin愀猀 und 
. ' 

' • versuchte die Beziehungen zu. den Gesand琀猀ch昀픀en der Gegner im- 䬀爀i�g auf-·爀攀chtzuerh愀氀ten. Wenn es auch m愀渀挀栀m愀氀 zu 娀眀ischenf氀len 愀�; wie z甀洀 Bei-· 
' ' ' spiel eine S挀栀ießerei 稀眀ischen österrei挀栀ischen und it愀氀ienischen Soldaten im Sep-tember 1915, gel愀渀g es, die Situation unter Kont爀漀ll� zu h愀氀ten. So 昀愀nden die Fußb愀氀ls倀Ⰰiele z眀椀schen Engl渀dern 甀渀d Österreichern no挀栀 lange 娀攀it nach · . 䬀爀iegsausbruch. sta琀琀. Der Krieg selbst w愀爀 ئج昀r 刀漀sthorn ein sinnloses Unte爀渀ehmen:„JederTölpelkann den 䬀爀ieg ent昀愀chen. Sa挀栀e des Staa琀猀mannes ist 攀猀, ihn zu ver-

. . ,. ' ' . . meiden. 1914 gab es keinen Staatsmann _in Europa. ''194 . W栀rend a甀昀 der einen Seite ve爀猀u挀栀t 眀甀rde, China a椀椀s dem Welt欀爀ieghera甀猀zu- • h愀氀ten, 愀爀beiteten Briten und 䄀洀eri愀�er ste琀椀g d愀爀愀渀,. 搀椀e chin�sische Regierüng mit 嘀攀rsprechen und Z甀最est渀搀渀issen zum 䬀爀iegseintri琀琀 zu be眀攀最攀n .. Bereits.1915 .dr渀最琀e der zum Berater Yu愀渀 Shi-k'ais aufgestiegene Korrespondent der Times,. _George Ernest.Morrison, zur Teiln愀栀me Chin愀猀 am 䬀爀ie最猀geschehen und ver-_ 
' ' sprach im GegenzugKredite und 搀椀e Zurüc欀最ewinnung der deutschen 甀渀d öster-reichischen Niederl愀猀_sungen. Wenige Wochen bevor. China am· 14. Mai 1917 s挀栀ließli挀栀 die diplomatischen Bezieh甀渀gen zu Deutschl愀渀d abbra挀栀, 眀甀rden die Niederlassungen in S栀愀ndong in einem Geheimabkommen Jap愀渀 zugesa最爀195•'䄀洀 IQ. M愀椀 1917 欀愀m es zum berei琀猀 e爀眀栀nten Pu琀猀ch der Mon愀爀挀栀isten. 䄀洀'' . r. J甀氀i 眀甀爀搀e Pu 夀椀 dur挀栀 Gene愀� Zh愀渀g X甀渀zum Kaiser aus最攀ru昀攀_n,' doch s挀栀on ·weni最攀 T愀最e später, am n. Juli, ist das neu a甀猀gerufene K愀椀serreich am Ende. Der 

. . . . . Sekretär des _Generals,: Gu Hongming„ sowie die Fam椀氀ie des Prinzen 夀甀n,, ein Vetter des 1908 verstorbenen Kaisers Guan砀ꄀu, .erhielten Zu昀氀ucht in der öster- · rei挀栀ischen Gesandtsch昀픀. 
' ' ' Ministerpr猀�dent D甀⸀an 儀椀uri; dessen 吀爀uppen die el昀琀ägige Monarchie zer-schl最였n ha琀琀en, 最愀b sch氀椀eßli挀栀 dem wachsenden Druck und den 昀椀n渀�iellen Ver-.. sprech甀渀gen Jap愀渀s-nach und unrers挀氀uieb die 䬀爀iegser欀氀ärung 愀渀 Österreich-唀渀- ·. 

194 Zit. n. K愀洀ins欀椀/ Unterrieder ⠀980, 533) 

1) 
195 K愀洀inski/ U渀琀errieder (1980, 5㐀㐀-545) 
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,128 Pe欀椀ng 1900 愀�n, 搀椀e 愀洀 14. Au甀�t 1917 dem Ges愀渀dten übe爀爀eicht 眀甀rde - 1918 �e d愀渀n tatsächlich ein umf愀渀greiches Darlehen ge�rt. 䄀爀thur und Paula von Rosthorn konnten sich ئج昀r ihre Abreise, 愀渀ders als der deutsche Ges愀渀dte Hin琀稀e, mehrere Wochen Zeit nehmen. Tro琀稀 des o昀케ziellen 䬀爀ie猀ust愀渀d攀猀 眀甀rde ihnen ein he爀稀lkherAbschied zute椀氀. Der fئج爀here Pr猀ident Li Yu愀渀 H甀渀g schickte Geschenke und zur Abreise spielte die Stadtm甀猀ik. 䔀猀 kamen zahlreiche Menschen zum B愀栀nho昀⸀ um Abschied zu nehmen. Paula von Rosthorn e爀稀栀lt, d愀� sie noch J愀栀re später Briefe von ihrer ehem愀氀igen Diener� 
挀�昀픀 emidten. Einige Chinesen wandten sich 愀渀 䄀爀th甀爀 von Rostho爀渀 und er欀氀ärten, er könne das Ende des Krieges in der Provinz abwarten. Der Gesandte verließ Pe欀椀ng jedoch in dem Bewußtsein, seine Aufg愀戀e, die für 椀栀n darin best愀渀d, 搀椀e „besten Bezieh甀渀gen. he爀稀ustellen und d愀猀 Vert爀愀uen der m愀�geblichen Persönlichkeiten zu gewinnen"196, voll und 愀픀z erئج昀llt zu haben. Sein Ziel, als Freund Chin愀猀 angesehen zu werden, ha琀琀e ere爀爀eicht. 䄀爀thur von Rosthorn schied mangels neuer Aufgaben 1919 aus dem diplomatischen Dienst aus. Zusammen mit seiner .Frau Paula ließ er sich in Wien nieder und beg愀渀n seine 䄀爀beit 愀氀s Professor für 挀栀inesische Sprache 甀渀d Philosophie. Er verö昀昀entlichte z愀栀lreiche sinologische Fachbücher und war Mit最氀ied in verschiedenen昀爀iedenssri昀琀enden Or愀픀isationen. 1938 mußte er 愀氀s er欀氀爀ter N稀쨀gegner .die Leh爀琀ätigkeit 愀渀 der Universität aufgeben. 䄀氀s einziger unter den P爀漀fessoren ha琀琀e er sich 攀�ei最攀rt, den 䄀爀ie爀渀achweis beiz甀戀ringen. Wenn au挀栀 beide, 䄀爀rh_ur 甀渀d Pa甀氀a_von 刀漀s琀栀o爀渀, d愀猀 „琀愀usendj栀rige Reich" überlebten - eine Ho昀퐀ung, welcher der ehem愀氀ige Gesandte w栀rend eines ö昀昀entlichen Empf愀渀gs zur Feier seines ach琀稀igsten Geburtstags 1942 Ausdruck verlieh - sahen sie China, ihre 稀眀eite Heimat, nicht wieder. 

· l96 Zit; · n: 愀렀ins欀椀 / Unterriede椀ⴀ (1989, 148)
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1839-1842 
. 185樀娀1866 
1858 

1858-1860 

1895 
11.Mai.1897

6. Mä爀稀 1898

Mä爀稀 

A M愀椀' 

30. M愀椀
31. M愀椀

ZEITTAFEL .· 

Opium欀爀ieg 
T愀椀ping-A甀昀st愀渀d · . 
嘀攀rtrag von 吀椀ents椀渀 (Ti愀渀jin). Konze猀猀ionen 愀渀 Fr愀渀欀爀eich 
und Grqßbri愀nien 
Englisch-昀爀anzösische Expeditionen� Plünderung 倀攀欀椀ngs. 
1,860. 
Ausbruch des chinesisch-jap愀渀ischen 䬀爀ieges. Verl甀猀treiche . 

·. Niederlage Chin愀猀. ·
T愀椀wan (Formosa), und Pen最栀u-Inseln an Japan. 

· Erster Ges愀渀dter Österreich-Ung愀爀ns überreicht Beglaubi-.
gungsschreiben. .
Pach琀瘀ertrag mit Deutschland ئج昀t · Geb_iete in Shandong
(儀椀ngdao 甀渀d Jiaozhou). nach Bese琀稀ung durch deutsche • 

· ··Truppen.
Pach琀瘀ertrag

. 
mit. Großbritannien ئج昀r Hongkong. Port . 

_Arthur (Lüshu㨀渀) und die H愀氀binsel Liaodong 愀渀 Rußl愀渀d. 
England 愀渀nektiert Weihaiwei, Rußl愀渀d D愀氀i愀渀. 
Beginn der Boxerunr甀栀en in Shandong. 
Fr愀渀欀爀eich annektiert Gu愀渀稀錀houwan.Japanische Konzes

. sion 椀渀 堀椀amen. 

1900 

. . . . . . . 

Erste Gerüchte über Boxerunr氀�en ·in der Provinz gegen·
' . 

Missionen und christliche Chinesen erreichen die Ges愀渀dt-
sch愀昀ten in Pe欀椀ng. 
Boxertruppen n栀ern sich P攀欀ing. Eisenb愀栀nstationen und 

. Brü挀欀en werden angegri昀昀en . 
. Die „娀攀nta" wird nach T愀欀u (Dagu) beordert. 

. Ü鄀뼀 昀爀anzösische Detachement erreicht Pe欀椀ng. 



130 3. Juni8.Juni
10. Juni
11. Juni
13. Juni· 16. J㨀戀ni16.h7. Juni.17.Juni19, Juni 
20. Juni21. Juni22.-Juni 23.Juni P欀츀ng 1900D愀猀 österreichisch-un愀�is�e _ Detachement erreicht Pe欀椀ng. Die Bo砀㬀er errejchen Pe欀椀ng. Die Rennb愀栀n 愀洀 St愀搀tr愀渀d · wird in Br愀渀d gesteckt.Ablauf des vereinb愀爀tenTermins zur Wiederhe爀猀tellung derB愀栀nverbind甀渀g.Die in琀攀rnation愀氀e S攀礀mour-Expe搀椀tion bricht mit ca. 2200·, M愀渀n nach Pe欀椀ng auf. Prinz Tuan überni洀洀t d愀猀 Aŗ坞tige 䄀洀t.

欀ꨀ爀愀 Sugiy愀洀a ermordet. . Pe欀椀nger 䬀椀rchen, westlich 甀渀d christlich orientierte Gesch昀te, Apo琀栀eken brennen. D愀猀 Feuer gerät außer Kontro氀氀e. Chinese欀stadt (Stad琀瘀ie爀琀el _Pe欀椀n最猀) in Fl愀洀men. Chinesische Regierun最猀konferenz. Internation愀氀e Truppen besetzen T愀欀u (Dagu) Forts nach Ablauf eines Über最愀beultimatums. Ultimatum der chinesischen Regier.ung d愀猀 Gesandtsch愀昀tviertel in Pe欀椀ng in 24 Stunden zu räum�n. Geleit nach ··吀椀entsin (Ti愀渀jin) soll攀�栀rt werden. Rüc欀稀ug Seymours_ . bei 䄀渀ping.Deutscher Gesandter, Baron von Ketteler ermordet. Rückzug der Europäer und chinesischen Christen a딀㨀f das Ges愀渀dtsch昀픀sviert攀℀ beginnt. Vorbereit;ungen auf Belagerung. 䄀渀gr昀케 regul爀er chinesischer Truppen. Auf最愀be der österreichisch-u㨀툀g愀爀ischen Gesand琀猀ch_昀픀. Vor der it愀氀ienischen Gesandtsch昀픀 wi爀搀 ein S挀栀甀�wechsel 稀眀ischen Chinesen registriert, Rüc欀稀ugsbefehl Thomanns aufgrund F愀氀schmeldung. Auf最愀be und b愀氀dige 圀椀ederbesetzung der 昀爀anzösischen Gesandtsch愀昀t. Han Lin-Bib氀椀othek der 愀퐀serlichen -Akademie nach Schar-. ' '  mützel zwischen britischen und chinesischen Truppen in Flammen. · Chinesisches Plakat mit kaiserlichem· Verbot auf. dieEuropäer zu schießen wird gesi挀栀tet;



8. J甀氀i
13. Juli

14. Juli

16. J甀氀i

18. J氀�
29. J甀氀i

14- August
15. August

24. A甀最ust
28. August

7. September 1901
. 1902 

1904�1905 
'1908 

1911-1917 
1912 

14- August 1917
Septemb.er 1917

娀攀itt昀였l 131 

Thomann tö搀氀ich ve圀鸀ndet. 
.Zwei Minen explodieren unter den 昀爀愀渀zösischen Barrika挀⸀

den. Zwei Mat爀漀sen sterben aufder 昀爀anzösischen Seite, an
最攀blich ئج昀n昀稀ig M愀渀n auf der chinesis挀栀en. Te椀氀rü欀�ug der 
昀爀愀渀zösischen und österrei挀栀isch-ung愀爀椀猀chen Verteidiger. 
Erster Briefd攀猀 Tsun最氀i Yamen mit der Au昀昀orderung 愀渀 die 
G攀猀爀쨀dtsch昀픀sbewohner, Pe欀椀ng zu ve爀氀愀猀sen. Inte爀渀a琀椀on愀氀e 
Truppen bese稀�n Tientsin (Ti愀渀jin). 
Beginn der W昀윀enruhe, die jedoch von ein稀攀lnen Schuß
眀攀chseln unterb爀漀chen wird. 
Minenexpl漀猀ion in der Peit愀渀g-Kathedr愀氀e. 
瘀茀in爀椀chc甀渀g fü渀昀 politisch gem�i最琀er chinesischer Minister. 
und Be愀洀te爀⸀ Li Ping-heng übernimmt Oberbefe栀氀 der kai
serlichen Truppen in Pe欀椀ng. Ende der W昀윀enruhe.· 
Abmarsch ca. 20.000 Mann internationaler Truppen "in 
刀椀chtung Pe欀椀ng. 
lnte爀渀ati�n愀氀e Trup瀀攀n tre昀昀en in P欀츀ng ein. 
Der kaiserliche. Hof 氀케eht aus Pe欀椀ng. Nach der Einn愀栀me 
der Stadt beginnt die rücksichtslose Plünderung. 
䄀爀thur und Paula von Rosthorn verl愀猀sen Pe欀椀ng. 
Siegesparade der internation愀氀en Truppe� .. · 

Endئج最ltige _F riedensvereinb愀栀r甀Ⰰng wird unterschrieben. 
Rü欀츀ehr der K愀椀serin-圀椀琀眀e nach Pe欀椀ng . 
Russisch-japanischer Krieg um M愀渀dschurei. 
Tod der K愀椀serin-Wi琀眀e C椀砀i und des 愀됀sers Gu愀渀最砀u. Pu 
Yi, le琀稀ter Kaiser von-China. 
䄀爀thur von.Rosthorn, Ges愀渀dte爀椀n Pe欀椀ng. 
Gründung der Republik China. 
䬀爀iegser欀氀ärung der Republik.China an Öste爀爀eich-Ungarn. 
Paula und 䄀爀th甀琀 von Rosthorn verl愀猀sen China. 



·CHINESISCHE ORTSBEZEICHNUNGEN

. . ' : 

䔀猀 昀漀lgt eine Aufüst㨀ꐀg s�mdicher i.m T�t eŖ囟nten Ortsb攀稀eichnungen und.geogra-
phischen 䄀渀最愀ben. Lin欀猀 steht die S挀栀reibweise in den Rosthorn-Dokumenten, rechts 
die moderne Tr愀渀s欀爀iption. Die nicht ermittelten Ortsnamen 愀洀 Ende der Liste waren 
weder in der Literatur noch auf Karten zu 昀椀nden. 

Die B愀栀n猀琀ation „Hen礀琀ai" isc·aufKarten der B愀栀ns�r挀퀀e nicht ve爀稀eichnet. 䔀猀 han
delt sich mögliche爀眀eise um „Fengcai". 

Chines椀猀che Provi稀팀n 
Chili 
Fu欀椀攀渀 
Kanton 
Kuan最猀i 
Shansi, 
Shantung 
Yünnan 

Häfen und S琀搀琀e 
Dairen 
Hongkong 
Koulun 
Kuangtschouwan / Zhan:jiang 
Macou 
Nan欀椀ng · 
Port Arthur 
S愀渀Men 
Schan最栀愀椀 
Taku 
TalienWan 
Tsingtau 
Tungchow / Tungchou 
Weihaiwei 
Wuch愀渀g 

Ch椀栀li / Zhili 
Fujian 
Guangdong 
Guan砀퀀 
Sh愀渀xi · 
Shandong 
Yunn愀渀 

Dalian 
Hongkong 
Kowloon 
Gu愀渀稀케ouwan 

· Matou
Nanjing
L猀ئجhun
堀椀amen
Sh愀渀ghai
Dagu
Tai甀�n
Qingdao
Ton最砀ian
Weih愀椀wei
Wujiang
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. Chin��e Or琀猀b攀稀eic栀渀甀渀gen 
· . St搀te und Bahnsta琀椀onen an 搀攀r Strecke Peking- 吀椀�n琀猀in䄀渀ping /.Anting 䄀渀pi,ng Fengtai Fen琀저j-Hen礀琀ai · .· 䰀愀ng昀愀ng/ 愀먀g-Fang Ma挀栀iapu Paoring昀甀 . · Peits愀渀gPeking· Tiencsin·· Yang tsun

Or琀猀bezeichnungen in PekingChien-m�n (Tor}· Han Lin (Biblio琀栀ek)Nantang / Nan T愀渀g (Ka琀栀edr愀氀e). Peitang (Ka琀栀e씀밀e) ·.Shun Ch椀栀 m�n (Tor). Su Wang. Fu (Palast)Tsungli Yamen (Au猀眀ärtiges 䄀洀t) T甀渀g-Ta爀椀g {Kathe搀爀ale) 
So渀猀琀椀ge Burma (H愀氀binsel) Formosa (Insel) Liaodong (Halbinsel) Peiho / Pei Ho (Fhiß) P攀猀cador攀猀 (Inseln)Petschili (Gol昀⤀. 

.Ton欀椀ng (P爀漀vinz in Indochina/ Vie琀渀am) Yangtse (Fluß} 
Nicht ermi琀琀elt Chesov Lagan Lie爀椀t 昀甀 .Lient sen L愀渀g昀愀ng Majiapu Baoding昀甀· ·seichang Beijing Ti愀渀jin Y愀渀gchun. DongZhiMen Han Lin / Hanlin Nantang .· Peica爀椀gShun Zhi Men · · SuWangFu 娀漀ngli Yamen. .· Tung琀愀ng Burma Taiwan Liaodong Bei He Penghu· Bei HoTong欀椀ng Y愀渀最稀i (jian最紀 (mögliche琀眀eise Che昀漀o / Y愀渀rai) 133 
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